regularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 


— Shicage, — den 


Zucker ſteht unter mernaonaler so jutrolle 


I 


„Wenn die Blätter fallen.‘ 


Jene Berratstlagen 


Das Kelleltreiben gegen den Bundes 
jenator Yarzollette. 


Schwerlich erfolgreich. 


(Geliefert don den „United Pre Affocdations”.) 

Waſhington, C. 29. Sept. 
Senat, die Loyalität jeiner Mitglieder 
ortern. 

Aus diefem Grunde ift auch nur geringe Wahricheinlichfeit dafür 
vorhanden, daß der Senat auf die Debattirung der Unloyalitätsanſchul 
digungen drängen wird, welche von der Minneſotaer Oeffentlichen 
Sicherheitskommiſſion und anderen einzelnen Bürgern heute gegen den 
Senator Robert M. La Follette vorgebracht wurden. 

Dies ließ ſich im Gefolge der Einreichung von fünf Petitionen für 
die Ausſtoßung La Follettes, auf den Grund hin, daß er Aufruhr ge 
predigt habe, deutlich erkennen. J. kB 8 777 

Senator Kellogg von Minnefota bradte die Refolution der Minne- | | DR U WAIRTZ | 
iota’er DOefientlihen Sicherheitstommifiion ein, welce die Unterjchrift | R \ AU 
des Gouverneurs, des StaatsgeneralanwaltS ımd der einzelnen Wit- 
alieder der Kommiifion trägt und erklärt, die Rede, weldhe La Sollette | 
cam 20. September zu St. Baul bielt, fei unloyal und aufrühreriidh ge —URAEN r 
inejen, habe eine hochverräteriihe Stimmung im Staate Minnefota ge | Io - WW. —— an | 
ihaffen und die Unterjtügung der Regierung gefhmwädht. | * —* — - ” 

Die anderen vier Petitionen wurden bom Vizeprãſidenten Marſhall 
auf Empfehlung von 1000 Bürgern eingereicht, welche die Loyalitäts 
liga von Waſhburn, Wis. vertreten und fordern, daß gegen Larsollette 
Ausſtoßungsanklage „wegen ſeiner landesverräteriſchen Auslaſſungen 
und feiner Unlonalität gegen unfere Regierung“ erhoben werde, ferner | ä F \ e De 
von ®, A. Koombe, Anwalt in Wafhington, D. E., E. W. Canton von! IT a an FE — — 
Nm York, welder dabei ſagte: „Unſere Söhne geben ihr Zeben für die: HE — | 
Sahe ihres Sandes hin und jollten nicht genötigt fein, jolde Berräter | 
in unferer Mitte anzuhören, und von D. W. Ioyes in Waihington, DO. C. | 

Alle dieje fünf Petitionen find in den Händen des Ausjchniies für |” 
Friviligien und Wahlen, defien Borfiser Senator Pomerene von Ohio | 
iit. Bomerene jagte heute Abend, er werde am Montag mit Ausſchuß- 
mitgliedern reden. „Bis dahin fann id) nicht jagen, was das Nomite tun 
wird“, fügte er hinzu. Rom den 15 Mitgliedern des Ansichnijes find 9 
derzeit in Bafhington. Zwei diejer find ftarf für ein Sorgehen des Ko⸗ 
mites, wollten aber nicht die Denntung ihres Namens in Berbinduug 
mit ihren Anfichten- Die meiften Mitglieder des Ansichnijes Diefer Schritt des Königs wird vielfach als ein Deichen- dafür aı- 
aber, obwohl derzeit nicht Willens, die wahrſcheinliche Beſchlußfaſſung geſehen, daß die Konſervativen aus dem nächſten Kabinet ausgeſchloffen 
zu erörtern, jpradien die Erwartung ans, daft man die Petitionen ein- werden, umd der König bereit ift, fich den Wünfchen des Volkes zu beu- 
rad) anf dem Tijc; Tienen laffen werde. gen, wie fte in den kürzlichen Wahlen ihren Ausdruck fanden. 

Mittlerweile war Senator La Follette offenbar nicht beunruhigt. Doch glaubt man nicht, daß Herr Branting einen Poſten im neuen 
Als man in ihn um eine Erklärung drang, jagterer: „Sch gebe heute gabinet annehmen wird; denn er und andere ſozialiſtiſche Führer ſollen 
keinerlei Erklärungen ab.“ überhaupt gegen den Eintritt in irgend ein Miniſterium ſein 

„Wir können keinen Senator verhindern, zu ſprechen“, ſagte ein 
Mitglied des Geſchäftsregelausſchuſſes, „aber wir können ihn verhin 
dern, das Kongreß protokoll zur Verbreitung einer Rede zu benutzen, 
welche auf einen ernſten Mangel an Harmonie in dieſer Körperſchaft 
HUNDEN. London, 29. Sept. In einer Froflamation, 

Denn das Komite zu Gunften der Ansitohnng von Ya Follette vom König George unterzeichnet wurde, J 
ſtimmen ſollte, was aber kein Senator heute für wahrſcheinlich hielt, ſo den und Holland noch weiter beſchnitten. Die Ausfuhr gewiſſer Ar 
wũrde zweifelsohne ein langer nud bitterer Kampf folgen. Zur Aus- tikel, dies bisher unbeanſtandet an dieſe Which gegangen waren, ijt! 
toßung eines Senators iſt Zweidrittelsvotum erforderlich, und man höllig verboten. 
glaubt allgemein, daß ein foldjes nicht erlangt werden Fönnte. Der König unterzeichnete nocy) andere Mabnahmen, melde daranıf 

Sm Falle es zu einer Unterfuchung fommt, witrde ein linterau: berechnet ſind, die Alliirtenblockade gegen Deutſchland zu ver 
ſchuß des genannten Komites eingeſetzt werden. ſchärfen. 

LaFollette würde das Vorrecht haben, Zeugen auszufragen und ſich 
in irgend einer Weiſe verteidigen, die ihm beliebte. Es würde ein Be— 
richt an den vollzähligen Ausſchuß erſtattet werden, und dieſer würde 
dann an den Senat berichten. Der Senat würde durch Annahme oder 
Verwerfung des Berichtes darüber entſcheiden, ob LaFollette ausge 
ſtoßen werden ſolle, oder nicht. 

Bis jetzt iſt niemals ein Mitglied des Kongreſſes wegen Yandes- 
verrats oder Aufruhrs ausgeſchloſſen worden. Van Landigham, Mit— 
glied des Abgeordnetenhauſes von Ohio, wurde während des Bürger— 
krieges in Anklageſtand verſeizt; aber er wurde nicht ſeines Poitens ent- 
hoben, ſondern dazu verurteilt, innerhalb der Linien der Konföderirten 
befördert zu werden. 


Nahrungsktontrolle über Suder! 


Rajhingten, D. E., 29. Sept. Die Nahrnngeverwaltung der Ver 
Staaten gab Samstagabend befannt, dah fie die Kontrolle über den 
Preis und die Verteilung von Zuder für Amerifa und feine Alliirten 
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beiteht wenig Neigung im | 
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Schwedenkönig bricht mit Konſer valwen; 

Stockholm, 30. Sept. Der ſchwediſche Sozialiſtenführer Halmar 
Branting und der liberale Führer Profeſſor Eden wurden vom König 
Guſtav in den Palaſt berufen, um ihre Meinungen über die politiſche 
Lage auszuſprechen. 


ſperrt Ausfuhren nach Schweden und 
Holland. 


England 


welche heute Abend 
ı Musfuhren nad Schwe 


! 


Argentiniens Kriſe. 

Bueuos Aires, Agentinien, 29. Sept. Der Generalſtreik lähmt das 
Land heute Abend womöglich noch vollſtändiger, als ſchon vorher der 
Fall war; und es wird aus verläßlicher Ouelle mitgeteilt, daß der Prä— 
ſident Irigoyen ſich entſchloſſen habe, am Montag ein nationales Kriegs» 
recht zu verhängen. 

Seine Anhänger weijen daranf hin, dak ein folder Schritt ihn in 
den Stand jeken würde, nidyt nur im Innern die Kontrolle zu üben, 
iondern auch die argentiniiche Rolitif negenüber Deutidyland zu beherr- 
Der argentiniſche Kongreß beichlof hente Nadıt um halb 10 lihr, | 
Dajein, u. man alaubt, daf Fräjident| 


| 
| 


' schen. 
laut Verfaſſungsbeſtimmung, ſein 
Irigoyen an einer Politik vollkommener Neutralität gegenüber Deutſch- 


| 


land unter allen Imitanden feithalten twerde. Gr hat die, einen diplo- 
mattichen Bruc verlangenden Nefointionen des Senats und des Abge- 
ordnnetenhaufes vollin mitradıtet, and cbenjo entichlofien ijt er, die tumnft- 
— artigen Kundgebungen des Publikums zu mißachten. | 
übernommen hat. Heute ſchloſſen ſich auch die legten Straßenbabndedteniteten in! 
Die Kontrolle wird von einem beionderen Komite geführt, weldhem | Buenos Mires, welche nod gearbeitet hatten, den Streifern an. Die |; 
zwei Vertreter der europätiden Alltirten, zwei Amerifaner und George Autodroſchkenleute ſtanden ſchon vorher aus. Viele Tauſende mußten zu 
IR. Rolph, von der Juderverwaltung der N tabrungsverwaltung, ange- | ußc gehen. Die Yage aeitaltet fidy beionders deswegen immer bedroh 
bören. licher, weil die Nahrungsmittel wegen der Bahnbetriebsiperre immer 
Man erwartet aber Feine bedeutende Herabiesung der Zuckerpreiſe. | varer werden. lebrigens erbot ji heute der argentinische Flügel der! Pi 
| 


Gewerfichaften im Verein mit den Streifern, der Stadt Leute zur Be 
Derhaftungen d auern fort. mannuına der Mildzüge, ohne Yohn, zur Verfügung zu stellen, voraus: | 
Philadelphia, 29. Sept. sn Verbindung mit dem Feldzug gegen 


gefetst, dat die Eiienbabnen die Mildy Foltenfrei befördern wirrden, Die 
die „Induſtrial Workers of the World“ verhafteten die Bundesbeamten 


Eiſenbahnen lehnten indeß das Anerbieten ab, trotzdem ſchon viele Kin— 
m on e er und Pranfe wegen Milddinangel3 aeitorben find. 

auf Ralter T. Neft, stellvertretenden Sefretär der j der um ' g — 8 ſi 

orbeiterunion. 


T. Schiffstransport 
Die Friedensfrage. 

Kopenhagen, 29. Sept. Im „Neuen Belter Kournal“ 
Unterredung mit Mdmiral von Tirpig mitgeteilt, in welcher 

rikas militäriſche Hilfe in dem Krieg als Phantom ſchildert | 
fady unmöglich, ein größeres amerifantihes Heer nad) Europa zu fchicen. | 

Aus volitiihen Gründen fer es nicht ratjam, die Zeit von Englands Zu: | 

Tauchbootfrieges zu prophezeien | 

| 

| 

I 

! 


| 
| 
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Poitgebühren zweiter Klajfe. 


Bafhinaton, E., 30. Sept. Die Vortogebühren für Poſtſachen 
Klaſſe Find unter dem neuen Revenuengejeg — dejien endgiltige | 
Gutbeitung bevoriteht — mie folat: 

zur Lejeitoff vom 1. Ssuli 1918 bis 1. Juli 1919 11, Cents das 
Pfund, und nad dem 1. Suli 1919 11% Cents das Biund. 

Für Anzeigen: Keine Erhöhung, wenn der Betrag nit 5 
zent des Inhaltes überjchpreitet. 

Für Veröffentlidungen mit mehr al3 5 Prozent Anzeigen: 1. 
Juli 1918 bis 1. Juli 1919 114 Cents das Pfund für die erſte und 
zweite Zone, 115 Cents für die dritte Zone, 2 Cents für die vierte Zone, | 
31, für die fünfte, 21, für die jedhite, 3 Cents für die ſiebente,“ und Reichskanzle 
314 Gent für die achte Zone. hielt, jet * 

Vom Juli 1919 bis 1. Juli 1920: 115 Gents für die erite und | erden. 
ziweite Zone; 2 Eent3 für die dritte: 3 Cents für die vierte; SU > Gents 
rür die fünfte; 4 Cent$ für die fechfte; 5 Cents für die fiebente und 514 

Cents für die achte Zone. 

Vom 1. Juli 1920 bis 1. Juli 1921: 
zweite Zone; 2 Cents für die dritte; 
die fünfte; 51, für die ſechſte; 7 
für die achte Zone. 


| 

wird eine Lu 
dieſer Ame-⸗ 
Es ſei ein- 
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—* 
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ſammenbruch infolge des 
Pro | 
zur Kanjlerrede, 


Sent. (lieber Londonr Es 
richtet, die (in der „Abendpoſt“ mitegeteilten) Rede, welche der deutſche 
Dr. Michgelis vor dem Hauptkomite des Reichstages 
den Ausſchußmitgliedern nicht günſtig aufge 


Nachklänge 


Kopenhagen, 29. 


9 wird hierher ge— 
| 


nommen | 


Dagegen habe die Erklärung des Nuslandstefretärs Kühlemann, 
dat; feine auswärtige Politif nur unter voller Mitwirkung des Neichs- 
tages ausgefirhrt werden fünne, berzlidie Zuftimmung gefunden, 

19% Cents für die erite und Gine Berliner Depeihe jant, der Kanzler habe anmittelbar nad) 

4 Cents für die vierte; 43 4 für) der Komitefisung, in weldyer er die dentichen Ariedensbedingungen nicht 

Sonts fir die fiebente amd 734 Cents | näher bezeihnen wollte, noch folgende Nenferung netan: „Die Erkia- | 

—— daß die kaiſerliche Regiernug einer feindlichen Regierung ihre Be— | 

Nadı dem 1. Juli 1921: 2 Cents für die erite und zweite Zone; | reitwilligfeit verfündet habe, bejeßtes Gebiet zu räumen und foldjerart | 2? 

3 Cents für die dritte; 5 Cents für die vierte; 6 Cents für die fünfte; | die beiten Vorteile für unjere Friedensverhandlungen aufzugeben, be— 

« Cents für die fechfte; 9 Cents für die fichente und 10 Cents für die | zeichne ih hiermit als faljdh! Die Hände der Faiferlichen Regierung find | 
adıte gone, für entwaige Unterhandlungen frei. Das gilt and für Belgien.“ 


Id 
Sitzung 
nung wird die Botſchaft des Mayors | gerufen, um den Nusftand womög 
erwartet, 
quier Quelle 


IF 
wird. Der Manor wird, wie es beißt, | 
‚den Stadtrat auffordern, dem Plan | intereffen jehr hinderlich wäre! | 
näher 
‚Michael J. Faherty von der Behörde 
für örtliche Verbeſſerungen entwor— 
‚fen bat. 


izu erbauen, für deifen Bau aud) die! 


Plans 
ſitzerin des Tiefbahnſyſtems machen. 


beitete Ordinanz unterbreiten, welche ihren 


um 


Ward erhielt geſtern ſein Patent als 


J n. 


1671 in der Vorwoche auf 621 ge— 


Keuchhuſten 


| GSebirnfieber 
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30. September 117. 
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Kerenstys Sieg. 


Die Bolſchewiki konnten die Regierum 
nicht au ſich reißen. 


Koalitionskabinet. 


— r rç — 


Zerien zu ende. |%teine Keiegsdepeichen. 


Binnenfecftreit t droht wieder! 


Cleveland, 30. Sept. Eine voll⸗ 
ſtändige Betriebsſperre in der Schiff 
— fahrt der Großen Binnenſeen ſcheint na 
Des Mayors Botihait. | unmittelbar bevorzuſtehen. 

— | Verhandlungen in Wafhinaten | 
Stadtoberhautp wird der Körperichnft zioifden Beamten der „Late Car: 


y u 
——— gr — tiers Aſſociation“ und den Die 
sabertys anempfellen Brauer d S⸗ 
J „19 2 f pl: | 
den ihre Kabaretordinanz einreichen. | erSeemannunion find bis jebt fe 
Igefchlagen. Man erwartet einen | 
| (Gelicfer 


| Yusitand von 10,000 bis 2 


ur 


Stadtrat wird morgen jeine ziem- 


nen twieder aufnehmen. 


tt bon den „United Breß Affociations“.) 


St. Petersburg, 28. Sept.  (Verfpätet)  Premierminifter 8 
rensty umd feine IUnterftüger errungen in dem demofratiihen Kongek 
| der gegenwärtig bier tagt, heute einen Sieg über die Boljcgein 

Fraktion, welche zeitweilig drohte, ſich der Regierung zu bemädhtigem 
lich noch abzuwenden, welder u. a. un d Rußland in einen Bürgerkrieg zu ſtürzen. Die minimaliſtiſch he 
Fraktion der Sozialdemokratie und die ſosialiſtiſchen Revolutionät 
ſtimmten zugunſten einer Koalitionsregierung. 

Das neue Koalitionsminiſterium ſoll aus Mitgliedern der ſozialiß 
| hen Parteien, der Moskauer induſtriellen Gruppe und der „Vollswi 
| Partei“ beitehen: leßtere iit aus den Verfaflungsdemofraten herborfes 
gangen, welche Fich niit Sozialiiten in ihrer Befämpfung bon Pa 
1 Meilmufomw vereinigt batten. Die ſelbſtändigen I 
laber (auch „Kadetten“ ger Kanne) ſollen ausgeſchloſſen fein. ‚ 

Premier Kerensky Fonferirte heute mit Mitgliedern der Mosfauet 
mönftriellen Gruppe unter Fübrerichaft des früheren — J— 
Konowalow über ihre Beteiligung an dem neuen Miniſterium. 

So vollſtändig wurden die Bolſchewikis überſtimmt, daß He e € 
nicyt wagten, ihren Führer, den vielgenannten Friedensmann Nikolan 
Lenine, in dent Kongrei; auftreten zu laffen, da die Regierung erflärk 
| dat; jein Erſcheinen von feiner fofortigen Verhaftung gefolgt jein mür 
Das Verlangen der Bolihewiti, dab alle Bourgeoi3-Elemente 
Regierung ausaeichloffen werden follten, wurde verworfen. Pen 
Anirag waren diejenigen Elemente gemeint, welde vom frühere 
b l er Metallgemwerbe | 2 
- ned üglich ber Metallg Nizepremier Netrailotv mıd dem Minifter des Auswärtigen Terejchent 
30 Prozent beiragen. Fe * 

Zen v- I gefithrt werden. 
| Der große Sturm. | Premier Serenstv wart mit allem Bedaht den Boljemwilt { 
Ru 6 * i Nu im ⸗ 2— .. * * 
Mobile, Ala., 29. Sept. Nach Fehdehandſchuh hin. Dieſe drohten, ihre Gegenrevolution vom letge 

Meldungen, die noq̃ immer ſehr ma-Juli zu wiederholen, und fühlten ſich ermutigt dadurch, daß es ihnen 
ger ſind, hat Penſacola, Fla., durch ſungen war, die Kontrolle über die örtlichen Arbeiter- und Solde 
den tropiſchen Sturm bedeutenden | ton zile in St. Petersburg und Moskau zu gewinnen. 

7 d I 4 — 

N —— een —* 2 Ss Volihewifi-Delegaten ihn: mit Fragen zujegten, madte — 

‚dort fein Menfchenleben zu beklagen. |rensfy jie warnend darauf aufmerfiam, dah die Nation nicht länger ig 


Der Orkan feate geitern über die | zerriittende Taktil P dulden würde, durch welche d 


ihrer Barteiganger 
Küſten bon Weſtflorida, Süd- nationale Verteidigung in Gefahr gebracht werde, 
miſſiſſippi und Alabama dahin und | 


4 MX ei a zu > 

fuchte auf a — 29. Sept. Die „Evening News“ meldet aus St. 
— heim. Kerensky ſagte in ſeiner Rede vor dem demokratiſchen Kongreſ: 

Big jetzt ſchätzt Kun den gejammten „Die Negierung ijt jocben in Stenntmii gejett worden, dafz dieAzn 
Sanıfihaben auf 750,000, bo Üft| und Alotteneinheiten zu Helfingfors fic weigerten, dem Regiernngäbe 
diefe Schäßung naturgemäß eine noch zu achordjen, eine — — des finiſchen Landtages zu verhind 
eine ſehr unverläßliche. Immerhin der Bol 
fcheint der Sturm, ber eine Schnel Bi „Daran taten fie recht”, jcholl es ihm aus den Reihen der Bo ihemift 
ligfeit von 93 Stunden erreichte, noch | Delegaten entgegn. . — 
ziemlich gnädig abgelaufen ſein. „Pfui, Schande!“ ſcholl es von anderen Teilen des Saales, 
Etwa zehn Stunden dauerte Die 1ofy rief in den Yarın hinein: ö a 
Hauptgewalt des Sturmes. „sa, fie haben jid neweinert, dem Negierunasbefehl zu nehorde 

New Orleans, Cebt. Bey“ Augenblid, als die dextiche Flotte den Golf von Riga Kine 

stiche © YF ce”, weld fuhr.“ 
Mobil: anlamı 4 er 4 "350.000 ‚Diejer Alarınenf verfehlte and) | diesmal jeine Wirkung nit, and $ 
Sturmfchaden aus Fort Morgan, ivo | Fensty erhielt eine fante Tvation. Die Boljdewifi hielten es für 
die Berohner zehn Stunden lana bis angenblidlid das Wortgefedt nicht fortzuſetzen 
an die Hüften im Waffer ftanden, jo, Tod) jtcht es nod) dahin, von wie langer Daner der Sieg Sterenst 
lange der Orkan mwütete. Die aroken | Tem wird. 


Stanonen des Forts blieben aber un: Don weitlichen Rriegsfchauplägßen. 
beſchädigt. 3 


Der Stadtrat tritt morgen nach 
reimonatigen Ferien zu ſeiner erſten 
zuſammen. Mit Span 


Mann. 


Die Bundesbehörden werden an 
der, wie geſtern aus 
verlautete, die Ver: | 
die J——— ſpielen auch für Getreideverſandt aus dem 


Nordweſten und für die Munitions— 


in 


ehrsfrage 


u treten, den Präſident a 
il : Prüf | Die Schiffsbauſtreikwirren. 


San Francisco, 30. Sept. Mit 
Betriebsſtockung in drei großen 

Schiffsbauhöfen und dem Müſſig 
ſein von etwa 25,000 betreffendenAr 
beiter in San Francisco, Seattle 
und Portland, während für Millio-— 
nen von Dollars Regierungs- und 
Privatarbeit unvollendet liegt, ſieht 
die Lage augenblicklich keineswegs 
ermutigend aus. Doch verzweifelt 
man noch nicht an einer baldigen Lö— 
ſung. Die Gemwerkichaften halten an | * 
Lohnerhöhungs = Forderungen | | = 


Raderiy erklärt, die Stadt | 
‚habe das Recht, ein Tiefbahniyitem | 
nit dem Ertrag von Senberjteuern |. 
| 
Wanzig oder mehr Millionen im 
Straßenbahnfonds verwandt werden 
Ifönnten. Die Durdführung des | 
mürde die Stadt zur Be: 
Die Brauer und Wirte iverden | 
dem Stabdirat die bon ihnen audgear: 





Mi 


den Kabarets das Lebenslicht aus: feſt, 
blaſen ſoll. Sie wird am nächſter njetioa 
Freitc aa im ſiadträtlichen Lizensaus— | 
Ihuß zur Erörterung fommen. 

(sine lebhafte Debatte dürfte ſich 
den Verſuch, den Widerruf des 
Bauerlaubnißſcheins für das Black— 
ſtone Hotel durchzuſetzen, entſpinnen. 
Der Erlaubnißſchein, ausgeſtellt vom 
Bauamt, aejtattet dem Hotel, einen 
einundzwanzigſtöckigen Anbau von 
250 Fuß Höhe zu errichten, deflen 
Baukosten fich auf $1,500,000 Stellen 
merben. Wld. Prebel, Vorfigender 
des Bauausfchuffes, und andere 
Aldermen erklären, un die im Jahre 
1911 angenommene Ordinanz Die 
Höhe von Gebäuden auf 200 Fuß 
beichräntt, und daß das Bauamt da= 
ber fein Recht Hatte, den Grlaubniß: 
Ichein auszuftellen. Das Bauamt er: | 
tlärt, e8 habe auf ein Gutachten des 
Korporat tonsanwalts bin gehandelt. 
Bon einer dem Korporationsanmwalt | 
naheftehenden Seite verlautet, daß 
die Erteilung des Bauerlaubniß 
jcheine® an das Hotel der Ordinanz 
nicht widerfpricht, du diefe jich nur 
jeuf Gebäude innerhalb der Hod)- 
| bahnfchleife beziehe, das Bladftone 
Hotel aber außerhalb der Schleife ae: 
legen jei. 

NAlddernan wird Kapitän. 
Ald. Kofeph Koftner von der 34. 
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— zurüchgetrieben. 
(Heber Lundon.) Das Große Hauptg 


8 ſammt zabl der YTodesfülle..621 
Söhrlige Sterbitchfeitscate — 
je 1000 der Be coöllerung J 
Todesurſachen 
Toypbus 
Scharlachfieber 
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” fühfer im füblichen Keil: 

| y% 4 ſchön. — 
Nieder- und D Der S chö 
am Sonntag und Montag; map 
| Nordweſtwinde, welche berän 
werden. 


Dipbtheritis * 
Mundſperre 
Tubertuloſis 
Lungenentzünudung 
Diarrhoe u. Eingeweideleiden 
(bei Kindern unter R—— ) 
&eburtöfebler ıımd lmfülle.. : 
Influenza 
Ki nderlähniung 
Nah dem wer; 
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bis 
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bis BB | 
0 bis 8 
Ueber 80 Ja 
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Vondon, Sept. Feldmarſchall Haig berichtete Samstagnad 
Kapitän in der Abteilung, für Ge: |. Diemlic fich Cheint A 
una. Ztemlich ficher fcheint es aber \ = 
m. a Yondon, 30. Sept. Pritiicdy-amtlich wird 
im 
muß. Das Kriegsmini- 
— — Bu 
m | eimen deutichen Streifzug ab. Wir machten Gefangene, 
eine Einberufungsorder in den näch: | * — 
Be I teindlihe Mafdyinen wurden berabgebradt, 4 andere wurd 
Dem Gejundheitsamt wurden ae= | jäben Tod gefunden. 
mung aemelvet. Das beveutet einen |Elgin, Joliet & Caftern Eijfenbahn 
| Der Suftfampf über Sondon. 
Dr. 2. Robertion erklärt, aün= |der Illinois Steel Corporation ben | 
ter hat viel zur Belferung der Ber= | ſtandes die Schlacken nicht fortge- zeuggeſchüße, während der mondhelle Himmel durch platzende Racch 
meiſten Opfer gefunden hat, wurde opft und fünf der Arbeiter machten Luftſtreifzügen nach England erhalten haben. Der dritte deutſche — 
Aus dem Geſundheitsamt. zu reinigen. Das Gasventil war Luft-Sperrfeuer verſuchten. 
Zahl der gemeideten Todesfälle bon | u rolge hatte, daß das Gas in ge- | geworfen; bis zu jpäter Stunde waren aber noch Feine Berichte 
gem veldeten Fälle von übertragbaren | find George Philipovich, Odel f Hicks, 
* berichtete Samstagnacht: 
Schwindſuchtsfällen wurden 254, an men. gnach 
r wurde 
fälle 54 gemeldet. Eine Ueberſicht ten aber keinen Erfolg. Die Wirkun— Strom, wurden aber durch einen raſchen Gegenangriff surüdg 
0. \reit3 unter einer ganzen Reihe von 
8 denticdhren Schiffen in der Vai von Gallao. Pernanifhe Kri 
soo ı mülfen. 
Stimmt ja. „Ste injeriven: | wahrend der Nadıt zu entfommen. 
mindeltens fünfundzwangig?” Im 
Die dicke Direktorin. — „Meine 
2 zum Glück ging ſie nicht durch die Ver— 
* Im Weſentlichen dasſelbeg 
7 zibal (zum Korreſpondenten): „Unfer 
lagen Sie jehen heute twieder doppelt Digmetter für den Staat Illinois am Nachſtehend der Tempera 
50 mehr aus.“ — „Na, deinetivegen lön- füpöftlichen Zeil am Sonntag. ul ri 3 


Don dem aelamten verurfachten * 
— Britiſche Flieger warfen 10 To S 
Schaden hat man noch keine! Vorſtel a —* —* arfe ae ** auf deutſche Aero 
Er aedentt feinen Sik drome und eunttons sanlaaen um ontrode und Warnieres herum. 5 
Zi ld he : — s t 
i u Zamstagnadt n g 
Stadtrat aufzugeben, ſobald er zu ſein, = feine Menfchen umge meldet: gnacht noch 
einrüden m Das tommen Jind. „Um den Bügel Nr. TO berimm, nördlid von Lens, f ſchlugen 
ſterium hat ihn benacs Hrichtigt, daß er 
ften 30 Tagen zu erwarten habe Infolge des Streits. barfchait des Baupaume-Cambrai-Weges gab e3 Patronillenzufam: 
sen „U 2agen zu eridatien Habe, . Ur jtöße, bei denen wir Gefangene madıten 
Die Kinderlähmungsſeuche. Gary haben fechs Arbeiter wg 
J zu — Er s außerhalb Stontrolle getrieben, und eine wurde von unten bera hof. 
tern acht neue dä bon Stinderfäb: | Infolge des Streits der bei der ien. > ımierer Maichinen werden vermißt“ ) bgeſ 0 
Rückgang gegen letzte Woche. Die angeſtellten Weichenſt eller haben ge | 
Lage st, „pie Gefundheitätommiffär | jtern in Gary, Ind., jechs Anaeftellte | 
Yondon, 30. Sept. Nodı mehr als eine Stunde hindurd © 
fiiger wie bisher. Das fühlere Met Zod gefunden. Da wegen des Aus— tagnacht wiederhallte London von beſtändigem Donner der Anti · Lin 
| 
! — 
hältnifſe beigetragen. Aus der 17. ſchafft werden konnten, hatte ſich der und Grauaten ſaſt bis zur Helligkeit des Tages erleuchtet wurde 
Ward, in der die Seuche biäher die |Rauın unter einem der Hochöfen ver- |war vielleicht der lärmendfte Gruß, welchen die Dentien anf ihm 
| 
in ben legten vier Tagen tein ein= |jich unter Leitung des Nachtfuperin- | augriff einer Wohe wurde abgeidjlagen. = 
ziger neuer frall gemeldet. Itenbenten Emorn Pabgett daran, ihn | (65 war bei diefem Streifzug das erite Mal, dat die Angreifer ei 
Nah dem acitern beröffentl (ichten |abgeftelft, als aber einer der Män | Bei mehreren Angriffen auf die Stadt Yonden jelbit und anf 
Bericht des Geſundheitsamtes iſt die ner dagegen ſchlug, zerbrach es was ſchiedene Plätze in den Grafſchaften Kent und Eſſex wurden Bom 
mai Mengen herausitrömte, und | vernriachten Schaden eingelaufen. 
falien, die der dem Gefundheittamt alle jech3 eriticten. Außer Padaeit | h 
Ruſſen greit ifen al 
trantheiten von 1152 in der Vor- | Jacob Apprill, Yony Marfhovic Berlin, 29. Sept. 
woche auf 1069 zurückgegangen. An und Marko Naurich dabei umgekom— 
20 — ———— Ruſſiſche Streitkräfte, welche am Seret — 
Lungenentzündung 45 gemeldet, Ma- Die Verſuche, den Streik beizule- Ziyeigarın = J— 2 Offenfioe über > a Dieie 
|iernfälle wurden 29, Scharlachfieber- |gen, wurden aeftern fortgeſetzt, hat-, 2 eh gingen, Tapeten 
iiher die Todesfälle der Woche liefert | gen des Streits machen fich übrigeng | ws = — ah — 
die folgende vergleitende Zabelle: 'allmähl ich fühlbarer und es haben be Acht d deutſche chiffe be ſchlagnahmt. 
80. | Lima, Bern, 30. Sept. Pernaniiche Truppen ergriffen Bei 
su Hochöfen die Sreuer gelöfcht werden | 
| patronilliren den Gingang zur Bat ab. 
| — — — Die Regierung hatte gehört, die dentſchen Schiffe träfen Ant 
Honzert eines zwölfjährigen Geigen— | 
virtuofen”, ımd Dabei iit Der Menich | 
ı prejario: „Ra ja, aber jeit zwölf Nah 
2; ren jpielt er Geige. i 
’ Ever wollte unbedingt in den nenen 
Stück Die Brunnennymphe darſtellen; 
ſenkung!“ 
Eigentümlicher Vorwurf. — Prin 
Keſhald A Waihinaton, D 29, Sept. Da3 für Wiscorfin. 
3 | Gejchäftsfreund wohnt Nımmmer ſieb = IQ 
und nicht Nummer vierzehn N Yundeswetteramt ftellt folgendes | Temperaturftand, 
sn der Sommerfrijche. ‚Nein, Sonntag und Montag in Ausficht: den amtlichen Angaben des Wen 
;  dieje ewigen Nalbsbraten halte ich nicht Schön an beiden Tagen; fühler im Uhr ...67| 8 
‚nen jte hier feine neuen Tiere erfin- a = übe ii ala 
80 |den!” Indiana: Schön am Sonntag, aber | $ ine 1.60 
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Illinoiſer Staatsver- 
D. A. N. eröffnet 


— — 


"Konvent des 
bands des 


Eine ihmwierige Franc. 


 Wertzeter des Bürgermeiiters bält eine 
mit großem Beifall aufgenommene 
=» Begrüßungörede. Jahresberichte, 
Eher Beamten. — Tas Feitbanfett. 


' Wie der Deutſchamerikaniſche Nao— 
konalbund zu neuem Leben erivedi |; 
Eierben tan, wie e3 jich beiverfftelii- 
Ben Täßt, daß er, in vollem Eintl 
= Mit den anlählicy des Krieges erlul 
nen Gejeben und Beflimmungen | 
en feiner Aufgabe gerecht wird und 
hit allen Kräften die \nterejjen der 
Imerikaner deutſchen Blutes wahr 
 kümmt, da? ift die Frage, mit weldyer 
ih der Nllinoifer Staatsverband 
F auf feinem aejtern Nachmittaa in der 
Fe inooIn Turnhalle eröffneten zehn 
E 5 Jahreskonvent vor Allem zu be— 
ftigen hat. Er will gend 
öglich, eine Reorganiſation Des 
Bundes zu Stande bringen und ge 
Ssebenenfall3 ein 
t alle Stnatsverbände Auffte 
Bisher ift von allem diejen alle 
ng3 wenig geicheben. bat Tich 
Beten nur organifirt, die Berichte 
Beamten verlefen und einer Keihe 
bon Reden aelaufcht; die Haı 
int erft heute zu verrichten wird 
in ber Beratung des bom usſchu ß 
ür Beſchlüſſe vorzulegenden Ber ichts 
eſtehen. Es hieß bisher betanntlich, 
man in energiſcher Weiſe gegen 
e9r. Heramer ng nehmen 
E ierde, ba dieler ab ie — in 
her „Abenbpoit“ —* wurde, 
inziwilchen zurückgetreten ürſte 
Diele? ſchwerlich geſchehen 


— Es war gegen Uhr 
achmittag, als Herr Chas 
ann als Präſident des 

FE Staatöverbane® den 10. 

 tonvent mit einigen Turzen 
Fungsworten eröffnete. hm 

Be Ferd. Waltber, der als 
figender ber BRibge pp: Chicago 
Merireier ber nzeinen Werbän 

Fmwillfommen bien und dann 

ESarry B. Miller, den 
Rlageaniwalt, der Verfammlun 
Hete. Herr Miller iwar in 
freiung von Bürgermeifter Ih 
fon gefommen, den dringende 

ſchäfie verhindert hatten, ber an ihn 

gangenen Einladung a e 
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baltenden Beifall wurde der Abge: a 


Sfandte des Stadtoberbauptes be 

grüßt. Herr Miller lied fich, in eng= 
* Sprache, ungefähr folgender⸗ 
| maßen aus: 


Ein Willkommengruß. 


Meine Damen und Herren: 
En Bin deuticher Abitammuna, und 
J daher die Gefühle, die 
ie Deutſchamerikaner augenblicklich 
eelen, voll und ganz verſtehen. 
derer Bürgermeifier Wm. Haie 
Zhompfon, der eine Einladuna von 
hnen erhalten hatte, leider aber‘! 
Berbinbert war, jelbit zu lommen, | 
ab mich hierhergeihidt. Warum er | 
erdings gerade mih mit feiner! 
ng beauftragt bat, das ann | 

8 Ionen nicht jagen. Ich bin ftäbti= | 
. Rlageanwalt und als folchem | 
ed mir ob, diejenigen Leute, | 


> 


Be 


Auch 
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zu den liberalſten Bedingungen. 


fänden, 


Leuten verſchie denen Blutes 
dem Lande ſeiner Wahl treuer und 
ergebener iſt als der Deutſchame ri 
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Operhauptes, Sie ı 
Ihnen bekannt 
ie einen 
wenn wir uns 
Morgen vor Gericht 
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Ihnen durch mich ei 
und herzlichen Willkommengruß. 
Wir Teben bier in einem Lande, dei 
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aber ſendet er 
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iſt gunz einerlei, mo man | 


geboren ilt. Menn Jema and in diefes 
Sand fommt und fchwört, unfere | 
Konjtitution aufredht zu erhauten | 
und ibr treu zu fein, jo 
geradeſo guter Amerikaner 
ma der bier das Licht 
erblidte, und it eine PBeleibi 
guna, ivenn ihn jemand arundlos 
verdächtie Al vor vielen Jah 
Jun ge im Hauſe mei 
deutſchen Großdaters verkehrte, 
habe ich den Eindruck erhalten, 
ad Freundlichkeit, Duldfamtei 
zur Menſchhei charakieriſti 

ſche Merkmale der deutſchen Raſſe 
ſind, und Uebe rzeugung hat 
man nicht rauben 
können. u dieſer Konven 
tion nach gekommen, 
geſchäftlich 
ſprechen. 
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Nominations-Ausſchuß. 
Lorenz Schlegel, Chas. Heckel, Joſ. 
John Kraemer, Ernſt Kuehl, 
Chicago; Ernſt Templin, Beoria; 
Koehler, Rock Island; Julius Krume— 
rich. Peru; F. J. Kunh, Cairo; Paul 
Hammer, Rockford; Otto Budon, Ke— 
waunee; Mudolf Dorbed, NRoline; 
Aua. Hametiter, Clain; Carl Bohne, 
Robn Waller, — 
Jacob Schmidt, Pekin; Otto F. Hel— 
ler, @icero; Karl Malder, Murora. 

Ausſchuß für Beſchlüſſe. 

Ernſt Broſius. Dr. Herm. Gerhard., 
Jacob Willig. Dr. M. Schwimmer, 
Ch icago; Kıof. €. 9. Aamann, Feoria; 
Vaſtor F. Rolfs, Rod Nsland; Dr. 2. 
Erp-Brudhaufen, Freeporr; Hans 


EN > 
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W Wiltig wurde dem Prafidenten des 
Staatsverbandes, 
Chriſtmann, 


Bwan zig, 


Peoria; 
mingion; 
Geo. 


—* Elgin; S. A. Ploeger, — 
Henry Thoms. Peru; B. 
Kunmermann, Bloomington; 43 
Wich. Rock Island; Dr. Roskoten. 
Peoria; John Vlugs. Streater; Carl 
8 Ottawa. 


Ausſchuß für Mandate. 


Fiſcher, Berthold Boenide, 
Loeſice, Chicago; H. B. Korb, 
Lambert Schwoerer, Bloo—⸗ 
Alfred Halr, od N3land; | 
Hueglin, Oitawa. 
Antrag des 


u 


Km, 
Herm. 


Auf Herrn Nuacob, 


Herrn Chas. 
der 
bents übertragen, und Herr John B. 
Kummermann u3 


tin, der Vizepräſident 
Staatsverbandes, den 


ihr Erſcheinen gedankt, 


verleſen hatte, unterbreitete der Prä—⸗ 
ſident der Verſammlung den folgen— 
den Bericht: 
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gewaltigen Wölferringens 
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Yan) der Sterne * Streifen 
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Schwer get roffen > gebeug 
wir das Groß Des D eutſch⸗ 
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un auch die Geſichter be 
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unjerer Bruit alübr dennoch ımberzaat 
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jrüber niemals in 
und fünnen nic 
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Vergehens bewußt, 
iſt rein. Mögen die engli— 
ſchen Zeitungen und Sariften das ſo 
genannte „echte“ Amerikanertum an— 
glauben machen. Wir wiſſen, 
was und wer wir ſind, erfüllen voll 
und ganz unſ Pflichten als Bürger 
des Landes unſerer Wahl, und 
genügt. Nach der duntklen Nacht 
ein ſchöner Morgen folgen, und Die 
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müſſen werden durchdringen! 
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hi erties 


ı Ionen, |: 


vie die 


erlafienen 
zu fommen. 

und Empfeh 
ı die tot 


ı am im fom⸗ 


Puſteln in wehen Etellen aufße⸗ 
ſicht und am Halſe. Konnte nicht 
ſchlafen. Geheilt durchCuticuta. 


„Meine On 1, die fo Mar iwie fie fein 
fornte mat, urde nach und nah us 
dend un rot. e b, begann 
ſie zu brennem und d Heine Steppen bil 
deten fi auf meinen Gejichte und 
Bali Die Bläschen, die auf Srleden 
ntitanden, wurden unfäfrig und ent: 
wiclelten ſich ſpäter zu weben Stellen. 
Sie ſchmerzten ſo ſehr, daß ich es kaum 
ertragen tonnte und mande Natt feine 

Ste entitellten mein @e- 

Dur? Leid en batte ettwa zivei Mo 
gewahrt, ebe 
Salbe nebraucdte. 
Monats begannen Die 
verlieren, 
tel Cuticura⸗Salbe und aivei 
Seife verbraucht hatte, war ich geheilt.“ 
(Gezeitnet) rl. Margaret 
Boone Grove, And., OR. 1916, 


In Reinkeit, — —* Medizintes 
erfriſchenden Dufie, ern 

fett und —— Tabs Tuticura⸗ 
Sife und -Salbe die Anerkennung der 
Anſpruchsvollſften. Entgegen ſtark me— 
dizinirten Seifen, die grob und ſcharf 
ſind, iſft Cuticura⸗Seife das Ideal für 


m 


* 


a 


Steppen fich zu 


.. 


ı tägli en Gebraud bei ber Toilette, | 


"auf Berlangen. 


|bem ® Babe und in der Kinderftube, 


Brobe frei durd die Polt. 


Mit B2feitigem Buche über Haut, | 
Man fende Roitkarte | 
an Adreffe: „Suticura, Dept. S. Be 


fon.“ Ueberall zu haben, Anzeige 


Dorfig des Kon=| 


Bloomington | 
zum Hilfsfetretär erwählt. Nachdem | 
dann Herr Yacob Schmidt aus Pe: | 
Des | 
Delegaten für | 
und ber! 
Sekretär dag Protokoll der 5. Ber: i 
fammlung bes Vollzugsausfchuffes | 


mäbrend der verfloffenen 12 E los | 


b auch über unfere neuesetmar ımd | 


Umpitar 2n- 
„iveifel gezo- | 
Bürger 


uns | 
unſer | 


anı! 
beröffentlichteit 
und! 
Staatsver⸗ 
leinen Mit⸗ 
ſo 
!au tum, 


dem ! 
für! 
ſich 


konnte 


nicht 


ichen. 


Xatop nen anzubaſſen verſucht. 


am 


| 
[mert ee ne | 


—* -;b 


ı? 


th Euticura- Seife | iv 
Annerbalb eines | 


und „nachdem ich eine Schacıe | 
Stüde I 


rede, ! 


BANKES=;; 
COFFEE 


Der allerbefte köſtliche 


| beyonderem Birkular bom 12, Februar, 


friſch geröſtele Kaſſee 


260 


das Pfund. 


Die allerbehe 


sum 41C 


Butter— 
ver PBfb... 


Santod 


190 


Zertreffuich. Tee, 
Rberail ;u 
6% dert, 


Zorzdal. 
affee — 
We Wert, 
ver Rip... 


Gold Storage Butter tuird niemals 
in irgend einem von Banfes’ Läden 
verfanft. 


Bankes’ Sinfte-%üden: 


Norbweftieite: Meftfeite: 

11644 28. Chicauo Übe | 1510 %. Madifon Ge 

1373 Irtimauflee Ave. j2330 W. Madifon Gtr, 

1045 Yiltmaufee Wpe, J1838 Qiue ey — 

2654 Milmaufee Ape. [1217 S. Salſted S 

2612 B. Morib Abe. [1832 ©. vn. sr 

| Nordjeite: 1818 W. 12. Stre. 

406 W. Divifton Ste, |3102 ®. h Etr. 

| 726%. North Abe, Sudieite. 

640 Lincoln Üde, 8032 zn Ave. 
8427 &, KHalited tr, 
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:ı 5244 Lincols Ude. 
j8513 9 %. Clart Str. . Afbland Me. 


| 
F 
| 
l 
| 
| 


| menden November ſiat finde nde Ere⸗ 
futiwfisung der Bundesbehörde in Be— 
zug auf allenfallfige Reorganiia- 
tion des Bundes, 
Mögen die redlichen Friedensbemü— 
dungen, bie ıms in lester Zeit fo oft! 
zu Gebör famen, von Baldigem Erfolg 
aefrönt werden, dem graufamen Nin- 
sen Einbalt aebieten, die Strahlen der 
Nüchftenliebe iwieder in Millionen Her: 
ı zei einfehren und seime des Nerdeg ! 
und Haffes eritiden, zum Seil und 
| Segen ganzen Menjchheit. Die 
Worte von Karl Schurz: 
Din country right or terong; | 
| Nr riabt to be fept right | 
If torong to be jet rir at - 
der 
re gelten.” 


I 

I 

ı 

| — = “ 

| Bericht des Sekrtetärs. 
| 

| 

I 


ec 


| 


der 


> | 
uns als 


de 
a2 


Hierauf ergriff ber Sekretär bes | N. Di 
Bl Amt im Natimalbund 3 


Illinoiſer 
W. Otto 
berichtete 
teit 


Stantsverbandes, Herr 7. | 
Schumann, ba3 Wort und | 
Tolgendes über bie Tätige ! 
bes Verbandes im lesten Jahre: | 


„Nenn mein Bericht binfichilidh | * 
rliifher Erfolge auch eitvas mager | 
ausgefallen jein mag, fo find Ahnen 
die Gründe hierfür 1a zu befannt, al3| 
dag ich bieran ıf näher eingeben brauchte, 
doch Dürfen Sie verfihert ſein, daß 
Ihre Beamten durch berdoppelte Tä— 
ligkeit verſucht haben, unter den bedeu— 
tend erſchwerten Umſtänden alles das 
was möglich war, um den ge— 
Aufgaben des Nationalbundes 
en ‚u Iperden. Der große Non 

flitt zwiſchen unſeren Mdoptiv- und | 
dem Bun Vaterlande, obgleich wir mit 
zaäͤher Hoffnung daran feſthielten, de iß 
et vermieden werden würde, iſt iroß- | 
dem ausgebrochen und hat naturgemäß; 
| Täbmend auf unjere Arbeit gewirkt, 
Dennody haben wir zu feiner Zeit ver 

geſſen, daß au hergewöhnli che Verhält: | 
niſſe auch außergewöhnliche Anforde- 
rungen an jeden einzelnen ſtellen, und 
haben demgemäß unſere Taͤligkeit ih⸗ 


pra 


ſtellten 


„In dieſem Sinne hielt der Voll⸗ 
zugsausſchuß die vorgeſchriebenen Ver— 
ſammlungen ab, und zwar am 25. No- 
vember 1916, am 9. Februar, 10. 
Märgz, April und 20. Juli 1917, 
und ſie waren jederzeit gut beſucht. In 
dieſen Verſammlungen wurden die je— 
weils vorliegenden Fragen beſprochen 
und „Die Nusfidrung prompt in die 
Hand genommen. Gin Erfuchen dDes| 
— — der Bundesbe hörde 
um eine Exträbewilligung von 8200. 
welches der letzten Konvention vorzu⸗ 
legen überſehen worden war. wurde 
init der Empfehlung abgewieſen, mit 
einer Bewilligung zu warten, bis uns 
der nächſte Finanzbericht der Bundes 
behörde vorliegt. In derſelben Ver— 
‚Sammlıma wurde auch angeregt, Dass! 
das Gehalt des Sefretärs in der Mlon=ı 
| ve uti⸗ n, vor der Neuwahl. feſtgeſetzt 
werden ſolle. Der BVeſchluß der 
Konvention, den Jahre bericht in 1200 
Fremplaren drucken zu laſſen und an 
ie Zweigvereine und Delegaten zu 
ſcicken. wurde ausgeführt. Die auf 
der letzt Konvention angenommenen 
Reſolutionen: betreffend das „Ameri— 
kaniſche Kabel „Die Freiheit der 
Meere“, die „Schwarze Liſte“, „Aus 
fuhrverbot auf Getreide” und die 
tellung zum nationalen Wabl— 
rampf“, — n ebenfall3 gedruckt und 
an den Vräſidenten der Ver. Staaten, 
desgleichen an die Präſidenten unſerer 
zweigvereine geſandt. Die Antwort 
ſeilens des Staatsdepartements führte 
zus. daß bie it den Retelutionen ent: 

n W nach Möglichkeit be 
würden. ihre Aus— 

führung den Rahınen der Le: 
aislaturbebörde gehören. Diele Be— 
ſchlüſſe „uch an die Siongrefmitglieder 

ı Iiclen, wäre zur Beit, furz dor Der 
abi, ee geivefen, und die 

ſbſicht es ſpäter zu tun, konnte der 
inzwiſchen eingetretenen Umgeſtaltung 
der vpolitiſchen Verhältniſſe wegen nicht 
ausgeführt werden. 

„Die „American Embargo“ 
renz wurde von dem Beſchluß, 
der Sammlung = 
| betreffend, in Stennintk gefeht. 

„Die YUnteqgung, einen Ausſchun für 
: Propagonde- Arbeit zu fhaffen, wurde 
eingeleitet umd Die Empiehlung ges 
macht, die Bizepräfidenten der Ajmeig- 
eſe Yrbeit in ihren Krei— 


bereine 
ſen heranzuziehen und ebenfalls die 
Staates zu re: 


deutichen Zetrungen des 
Mithilfe bierfür zu intereſſiren. 
Herr Barl Jwenzig von Oltatva über: 
nabnı e3, febteren Teil der Em: 
'pfeblung in die Hand zu nehmen. 
„Der Yotalverband Ttreator über: ! 
ies dem Staativerband die Summe 
von $103 zur Meiterbeförderung an 
das „N streng“, wa prompt erie- 
digt wurde. 
„Eine Yı 
prälidenten 
ſammlungen 
einen Krieg 
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rıı9 
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r Tstien 
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en 


ru 
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nſche 


* rden 
doch 


rücfi ch gt 


4 
jei Kr 


Konfe 
die Ein— 
Geldern 


tale 
ſtellung 


+ 
WBi 
für di 


gerer 


de n 


tn 
ote 


ifforderung 
Dr. Heramner, 
einzuberufen, um gegen 
der Staaten mit 
Deutſchland zu proteftiren, wurde als 
'unzwedmäßig bermorfen, jedoch den 
einzelnen Ortögruppen überlaſſen zu 
tun, was ſie ihrer Anſicht nach für recht 
bielten. Von einer direkten Werbear— 
beit mußte Abſtand genommen tverben, | 
doch bot ſich dem Staatsverband ein| 
höchſt zweckentſpre echendes Propaganda⸗ 
mittel in der Verbreitung der von 
Herrn Jacob Willig he exausgegebenen, 
| fogenannten „QDulletins”, imobon bie | 
Delegaten und Verbinde jedenfalls im; 
Zaufe der legten 5 Monate — 
gehabt haben, fi zu überzeugen. 
wäre beabalb zu empfehlen, daß mit. 


des Bunde ⸗ 
Maifenver: | 


Mer, 


| habe. 
| Heramer3 in einen | 
| Mära veröffentlicht und an bie Lolal- 


40c || | 


ver PIB.. * 


ee von Chicago 


idigte, leider ohne Erfolg, di 


4 
welcher 


ia 
IT, 


 beitspfan für 
die nächſte 


nach Chicago 


mit einer annähernden Mitgliederzahl 
von 23,000. 


Kaſſenbeſtand 
I 


mal wieder ſeinem Herzen Luft ma= | 
‚chen können, 


mottaufchen Zuge, 
ganze Welt gehe, 
wegung, 
tommen müſſe, und wies darauf hin, 


einfachſte Arbeiter ſein Wort in die 


worden,“ ſagte er, „man ſollte dabei 
aber bedenken, 
den ganzen Bund, gegen uns Alle, 
richten. 
darf man nicht ſelbſt 
vernachläſſigen. Bedenken Sie, bitte, 
daß wir im Oſten in weit ſchlimme— 


ſten, daß dort 
gegen uns geheht w 


er auf das „Philadelphia Tageblat 
zu ſprechen, 


werden müſſe, daß ihnen ein gerech— 


man ſich vielleicht an die höchſte In— 


Eonntagbaf, Chicago, Sonntag, den 30. September 1917. 


dem Rerfandt der Bulletins fortgefah- 
ren würde. | 

„Die angebli vom nn 
denten Dr. Heramer gemadite und von 
der „Afloziirten PBrefle” veröffentlichte 
Erflärung, die angeblidde Etellung der 
Mitglieder des Nationalbundes im 
falle eines Siriege® mit Deutfchland 
betreffend, wurde aufs fchärfite verur- 
teilt und als nicht authentiich und al3 
unzeitgemäß bingeitellt. Dr. Heramer 
erflärte auf direkte Anfrage fpüter, in 
dah er die Tepe ugefchriebenen Aeuße⸗ 
rungen nit, vejpeftive in aanzlih an: 
derer Form als veröffentlicht, gebraucht 
Bir haben dieſe Antwort Dr. 
Zirkular vom 12. 


verbände, Mitglieder und deutfchen Zei— 
tungen gefandt. 

„Der Legislaturausfhuß, der fich 
aus den Herren Emil 9. deiterling, 


| Nodford; John B. Gunnermann, Bloo⸗— 
mington; 
vau F. 
ſetzt, wurde auf Antrag von Dr. Ros 


Fritz Lueders, Peoria, und 
Vogel, Belleville, zuſammen— 


toten beauftragt, Schtitte tun in 


folgenden Angelegenheiten: 
1. Konſolidirung der Verwaltung 


zu 


2 


g5° 


| ztveige des Staates. 
—F 


3. 


Unterjtüßung der 
ruce Bill. 
3. Belümpfung ber Bill, tvonadh der 
künftig au er 


fogenannten 


mählen märe. 


4, Der Empfehlung de3 Gouber: | 
neuts, eine WIrbeiterjchuß-Gejeßgebung 
betreffenb, alle Unteritüßung zu geben, 
die eine folde Empfehlung verdient. ' 

„Bir jehen einem Bericht feitens 
dieſes iomite3 heute entgegen. 

„Präfibent Chriftmann beauftragte 
Herrn Jacob Willig, einer Sikung des 
Legislaturausfhuffesg in Springfield 
am 13. März beizuwohnen, um für die 
Anitellung eines Cuperbijors für 
„Phyſical Eulture” zu mirlen, welder 
Aufgabe Herr Willig Sich auch entles 
: Dorlage ! 


‘ 
u 
(wurde abgelehnt. 

„Ein Rundjchreiben, iveldes dem 
Staatsverband jeitens der Bundesbe- 
börde zugejtellt tworden tar, betitelt 
„Rubig Blut in diefer fchiveren Zeit”, 
und den Mitgliedern Verhaltungsmaß— 
regeln empfiehlt, wurde auf Antrag 
vedrudt und den Lofalverbänden, fotrie , 
der deutſchen Vreſſe zur Veröffentli— 
chung zugeſandt. Das Vereinsorgan 
des Bundes „Mitteilungen“ erſcheint 
wieder und ſei den Mitgliedern em— 
vpfohlen. 


„In einer Sp —* eg 
Nitlum, St. Louis; Mar A. Sil;, 
Gleveland; red. Lorenz, St. 3 
ſeph, Mo.; Franz Friebersdorf, Chi 
cago; Frit Wittemeier, Chicago, 
Hurmann fen. unmwitrdig jei, ein Borfibender des Ill. Turnbezirks; 
zu beffeiden. |, Bath, Chicago; * 
Da der Zweigverband urora“ ‚|dride Aurora: Gen. U. 
dent die Abhaltung der biesjährigen | Chican * Wilt ———— 
Konvention überträgen worden mar, in wago zu ul, I Pen S 
einem Schreiben ablehnte, jo übernahm Der Husfhup für Mandı 
der Bmeigberband Chicago diefe. richtete, dak insaefammt 126 | 

68 „yllm einen den gegebenen ein,  Derechtigte Delegaten anmelend { 
iltnifien a e h en Ar- x 2. | 
Ä ſſe angepaßien einheiilichen Ar davon 95 auß Shicano. | 
Hierauf erfolate um 


die Staatsverbände für 
Zulkunft auszuarbeiten, hielt 

es der Staatöverband für | Vertagung bis heute Wiorge 

wedmäßig, die Beamten berjchiedener | Bantett. 


ezialverfammlung, in 
über die verleumderiſchen An— 
griffe und Beſchuldigungen unſeres 
Präſidenten Chriſtmann ſeitens des 
3. Hurmamı jen. verhandelt mur= 
de, wurde der Beichlub gefakt, daß Dr. 


Hen— 


Han 


’ 
| 


I 
! 
Illinoiſer er 9 Uhr 
> | Das | 

Ziaatsverbände bes mittleren Weitens | a * 
zu einer Beſprechung ein— Um 8 Uhr fanden 
zuladen, und wir hoffen, Ihnen heute gaien mit ihren Damen wieder i 
—— zu u den Mustall diefer | Qincoln Zurnbalfe ein. 
eſprechung vorleger tönne F J 

ie ie Weiträge Mir das läufendel Die große Haile war bis auf den 
naht murden bon 21 Cofalverbänden | Tebten Plag gefüllt und eine allge | 
| entrichtet; bon 17 Berbänden jtehen | meine Heftes freude machte fi} bald; 
lie noch aus, und von diejen leßteren | geltend. Dee. Gerhard führte den 


ind —“ 4 ald gern au bes ori und begrüßte bie Anmefen= | 
te » ) ! 
tradıten, da wir jomohl in dielem, vie ben mit einigen paffenben Worten. 


auch im lekten Rahr nichts bon ibnen 9 
nebörrt baben und au Die Beiträge Der Haupir edner des Abends 


er 
Ir 


ſich die 


De 
n 
n 


t war |; 
|trog wiederholter Aufforberumg nicht | der frühere Richter Michael 3 Gir— 
* ————— ſemit ſandt hat. Wie unſere deutſchen! 

m Gtaatsverband 34 Solalverbände | eimmyanderern und dem, Ioas fie für 
unfer Land getan haben. „Nicht hal- 
»er Finanzausweis ſtellt ſich iwie fen,“ jagte er, „mein, Tieben müßte | 
folgt: * Amerikaner, der mit der Ge⸗ 
Kaſſenbeſtand am 8. Sepi. ſchichte unſeres Landes bekannt iſt, 
„1916 . i 1323.10 | dag deutiche Volt, das feine beſten 
— | Männer zu uns iiber den N; ean ce 
Bertränt.n....$630.58 ſandt hat. Wir unſere deutſchen 
Bulletins .... 108.19 IMorfahren hier in Amerifa jich das 

1.4 iT!Xob der Treue, des Pflichtgefühls 

— und der Gründlichkeit erworben ha— 

17 pen, jo wollen auch wir hzute in Dies 

Tagen tes Sirieges zwifchen un 

am 29, Sept. Ijerem Lande und dem Lande unierer 

IT neneeenneneensenne$ SEN.ON MYüäter ihnen nachfolgen.”  Ginige 
mi U gerichicien Br machen pen a | orte ber Aner lennung widmeie ber; 
FENG u Ihe Fgengene Ge heran aigki nd Denia Te 
dl iirng gejandt. | art 1 ger | 

Die ne — Ausſchüſſe > — ee 

gaben fich an die Arbeit, und er oter au anı 3 n und, 
V erteille inzwiſchen Herrnw ch ütz wert ſei. 
— teilte gr Herrn u hen 
de i 2 2 a * EN if ne urden den Teilnehmern | 
denn Bundesietretär, das Wort. Herr  Felllungen Ipurden Den 2 i 
Timm verlieh in beredten Worten at Banfeit zu Gehör gebradl. Zur 
ſeinet Freude Ausdruck, einmal wie⸗ nãcht ſang —* es | 
der in Chicago zu teilen. Hier, 67 vn po —* —* —* 
ne rc IE enter Deaaıe per Da- 
mentiege Des Kincoln Qurnvereins 
den Gäften Durch auscezeichneie LYei 
itunaen im NKeulenfhivingen und 
trefflich einſtudirte 
der jeht dure die Tangſchritt. Die vereinigten Män⸗ 
bon einer Vonsber nerchöre Harmonie, Fidelia und 
55 Schweizer Männerchor ſangen unter 
non weicher die Erlöjung |. I 7 2 mine an — 
Leitung ihres Dirigenten Herrn 


daß eben eine ſolche Yervegung, | Yeint. bon ppen a — a: 
welche es eriögliche, daß auch der Am Altar der Wohrhei gleitet 
—“ ron Ballmanns Orcheſter. Das 
packende Meiſterwerk wurde aus— 
gezeichnet zum Vortrag gebracht, 
und der laute Beifall, der die Sän- 
ger lohnte, war wahrlich wohlver— 
dient. Kurze Anſprachen hielten end— 
lich noch die Herren: Prof. Kamann, 
Adolph Timm, der Bundesſekretär 
aus Philadelphia, Joe Frohwerk aus 
Kanſas City, &. Siehl, der Vor 
ſitzende ———— der 
Kriegervereine und der Gtaatsvor- 
ſitzende des Nationalbundes, Herr | 
Chas. Chriſtmann. 


— ⸗— — 
Aus Vereino kreiſen. 

Der ſchon längere Zeit durch —* 
ſchönen —E be⸗ 
fannte Zither— und Mando— 
Hin Elub Harmonie, 30 Spie- 

fer, balt am 3. November in Hads 
Halle, 1764 Larrabee Str., ſein 
ſtanz, das Bundesobergericht, wird Herbſtlonzert mit Ball ab. Nach den 
wenden müſſen, zu Teil werde. Das Erfolgen, die der Verein bei ſeinen 
Alles, ſagte er, koſte aber ſehr die! früheren Feſtlichteiten gehabt hat, 
Geld, und man werde deshalb wahr— | unterliegt e3 gewih feinem Zweifel, 
ſcheinlich die Staatsverbände um daß auch dieſes Konzert, deſſen Vor— 
‚Hilfe angehen müffen. |bereitungen in den Händen eines 

Der Vorfipende erteilte dann noch |tilchtigen Komites liegen, unter ber 
jeiner Reihe von Herren das Mort, |bemäßrten mufifalifchen Leituny des 
bie über die dem Nationalbund ie Dtto frifcher, weicher 28 Jahre 
|voritehenden Aufgaben Tprachen. Die den Apollo-ither-Kranz leitete, dem 
‚Rebner waren: Sacob fFrohberg aus | ftlub neue Freunde und Gönner zus 
‚Kanfas City; Conrad Kornemann | führen wird, intrittälarien im 
'aus Siour Falle, ©. D.; George !Worverfauf Sc, an der Kafje 35x. | 
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“ 


des 
Durch 
Durch 


Ausgaben während d. 


Briefe 


1 


in ſeiner Heimatſtadt, 
wie überhaupt im ganzen Oſten ſei 
ihm das ſchon lange nicht mehr mög— 
lich geweſen. Er ſprach von dem de— 


Wagſchale werfe, auch dem National— 
bunde zu Gute kommen werde. „Es 
ſind Vorwürfe gegen Beamte erhoben | 


baß diefe fich gegen ! 


Henn man Vorwürfe macht, ! * 
jeine Pflicht ! 


ter Lage find ais Sie hier im We: | 
nchh viel Schlimmer 
id“, Dann fam 
te 
defien Schriftleiter bee | 
fannilih unter der fchiveren Anklage | 
des Landesverrats verhaftet wurden, | 
und führte aus, Daß dafür gelorgt | 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


ter, unparteiifcher Prozeh, bei bein 


Offen Dienstag, 


t, 8 
icinnati 2. 


. s 
? 1 
St. Lor 


cago S. 


‚pbia 8. 


Louis 5, Bofton 13; zweites Spiel | gründet. 


I Bhlladelohla "a...nue..... 3 


' Eimeinnatt 


1... 


Cleveland 


| Khiladch !Ipbia 
I 


da 


Reed, 35, 


Freiübungen im g 


Nche herhſlanzüge fürMänner u.junge Männer 


Zu den beften erreichbaren Werten 


2 
3 


Ihr findet hier zu Eurer Auswahl ein faſt unbeſchränktes 
Lager von neuen Herbſt-Anzügen, aus feinen und ſorg— 
fältig ausgeſuchten Wollenſtoffen, in all den neuen ringsum 
gegürtelten Modellen und doppelbrüſtigen Gürtelröcken für 
junge Männer, ſowie in weniger auffälligen Moden für 
Männer, zu 


S[632 518 520 525 


Wir find auferhalb des hohe Miete Diitrifts, wodurch wir in 
der Lage find, Eud) an jedem Anzug $3.50 bis $5.00 zu fpa- 
ren. Große Augitellung von SHSerbit-lleberziehern in allen 
neuen Modellen. 


Herbfi-Anziige 
ſür Männer und 
junge Männer 


mit 2 Paar Hoſen, alle Grö— 
ßen, ſowie neue ringsum ge— 
gürtelte Modelle, zu 


Mütter, beſucht unſer neues, 
vergrößertes Knabenkleider De— 
partment und zieht Nutzen aus 
den großen Werten in neuen 
Herbſtanzügen für Knaben, die 
hier zu großen Erſparniſſen of 
ferirt werden. 

Frei für die Knaben: Ein 
Indoor Ball mit jedem Anzug 


von 84. 95 oder darüber. 


Donnerstag und Samſtag Abend. 


LOTHIN 


Vom Baichalieide. 
Geſtrige Spiele, 
„Rational League”. 
N Sir f (2 Ar 
In Pittsburg: Erſtes Spiel 

rooklyn 3, Biltsburg 2; zweite Ehilds, der die Iinterfuchung des a 
piel: Broolipn 7, Pitts burg 2 9, geblichen Milchtruſts leitet, iſt ua 
In Gineinnati: New Nor 4, Cin- Waſhington abgereiſt, um morgen 
* m nit Generalanwalt Gregory über 
jeima q gegen die Milcpprodugenten ein 
zuleilende Schritte zu beraten. Die 
‚E — V— erſtredt >. auf Die 
| Silinois, Wisconfin 

| 

| 

} 

I 

| 


SHilfsgeneralanwalt SHilds reift In der 


Sehe nah Waihingtont, 
Hilfggeneralanivolt Nobert 


sw 
2 


I 
= 
>| 
| 


+ 


es > 
—* 


In Philadelphia 2, 


419 
In Chi : Boſton 8 | 
r Staaten und 
Indiana, in denen Die Milchprodu- 
zenten gervarnt worden find, dak die 
Regierung auf Grund des Truitae 
ſetzes gegen ſie vorgehen wird, falls 
s Spiel: Chicago ſie es übertreten. Der Aufſchlag des 
Vort 1. Milchpreiſes von *82. 12 auf $3.42 für 
In Philadelphia: Erſtes Spiel — hunbdert Pfund wird vom Vorſitzer 
Detroit 11, Philadelphia 12; zwei- des Verbandes der Produzenten, E. 
tes Spiel — Detroit 4, Philadel⸗ H. Potter, noch immer gerechtfertigt 
und mit den erhöhten Unkoſten, mit 
St. denen der Farmer zu rechnen hat, be 
Chicago zahlt außerdem, 
— St. Lonis 0, Bofton 11. | wie Botter erklärt, für „arohftädti 
in Wafhinaten: Erjtes Spiel — Then Lurus“, der in dem bier not 
Eleveland 2, Wafhington 11; zwei: | wendig vermwidelten Wblieferun 
tes Spiel — Cleveland 3, Wafhing: | Tyilem befteht. nn Milmaufee, das in 
ton 4. 8Bergleich zu Chicago ein Lanbitäb! 
Bistzeriger Stan — ſei die M tl billiger, weil 
—— ‚die Ablieferung Dort eine einfache 
Sache ſei. Die Milchpreiſe in Chi 
s⸗ und in New York ſeien die glei 
chen 
Staatsanwalt Hoyne erklärt, daß 
e Milchverhältniſſe 
innerhalb des Staates kümmere und 
mit der Unterſuchung ſeitens der 
#ro2. ; Bunbesbe hörde nichts zu tun babe. 
N obreoh! die von ihn beichlagnahmten 
572 Bücher des Milchproduzenten-Ver 
17 bandes der Bundesanwaltſchaſi 
übergeben worden ſeien 


Ame 
In New Vorl: Erſtes 
„ebic aan Ss, New Dort 1 


League. 

piel 
zwei⸗ 
New 


rican 


ne 
2* 
-, 
> 
.), 


In Bofton: Erftes Spiel — 


9, 1q8 


os 
4 


d dieſer 
Lrague.“ 


gen. 


Ken Vor! 


ft, Louis 
Gbicann 
Bolton 
Brooflyn 


2* Aa 


söeler Fich nıır um Di 


. 63 460 | 


50) 
Leagut.“ 
Gem. 
‚100 
89 


„American 


EChicago 
Voſton 


Detroit 

Waſ bingion 
NR ew "or! 
Loͤr ri 


456 
3731 
' — — .— 


Zeugen vorgeladen. 


— | de 
int; und Den. 


Ausiagen im Grabſchſtandal 
der 21. Ward machen. 

„een der Staatsanwaliſchaft 
ellten geſtern Nachmittag etwä hun 
gi, — Hotelwirten. Schantwirten. 
Vie Spielern und dergleichen in der 21. 
Ward Zeugenvotladungen zu. Die 
Leute ſollen ſich bei der Staatsan 
waltſchaft einfinden, um Ausſagen 
— über den neueſten Grabſchſkandal zu 

ihr Vetter, :ptt Hamilton, fanden ! machen, der zur DBerbaftung bon Po 
n Gedar Rapids, Jotva, geitern den liziſt John J. MeKune, nes A. 
Tod, als ein Zug in ihren Straftwa= | Beder des Schankwirts Luke 
en hineinfuhr. Bteman geſührt hat. Die Staatsan 
waltsgehilfen Barnhart und Lowery 
verhörten geſtern beteits die Detelti 
ves William Burns, Sidney Gulli 
Ipan und Nulius Rohrhoff, die früher 
auf der Chicago Ave.Bezirkswache 
Barnhart will erſtaunliche 


waren. 
Enthüllungen von ihnen vernommen 


haben. 

ı Staatöanmalttaehilfe Henry A. 
| Berger itellte aejtern etwa 75 Borla 
jdungen an Zewaen aus für den bor 
| Richter Sabbath bevorftehenden Bro- 
Izeb aeaen den früheren Poligeicher 
Charles E. Heulen. 


— ——— 


Brandverhütungdtag. 


I Gouverneur Xo toben ben 9. 
ID Ditober, den 47. Jahrestag des qro 
ben Brandes bon Chicago, al 
„Brand“ und Unfalleverbütungst ac 
proffamitt. Er jagt in der Prof (m- 
| mation, daß die wichtiafte Aufgabe 
| der Zeit nädhjt der Sorae für die 
Krieger die Bewahrung aller Kräfte 
und Hilfsquellen fei, und dazu ge 
|höre vor allem das menschliche Leben. 
| Seine Beibügung und die des Ei- 
gentums bor Zerſtörun g durch Feuer 
ſei Pflicht eines Jeden. Der Gou— 
berneur empfiehlt allgemeine Beſeiti 
jgung von Abfällen und Unrat in 
| Straßen, Galjen und Grunbdjtüden, 
‚damit die Tyeuersaefaht verringert 
und die öffentliche Gefundheit geför 
we werbe. 


ı Sollen 


roner wurde gemeldet, 
ß der zwölfjährige Gilbert Nelſon, 
823 Reba Place, Evanſton, ei- 
nem Schädelbruch eriegen ſei. 
Unterſfuchung iſt im Gange. 
— — 


Dem Kto 
ki 
* 


— 


— Florence Gibſon 
bezw. 23 Jahre alt, und 


und Grace 
Fra 


und 


hat 


dl: 


= 
a 


— — —— 


| — Nachdem fie geitern früh neben 

Item jchlafenden Gatten Inieend ae- 

* betet hatte, erſchoß ihn Frau Pati ck 

Riley in Dendber wegen feiner Miß 

J. Thomas Heflin. handlungen. Das Paar hat keine 
Kougreßabgeordneter aus Alabama. Kinder. 





Mir baden nur nod me- 
nige Diefer feinen Oefen 
übrig, welche wir dieſen 

— N auffallend nie: 
— drigen Vreiſen 
offeriren können. 
Nachdem ſie ver— 
lauft ſind, iſt es 
uns unmöglich, dieſe 
wund ervollen Werte 
wieder zu erhalten. 

Kauft jeitzt! 


ı 
zu 


“WONDER” 


Gombination Kohlen: und 
Ga8-Herd 
Der ideale Kohhber) für Winter: 
und Sommmergebrauh — zuberläffia, 
wirfjam und jparfam. Verdindet zwei 
Kodyerde in einem. Brennt Kohlen 
im sinter und Gas im Sommor 
Der. Badofen Heizt tadell 00 Kob⸗ 
lex oder Gas gebraudt ı en 
it fehr einfab in Beiriet zu ſetzen. 
Sat geräumiges hohes Kloſe ver 
niceltes Handtuch⸗Nachk. an Bad: 
ofen, 4 Dedel f. Koblen u. 3 f. Gas: 
bübfhe Kidelverzierungen. Garantirt 
gut badend und Brennmatcrial eripa 
Rocderd ift ein auffei-rend. Dieier 


lender Wert zu un- $47. 75 


ferem — 
Preis. Epeziel 
Morgen bringen mir aerade 50 
ber berühmten „Garland“ 
fen zum Merfauf, in allen Faſſons 
un d Gröhen, zu den Preiien des 
vergangenen Jahres! In Bezug auf 
Stärſe. Dauerhaftigkleit, tadelle 
Betrieb und Erſpartnißz an Br— 
material ſind ſie nicht zu 
treffen. Kommt und fcht Diele 
fallenden Werte. Die 
den erböbt Werden 
be erkauft 


Naar 


Heis 


Fer 


Kreis 


Liberale Abzahlungs 
Nedingungen arran 
girt wie es Euch 

am Beſten 

paßt! 


— 


1906-1908 Wabash Ave 


Sifen Mont, ı. Samit, Abend, 


1901-1911 State Str. 


Sifen Mont, x. Samit, Abend?, 


822-824 W. 63. Str. 


Tiien Dienstag, Donnerstag 
und Samitag Abends. 


3036-3038 Lincoln Ave. 
Titen Dienitaa, Donnerstag 
und Samſtag Abends. 


654-656 W. North Ave 


Diien Montana, Donnerſtag 
un) TSomiag Abends, 


lhi 


(ind Im 


... 


| 


e; 


m. 


null 
i "i 


Fünf 
große 
Läden 


4 


— 
— { 


s 


iu] 


Ge | 


Benorächend: Sergnägungen, 


a 


!bend m 
und 


e, 
Halſted einen 

Preismaskenball 
Verein hat ſich 
Feſtlichkeiten in vorzügli 
uf gebracht und bei den Mas— 
wſtets wirtlich wertvolle Vreiſe 
darge boten. Ein titchtige3 Nomite unter 
dei Zeitung der Prätidentin Karoline 


Nondorfs North ve. 
ftebenten 
abbalien. 

mit ſei— 


Hall 
Str., ſe 


ıtı oreN 


Hente und demnädhft itattfindende 
Bereinsfeitlichfeiten. 


anf bietet auch diesmal alles in jeinen ! 
auten !i 


Konzert, TZau;, Weinleic. Ari ifter: Stcehende auf, um den 
Ruf aufrecht zu erhalten und dei Bes 
Bo nie et recht vergnügungs reiches 
it au bieten. Diefes fanat um S Ude 
an. Gintrittsfarten koiten 
erverfauf 25, an Der Kalle 


bitlonzert 


ıyc 


er Unterſtütungsverein „Hinden— Abend⸗ 

burg“ feiert hente fein Stiftnngsfeit. | 7 
Asitationsverfamminng des Deut 

schen Krauenpereind „Mordica“.- 


= 
u 


| Zein Her nebit Ball veran= 
italter der beliebte Vranten = iIln= 
berein Fort 


tertübungst 

forımenden Sonntag 
tfer Bart 20430 W. 
ive., von 4 Uhr Nachmittags an. 
Der ı unter dem Vorfike bon Frau Sa— 
rah Kleinſchmidt ſtehende Vorkeh— 
ru 2 hat für ein ſehr unter— 

haltendes Progromm geſo rat, 
(? usfübrumng die Bea nogsjeftton 
Foriſchri die Liedertafel Freiheit, 
D he Geſangve rein und 


Halle, 
heurgen North U 
der Deutſch-Amerik 

Unterſüstg eg 
Hinden ſein zwei ites 
ungsfeſt, verbin wit Stonzert, 
und Meinieiefeit, in der Wider 
Mr. 20409 MW, Norid !Ipe., 
nahe, auice Abe. Komite ut} Deut tichu n aaric 
fleigig an der Arbeit, um Das Felt j0 | die Schiller Yichert — 
un. wie möglich zu, veramitalten | hören beieiligen werden 
ınd alle vo rherigen Feſte in den hats n Anna Seh und Marie e Needer be 
ten au ellen. Dat; der „Dinbenburg t der fonzertg ebende Berei n zwei gute 
feine seite immer zu echt deutſchen und | olo: | falls hören Inf 
2. 2 Alm Sejfen . ent r ‚ var ı 4 
pe ütlig gie here HM, der jich  darcn ſich Je— en en, u El Sie Benz wird 
eier an. 0 | Ermtriitsfarten folten im Vorverkauf 25 
von 18 bis 55 Sabren, —* ſich be 9= (Fpnt2 Rewe 
Bere ein anschließen tollen, werden on Er — 
dieſem Abend frei aufgenommen. Die ir rg all gibt der 
Muftt liefert die allgemein beliebte ram Frauenverei: 
flotte Hindenburgtapelle. Für vorzüg— Zamſtag Abend, dem 13. Oftober 
Ye Speifen und Getränfe wird auf sleiners Halle, 1638 N. Halite 
das Peite aeforgt. Anfang 3 Uhr Na: | Fl 5 Ude beginnend. Gute Tanzmuſik 
mittags. Eintritt 25 Cews2. und ſchmackhafte Erfriſchungen werden 
Der utſch Frauenver⸗Lom Vortehrungsau ranız Mn Ausſicht 
ein Nordica am fommendem | NMellt, er beitebt aus den Damen Ct 
Dienstag Nadnnittag, B Me Dee | vr —— pembenlin: vn an: 
ainnend, Nondoris Halle an North —— En 3 DENE, a: Ruſſow und 
Sive. md Halited Str. eine —— iong- | N ** De eludy und Stim⸗ 
verjammlung ab. Gejunde Frauen und —* —* A 
Mädchen im Alter von 18 bis 55 Jahren — ——— 
tönnen fich in Verfammlung Srfolg bereits gejidert. 
Mitalieder aufnehmen Iatien. Der Ver al — koſtet nur 25 Cents. 
ein zahlt im Stranfheitsfalle wöchentlich ver belie * Verein zu gegenſeitiger 
SA Zuf die Dauer von 4 Wochen im Unterfti itzu ouglas“, Sektion 
Jabre und in Sterbefällen $150. Died, bält am Samstag, dem 13. Ollober. 
Mitaiedersabl beträat 300, das Ver: | nen großen Herbitball mit Mgitation 
einspermögen tit ebenfall® ganz anjehn Hacks Halle, Yarrabee und Meno- 
lich. Der Mitgliedsbeitrag iſt nur 50 minee Str., ab. Das 
vierteljäbrlich. Der Verein hofft, Uhr Abends. Der Verein nimmt 
Männer und Frauen im Alter von 18 


Gc rs 
en dem Nadımittag ret viele Gönner im i 

Anmeldungen | Jahren an diejen bend frei 
mM ar glieder erbalten im Sranf 


beg: -üsen zu fönnen z 
Stamm, 720 North | auf. 
acht Moden innerhalb eines 


— Frau Emma 
beitsfalle 
wöchentlich $5, beim Todestalle 


— ent geden. —* 
ahres 
ne fünfte große Kirmeß wird der F Rn 2, Di 
B werden $300 an die Hinterbliebenen 
s100 Jogleich, der Reſt 


moblbet annte deutſche Unterſtützungs- *" 
J Böhmerwald am kommen— ausgezahlt, 
den Samstag Abend in Kleiners |" v0 Tagen. Der Monatsbeitrag | 
Halle, 1633 R. Halited Str., abhalten. >5. Ter Berein bat 350 Mit- 
Der Verein ba: einen aus erfahrenen und cin Vermögen von $8000. 
und eifrigen Mitgliedern beſtehenden -xadtesYaneParfBom- 
Seftausiiuß mit den Vorbereitungen zu ıb feiert am Sonntag, dem 
dem Felt beiraui, ınd man darf ficher Ttober, Nachmi ttags und Abends, 
ſein, daß Alles aufgeboten wird, den Stiftungsfeſt im Klubhauſe des 
Abend für alle Deutſchböhmen und de⸗ Rorth "Ehicago Bowling Club, Wr 

biter \ipe., mit großem Empfang und 


ren Freunde des Beſuches wert zu ma⸗ 

chen. Eine ſtarle Beteiligung iſt ſchon — * Die Beteiligung koſtet 25 
Cents und d dürfte ſehr rege werden, da 

ſchöne Geld— und andere Breite aus ſsge⸗ 


im Voraus geſi ichert, da die bisher ver⸗ 
anſtalteten Feſtlichleiten den Verein bei 

ſeizt ſind. ie Vorb bereitungen treffen 
die Damen * yſer, Präſidentin; 


allen Verehrern gemütlicher, ſroher 
Stunden ins beſte Anſeben gebracht 6 ha⸗ Pr 
ben. Eintrittstarten doſten im Vorver- Broman, Chriitman, ‚led, 
tauf 25, an der Kalle 35 Cente. 

Der Shubplattlervercin 
„Edel wei B“ bäalt am Fonımenden | 
Samdtag in der Nordieite QTurnballe, 
s22 N. Hark Etr., jein 4. Mündener 
Sttokerfeft ab. Dek e3 bei den Edel» 
meißlern Iuitig zugeben wird, Dafür 
bürgt der allgemein beliebte Verein. | 
Der Seltausihuß wird feine Mühe 
euen, für gemütliche Ctimmung, für 
alierlei Unterhaltung jonohl wie für! 
Erfrifbungen, qute2 Bier, 


gi * 


vyur a 


Ill 
+ fti 


Zii 
Tanz 
Bari Halle, 

‘ce 


nahe Milwauẽ 


J 
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* 
209 
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u der Kaſſe 
am 
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De e 
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balt 
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2a 
sind, To tit Der 
Die Beteili- 


Der als 


* 
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hrr si 
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= 
nis 


N5 55 


Gumbinger, 
Hunter, Kaſten, Kaufmann, Nantenbur= 
ger, Xendfe, Cheste, 
Walker. 

Der Pfälzerfrauen 
hat beichloifen, fein 20. Stiftungsfeit 
em ZSamitag, dem 20. Oftober, in Yon⸗ 
dorfs Halle, Ede North Ave. 
|jted Str., zu feiern. Das Vergnügungs: 

fomite wicd Feine Mühe icheuen, um al: 


verein 


ar 


zu bereiten. Ball 
des Feſtes bilden. Auch für gutes Eſſen 
und Trinken wird geſorgt ſein. 
Pfälger und Pfälzerinnen und Freunde 
des Vereins, aum ſolche, 
nicht in der 
hat, ſind eingeladen, 
.fang 8 Uhr Abends, 


echt eyri⸗ 
ſche Kn öde! mit Gefelchte3 und Sauer 
fraut, zu jorger. Aufführung der beiten 
Styubplatilertänze, Müllertanz um. 
an der großen, Halle ein eritflaliiges 
Ordeiter, und in der oberen Schützen⸗ 
balle „D’ Pfeiferbuan“ für Tanzmuſik 
Eintritt im Vorverkauf 
Kalte 500. Eine Dame 
begleitimg frei. 
Ser Leifing 
cin wird am fonımenden Samstag | Belmsnt Ave. und Faulina Etr., 


mitzufeiern. 


in Serren | Am Camstad Abend, 


| ber, hält der BRolpbumnie Da: 


fein 


ze 1 


im | 
35 Cents. | 


an deiten | 
des | 


fich nit Schönen | 
In den Das | 


Eine! 


<tr., | 


den Seiten DieiesPBereing ohne | 


‚seit beainnt um! 


639 | 


Beiß, | 


rompeter und 


und Hal: | 


fen Befuchern einen vergnügten Abend | 
I wird den Hauptteil | 


Ale | 


deren Wiege | 
fonnigen Pfalz geitanden | 
Uns | 
Tickets im Vorver⸗ 
25c, an derifauf 25 Eent2, an der Raiie 35 Eent2. | 
dem 20. 2* 


Frauenver⸗-menchor in der Sogßialen Turnhalle, 


Konzert m a * * 
ie 3* t F Belt 6. ! n Notwehr? 
ne angsborträge itgebens 

den Bereins und befreundeter Bereine,| Hugo Grbe von n bem Verſicherungs⸗ 
Colt, humorijtifche „Korträge und die! angenten B. D. MeBride eridhofien. 
Aufführung Im Damen-Reformvber⸗ Angeblich über Geldangelegenhei— 
ein“ ſtehen auf dem Programm und a Abend f ach 
werben den vielen Freunden der „Ro- | EM gerieten gejtern Abend kurz n 
Inbomnia“ zweifellos genufreiche Stun= acht Uhr Hugo Erbe, der Präſident 
den bereiten. Das Konzert beginnt um der Rightway Alothes Kleaning 
|7 Uhr Abends. Der Eintritt fojtet ven Nr. 1153 Wilfon Aoe., | 
Cents. ne 
|" Der Rleafure Club der jund ber 5 52 Jahre alte Verfiderung®s | 
ing sloge Mr. 353, 3. ©. t P. D MeBride, Nr. 108 ©. | 
| anitaltet am Sonntag, dem 21. | Ca Salle Straße, in einer Broad: | 
‚ in der Nordfeite Turnhalle d ian-Elettrifähen in Streit. Al3 Me: 
iftungsfejt der Lone mit Stongert, N id * Barkivan ausftien 
jcarer und Ball, Dus Programm ij, Pride an Tiverjen Parkway 

t Nüdficht auf dieſes goldene Jubila⸗ und Erbe ihm auf dem Fuße folgte, 
a une ngreich und itelli —— machte der Agent vor dem Hauſe Nr. 
viel Vergnügen in Ausſicht. U. a. wer— 619 Diverfen Parkway furz Kehrt 
den die Johanna Rebecca und die 

eur ea md die Lanz | nd stellte Erbe zur Rede. E3 ent: | 


Ü 
tons einen Idhönen, — 
ſpann ſich ein kurzer, aber lebhaft ge— 


lı * 
—* ers 
ber as 50, 


* 
St 
ji 
vr 
1* 
mit 
a 


- vor führen, 
dee Glee Club wird auftreten, und hu 


mn —“ Vorträge und Büh nenitüde fübrter Wort wechfel, der damit ſei— | 


el lntOieh nen teogifüen Abfätub and, daß 
es fein ımd fingen, Kurz e3 ſou der Ire einen Revolber zog, drei 
aine echt deutĩche genuͤßreiche Keitlich- Schüffe auf den Gegner abgab und 
| teit werden. Ballmanız Orseiter wird ı ihn tötete, | 
unter periönlicher Yeitung Martin Ball Die Schieherei, die hochgradige | 
manns mitwirten. Das »eit beginnt | 9, fr rege va ri Strahenaän: 
um 3 Uhr Nadmittags. Cintritistarten ufrequng unter den Straßengans- 

der gern und den Gäften der in nädhlter | 


toiten im Borverfauf 25 Cents, an de 
Yähe gelegenen Erfrifhungslotale | 


im Vorverfauf 15 Cents, 
| 25 Cents. 
Der ſo ſchnell 


Kaſſe 59 Cents. 
| jo veliebte Int terſtützungsverein perurfachte, locte auch den Lincoln | 
; x s . *2 2 
97 — in Sands Dalle, 170t urn PBarkpoliziiten Um. Mueller herbei. | 
vabee Str., jein erites Stiftungsfeit ab, Der nahm den Täter feft und über= | 
| verbunden mit Stonzert, fomifchen Norz | Tieferte ihn der Wache an der Shef: | 
trägen, Perlofung wertvoller Gegen— field He. Dort behauptete ver Häft- | 
irände und, wasder Slangpunft ijt, freier.) — ohren £ hrdet aehal- | 
| Einführung von Männern ımd frauen ling, fein Leben für gefährdet geha 
Ivon 18 bis 60 Nahren, obne ärztliche | ten und daher in Notwehr gehandelt 
Gebühren, ımd unentgeltlich Dieſer zu haben. 
Verein bezahlt Kranken- wie Sterdegeld Tie Leiche des Opſers wurde nach 
| für nur 50 Cents im Monat, keine wei— Ih cn —— hät N TON. | 
teren Stenern bei Todesfälfen. Ein; | dem Beltattung zgeſchäft. it. 
| trittsfarten zu dem Stiftungsfeit toften  Clarft Straße befördert, imo feſtge— 
an der Kaſſe ſtellt wurde, daß dem Mann je eine 
+ 
— | Kuge De den R opf und in * Eon! 
teritügunasperein United Ame ‚fen gedrungen iſt. —* eſchoſſe 
en Social and Mid 
ietHn neranitaltet am Sonnabend, dem 
Oltob er, in der teren Yincoln | 
ırnbalie, Diverien Parkiwan und | 
geffield ſeinen zweiten Herbſt 
ball. Nach den Exfolgen, Die der Wer: | 
ein bei jeinen früberen gelten nebabt | 
| bat, zu fchlieken, wird es aewih; feinem | 
Zweifel unterliegen, daß auch Diefes | 
! Feit, deiten Vorbereitung in den Hän— 
den eines tüchtigen Momites liegt, ein | 
——— am Zum au nigen Wochen, nachdem feine Gattin 
v 9 e ee ng al 
2 ne En Mai Dre . Ne € E geſtorben war, nach Rockford kam, 
trittslarten, die von allen Mitgliedern |twurcbe er dort mit einem Wanne Nas 
zu erbalten find, foiten im — mens B. D. Foreman, angeblich aus 
sentß Di —— Wufß —* BE bite | Dmaha, Nebr., befannt, der ihn auch 
d edles Nah Bat der Merein bald darauf auf feiner Farm be- 
aufs Leite Sorge getragen. Kedermann |fuchte. Herr Foreman wußte fich das 
it aufs Serzlichite eingeladen, an dies | Yutrauen des "Farmer3 zu eriverben, | 
fem Abend ein paar vergnünte Ztuns |, 
ı im 1 r Mitalteder zu ver=| 
—— —— — ie Sa fe und machte ihm den Vorjchiag, 
folgenden D Damen ımd Herren: Arthur, Sich mit einer «rößeren Summe ai 
Siewert), Vorjitender: Albert Churz | einer Gummifabrit zu beteiligen, mas 
m ee Halben, Minnie Noenig, | pm ganz ficher ein arohes Nermögen 
Pamnline Fiſcher. 9 N 
———— Unterſtützungsbver- einbringen werde. Natürlich betonie 
Deutidbe Wacht feiert am!Foreman, daß er ihm nur emen 
Freundſchaftsdienſt erweiſen wolle, 
um ſich für die herzliche Auf- 


* 


verurſacht. 
—+_ 


LETTER 5000 gerupft? ? 





Br 
| Tu an 
2 Ave. 
Wohlhabender Farmer anſcheinend zwei 
Schwindlern in die Hände gefallen. 

Frank MeHard iſt der Beſitzer 
ar großen Farm in der Nähe ber | 


Ortſchaft Aledo, Ill. Als er vor ei— 





Kür 
u 


ir T 


Das 


ein 
Samsta 
al hriges 
bunden 


—8 


ai; 
Fur 
Tr it 


a 


a 
Der 


335 
O0), 


ı)ı) 


———— 
Geftrtge Bereinsfeftc, 


Innr+ 
ı DEI, 


N 


x) 


Un 
am 
Tr, 
x 


D ie Vor 


— —ñ — —— — 
Der Troͤlleymoloch. 


Etwa 100 Fuß ſüdlich von 
Iſabelle Straße, Evanſton, 
der ſiebenjährige Earl Howard, 
2436 Orrington Ave., 
jenem Northweſtern-Hochbahnzuge 
überfahren und getötet. Die Leiche 
befindet ſich im Beſtattungsgeſchäft 


a, dem 3. November, ſein zehn— 
Stiftungsfeſt nebſt Ball, ver— 
Salle 1638 MHalſied Str. Nach den nahme erfenntlich zu zeigen. Me: 
die der Werein bei feinen; Hard murde darauf, nachdem er 
früberen FFeitlichfeiten gehabt 
ſchließen, kann es keinem Zweifel un— en * 
ſchließen, kLann es keinem IRweifeler nad Rodford beftellt, wo ore- 
Rorbereitungen in Händen eines tüldtte | man ihn mit zwei anderen feinen 
gen Komites liegen, —— in den; 
ar bene rg Arena Tun Tnrueller nannten, befannt machte. 
ade { Q ie 9 ( ( dä: $ 
‚ Ticgfte ein, an diefem Abend einige ver- Man kam überein, dab fih MeHard 
der zu berleben. aute Mufif, ſowie nehmen beteiligen, und al3 Sicher: 
' qutes Eifen und ren wird beiten heit 
Bi ——— 9 AM 
| Tidets 25 Cents die Perfon. 1; —“ J. = m ur 
D eut i ch e u nteı it it B 4 en 10 4 MechHard ter aa ihnen 
Samſtag. dem 3 November, in der und wurde mit ver Erklärung, daß! 
Nordjeite Turndalle, 824 N. Clart er innerhalb 
An dieſem Abend werden Kandidaten 
frei aufgenommen, und es bietet ſich ſchickt. 
ren im Älier von 18 bis Sabren, |fchen. Er ſetzte ſich geſtern mit der 
af! { sr - + | . 4 » 
I ee N hal uener Stranfeu-, | Polizei in Verbinbung, imeldhe jet 
ZIcLDE e 
Der Dijtrift 335 ift mohlbefanunt durch |! 
feiner Feſtlichkei fahndet. 
ren und hat ein Nomite aus erfahrenen | 
und eifrigen Mitaltedern an Ar 
folg zu bringen. Für gute Speiſen 
und Getränke iſt beſtens geſorgt, auch Unterſtützungsvereins „Eintraut“. 
Der neh — J Yorsnmii 
Tage, den Vejuchern einen gemütlichen Bet einem jener beliebten Vergnü 
und 
Tidets im Vorverfauf 25c, an der Kaſſe Time“-Ball bekannt ſind, fanden ſich 
50 Cents. geſtern Abend in Siebens Halle die 
terſtiützungsverein wird = —— 
Samſtag Abend, dem 17. Novembe Unterftügungsperein: e 
zulammen. Die Stimmung war eine 
resball abbalien. ‚tehru ngen a 
dem FFeit, welches alljährlich die Turn ausſchuß hatte für Spaß und für 
pflegt, werden ſchon jetzt von einem fa gute Tanzmuſik geſorgt, und auch 
higen Ausſchuß eifrig betrieben. Der 
nfang i uUhr fe in- deſſen unterhielt die Geſellſchaft ſich 
| trittöpreis auf 50 Cents die Perſon. vortrefflich, und eine Anzahl Gäſte 
Damen in Herrenbegleitung haben 
| ie Inicht Shmer war, fie zum Anjchluß 
| — N 
| Die Poſtſparkaſſen. an den Verein zu bewegen. 
Wie die Poſtverwaltung ſoeben Der Einladung der beliebten Di— 
mitteilt, haben die Einlagen in den ſtrikte Nr. 287 und 409 des Deut 
nat Auguſt um mehr als $4,000,000 | Familtenabend in Richter2 Halle Tei- 
zugenommen. Die Oefammtein- |fteten die Mitglieder und Freunde 
‚verteilen jich auf 700,000 Einleger; Anfang an entmwidelte fich beim 
Iinnerhalb der ießten zwölf Monate |Glafe Bier eine höchft gemütliche 
|&obnarbeitern, über $50,000,000 | träge erhöht und bis zum Schluß er: 
er z —F re: | pn “ 
übergeben worden. In Chicago be= Halten wurde. Tanz und Ilnterhal- 
1005, die Gejammteinlagen bier be= |ftänden war auch die mit dem Fyeit 
tragen jeßt 56,801,595. verbundene Waitation ehr erfolg: 
- Unbegreiflich — Mann: „Denke | 
dir. der Ralır, den ıch geitern ich, bat 
„Mirflih? Und ohne jte vorber zu bla der 
| fen?“ 
Nr. 
Hack 9 der Weſtern Casket Company, Evan— 
m fton. Dort wird auch der Koroner 
ürosse Auswahl! 
|dte Verantmwortlichkeit für den Unfalt 
Auch alle Sorten feitzuitellen haben. | 
Brnchbänder.#®| 
Deutiher Spradverein. 
einlagen und ortho-# , 2 . 
pädische Bedarfs-|| Der Allgemeine Deutfche Sprach⸗ 
3Wjähr. Erfahrung. Ü|den 3. Ottober, im Germania Klub | 
Auch \einen PVortragsabenb veranſtal ten. 
1— — den ſchöpferiſchen Geiſt Friedrich 
or  Ehopins jprechen u. dabei verſchiedene 
bringen, Langdon 
GEO: WEGNER :MGR: iR 
ß tefin mit einer Reihe von 
BB NE f de bon Liedern |e 


init Verlofung, in Fleiners 
Erfolaen, die 
bat, zu feine Zuftimmung gegeben hatte, 
terliegen, daß auch dieſe Feſt, deſſen 
ven i Herren, die fih Montgomery und N. 
Granz des Vereins winden wird. Darımn 
gnügte Stunden im Streife der Mitalie- | mit 35000 in Baar an = Unter- 
ariar — 9 7 
aeiorgt werden. Mntana 7:30 br. | Monte 
ına3bund, Diitr. feiert am alſo das Geld, erhielt den Wechſel, 
Str., jein elftes Stiftungsfeit mit Ball. | 
die Gelegenheit für Damen und Ser: Herren nicht3 mehr aehört oder ge- 
der 
und Sparkaſſe) anzuſchließen. a — 
— nad) den angeblien Schwindlern 
die Veranitaltungen 
das seit zu einem alänzenden Gr 
Erfolgreicher „Hard Time Ball” es 
it Das Momite im D angenehmen 
genußreichen Abend zu verbürgen. gen, die unter dem Namen „Hard 
—⏑ Mitglieder und viele 
der Nordſeite Turnhalle ſeinen 51. 
vorzügliche, denn der Vorkehrungs 
halle bis auf den letzten Platz zu füllen 
für gute Erfriſchungen. Infolge— 
Anfang iſt auf 7 Uhr feſtgeſetzt, der Ein 
| reien Einteitt. fand es fo nett und gemütlich, dah e3 
Deutſcher Unterſtützungsbund. 
Poſtſparkaſſen des Landes im Mo— ſchen Unterſtützungsbundes zu einem 
lagen im Betrage von *5140,000,000 nebſt Familien zahlreich Folge. Von 
‚find den Poſtſparkaſſen, meiſt von Stimmung, die durch allerlei Vor 
trug die Zunahme im Yuguft $295,- tung wechſelten ab. 
— ——— reich. 
glühende Kohlen verſchluckt! Frau: 
den üblichen Inqueſt abhalten und 
Billige Preise! 
—— — 
künstl, Beine, Fuss- 
artikel | verein, Chicago, wird am Mittwoch, ! 
Damenbedienung. Alfred AUMiltenberg wird dabei über 
7 "WOLFERTZ:: CO ‚bon veffen Kompofitonen au Gehör | 
| während Edith 
auf dem Programm ſteht. 


ſchen Theaters geſtern bei der glän— 


o = hatten einen faft augenblidlichen | 


rzählte diefem, daß er Ättienmaie | 


einen gemeinfamen Wechfel von | 


sehn Iagen $17,000 | 
verdient haben iverde, nach Haufe ge: 
Seither hat er von deu beiden | 


| follen den 


Freunde des ne 
„Eintracht” |. 


Unter den lim= | 


murte | 
Evaniton, von | 


I 
ſtädtiſchen und Staatlichen Bel jörden, | 
I 


lich der Kunſt zu dienen habe. 


Deutſches Theater. 
Eröffnung. der Spielzeit im Buſh 
Temple. — Ein ausverkauftes Haus. 

„Auf Mieberfehen!“ hieß es, als 
Conrad Seidemann und ſeine 
Künſtlerſchar am 29. Mai die— 
ſes Jahres ein mehrmöchiges Gaſt— 
hie” mit einer „Fauft“-Aufführung 
bor ausverfauftem Haus zu Ende 
führte. Diejer Wunfch ift u 
Abend in Erfüllung gegangeı und 
mehr, alö jener Wunſch nusbrüidte, 
mehr ald man — erhoffte, iſt 
zu erwarten. Das Wiederſehen, das 
die Chicagoer Srreunbe eines deut 


_ 


Morgen iit der eriie 
Tag unſeres 


zenden Wiedergabe 


von Schillers 


werden brauchen, 
ſind. Jeder angeführte Artikel 
uns nicht alle ſpeziellen Verkaufs 
raſchungen in Geſtalt von großen 


Seht Montag Abend— 


Seiden, Domeſtics, 


— — — —“ 


Amen⸗ u. Rädhen- Mäntel, 819 
-Werte Bis zu 35.00 


Die Stoffe find feinite 
Bom Bons, Brondeloths, Burella, 
Roliva Gloth and Wovelty-< 

Manche find ganz nefüttert mit Vean de 


Plüſch, P 


Cygne oder 


— h Bands 
NN | 
2 \ / Sr /{ ziwvel 


beite A 
den neuen 

306 bi: 
Anna Berne. —88 


Aanes Sorel in der „Jungfrau von 


⸗ Pe 
Orleans“. 


“u 


„sungirtau von Orleans” mit Con: 
rad Seidemann und feiner Künitler- | 
'char feierten, Toll nicht nur der 
Anfana einer furzen Gaftipiel: | 
zeit Sein, mie fie uns das! 
vergangene Frübjahbt im Bufh 
QIemple bot, Direttor Geidemann 
beabfichtiat vielmehr, mit feinen | 
Künitlern eine requläre Epielzeit 
an beitimmten Tagen der Woche in: 
| dem Kunftinftitut zu abjelpiren, | 
üſſen Name den hiefigen Deutſchen 


Damen 
Mantel, 
$19.75 


Haupt - Floor 


Fletcher's Caſtoria, 
35e Größe; 


„Peerleß“ Verkauf 240 


Lambert's Liſterine An 


tiſeptic; *81 Größe 69 
c 


„Peerleß“ Verkauf 


Größe, 


woeiter Floor 


mit 2 Paar Hoſen; neue Trend 


beide Hofen aefüttert md 
zu 


ſimeres; 
taped; „Peerleß“ Verkauf, 


— — 


Haupt Floor. 
Dies iſt eine Muſter-Partie 
Fabrikanten; prachtvolle Georgett 
oder beſtickt, ebenfalls mit 
wert aufwärts bis zu 9563; 

Verlauf, zu 
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| « ER — 9— 
| 
| 
| 
| 


| 
En 2 Ä 
| Adolf Stoye. | 
I 

| | 


Grat Dunois in der „Jungirau von Orleans" 


Baſement. 

Wolle-Nap Plaid Blankets 

fchive re Qualität, warm und 

Wert $93.75: „Beerleg” Ne 
da3 Baar zu 


„fleech 
rkauf, 


als „das deutſche Theater“ gilt. 
Perlen der deutſchen Kunſt aus ver 
gangenen 3 Zeiten ſo guk wie aus den 
Tagen der Gegenwart, ſei es das 
ernſte Drama oder die heitere Muſe, 
Deutſchamerikanern an der 
lieb gewordenen Stätte dar— 
boten werden; an ihnen liegt es, 
ob dieſe Spielzeit erfolgreich ſein 
wird, oder nicht; ob ſie nicht nur 
zu nehmen, ſondern auch zu geben 
bereit ſind; ob das deutſche Theater 
tn der kommenden Saiſon ſich nur 
als ein letzter Verſuch erweiſen oder 
jein glänzendes Zeugniß dafür ab 
legen wird, daß die Deutſchen der 
Stadt Chicago ein deutſches Theater 
haben wollen. 

Der geſtrige Abend läßt auf das 
Lehtere ſchließen: Ein gewaltiger An- 
drang Aıf die Aaffe, ein ausvertaur: | 
'te3 Haus, das Drcheiter! - 
die Dunerture zu Ende aefpielt hatte, | 
trat Direftor Seidemann vor den | 
— um das Publikum zu be— 
arüße „Das gefüllte Haus“, ſo 
Führe. er aus, „eben 9 inte die arope 
Unzehl derer, Die feinen Pat mehr | 
finden Eonnten und darum zurückge⸗ 
wieſen werden mußten, ſei ihm ein 
Beweis dafür, daß die Chicagoer ein 
gutes deutſches Theater haben woll— 
ten, das —— wahrer Kunſt dienen 
müſſe. Nach Ueberwältigung unge 
ahnter Sverige ſeinerſeits 
rechne er nun aber auch auf die Mit: 
hilfe derjenigen, bereit Her für Die) 
Kunit warm Tchläat, und er hoffe, 
daß fie erfennen mürden, er habe fein 
Möglichſtes geleiſtet. Zum Schluß 
gedachte er der Liebenswürdigleit der 


Hanpt-Floor. 


breit, 


+.) 


Soll 
Allovers, 


in 
»oll breit, tı 
zöllige Benife und Filet 
Shadow Flounneings; ein riefige‘ 3 
ment; „Beerles” 


ere 
” Schwarz 


ihnen 


tar 
Rerfauf, Die 


Nachdem 


finden. 


| 


Me 


Gectgnete Muster für d 
Großartige Effette 


6 
u» 


in X 


Zahlreiche neue Muſter 

die ihm freundlich entgegengekom— over und detached Figures“ 
men ſeien und betonte, daß ein! 12 bis 45 Roll — 
Kunftinftitut, wie das deutfche Thea- | UT TR 
ter, nicht der Politik, fondern ledig: | 


Bon den Mitwirkenden hatten | | 
arößere Rollen übernommen: an er: | 
ſier Stelle Elfe Nanffen ala Xo= | 
banna; Conrad Seidemann ala Tal: | 
bot, Feldherr der Engländer; ferner | 
Hans Zoder, ald Karl der Siebente, 
König von Trranfreih; Anna Ber: 
ned als Wanes Sorel; ‘oje Danner 
als Rh lipp der Gute, Herzoa bou 
Burgund und Adolph Stone als) 
"Graf Dunois, Baftard bon Orleans. nummer zurückgeſtellt werden. 

Der vorgeſchrittenen Stunde we- Heute wird die „Jungfrau von 
gen muß heute auf ein genaueres Ein-Orleans“ noch zweimal wiederholt 
gehen un die Rollen Verzicht geleiftet werden, am Nachmittag und amı 


10, Local, auf und lafien Sie 


| 
} 
| 
| 


und das Neferat für die Montaa?- | 


Zeitungen für volle Cin- 
zelheiten unſeres unvergleichlichen Verkaufs in 
Strümpfen, fertig. Kleidungs— 
ſtücken, Velgbefäten und anderen Spezialitäten. 


Mandje haben groiien Kragen, Stulpen und 
aus "el 2 
lüſch beſetzt. 

Darunter ſind Muſter Coats— 
von einer 
uswahl. 
Herbſt-Farben. 
46 Büſte; 
erleß“ 


Drogen n. Toilettenrtifel 


Kolynos Zalnpajte, 30r 3. 
„Peerleß 
Verkauf, 

La Blache Geſichtspuder, 
Größe; 
——————— 


Norfolk Kat nabenanzüge 


Korditron und dDunflen baltbaren Ga7- 


Damen-Halsbinden, 3Ge 


—— 


Spitzen ‚cje bi b 
„Peerleß“ 


MWolle-Nap Pinid Blnufets 
‚volle zz Sröse: 


92.95 
Spitzen und Stickereien 
Die Fartie umfant Veniie Spiken Bands, 
Weiß, Grea: n und Ecru; Zeide Stickerei 


Spitzen Edgings; 
zorti 
Nard 


| DHausbewohner, welche 
| beabfichtigen, werden den Wert ausnahmswetiie 


wa. ul 


die Rolle 


Innen-Debkorationen eine hochentwickelte 


ö —— —ñ — — — — — — — — — — ——— 


ILLMAN 


A Store for. Everybody” 
State and — Sts. 


„Ehienge's größtes geldfparendes Greiguii“ 


albjahrs:, Weerleh“ Verkauf 


Halbjährlichen „Peerleß“Verkaufs 


Die gelderſparenden Gelegenheiten, welche dem kaufenden Publikum Chicagos nicht näher beſchrieben 
da dieſe Verkäufe allgemein als 


Chteagos größte Geld eriparende Greignifie befannt 
dieſer Anzeige ſpricht von Sparjamfeit. Der Raum erlaubt 
Gelegenheiten anzuführen, aber wir haben für Nedermann Weber 
Bargains 


Laden 


Frühmorgens-Einkäunfe ſind ratſam. 
wird um 8:30 Vormittags geöffnet. 

Kleine PBoit- nnd Telephon-Beitellnngen wer— 
* an ‚angezeigten Artiteln ausgeführt. 


vn’ mer 


ED | ‚00 Shoppers“ su. 5% 


Vierter Floor 


„Sur Favorite” Tood Chopper; 
pollitändtg mit 4 Meijern; zum 2er 
Heinern von Gemüfe und Fletich; 
„Peerleß“ Berfauf, jeder 5 
u 


Nahtloſe Bettücher, dar 


Baſement 
Unſere Standard Qualität; Größe 
S1X90 Poll; nur 6 an einen Kun— 
den; zu weniger als den Yabriffoften; 


„Peerleß“ Verkauf, jedes 850 


Damen⸗vaudſchuhe, Paar Mt 


Haupt⸗Floor 
Muſter-Partie von „Wear-⸗-right“ 
ſeidenen, Ebamoiſette und Lisle Da— 
men-Handſchuhen; wert bis zu $1.005 


„Peerleß“ Verlkauf, das 44e 


Paar zu 


Hurjon Inmenträmpfe, 10 


Haupt- Floor 
Schwarze baummollene, jajhioned 
(mit-to-fit ohne Naht; feine mittel- 
fchivere; vequlär verlauft zu 3be; 


„Beerleg” Verkaufspreis, 19e H 


da3 Paar zu 


Bedarf in Kurzwaaren 


Haupt 
V. Coats beſter 6⸗6Cord 
Maſchinenzwirn, ſchwarz 
alle Nummern, re 
gulär 563 Peerleß-Ver-⸗6 | 
fanf, 7 Spulen, 200 
6 Dards RNolle weißes Bias 


— 
y 
— 


ualität reinwoll. Velonrs, 
Silverton, 


* 


* 


Stoffe. 


mit Skinners Satin. 


— —— 


andere ſind mit Kerami oder 


nur einer oder 
frühzeitig für die 
Auswahl don 
Damen 
bis 18 


Nommi 
vollſtändige 
Größe n für 
fir junge Damen 14 
Verkauf ipeztell zu 


Corte. 
Eine 


Floor. 


GM. G. oder Japfilt Hätel- 
aarı, Weib und Ecru; 10€ 


Vallen; jpegiell 6c 


zu 

"5 Flafhe Beontee weihes 
zum Reiniaen 

Tape; alle Breiten; 33e 


hub Glenner, 
per Molle, 14c 


Grepe de Chine, Yard Sc 


Schuhen; Flaſche 
Haupt 


Reine Seide Creye de Chine: 36 Zoll breit; alle 
neuen Straßen- und Abend Schattirungen, 
darunter Weik ımd Echwarz; reaulär $1.35; 


„Beerleg" Verlauf, die Nard zu 


Schöne Dreffer Scarfs, 39e 


Zweiter Floor. 
Spitzen-Einſatz und dazu vaſſende Kante; 
18)254 goll; ebenfalls einige mit Medallions, 


X30 Zoll große dazu vaſſende Center 
Merte 590; „Peerleß“ Verkauf, 39e 
1% 
S1-Binfen, 59e 


— & 
zuule \ 
und weiß, 


500 


> fin 


Verkauf 330 


Floor. 
Modelle, in Dra 


54.65 


Filet 
Größe 
und 30 
Pieces; 
jedes zu 


Damen 


Seco Seide 


und Satin geſtreifte Voile Blnfen — 
in Größen von 
51.00; 


36 bis 44 zu baben; regulär | 
„Beerlen“ Verfauf, fo lange 5 C 
2000 vorbalten, jede zu 4 
n 2 Er .. — 
Haus-Schürzen, Göe 
Dritter Floor 
Haus Schürzen für Damen, von hellem und dunk 


lem Percale, darunter echte Farben, in Roſa und Blau, 
mit Elaſtie an der Taille; andere ſind in loſem Ef— 
fekt, gegürtelt, große fanch Taſchen, mit 

Rick-Rack verziert; in allen Größen zu 65€ 
baben: Werte bis zu 1, zu 


öſtlichen 
einfach 


390 


Freue 
ragen, 


Iweiter Floor. 


— 
+ 


bis 8 


und Farben;? 


29c 


zu 


Heim— Ausflattungen. 


Tapeten von Onalität zu bedentenden Exfparnifen 


die baldige Deforation von Simmern 
jchr zeitgemäß 
Sort 


4 


Zwei ſpeziell preiswerte en 
Partie 2—Tapeten 


zu u 40—6 die Rolle 


apeten 


Wohnzimmer, das Eßzimmer, die Bibliothek und das Schlafzimmer. 
apeten, 


Vorhängen, Morris Styl, Blumenſtreifen und Chintz. 


Vereinfachung der Erneuerung der Gardinen von allen Fenſtern im Heim mit 


bemerkenswerten 3Derien in Filet Eurtain Hets 


Cream 
M 


Ai 


Weiß. und Eeru. 
Enorme Auswahl — vorzüg— 


Rs 
c un 63 liche Qualität. 


Spezialität des Mandel Dienß 
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betraut ift, * Zöfung der „Some Rule*-% Frage ber- 
beizuführen. Außer der Tatjache, daf der Sinn 3 Seiner 
Bluntett zum VBorfigenden erwählt wurde, die Mitglie- 
der des Konvent3 mehrere Sigungen aud in Belfaſt, 
Provinz Ulſter, alſo gewiſſermaßen feindlichem Ter— 
ritorium abgehalten haben, und der gelegentlichen 
Mittei lung, dab die Verhandlungen jih friedlich voll- 
sichen, ijt über legtere nur wenig in die Deffentlid)- | 
| feit gedrungen. Im Interefie des feit Nabrhunderten 
‚jo opfermutig Freiheit und Selbjtverwaltung anitre 
benden Landes 


Allgemeinen von Ehefrauen gilt, die bekanntlich je 
beſſer ſind, deſto weniger von ihnen geredet wird. 


„Sinn Feinismus“ ſtellt die Bezeichnung einer 


— — — ρ Bewegung dar, über ih auch heute noch im Publi 


Handel u: 


d Binnenſchiffahrt. 


kum vielfach Unkenntnis 
herrſcht. 


vor 
chao⸗ 
das ſeine Hoff 


und Misverſtändnis 
Vielen erſcheint ſie als ein weſenloſes, 
‚tiiches, unpraftiiches sreibeitältreben, 


Der Srieg itellt gewaltige Anfipriüihe an dire Wer: | —— auf ausſichtsloſe Aufſtände begründet und zu 


kehrsmittel des Landes, 
ringſte Ausſicht auf eine baldige Verminderung dieſe 
Anforderungen. Denn ſelbſt wenn es 
ſchnell zur Beendigung des Krieges kommen ſollte, 
wird die Belaſtung der Transportmittel eher zu- denn 
abnehmen. Da die Eiſenbahnen ſchon gegenwärtig 


nicht im Stande ſind, den an ſie geſtellten Anſprüchen 
ſo werden ſie 
nahme des Güterverkehrs um 
Kaufmannſchaft 
und Landwirtſchaft ſind aber an der Erhaltung und 
Erhöhung der Leiſtungsfähigkeit unſerer Transport- 


in zufriedenſtellender Weiſe zu genügen, 
es bei einer weiteren Zu 
jo weniger fein. linfere Induftrie, 


mittel jehr jtarf intereifirt. Denn von ihr hbänat für 


fie die Möglichkeit erfolareihen Wettbewerbs im Welt: | 


— 


handel nach der Wiederherſtellung des Friedens ab. 
Die Löſung der Transportfrage bis zu dieſem Zeit— 
puntte aufzuſchieben, wãre indeſſen grundfalſch. Un— 
mittelbar nach dem Kriege wird das Wettrennen aller 
handeltreibenden Völker zur Rückgewinnung verlore— 

ner und Neueroberung anderer Abſatzgebiete beginnen. 

Wer nicht geſattelt und geſpornt beim Start zugegen 


iſt, für den wird es ſchwer, wenn nicht unmöglich ſein, 
gewährte Vorgabe 
bereiten ſich dar- 
auf vor, zur rechten Zeit in konkurrenzfähiger Form 
denen | 
fonlichen und | 
sind sich | 
wirtihaftlide Wiedergeburt | 


die den anderen unfluger Weite 


wieder einzicholen. Mlle Nationen 


zur Stelle zu jein, jelbit dieienigen Nationen, 
der grauſame Krieg die furchtbarſten ver 

materiellen Bunt auferlegt bat. Denn 
Far darüber, dah ihre 
zum großen Teil von der Elastizität abbänat, 
ihr Außenhandel fit twieder aufrichtet. 

“ Ber amerifanifhe Sandel bat 

großen Boriprung bor dem europäiicent. 
Bbandenen Vorteil au für fpäterbin zu wahren, 
die Aufgabe aller — Faktoren ſein, die 
die Leiſtungsfähigkeit unſeres Ausfuhrhandels irgend- 
wie in Betracht kommen. Die Verkehrsmittel ſpielen 
dabei eine beträchtliche Rolle. Als ſolche kamen hier— 
zulande in den letzten 
Eiſenbahnen in Frage. 
den jüngeren Jahren 


a‘ 


tie 


mt der 


zur Yeit einen 


‚srüher war da3 anders. 
unferer Republif, bis 

Zeit der VBürgerfriege hinein, hier und da aud) 
etivas länger, vollzog Ti ein erhebliher Teil 
Transport3 auf den archen Strömen des 
Um von der Ntlanttichen Hüfte nadı dem Weiten zu ae 
langen, bediente men id) auf weite Ztreden bin 
Rafferitragen, machte foaar bäufia bedeutende 

wege, um fie bemiiten zu Fönnen. Kür d 
fehr galt dasielbe. Der Pau der ECifenb 
arub jedoch fpäter der amerifanifchen Bi 
die Eriltenz. Denn die 


noch 
alles 


oft 


Um— 


ahnen unter— 


Schiffahrtsintereſſen hatten 


für den Bau moderner Lade— und 
oder Lagerhäuſer in den Flußhäfen zu ſorgen. 
Bahnbauer machten ſich dieſe Unterlaſſungsſünde 3 
Nutze und verſahen ihre Linien ſofort in — — 
Weiſe mit allen Eimichtungen zur leichteren und 
ſchnelleren Abwickelung des Ladegeſchäfts. Damit 
hatten ſie beim handeltreibenden Publikum 

einen Stein im Brett. Denn dieſen kam es nicht bloß 
darauf an, die Waaren billig zu transportir ſon— 
dern es wollte ſie auch möglichſt raſch an ihrem Be— 
ſtimmungsorte ſehen. In Bezug auf Schnelligkeit 
lonnten die Flußdampfer von vornherein nicht mit den 
Bahnen konkurriren. Und als die Bohnen für 
Transport von Güte 
Ausnahmeraten einführten, da bedeutete 
Ende der amerikaniſchen Binnenſchiffahrt. 
verödeten und nur auf den Großen 

ein regerer Frachtverkehr. 

In jenen Tagen, da ienſchiffahrt ſtarb, 
verfügten die Transvportmittel. Schiffe und Bahnen, 
über weit mehr Laderaum., als der 
del brauchte. Deshalb fiel es Bahnen leicht, die 
Chiffahrt an die Wand zu drüden, mi als 
dieſer ſeitens der Regierung keine Hilf 
neuerer Zeit bat man eingeſehen, daß 
Jäſſigung der Flußſchiffahrt falſche Politi 
Kongreß hat wiederholt 
Verkehrs auf unſeren Strömen 
ſonderliche Erfolge damit 
dafür lag darin, daß 
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dies da? 
Die N! lüſſe 
erhielt ſich 
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den 
leichter, 
war». 
* Vernach 
war. Der 
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Anfaufe zur 
gemach 
zu erzielen. 
die Bahnen, deren Aktienbeſitze 
in ihrer Geſammtheit einen beträchtlichen Einfluß 
ausüben, die Konkurrenz der Schiffahrt fürchte 
und denen, die dieſe wiederbeleben wollten, 
Rnüppel zwiichen die Kühe warfeır. 
Verhältniſſe indeſſen gänzlich anders. 
ſind zugeſtandenermaßen nicht in der L 
ſengeſchäft allein zu bewältigen, nigſtens nicht in 
der Weiſe, wie das daran intereſſirte Publikum 
wünſcht. Da iſt es doch wohl an der 
der vielen Waſſerſtraßen unſeres 
und ſie zur Mithilfe heranzuziehen. 
Waſſertransvort iſt lengſamer 
bort, dafitr aber auch weſentlich bi illiger. 
Arten von Moaren, denen 
fonmt, 05 Sic ein paar Taae früher oder jpäter an 
ihrem Beitimmmunasorte anlangen. Dei denen aber die 
Transportkoſten ſehr viel ausmachen. Man 
ſehr wohl vorſtellen. daß der Prei Chicago 
geſtellter Artikel durch den —— nach der 
Allantiſchen Küſte oder nach der Ki des Golfs von 
Mexiko ſo verteuert wird, daß ihre Ausfubr nicht 
lohnt, weil das Ausland ſie anderwärts billiger be 
ziehen kann. Würden die aleichen ? (rtifel auf dem 
Wafierwege nah Nam Morf oder wi New Orleans 
befördert, fo mären jte vielleiht in Guropa oder in 
Mittel-oder Südamerika konkurrenzfähig. Um die 
Waſſerſtraßen leiſtungsfähig zu machen, müſſen die 
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* 

V 


nr 
Ai 

ktier 

al 


eten 


ital 


Die Bahnen 
dage, das Rie 


wor 


A 


Zeit, ſich ernſtlich 
Landes 


— 


‚ti 


al? Bahntrans 
Es gibt viele 
bet Pe 
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rm 
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oe 


an ihnen liegenden Saftenitädte moderne Safenanlaaen | 
Bahnanſchlüſſe ha⸗ 


bauen und dieſe müſſen bequeme 
ben. Eiſenbahn- und Schiffahrtsintereſſen müſſen 
alſo kooveriren. anſtatt wie bisher ſich gegenſeitig zu 
bekämpfen. Es müſſen ferner geeignete Dampfer ge— 
baut werden. Denn ein jeder Schiffs 
alle Flũſſe geeignet. Um die Bedürfniſſe in jedem 
einzelnen Falle feſtzuſtellen, wäre es, 
Beamter des Handelsdepartements 
einem Vortrage zu Atlantic City 

ſchenswert, wenn ſich die 


dieſer Tage in 
ausführte, wün— 


Sandeln zuſammenſchlöſſen. 


— — ———— — — 


„Sinn Fein“ — „Nur für uns!“ 


Ein merkwürdiges Stillſchweigen herrſcht in der die Staatsbehörden 


Vreſſe betreffs des ſeit vielen Wochen in Tagung be— 
findlichen iriſchen Konvents, der mit der Aufgabe 


a | 
—* 


z 4 


und es beſteht nicht die ge— 
e auch in jüngiter Vergangenheit Sim Feiner bei einer | 


unerwartet | 


Diejen vor: | 
muB |e 
für 


| auszogen, 

Sahrzehnten eigentlich nur die|der leßten achtzehn Monate faum ein Bäder: 
In für die britiſche Armee gewonnen worden, 

in die Lücken der in Frankreich kämpfenden iriſchen Regimen 


ihres 
en Frachtver-⸗ 


nnenſchiffahrt dieſe eine Niederlag 


unterbreiteten die 
ſo lange ſie tatſächlich eine Art Monopol im Fracht- gramm, 
und Perſonenverkehrsgeſchäft beſaßen, es verabſäumt, common 
Löſchvorrichtungen 715 erzielten. 


chon 


| 


den | 
rn nach Flußſtädten noch billigere | 


kunft der 


3 


| Linie 


Farmern 


amer fanifche Dane | 


| diſch Ic? 


In 


ıboben, ı 
tcdod | 
Srund 


i 
‚cr | 


iſt 
allerhand | = 


Heute Tieaen die | 


ſtändiger Staat neutral zu verbleiben, und 
Nin dieſer Hinſicht auf die Schweiz. 
es 


erinnern 


Nicht minder eindrucksvoll 
Landes. n 


bei den Parlamentswäahlen errungenen Erfolge. 


Sn | 


| Ber 


ausbleibliihen Fehlichlag verurteilt it. Wenn 
Revoltution die führende Rolle ipielten, darf do 
gejagt werden, daß Tich feit deren biutiger Nicder- 
jivingung eine vollitändige Umwandlung bei ihnen 
| bollzogen bat, und fie beute eine ftarfe politiiche Partei 
mit einem Haren, stelbewußten politiidhen Programm 
daritellen. ALS eine Folge tit ihnen denn auch bei jeder | 
jeitber jtattgefundenen Criativahl zum briti iichen Par: | 
lament der Sieg zugefallen, jo daiz fie bereits fünf | 
Vertreter in dieſer 
britanniens haben. Und es unterliegt keinem Zweifel, 
daß wenn die ſchon mehrfach in Ausſicht geſtellte Auf— 
löſung des Parlaments erfolgt und Neuwaählen 
erforderlich werden, die Redmont Partei, die ſich wäh— 
rend des Krieges zu einem Anhängſel der Regierungs 
vartei entwickelt hat, faſt ganz von 
zildfläche verſchvinden wird. Um die in Irland be— 
ehende Sachlage beſſer zu verſtehen, iſt es erforderlich, 


V 


it it 
ſi 

2 
ze 


* 


Inrt 


t zu Zeit, trotz aller 
reſſe bekannt wurden. 
Als 


0 
L 


19 
| 
"| 
[2 r Zenſur 
gi ewaltige Inſpiritation für das iriſche Volk 
hat es ſich erwieſen, daß es ſtatt nur eines Robert 
Emmet, deſſen hiſtoriſches Märtyrtum das Jahr 1 
verzeichnet, heute 16 Robert Emmets hat, deren Ver— 
klärung ſich nur bis auf das blutige Oſterfeſt 
zurückdatirt. Während bei jener Revolution nur 1200 
Mann die Waffen ergriffen, ſtehen heute 
tauſende Männer 


—* zur Verfügun g ſtehen ſollten. 
engliſche Beſatzung in Irland vor achtzehn Monaten 
nur 30,000 Mann betrug, muß Gnaland dort jet c 
Armee von 70,000 Mann unterhalten. Während bei 
Beginn des 


um für England zu kämpfen, 


und Die) 


ter muß ten mit engliſchen gefü 


Refruten gefüllt werden. ! 
als dieſe einmütige Geſin 
ung der jungen Leute Irlands, ſind die vom Volke 
An— 
durch die Verhältniſſe an der Bekanntgabe 
Programms verhindert, mußten ſich die Sinn 
ter auf die Bekämpfung der nationaliitiichen (Red: | 
| mont) Kandidaten zu befhränfen; gleichwohl erlitten 
Grit bei der dritten Erſatzwahl 
Zinn Seiner dem Volfe ihr Bro 
nit der Folge, daiz jie bei der Mahl in Ros- | 


cine Mehrheit von 55%, in Eait Clare von! 


fänglich, 
ei 


ge. 


Der Name der Rartei bezeichnet in 
| Sprade ihr'Progranım firr Srländer beiier als es lang: 
atmige Eklärung könnten. Gr lautet in der lleber- | 
jegung: „Nur für uns!” Troß des sschlichlages der 
Revolution im Frühjahr 1916, preiſen Irländer dieſe 
als einen wichtigen Erfolg, „denn“, jagen ſie, „hätten 
wir nicht die Flagge der iriſchen Republik auf den eng 
liſchen Regierungsgebäuden gehißt, wer würde heute 
von einer iriſchen Republik reden oder die Möglichkeit | 

ner folden in Erwägung ziehen.“ Gleichnehl haben 
die SinnFeiner die Erörterung des Sseland von Eng 
land zugefügten Unrehts3 ausgeichaltet, und befafien | 
ic) fait ausichliefjlich mit der Gegenwart und der Zu: | 
Zmaragdeniniel. Sie ertlären, das fie in 
ihren Beſtrebungen nicht anti. engliih, jonderit in eriter 
pro-irtich find. Ihr Programm jcheint dieien | 
ge ngen Rechnung zu tragen. Es ſtellt den | 
te befriodigende Yöiung der Lan wpachtfrage | 
in Yusfidit: e 3 beziverft eine Wiederbelebung der durd) | 
engliſche Gewaltmaßregeln teilweiſe verni ichteten irlän 
Induſtrie, und hat zu dieſem Zwecke 
reiche Bewegung mit der Loſung „Kauft nur 'rlön diiche | 
sobritate” ins Leben gerufen. 63 bekämpft die Auf 
erlegung hoher Kriegsſteuern mit der Begründung, 
daß Irland gegen die Atriegserflärung Ginipruc er 
ind ſich gegen die Einziehung ſeiner Söhne zum 
Militärdienſt nach Kräften gewehrt habe, u. daber nicht 
gezwungen werden ſollte, die Koſten eines Kricges a) 
tra; an dem mur England direft intereiiirt ser. | 
Irland wünſcht als neutral betrachtet zu werden. Des! 
Stlands Stell ” im der Weltpolitik im Sinne ber 
Zinn Feiner. Es bat jahrhı indertelang für die Nechte | 
anderer Nationen fanpfen miriien, jekt wirnicht a3 feine 
eigenen zu vertreten. Irland wünſcht auch als ſolbſt 
beriveiit 
) salls der vor 
erwähnte Konvent die iriſche Frage nicht befriedigend 
löſt, beabſichtigen die Feiner ſie dem kommenden 
Friedenskongreß zu unterbreiten. Irlands Befreiung 


1 
wen 


gi 


2* 


— 


an 


gert, 


3 . 
uor 


— 
Sinn 


wird die Echtheitsprobe der britiſchen Verſicherum gen 


kann ſich 
her⸗ 


tyb iſt nicht für 


mie ein hoher 


Sandelszentren, die an ge-|nen Regierung ur en Bu rung 
meinfamen Rofieritraßen Tiegen, zu aemeinichaftlichen | nur die Ver. 


jein, dal; Ite fü 


N v Nationalitätsrcchte der Heinen Nativ 
nen fambren 


nidit darauf an- | 


der Breh- md MNedefreiheit, als olge des 
iind in allen Yandern wahrnehmbar. 

führte die Regierung Anfangs in dieſer Hinſicht ein 
ſt Reginme: it und brachte dieſelben Gründe vor. 
wie wir ſie in dieſem Lande hören, daß Verſammlun— 
gen, welche die —— kritiſiren, 

ſchub leiſten. Die R — iſt jedoch durch die öffent— 
liche Meinung ne vorden, Diefer Ansicht 
entjagen. in Deutichland Defteht ebenfalls die 
Ifche Murfaffung. Die Majorität des Meichstaas ver- 
langt von der Regierung mit Enticiedenbeit, daß die 
Beſchränkungen der Preß- und Redefreiheit aufhören. 
Die Anſicht, daß dieſe Beſchräntungen a als Kriegsmaß— 
regel notwendig ſeien, findet keine Zuſtimmung, und 
der Regierung wird geſagt, ſie ſolle Krieg gegen den 
Feind und nicht gegen das eigene Volk führen. Der 
Verlauf des Krieges hänge nicht deron ab, wa die 
seinde denken, jondern was das Rolf tut, um ſie nie 
derzuwerfen, und dieſes werde darin ſeine volle Pflicht 
erfüllen, beaniprucde aber das Net, jich mit der eige⸗ 
Bei uns nehmen 
Staaten-Behörden den richtigen Stand— 
punkt ein, indem ſie ſagen, daß es nicht ihre Aufgabe 
iſt, Verſammlungen von Pazifiſten zu verbieten oder 
zu ſprengen, ſondern darüber zu w — 
nicht die Geſetze übertreten, welche im Intereſſe der 
õffentlichen Sicherheit erlaſſen worden ſind. 
nach dieſem Prinzip handelten, 
würde die Preß- und Redefreiheit in dieſem Land 
| nicht gefährdet fein. 


Krieges, 


—8 
renges 


clid- 


Wenn 


fann nur gewünſcht werden, dab auf 
| diefe jo anhaltende Nihterwähnung zutrifft, was imt 


nationalen Körperſchaft Groß: 


der volitiichen | 


4 fi m iſſe rt Zatjachen zu bergegenwärtigen, wie fie von | 
‚ durch die amerilantiche | 


‚obachtung der 
798! 


1916 | 


IV 


{er 
hundert: | 
bereit weitere Bedritdunaen durd | 
englitche Militärgewalt zu befämdfen, und den Nampf | 

u wagen, jelbit wenn ihnen nur Spaten und Beile als | 
Mährend die | 
ine! 
Krieges die iriichen Regimenter vollzählig | 
iit während | 
Sdirkend | 


‚dem Wege nach Nem PMorf 


| Nönigen getanzt, aber 


‚ben, 


in 
gäliſcher V 


Dofnung, 


De 
I De 


I eben: 


Meinungsveridiedenheiten über die Peichränfung | 


st England! 


dem Feind Vor- | 


zu! 


‚dab diefelbsi ! 


| 
| 
| 
| 


| 


| 


| 
| Es 
De 


ze 


hält fich Keiner für verpflidhtet, 

; Ter Wahrheit nadhrzngeben und ob man 
| recht gerichtet, 
Ob man nicht fälſchlich, böslich ange 
| klagt — 

Ein feiges Wort — „man ſagt“ 
| „man jagt!“ 


„Die Enihülungen Lanſings“ 
Icheinen fich zu einem jener Liefe- | 
rungsromane zu entwideln, bei dem 
es jedesmal, wenn man meint, man | 
ıbabe das Iehte Heft in der Hand, | 
Iheißt: „Fortfegung folgt!“ 
| „Wir Soldaten md Variner find | 
nichts weiter als sdre ausgebildeten | 
Diener. Sie, meine Herren Sapitali | 
ten und Mauflente, erzeugen die Sirie= 
ae, teir bemühen uns, fie zu beenden. | 
Neun von zehn Kriegen beruhen auf | 
Handelsdifferenzen.“ Aus der von 
Generalmajor Wood am 20. Mai 1915| 
bor der Konferenz für internationale | 
Schiede?gerichte in Mohonk Lake gehal 
ſtenen Rede. | 
Bundesbeamie in Butte, | 
|terfuchen einen Fall, in dem die An-| 
dahin gebt, das 7 Männer ein! 
dasjelbe Baby benützt haben ſol-— 
um der Bebörde, die die Ausnah⸗ 
vom Militärdienſte zu gewähren 
bor, Mugen zu führen, det tie fit | 
abhänei: gen Kinder zu forgen ba= 
Much ee Frau jtebt unter Be= 
Bundesagenten, meil fie 
Swede für Männer | 


Mont., un 


klage 
und 
len, 
men 
hat, 
ihre 
ben. 


zu gleichem zwei 


fein ſoll. Keine Namen ſind bs jetzt 
röffentlicht worden, aber man erwar— 

verſchiedene Verhaftungen inner— 
halb der nächſten Tage. 


he 


| 
| 
| 


Die ſpaniſche 


2 Zenorita 
Tortola de 


fih auf) 
und wird 
bter den Sotbamiten für 600 Dollars | 
pro Mode etwas bortanzen. An Gıt-| 
rova bat fie, wie gemeldet wird, vor | 
bat es Dort je 
denfalls tvejentlich billiger getan, denn | 
berichiedene der dortigen Könige ſollen 
jetzt mit Kleingeld ſchlecht verſehen ſein. 


Ein Oſt St. Louiſer Richter hat ent 
ſchieden, daß „feindliche Ausländer“ 
auch wenn ſie das „Erſte Papier“ ha 

vor Gericht rechtlos ſind. Viel 
leicht in Oſt St. Louis, aber nicht in 
den Ver. Staaten! 


Tänzerin 
Valencia befindet 





Der Kaiſer ſpricht von ſeinem 
etter Ferdinand von Rumänien als 
Die Herrſcher ſind 
alle nähere oder ent=| 


einem Renegaten. 
alle Bettern, 
Iferntere Verwandte, aber im Kriege 
halten fie’g mit jenem Berliner un= 
gen, der da jagt: „Id pfeife uff’s 
janze Familjenleben!“ 


Die Kohlenbarone 


ſeien guter 
leſen wir irgendwo. Mit 
Preiſen werden ſie aber kaum 


eh 


Talmıd it Berleumdung 
die drei gröbiten Verbre= 
Götzendienſt, Blutſchande und 
rgießen. 


Nach dem 
ſchlimmer als 


Blutve 


eingeſtandener 


mag es 
Handel in 
wieder feſten Fuß faßt. Der Diplo— 
mat hat das Haus niedergeriſſen, 
das der Kaufmann mübjam aebaut! | 


Jahrzehnte 
deuticher 


dauern, ebe, 
Südamerifa 


| eine 


und Entſchloſſenheit 
leiſten. 


fenden 


‚len im November zu nominiren. 
‚wohl mebder im tepublitanijchen nod ! 


'Sujamenjeßung des Tidets 
worden iſt, 


poſten, 
zu beſetzen ſind, teilen werden, 
daß bei der Auswahl der Kandidaten 
ſowohl die im Amt befindlichen zehn | 


 18ie zweite Freiheitsanleibe. 


Bom Shakamt der Bereinigten Staaten.) 


Das Schabamt der Vereinigten Staaten erlant den folnenden Auf- 


ruf an Klubs, Vereine und jonitige 


Verbände in den Ver. Staaten: 


Ehicago als 16 Mitteipnntt. 


I ®. W. follen alle hier prozeijirt 
werben. 

Daß die am Freitag von der Bun- 
|deigrandjury angeklagten und hier 
Iwan anderen. Orten verhafteten Mit⸗ 
glieder der J. W. W. in Chicago 
prozeſſuͤt werden ſollen, wurde ger | 


„Die Antwort auf den eriten Mufruf für zwei Milliarden reiheit®- | ftern Abend angedeutet. Die in die- 


Anleibebonds3 war eine nachdrüdliche, 
‚ einigen Beitrebens des ganzen Volkes der Ber. Staaten in diejen Krieg | 
| zur Verteidigung amerifanifcher-Nechte und zur Schaffung eines danern- 


den Friedens, 
„Olmerifaner ausländiicher & 
wie in ihren Verbänden, babeı id) 


und dies darf 
gigantiſche Einheit, 


— 
2108 


des Geſchlechts, Alter 


eburt oder Abkunft, 


kein Fehlſchlag ſein. 
mit einer nie dageweſenen Begeiſterung, 

muß das amerikaniſche Volk dieſem Rufe 
muß geſchehen ohne Anſehung des 
3, der Geburt oder 
„Dies kann mur durch wohl organ'ftrte, durchaus jnitematiiche und e 


überzeugende Kundgebung des | 


jowohl einzeln, 


in einer Weife beteiligt, die fiir mid) 


Delle großer Genmmgtuung war. 
„Die Negterung wird bald veranlaßt ſein, 
ſpruch zu nehmen;: 


weiteren Kredit in An— 
Wie eine einzige 
Wi 


Folge 
Glaubens, der Partei, 
Abkunft. 


damit national konzentrirte Arbeit geſchehen. 


„Deshalb erfirche ich ernitlichit, 


| Verband in der fommenden ag für die 
Dienjt Stellt. 


“4 


des Nahres 1917 Jich in den T 


(Gez.) 


An die 


An den Aufruf des Schatzamtsſekretärs knüpft I 
Veröffentlichungsbüros, folgende Aufforderung: 
„Bezugnehmend auf obige Erk 


Leiter des 


zeugung, daß Sie als loyale, 


William ©. 


patriotiſche 
ſelbſtverſtändlich den dringenden Wunſch haben, dies 


daß jeder Klub, 


MeAdoo, 
Sekretär des Schatzamts.“ 
Vereine. 
A. Price, der 


und in der Ueber— 
und ſparſame Amerikaner 
zu beweiſen, möchte 


lärung MeAdoos, 


ich mir reſpektvollſt folgende Vorſchläge erlauben: 


oder 
wenn 
Sitzung 


„Jeder Klub, Verein 
ſeiner nächſten Sitzung, oder, 
in einer außerordentlichen 


Verband irgend welcher Art möge in 


eine ſolche in zu weiter Ferne liegt, 
einen Freiheitsanleihe-Ausſchuß er— 


nennen und dem Veröffentlichungsbüro Namen und Adreſſe der Mit— 


glieder dieſer Ausſchüſſe, 
Klubs, Vereins 
daß dieſem ſpeziellen Erſuchen 


wird, zeichne ich 


Die Richterkonvente. 


Beide alte Parteien werden ſie mor— 
gen Nachmittag abhalten. 


Werden ſich ehrlich teilen. 


Nochmalige Nomination Superiorrich— 
ter Goodwins gilt als geſichert. 
Republikaner werden jedenfalls A. J. 
Zeman als Vertreter der Rathaus: 
faltion nominiren. 


Die beiden alten Parteien werden 
morgen Nachmittag zuſammentreten, 
um ihre Tickets für die ee 
Ob— 


im demokratiſchen Lager ein end 
giltiger Beſchluß hinſichtlich der 
gefaßt 
verlautete doch geſtern 
aus guter Quelle, daß beide Parteien 


ſich gütlich in die vierzehn Richter— 
der Novemberwahl 


die in 
und 
Richter als 


auch alle Elemente in 


beiden Parteien berückſichtigt werden 


würden. Unter den Führern der 
beiden Parteien herrſcht das Beſtre— 
ben, alle Reibungen ſo viel als mög— 


lich zu vermeiden, da dieſe nur Waſ— 
ſer auf die Mühle 
ſein 


der 
und die 


Sozialiſter 
Oppoſition 
gemeinſames Ticket, die 
Maßen vorhanden 
iſt, ſo viel als möglich zu mindern. 
Rathausfaktion wird berückſichtigt. 
Auf republikaniſcher Seite war 
der Stein des Anſtoßes das Verlan— 
gen der Rathausfaktion d. h. des 
Anhangs Mayor Thompſons, daßA.“ 
J. Zeman für einen der Richterpoſten 


würden, 
gegen ein 


nominirt werde, die den Republika— 


Die Enttäuſchung Boſtons über 
die Nichterringung der Meiſterſchafts— 
flagge ſeitens ſeiner Schlagballſpiel 
riege kann nicht beſſer gekennzeichnet 
werden als durch folgende Bemerkung 
im „Boiton ITranfeript”: „Der Kai: 
jer muß einfach lernen, ohne „Cham-= 
pionfhip pennant* fertiaq zu werden — 
antere Leute müjfen’s auch!“ 

Nörnel ımd fein 
val Wood foradben in Nanlas City von 
derſelben Platform. Woods Rede 
gipfelte in dem Rat: ir ſollten we 
niger reden.“ Ob der Körnel ihm das 
nicht übel nehmen wird? 


Spy 
201 


Intimus Gene 


Mi 


ui 


Wer im Dunfeln fibt, 
überzeugen, dab das Y' 
ſterniß feinerlei 


iſt ſchwer zu D 
ht mit der Fiu— 
Gemei nichaft bat. 


Lügen tit für Knechte; 
bübrt, Die Wabrheit 
in Micheb Montagues 


den Freien ge 
zu ſagen, heißt es 
Eſſans. 


Kopf hoch! 
manchmal anders, 
denkſt, 
Du darfft doch nicht die Hofſnung laſſen; 
Mit — neuen Morgenrot 
Gilt es, von Reuem Mut zu faſſen. 


Es muß ja auch der kräft'ge Baum 
Wohl manches Dutzend Blüten wagen, 
Eb' ihm das karge Los vergönnt, 
Nur eine reife Frucht zn tragen. 

2 a 


Die Bioliftin Ebba Hiertitedt | 
it aus Erropa nad) ausgedehnten 
Konzertreiſen dort in Amerika ein 
getroffen. Sie wird bis zur Beendi 
aung des Strieges int Zande bileibeit, 
und bier in Chicago bei Freunden 
im Sauie 3656 Nofeby Straße 
wohnen 


Kommt's al Tu, 


* 
2* 


Von der Schmiere. Dent ». t. 
| Rublikum diene zur Kenntnig, dat jeder | 
| Theatergaft bei der heutigen Auffüh— 
rung mit der Armbrunt Tells einmal 
gratis jchieken darf. Weitere drei Schuf 
fojten ächn Pfennig. 


hänger befürworten 


Willen durchzufeken, 
'aug auter Quelle ‚daß der Vertreter 


‚gejtanden bat, 
Zemans 


gen 


alten Parteien 


nern zufallen. Gegen Zemans No— 
mination hat ſich im Lager der Fak 
tion der Neutralen, deren Haupt Ge 
neralanwalt Edward J. Brundage 
iſt, nachdrückliche Oppoſition geltend 
gemacht. Brundage und ſeine An— 
die Nomination 
Harold L. 
ters der 
County. 


des’, 

Fortichrittler in Coot! 
Brundage hat biäher allein 
geniigend Stimmen in der Gountp- 
parteileitung fontrollitt, um feinen 
doc verlautet | 


einer der Warbs im Sübmelten der 
Stabt, der biöher auf feiner Seite 
für Die Nomination 
eintritt und burdh feinen 
Anfall Brundages ablolute Kon: | 
—* der Parteileitung gefährdet. 

zu kommt nod), daß gewwille An- 
— Charles S. Deneens ſich 
nicht mit der Nominirung Ickes' be— 
freunden können. Einer von ihnen 


erklärte geſtern ſpöttiſch, ein Mann 
wie 


Ickes, der den Rooſeveltſchen 
Grundſatz des Widerrufs rue 
licher Enticheidungen durch Abjtim- 
mungen ber Bepölterung befürwortet 
habe, fei Doch faum der "pajjende 


Mann für einen Richterpoften. Das | 


zu fommt noch, dah die republifant- 
hen Parteiführer befürchten, daß 


Nichtberüdlichtiaung der Faktion des 


Mayors bei 
des 


der Zuſammenſtellung 
Tickets am Wohltage ernſte Fol— 
haben könnte. Sie weiſen da— 
raufhin, daß die Sozialiſten mit 
ihrem Richtertidet am Wahltag ein 
Faktor fein würden, mit denen bie 
zu rechnen 
mürden. Werbe die Rathausfaition | 
‚übergangen, fo verliere 
eine wertvolle Hilfe für das repuhli- 
Konifde Niotertidet, denn bloße Uns | 
‚tätigteit der Unhänger des Mapor3 
am Wahltag fünne den Gozialiften | 
'piel nüßen, ganz 
einer, wenn auch verhüllten, Unter: | 
ftügung der ſozialiſtiſchen Kandida— 
ten. Wie die Verhältniffe geftern la— 


angeſichts 


ſchaffen worden iſt, nominirt 


. | Gründen 


des früheren Füh- | 


zifammen mit Namen und Adreſſe des betref— 
oder Verbandes 


mitteilen. 
ſeiner 


In der Hoffnung, 


Dacar A. Priee 


gen, dürfle Zeman für die Vakanz 
im Kreisgericht, die durch das Ab— 
leben von Kreisrichter Gibbons ge— 
wer⸗ 
den. 


Goodwins Wiedernomination geſichert. 
Auf der demokratiſchen Seite hat 
bis zun letzten Augenblick Unge— 
wißheit bezüglich der Wiedernomina— 
tion Superiorrichter Clarence N. 
Goodwins beſtanden. Gegen Richter 
Goodwin hat ſich aus perſönlichen 
eine lebhafte Oppoſition 
geltend gemachte, die eine Zeit lang 
im Stand ſchien, ſeine nochmalige 
|Nomination zu verhindern. Eins | 
ſichtige Parteiführer aber wieſen 
darauf hin, daß es ein ſtarker Fehler 
ſein würde, den Richter, der ſich als 
— Juriſt erwieſen hat, nicht 
wieder aufzuſtellen. Dieſe Elemente 
wieſen darauf hin, daß man dadurch 
den Elementen in die Hände arbeite, 
die nichts von einem Kombinations— 


ticket wiſſen wollten, das doch in er— 


ſter Linie im — der im Amt | 


befindlichen Richter geplant tmorden 
ei. Goodmwin eine nochmalige No- 
mination zu verfagen, iwürde eben- 
| falls Maffer auf die foztaltitifche 
be üble fein. 
dürfte die nochmalige Nomination 
Pu Goodwins gefichert fein. 
Kreisrichternominationen. 

| Für die Vafanz im Kreis sgericht, 
|die durch das Ableben Richter Ho: | 
nores geſchaffen worden iſt, werden 
die Demofraten aller Vorausſicht 
jnach ben erjten Hilfsſtaatsanwalt 


Frant Johnſton jr. aufſtellen, deſſen 


|Nomination Staatsanwalt Maclay 
Hoyne befürwortet. Für den neuge- 
ſchaffenen Superiorriehterpoften wer⸗ 
den die Demokraten; 
nominiren, während die Republila- 
Iner für den anderen neugejchaffenen | 
Poſten Oskar Hebel von der 21. 
Ward in Ausſicht genommen haben. 
Beide Parteien werden morgen 
Vormittag Kaukuſſe abhalten und 
Ind ailttige Enticheidungen treffen. 
———— Kombinationstichket. 
Die Richtertickets, die beide Par— 
teien morgen ins Feld ſtellen wer— 
den, werden vorausſichtlich, wie folgt, 
ſein: 
| GSuperiorridter: 
| Republifaner: Demvfraten: 
Foell, Nichter Fitch, 
Barnes, Richter Goodwin, 
Stavananlı, Richter Mestinlen, 
MeSurely, Wichter Sullivan, 
Banı, Richter David, 
Hebel, Jacob Hopkins 


Krei 


| 


| Nichter 
ı Nichter 

Richter 

Richter 
| Richter 

Oskar 

brichter: 

Zeman. Frank Johnſton Ir. 
Die Sozialiften, 

Die Soztaliften werden ikrenRich- 
terfonvent am Oktober, Vormit— 
tags zehn Uhr, in ihrem Hauptquar 
|tier, Hal ſſted und Madiſon Str. ab— 
halt: n. Sie haben eine Platform für 
tie Richterfampagne bereit3 ange 


9 * 
A. N, 


| 


oO 
Ds 
I 


nommen und werben ein bollftändi- 


ges Ticket aufſtellen. 


—+9. ——— 
| Kleiner Preisrüdgang. 


Mehl mird im Großhandel 
| Gents das Tal billiger, 
| Das Heusgebrauch beftimmte | 
Mehl iit geitern im Preife ım 40 
sah aefallen; e 
—* erſte Preisrückgang dieſer Mehl— 
ſorte ſeit der Feſtſehung der Weizen— 


um 40 


zum 


| Cents das 


preiſe ſeitens der Bundesregiexrung. 
Faß koſtet jeht 311.40, und der 
Rückgang wird dem Umſtand zuge-— 


Das 


ſchrieben, daß die Farmer ihren Wai— 
"sen nicht mehr fo zurüchalten. m 
ıKleinverfauf wird der geringere 


haben | Preis fich allerdings nicht qleich ae 


merfbar machen, fondern erft dann, | 


man damit |ivenn die Grocer ihre jegigen Vorräte | 
|verfauft haben. Diefe find aber nicht 


groß. 
| — — 
Umgeſtimmt. „Der 


Huber 


zu fchmeigen von! | moflte ja mit einem bandagirten Ktopfe |< 


| erjt gar nicht auf die Straße gehen, und 
nun läuft er den ganzen Tag draußen 
herum?“ — „Sa, der Doktor bat ge— 
yagt, er jähe aus wie ein "Hpiatifer!” 


lligkeit 


Verein oder ſonſtige 
„zweite sreiheits-Anleihe | 


Richtigkeit md der | 
\als „Ebefrau” in die Lücke gefprungen | dringenden Notwendigfeit jofortigen Handelns mögliähit bald entiprochen | 


Mie geitern verlautete, | i 


Satob Hopkins | 


es iſt dies 


ſem Monat hier und in anberen | 
Städten vorgenommenen Streifzüge 
ber Bundesregierung gegen Die 
% MW. W. wurde von bier aus ge- 
‚leitet, eine große Mafie Bemweisma- 
'terial wurde nad Chicago geichidt 
‚und der Bundesgrandjurn vorgelegt. 
Auch die Anklagen find bier erhoben 
worden, wie Chicago auch ver Haupt: 
fig der angeblichen 5. W. MW. Ber- 
Shmwörung gemwelen zu fein Scheint. 
‚Mie aroß die Zahl der Häftlinge it, 


imecht die Regierung nicht befannt, | 
ebenfo wenig alle Namen, doch glaubt | 


da bereits 160 bis 190 in 
Haft find. E3 verlautet aber, daß | 
einige der Angeklagten noch nicht ge— 
|funden worden find, da man in bie- 
Neem Kreifen der %. W. W. angeblich) 
Wind von der Sache befommen umd, | 
als die Beamten ins Hauptquartier 
|famen, um vie VBerhaftungen vorzu=- 
Inehmen, das Lokal mit unbedeuten- 
den Leuten befebt hatte. 


Meder W. D. Hanmwood, der € 
| 


man, 


fretär- Schagmeifter des Verba a 


Inoch die anderen verhafteten Führer 
‚iind bisher imſtande geweſen, die 
Bürgſchaft von je 5310,000, in Hay— 
woods Falle 825,000, aufzutreiben, 


doch heikt es, daft der Verband ihnen | 


beiſprin igen wird. Dtio Ehriti.. en, 
‚einer feiner Anmälte, ift bemüht, eine 
|vollftändige Namenälifte der Haft- 
‚linge zu verlangen, 
beforgen zu fönnen. Ein anderer Un 
malt ver J.W. W., 7. U. van ber 
| er, ift auf dem Wege von Spotane, 
|Mafh., hierher. 

Eine Anzahl der hier Verhafteten 
ift nicht angeklagt, fondern nur „ber= 
dahtig“ und koird enimeber nur 
ala Zeugen gehalten oder, falls nichts 


a . . 


} Verſonal⸗ Aachrichten. 


- Herr und Frau Samſon Speyer, 
4819 Langley Ave., zeigen die Verlo— 
bung ihrer Tochter Roſe mit Herrn 
Charles Weiſel an. 

-=———— —⸗—⸗ úr*st— 


Die Wunderkinder. — Fräulein: 
„Heute hat ja eine Engländerin hier in 
ber Nirche Hochzeit gehabt... der Brau- 
tiganı foll jo interetfant jein? RR: 7 

- der tft noch vor zwei, Monaten als 
Wunderknabe aufgetreten! 


Nen! Men! 





’WITM 
THE 


GOLDEN TONE 





in. Marftt. 


10 S. Wabash Ave. und in 
Fabrik, 1456 N. Claremont Ave. 


50fep,lon 


Cobetonseiee. 


Freunden und PBelnumten die traurige Nach 
richt, dak meine aeliebte Gattin und unfere 
liebe Mutter, Tochter und Schtweiter 

Nofe Schuepier 
22 Rabren ınd 5 Monaten ae 
jtorben iit, Neerdianung am Zomıtag, den : 
Sept., um 1:30 Nedbm,, bon ber stapelie 2449 
| Lincoln Mpe. nach der =t Michaels Kr, 
Ida mit Autos nah Waldheim, Uim ftilles 
| leid bitten die frauernden Hinterbliebenen: 

I Frank Schhacpfer, Saite. Alfred, Sohn. Rain 

Burmeifter, Mutter. Marn 

Schwelter, 


i irrt Mlter bon 


Neis 


Todesanzeise. 
Germania Ghapter Pr. 552 0. €. St. 
Den Beamten und 
Nachricht, daß Schweſter 
Dora Herrmann 
aeitorben i 
Ahontaa, den 1. 
bom Zrauerbanfe, 
Waldheim Friedbof. 
ſfucht zahlreich zu erſcheinen 
benen Schweſter die legte 
Helen Werner, 
da Miiller, 


e 
2 Tiober 
2046 


’ Übr 
Muburt 


“lde., nad 





um 
Ehre 

Wirdige 
Sr 


der 
Matrone. 


Eobeönnseise 
reimden md PBefaunten die traurige Nach- 
daß mein lieber Mann und unſer Bater 
Großvater 


ı rich 
und 


Adolf Pathe 

59 Jahren Fanft eniſchlaſen 

ſindet ſtatt am Montag, 

Nah. 2 Ubr, vom Trauer 

| kan se, 514.8, 115, Str, mit Mırtos nach dem 

Oa woods⸗Friedbof Die trauernden 

ee wine: 

| Emma wathe, Gattin, 
Emma, Gertrude, 


— — — — — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trauxige Nach— 
t, daß unſere liehe Mutter und Schwieger 
tter 


| 
| 
| 


Nlter dom, 
Die Beerdigung 
den 1, Ditober 


im 
iſt 


Shorlen, 
Kinder. 


Anna, Henry, 


rich 
mu 
Bora Herrmann, neb. Hals, 
Gattin des verſtorbenen Carl F. 
im Aller von 72 Jahren geſtorben iſt. 
erdnima findet italt am Montag 
Oklober, Nachmittags um 2 Uhr, vom Tra 
baıi“, 2046 Nubert Nve,, mit Mırtos 
Ialdbeim Mitglied dc# Germania Chapter 
Nr. 552,9. €, des Lale Tier Damen 
bereins und des Schwäbiſchen Frauenvereins. 
Die rauernden Hinterbliebenen: 
Fran dv. H. Ockershauſer und Hugo 
Kinder. nebſt Schwiegerſohn und 
gertochter. 


Die De 
en 
uer 


» 2 


! ſaſon 


Todesanzeige 

| Augufta Loge Mr, 80, D. D. H., Hertbe Grad. 
Den Cchweitern 

Nachricht, dab Echwefter 

Nellie Sarage 

Beerdigung am Montaa 

mittag um 116 Uhr vom Trauerbauſe 

W. 24. Str. nach dem, OglwoodsFriedboſ. 

Die Beamten verſammeln ſich um wUhr Nach 

| mittags in der Logenballe, um der beritord, 
Schweiter die lekte Ehre zu eriweilen, 

| Gruß: : 

| Fliiabeth Stallert, DR. 

Elifabeth Neifite, Sclretärin. 


eftorben tft, Nach⸗ 


DIL 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, dab unfere Tieve Mutter, Schwiegermuut: | 
| ter und Großmutter 

Maria Starr 

in ibrem 77, Lebendiabre am freitag, den 28 

Sept. ſanft im Herrn entichlafen ift, Tie | 

erdinung findet ftatt am Dienstag, den 2 
|2 Ubr Nadm., vom Trauerbaufe, 1215 nn 
Str,, mit Aırtomobilen nah dem Montrofe: 
Friedhof. Un ftille Teilnabme bitten die trau- 
ernden Hintenbliebenen: 

William Starr, Sohn. Amelie Starr, Schwie- 
gertodier. Walter Starr, Enieltind, fafe 


! 


um Bürgjchaft | 


gegen fie vorliegt, entlaffen werben. 


eifer als irgend eine Sprech— Maſchine d der Vereinsbaue. 
Liberale Bedingungen. | 


Henry Detmer, Rabrifant % Geitorben anı 27, September 


der! 


30, | 


bon | 


Burmeliter, | 
_frfafon 
I 


Mitgliedern die traurige | 


! 
Arerdiamma findet statt amt | 
Nadmiltaas, | 


Die Mitalieder find er: | 
veritor: | 
zu erieifen. | 


Sinter: | 


‚ Tbema_ für 
in der Roos Halle, 


| Thema für Sonntag, den 
Herrmant, | 


i.1 


mac | 


obiger * die tfraurige 


Mit 


| 
| 
| 
' 
| 
| 
| 
I 


Sen — En 


— Importeure — 


09 und ll WB. Handalppäkr, 


uahe Franklin Ste, 
Nene Holländijde 


SE Wilhner Heringe TE 


Neue Dill-Gurken 
Mohn⸗Oel, $2.25 per Gall. 
Marinirter Aal in Gelee 
Crab Meat 
Thüringer Blutwurſt 
J Geräucherte Mettwurſt 
Beiter Weineflia, 40e per Gall. 


Yeinite Gewürze zum Einmachen 


Holzſchuhe und Holzpantoffels 
Kraut⸗Hobel 


Nener ansgelaſſener 


Weiner Sileeblüten = Honig 


10 Pd. Kannen für $2.40. 


22a0av. fandidoe 
r 


Kalender für 1918 


Sahrer hHinfende Bote 


Better in Amerifa, Wit ichr kü bſchen Er zãh⸗ 
lungen, rei illuitrirt, de. Korte 5c exira, 


Guter Verdienjt für®iederverfänfer 


_,A.KROCH &CO. 


Deutſche Buchhandlung 
22 N. Michigan Ave. 


(swlichen Diatifon und Waihingten N 


Tode3anzeige 


$ Freunden 


und Belannten die traurige 

Nachricht. daß mein geliebter Gatie 

und unſer lieber, tenrer Valer, 

Schwiegervater und Großvater 

Johann Hargesheimer 

durch Unfall am 28. Sept., um 11:30 

Abents, im Alter von 57 FJabren im 
Herrn entichlaien tft. Die Beerdigung 

findet ftatt am Montag, den 1. Ttt., 

um I Uhr Nadm., dom Trauerdanie, 

1222 N, Bernard Etr,, mit Mlutos nad 

dent Lifa2-Sottesader, Um ftille 

Zeilnabme bitten die trauernden Hin— 

terbliebeneit: 

Helena Harge3heimer, Gattin, Bealen- 
tine, Rudolph, Heinrich und Jacob, 
Söbne, Marie, Wilhelmine und Olaa, 
Töchter, Jacob Sauer und Joſeph 
Melnigfe, Schwiegerſöhne. Mathilde 
und Eva, Schwiegertöchter. Phllip 
und Valentin Hargesheimer, Brü— 
der; Wirs, Marearct Waldraff und 
Mrs. Katie Merter, Schweltern; 39 
feph Wierker und Gnitav Maldraif, 
Schwäger; Margaret und Hulda 
Hargesheimer, Schwägerinnen. 


2 
—* 


—8 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
N Yahricht, da& nein neliebter Gaite und 
unser geiiebter Water 
Robert Aswarſch 
am Samstag,. den 29. J nach lur⸗ 
zein Leiden geſtorben iſt. Die Beerdi— 
gung findet ſtatt am Dienstag, ben 2. 
[lhober, ?2 Uhr Nachm., vom ZTrauer- 
baufe, 6048 Velmon Ade,, nrit Autos 
nah Goncordia, Am fitlles Peileid 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Fautine Kewarfti, Gattin, Dtto und 
Kauf, Söhne Helen Bidet und Hettie 
Ssopenga. duner. Töchter. Vaul Hoo⸗ 
pengardner und Win. Vickel, Schwie— 
ger föbhne. Minnie ır. Alice a 
Wieg jertochter fom 


ar |: 


—— —— 


Todesangeise 
Unfe View Damenvcrcin. 
Den Mitgliedern die traurige Nahridt, daß 
Schweſter 
Dora Herrmann 
Die Peerdigung findet flatt am 
1 „ Jahn. 2 Uhr, bom 
ırbert Upe., mit Autos 
Mitglieder find ges 
) beteiligen, um der ber 
die leste Ehre zu erweiſen. 
veriammteln fih um 1 Uber ıq 


geſtorben iſt. 
Montag. den 
T rauer bauſe, 
nach Waldbe 

| be ten, Sich sabiı reich zur 

| ftorb, Schweſter 
Die Beamten 


Charlotta Kremier, 
Seien zqwat; topſ, 


Prãſidentin. 
Zelretãriei. 
1917: 

De Vries, geb. Bade, 
George, Lonis, Clara und 
Zowier von Frau Mar.e 
Di pri sce», Lillie und 
Icerdigı: ma faırd am 
auf dem „oreft Some 


Jean Marie 
! liebe Mi ter 
Adeline —— 
ad z(ıhme l 
ran Clara Te vVrie⸗ 

amstag, den 20. Sept. 
Sriedbof ſtatt. 


J Temple 2 


Dar. 


bon 


Thenter 


Gonrad Seidemanun. 
Ielepbon: Euperior 4819, 


Sente, Den 30. September: 
Matince 2:15 nnd Abends 8:15 


die yungfran von Orleans, 


‚Mittwodh, den 3. DOftober: 
Der größte Lacherfolg! 


Das fünfte Rad. 


Freie wie yeligiöjeßorkräge 


rail Sereinirun 
Graker Bibelforjäer 


findet jeden Senntan Nammittan 3 Uhr in der 
ı Neimarf Halle, 5252 Afyland Ape., in dettte 
ſchet Spr ade ſtatt. 


Thema für Sonntag, den : 30. Sept.: Ft die De 
fung des Sojtalprobiems inı Bereiche menſch⸗ 
liher Madıt? 


Sonntag, den 7, Of: 
der Weit eine verfehrte Anſicht. 


Dad Ende 


Norträge jeden Sonntag Abenh, 7:45, 
7401 WR, Madifon Straße, 
Foreſt Barf. 


Weitere 


50. Sept.: Die „Aufe 
No? Wie? Wann? 


Ibeme für Zonnten, den 7, DOT: Was ilt die 
Serie und wo befindet fie jich a dent Tode? 


eritchung der Toten! 


Tedermann wird frenndlid eingeladen, Ein- 
tritt frei. Keine Kolleie wird erhoben. 
| fafon 


Heinze, 
Schwie⸗ 


Uhland Bau—⸗ — Leih⸗Verein 


eröffnet ſeine 62. Serie am Mittwoch, den 3. 
Dftober 1917, — Verfammlumgen jeden Mitts 
twoh Abend 8 Uhr, 1722 Süd Loomis Str, 
nabe 18, Str., wo Aftien in der neuen Eerie 
gezeichnet werden fönnen, oder zu jeder Heit 
im der Difice des ZSefretärs, 1073 W. 12. Str., 
Shumamer, Gmaedinger & Go. — Geld mird 
ohne Treminm berborgt. fp50017 


Bä ickermeister! 
| Sregmark’s paf. Baciofen Jas Steamer 


für Dampf und Helßwalfer; bilfige Heizung. 
in Bädereien zur Zufriedenheit 
2109 


| Sunderte find 
im Gebrauh, Ecreibt für Sirfnler. 


et. Zunid, Mo, 
| Wartet Str., 1öltfon® 


_ WILLIAM B. LUCKE 
‚Plumbing, Gas Filing und Sewerage. 


3838 North Hoyne Ave. .\_ 


ee wenden 


—— tee 





Emgelandt ven Ludwia R 
Aus einen ruchtmah, einem 
Kannit eine Keitima du geitalten, 
Der ſtärkſten eine noch dazu, 
Streichſt ab das letzte Zeichen du. 


vBiſitenkarten-Rätiel (66049). 
Eingeſandt Lang-— 


De 
Y t 
teldt.) 


i i 


bon 


FEEHRS 
LANDAU 


Öerr im 


er 
sL 


Buchſtabenrätſel (6050. 
Eingeſandt von V. C. A. König.) 


Wie naunte der Doktor die Krankheit? | TU 


'f|liel 


lejujzinin/nidit| 


f 


ug 


Die 
stellt 
1. Sinoden. 
2. Umkleid 
». Mrantb 
“> Fr ’ 


Bu Iſtaben, reihenweiſe 


bedeuten: 


umge⸗ 


ing 
fte 
N ı 


*1 
J 
trantheit. 


a 
1 x 


—2 
mAh 


6051 


Jacob Bor 


543 


Verſteck Rätſel 


——— 
andt DO 


Einge 

Das Rätſelwort dient auch beim Singen 
Vogel Luft. 

arin ein Wort von ſchlechten Dingen, 

r's braucht, der iſt ein echter Schuft. 


I = *. —3 
dient es mder 


Silven-Räticl (6052). 
Naber 

unentbebrlich, 
Luft und Licht. 

ehrlich: 

er macht es nicht. 


inafriandt hin X 
Zisnic Frlasivi DIN \ 


4.2imp - te nase 
mer 1 ent 


- 
ira 
rot und YSalter, 


, try sm 
rer und 


e drei erjcbeint mit minder 
er Menio 

ſchließt, ob wertwoll 
$ 


Yab und Gut, 


* hr .nr re k44 
lann ohne drei faum Tem. 


2* 


ihn ſelber ein. 


— UI 


Doppel -Nätiel (HO53). 


2, Flug in Rukland 
3. Teil Des Nopfes. 


4. Hohen türftiichen Beauticn. 


&E3 werben wieder mindelien3 je: 
Bücher als Prämien fü Preis⸗ 
aufgaben — je ein Buchf "ufs 
cobe, wobei das Loos ent 


v“ 
X 


ür jede 
'ceider — Ar 
mehr, ven 
ötvngen 
Sränten rich.et Sich nad) 


Löſungen. 


n 


müſſen ſolche ei: 
gen, auch wenn ſie nicht geſchl 
S — nnn 
Die Jikaiıkarakitli 
ertuct, ti 
„Rätielede“ 
ſel-Redakteur 


u: 
t 


oder den 


Mens 
e Pramtie 


re warte ARinımasr 

on Dom 
\ Hrn 
Boſtlarte 


mt 2 
mnendt 


“> r 
und 0 
mn 


Ä 


Kchbenratiel: 


1. Räticl. 


sitor Hirn 


x 


2. Rätſel. 
Welĩi he uns 


> 7 - 34 ar * 
in Rätſelwort gebrochen 


Odi 


3. Rätiel. 


ne alle 


Anflöjungen zu den Beeisrät- 
feln in voriger Nunmer: 


»ilderrätiel (6042). 
merita im Mricae 


% alt 74 , 1 
ichtig gelöſt von 1 


9 Einſendern. 
Kapfeltätſel (6043). 
waſ — er 


gelött bon 4: 


5444 
Ta 


meaym (6044). 


T 


Hl ‚il, 
» 


Ein + 


ren 


Ho 


N 
N 


Suadratcätiel (6045). 
MT. 
OMAR 
AGO 
RO 

ven 65 Einiendern. 


Art Art 
sun HEIM 


 PBilitenterten-Rätiel (6046). 
err Iuitig. 


— 
u Lwu\L = 
Richtig gelöſt von 55 Einſendern. 


Abitrihrätiel (6047). 
Karoline; #Barl; ronc. 
Richtig gelöjt von 64 Einjendern. 


ippe.)| 
Ylar I 
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‚Richtige Söfungen fandten ein: X 


JFoch 6 Breisrätfel 3 De 
el}; grau Emilie Noch 
Sichas (2—3); Arau 9. 
ii (Nrone oder Ralme?) 
am, Schaper (5—2 Heury 
feldt (8 ); Frau Karoline 
hofer (5 <= 
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ı benrätf 
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Frank 


Sterzer (5] 

* C. | Duabbe: „und mo Be: 
Wajler) (di griffe fehlen, da Stellt zur rechten Zeit 
E. Bindler (52); rau ein Mort fich ein! jagt Göthe, 
— . Ernit und wir fünnen jekt A propos ber 
Frau Meinand (in: beitändig gefteigerten Lebensunter- 

: Frau Vnionie Nruie (5—2)::balt3koften noch mit meit 
Frau Claire Bedrold (4-3); um Mechte jagen: „Und wo die Gründe 
a reroliee Nantes („Dafür fehlen, da ftellt zur redhten Zeit 

>. Sand (5— 21: Frau Bertha! ih eine Ausred’ ein!”... 
; 2. R.stragmüller (6043) Charlie «einfallend): Und 
um Shit) wenn die Ausrede auch noch ſo ſehr 

; Frau A. Gnadke — * 

eihtin) (3 wurmſtichig und noch fo wenig ſtich⸗ 
- 2ouiie Stee- ‚Daltig ift, wir müjlen fte gelten und 
Sumprecht 2}; uns ſchröpfen laſſen, daß es bald 
nicht mehr ſch t! Aber was hilft 
— kichen und wider den Stachel 
AA !zu löden? Es war ſchon ſo von Al 
5. ters ber! Wer's Kreuz hat, hat ſich 
ſtets dam 
— an): | Die Gelegenh t bot, feinen Zeitgenoſ⸗ 
N let ſen Das ‚yell über Die Ihren zu zie 
Marika Roane 15-3); | den, der hat fte noch immer mit Ver 
4 3—8 pianügen benugt! Der wirtichaftliche 
| nur nicht To 


Warh Xainter (3-5); rold 
Krieg erſcheint 
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Dane 
ran 
: Dat 
Zimmermann (4 3); Frieda Zim— 
merinann (43); 3. nz met aranfam, im Wirklichkeit ift er ebenfo 
wobletwaskopf-brecheriſch“) 4444 Bo — 

E nr ’ ı unerbittlich wie Der „männermorden 
war nur zyelde|, u . mn; — * — 
de“ Krieg. —8 ‘ heist es n 

beiden. 
sei Öriesbuben Ich erwartete 
Ix wirklich nicht, heute noch 
die alten, abgedroſchenen 
über die große Teuerung im La 
54 * * N 
9 ul "Lil, nn. 
Iingen zu boren ) 


'aut !vie vorbei! 


ann! 
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nde 


Mit ut es ſo 
2achſe? 

eſandten 
C 

(5-—3); Zeifert (5 

3 MW asrayr e ‘ e Gum Moses 

Oo WLauret “ I, sraiı Anna 


; Harry Amicus( 


gemütliche R 
Löſungen W. 
auch da 
wenn ſie nur nicht mit 
i Tatſachen und dem 
aefunden Menichenveritande in frof- 


ben 


Wron irn tar aha He ' 
3 Widerſpruche ſtände! 


ieg ift die Urfache der großen 
euerung, und To lance die Urfache 
nicht behoben it, kann auch Die 
erſcheinung nicht 
erden. Erſt wenn wir 

haben, werden wir 
nanziellen Selbſtmord zu be 
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Prämien gewannen: 


9 Loſ Gewinnlos — — 
—— Moenrumpf, 1824| und anftandig Tleiden bürfen! 
Str. Bis zum Ende des Sirieges wird Das 
- Setwinnios Heulen und gähneflappern über die 
Roman Wahlmann; 233 Mon=|harte Not Der Yeit nicht aufhören; 
\und aud in ben eriten Jahren des 
Frie werden wir wahrſcheinlich 

in die Wand ſchlagen 


Nr. 6042 — 
Air. 19. 
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h. 4837 3. 
noch die Zahne 


müſſen. 
Lehme 
1844 +Tıa * 
Irieshubers Zeit 
jetzt J vorbei ſein ſoll. is 
ja'n richtijes Stück aus 'n Dollhaus; 


1424 
aber bei ihm doch leicht zu erklären, 
wo er ſ 


of 


ip 
ii. i 


nn PD 
N: Die 
‚vet es mit bie teure t 
o wie 


ur 
il, 


erchterlich aberjläubiſch iſt! 
nämlich, det der Friede 
ifbare Nähe is! 
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Erbetene Auskunft. 


rn 


Diefe Hoffnungs 
bon Örteshuber'3 
jeiner Glaubens 

aver bon feinem Aber 


zeugt 

n Meiı nd 

en bon trüben: Weir 
k 


erichtedene Art e 


VS. Zrube trau 
even 

lann 
ſcheb 


und Weiſe ge 
hier mehrere 
- Pr —— 5 Y + on r a tanıe For 
Berfahren an: 1) Auf 50 Gallonen vehm ı: ee, jerabe bon jel 
Wein nimmt man 2 bt8 4 Ungen Haue nen Aberjlooben! In Neo Mork is 
Int ai. seih Slue oder Ninasalari: : n } RER ir, har 
—— ——— ie lebte Woche ein weißer 
nan bric jeſichtigt wor 
.. ° rn Alt z 
ı Diefer Net | in 10:1, 
mr ı » urz born ide jedes Kriejes 
— ne ger Schauu ge- F ünder in die Meiro— 
Ichlagen, : > Jar aegeben, ınd Die» ſein Erſcheinen je 
es wird ichtig hin und per ⸗ »Norker ſchwö— 
chwenlt, ſo daß es die ganze Füfſigkeit TREE EEE 
durchdringt; ſo läßt man es eine Woche 
ruben, dann wird vorſichtig ſiltrirt und 
abgefüllt. —2 twaſſer 
balbe Unze ung Stel! wird 
1 Kint Butter ar hrt, 4 Stund 
ſtehen gelaſi ſer abgegoſſen. 
DZ 
—* Dann wird 
e (ſiebe oben die eng⸗ 
in kleine 
Kaltwaſſer 
nad dem ° 
Schaum geſchlagen 
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1 1 
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hen 


irre 
Sun 


zritte ge⸗ 


To und erem 
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zc eo iſt 
fühlen wird 

und in die zu 
ſen; nach acht 


ar 


nd 
Tagen abgeichitttet, ın ein 
> N cder r 


Mit Eitwein 
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gar starben aefuilt. 

2echs Eiweiße were⸗ Ma 
8 r c a Adi 


nn 1 
dem 


Yı 
nern 11 ZA — 


den mit einer Taſſe zu Schaum ge⸗ gut aus, gibt auf jede Gallone von 
ſchiagen; dazu wird nach und nach von —* 
dem Wein gegoſſen, bis es drei Gallonen 
ſind; wenn das qut vermiſcht iſt, ſo wird 
in das Jah zu dem übrigen Wein ge— 
zoſſen, zugeſpundet und acht Tage liegen 
gelaſſen; aber ju länger, tonit 
mürde das Ei den Wein gleich verderben. 
Er wird in Hlaichen abgezonen, gut ver» 
fortt und 


1 


2 r * 

erhaltenen 
hin 
DIC 
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e; 


—E— 
nict 


’ oder 
ſchäumt die M 
b — I 
* in Kruge, m 
aufbewahrt. 
m 
Maisein 


sumaden 
Nadıdem Blätterhüile 


und Seidentäden 
entfernt find, brübt ızan die tolben, je 
nach Größe und Heite, von 5-—-15 Mies 
nuten in Zochenden Waſſer, taucht ſie in 
kaltes Waſſer. ſchneidet die Körner mit 
ſcharfem Meſſer ab mer der 
Spige nad) unten), füllt die Maſſe dicht 
in @säfer, gibs 1 glatten Teelöffel Salz 
‚für jedes Quartigias in fobtel heikem 
Bafler dazu, die Gläler zum iles 
verlaufen boll 0, und kobt fie ım 
Bailerbade (immer vom Mugenblide 
de3 Kochen? ar; gerechnet) 180 Mimuten 
\ (drei Stunden). 


ım Igor 

il vo! unmmner 
“ummer 

KErbetene 


anderen 


vom 1£, 
vn 
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wohentiihe Briefliitc. 


Maiskolben einzumachen — ri. 
Das Verſahren iſt wie oben: man ent⸗— 
fernt Spitze und das harte Ende der 
Kolben und bedient ſich der 2 Quart⸗ 
Gläſer. Es twird 1 Teelöffel Sulz per 2 
Quart⸗Glas beredmer, mit dem nötigen 
Waller. Kochzeit 3 Stumden, 

Matd zu trodnen. - 
verwende man nur 
möglicht friſch ge 


ſtimmten Arieſe. &R 
nerbalb 14 Zagen von ot 
den tum angerehnet abgeb 
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lic rad der „Dead 


’ 


2804 Ylooınfeld II 

06 Boreomwein X 

3608 Sapitai 9 _ 

ds Dierzu : 2 ns ne 2 
zarie Kolben, >514 Dekle Ndolb 

m t| prlüdt. In Teichtem 319 Seloman >. 10 

Salzwajier {1 Teelöffel Cala auf 4 lage WW 

Guart Wajler) werden fie 3-10 Mi— Friedmon 

nuten gekocht. berausgehoben und müſſen —— * 

dann gut abtropfen. Mit einem ſcharfen 

Meſſer ſchneidet man die Körner ab, 36254 

inner von der Spitze nach unten, und 

breitet ſie in dünner Schicht zum Trod⸗ a 


> KHlend ? 
| Ä ı 3644 
wen aus. 2646 
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48 man I 2 
huie Guftaf! 
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intben 
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in ihren 


Von Albert Weiße. 


Grieshuber: Halt's 
mit dem albernen Gequaſſel! 
Nicht die Friedensausſichten, die zur 
Zeit doch noch auf recht ſchwan— 
Boden ſtehen, ſondern die 
Herabſetzung des Stahlpreiſes auf 
annähernd die Hälfte ſeiner bisheri 
gen Höhe durch den Präſidenten wird 
ſegensreichen Folgen der 
exorbitanten Teuerung aller Dinge 
ein Ende machen. Es iſt kein Am— 
menmärchen, ſondern eine, von der 
Handelswelt anerkannte und 
ſtehende Tatſache, daß der Stahl der 
beſte Gradmeſſer für das ganze Ge 
ſchäft des Landes iſt. 
richten ſich nach dem Preiſe von 
Stahl die Preiſe aller anderen Er 
zengnifle der \ndufirie, des Geier 
bes, ja felbit ber Landwirtſchaft; 
jollte e3 in diefem Falle wieder Er 
warten und Herfommen nicht ae 
ichehen, jo mird der Präjident 
feiner faft unbefhräntten Machtvoll 
fommenbeit doh mob! Mittel und 
Wece finden, 
ihrer Handelsartifel von den wider: 
ſtrebenden Korporationen zu erzwin— 
gen! 


* 
un 
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2 
it 


Präſidenten jetzt um ſo leichter wer 
den, da ſich der Leithammel der gan 


x 
‘ 
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zen Monopoliſtenheerde, der Stahl 


truſt, ſo hübſch 


gehen, | 
iuns wieder vernünftig fait ellen und | 


; gen 


artig ‚und folalam 
gezeigt hat. Guts3 Beifpiel verdirbt 
Ichlechte Sitten. Richter Garn, der 
„Macher von's Ganze“, 
erflärt, dab er fich — natürlich mit 
Aufbietung des obligaten Patriotis 
mus i den feſ Preiſen 
beſcheiden will! 

Charſnie: Klaxrer, wie es durch 
zugeſtandene 
Seiten 
geſchah, konnte es ga 

is Lit der Sonnen kommen, 

weichem biutfaugenden VBampyr 
das Land ein ſolches Rieſen 
monopol ſich auswachſen kann. 


hm 
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Welche Unſummen ungerechter Profite 
muß im Laufe der vielen Jahre der 


Moloch des Stahltrnſts verſch ungen 


haben, wenn er ſich, ohne mit der 


Wimper zu zucken, zu ſolchen 
geſtändniſſen verſtehen kann! 
zu ſchweigen vom Ehrgefühl; auch 
vom Schandgefühl kann bei ſolchen 
Raubſyſtem dieſer herzloſen Mono— 
poliſten teine Rede mehr ſein. 
Lehmann: Anjieſtochen vom 
Beiſpiel des Präſidenten, verſuchte 
ick neulich ne ähnliche Preisdrückerei 
meinen Schuſter, wo mich ſeit 
Jahr 
fünf liefern dut. . . . 
ick lam ſchlecht an bei den jr 
Pechhengſt! 
dent von 'n © 


m Anjeb 


tik 
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Dahl 
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tatt, wie der Bräfi 
abliruft, 


von 
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Vernunft un’ 


ziweiundeinhalb 


in 
rire, beite Baar Stiebel, wat 
v warf et mid am 
weil if ihm, mie er mich zu 
brüllie, an ſeine Jeſchäftsehre be 
leidigt hätt! Kann ick mir da nich', 
meine Beule an die Stirn, 


\ 
über ſeine nobelhafle Jeſinnung 


11 
Ki 
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packen kriegte, un 
Kopp, 


troß 
nid’ 
fr 
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euen. 
‚uchbe: 


eibe 


Wenn 
n, jo tit es noch lanae nicht 
asſelbe. Ebenſo mag, wenn man 
Zweien dasſelbe antun will, der An— 
ſchlag'beind elingen, bei 
deren aber ſchief gehen. Lehte— 
wird unſer Präſident auch wohl 

er Dir „EC 
die an Gefräßi 


Itruſt 


44 3 
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r IGtnam 
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St 
zkeit noch 
Stul übertrtift, aufs Day 
zu ſteigen verſucht. mmer voraus 
geſegt, daß der Apfel nicht weit v 
amme gefallen iſt der jung 
oaloil Johnnie“ ſo viel Haare au 
Zähnen hat, wie der alte hatte. 
et zehn Jahren wurde der 
Alte Bundesrichter 
wegen vielfacher Verletzung der Anti 
truſt-Geſetze zu der Kleinigkeit 
142 
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ae und 


mr 
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vom Landis 


part 


Millionen Dollats Ordnungs— 
ſtrafe berknaxt. Bei der Verkündi 
gung des Urieils fielen ſämmiliche 
Anweſenden, ſelbſt der Vertreter der 
ſtraäfenden Gerechtigkeit, der ver— 
folgende Diſtriktsanwalt, vor Schreck 
in Ohnmacht. Nur Rockefeller blieb 
tühl bis ans Herz beran. 

fagte er mit eiligem 
Lächeln, „ih mürde zum armen 
Manne dur Ahren Spruch tverden, 
wenn mir nicht der ſüße Troſt per— 
bliche, dap ih in einem Jah 
den Breisauffchlag von einem Gent 
auf die Gallone Del den doppelten 


— 


ruhig und 


„Euer Ehren“, 


nt 


U 


Beiran der .gnädigen Straf" ver- | 


dienen könnt!” W 
davon achört, day ein 
maht worden ift, Die 
zuziehen. 

Charlie: Und da Hat man 
gar nicht fo übel dran getan. Sonit 
wäre nicht der einzia Ichuldige Ptode 
feller, fondern teine Millionen und 
Abermillionen unichuldiaer Kunden 
beitraft worden! 

Quabbe: Bei den hochnotpein— 
lichen Drangſalirungen, Unterſuchun 
und Beſtrafungen der räube— 
riſchen Truſts war bisher leider der 
Ausgang immer derſelbe: das aus— 


dan hat ſpäter nie 
Verſuch ae 
Strafe ein— 


feſt⸗ 


Automatiſch 


mit 


den Preisniedergang 


bbe: Und das muß dem 


bat! 


Yarı 
DES 


Ganz! 


ag meine Gtiebeln for! 
Aber! 


Dahler anzunebinen, nabm er det! 


andard! 
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re durch 


”4 


den 30. Sehtember 1917. 


In Skatkreifen macht fich Iwieber | Minuten m 
Igrößere Rübriateit geltend. Das be ‚tes Verbandes fchliegen. ‘Petitionen | 


weiſen die Turniere, die bin und 
wieder, in Eleinerem Mapitab aller: 
'dings, abgehalten werden. An erfter 


Stelle unter ihnen ift das jüngite 


Turnier des Abendpoſt Skatklubs zu 
Telephone 
den. 


erwähnen, einer Vereinigung neue— 
ren Datums, die trotz der verhält— 
nißmäßig kurzen Zeit, die ſie beſteht, 
ſich bereits viele Freunde 
hat. 


wohl nur wenige Einladungen aus— 


geſandt worden waren, war die Be— 


teiligung doch über alle Erwartun— 
gen gut. Eine bemerkenswerte Neue— 
rung bei dieſen Wettkämpfen iſt, daß 


die Teilnehmer ſich ihre Mitſpieler 
ſelbſt wählen. Iſt ein Tiſch mit vier 


Mitſpielern beiſammen, ſo wird ſo— 


ten, die Spieler brauchen nicht zu 
warien, bis alle Nachzügler einge— 
troffen ſind. 
Die Sieger imTurnier des Abend— 
poſt Statklubs waren, wie folgt: 

1. Preis — Rudolph Erwig, 18 
Spiele netto gewonnen. 


Punkte. 
J Preis — Arthur Janſen, Eck 
ſiteinſolo gegen fünf Matadore. 
Daß der Klub bei den Anhängern 
edlen Spiels Anklang findet, iſt 
araus zu erſehen, daß ſich am 
Dienſtag nicht weniger als zehn neue 
Mitglieder anſchloſſen. Der Klub 
wird in Zukunft ſeinen wöchentlichen 
Skat am Freitag Nachmittag abhal 
ten, ſtatt wie bisher am Dienſtag. 
An jedem vierten Freitag im Monat 


den. 


May 


—\ 


Weſtſeite Skattlub begann 
ſeine Saiſon am Freitag Abend im 
Klublokal 1900 W. Chicago Ave. 
Er wird ſeine wöchentlichen Zuſem 
mentünfte in dem genannten Lokal 
jeden Freiteg abhalten. 
Die Beamtenwahl des Chicago 
Skatvberbandes, der größten Vereini— 
gung von Slkatfreunden der Stadt, 
Ottober im Hotel Mor 


— 


wird am 8. 
riſon Stattfinden. Die Wahl findet 
bon Fiinf bis acht Abr Nachmittaas 


ı geraubte Volt 


fih die ITrufis für die Be 
drückungen am Volke ſchadlos hiel 


wie 


ten, nur variirte; und wenn ſich kein 
and, mußten ; 
die Arbeiter mit einer Yohnrebultier 

; Treieinigfeiisgemeinde. Robey und 
iſt es 
beinahe als eine Großtat anzuſehen, 
daß Richter Gary ertlärt hat, ſeine 


eg 
ur j 


anderes Miitel daf 
daran alanben. 


Srtieshuber: Daher 


| Sefellichaft werde, troß der geradezu 


on 
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Ip 
Def 


preije, die hoben Röhne ihrer Arbeiter 
nicht um einen Gent berabiehen. 
Charlie: Wenn man fidh unter 
einen unerbittlichen Zwang 
Grazie beugt, handelt man ver 
ftändig; begeht aber damit 
lange keine Großtat. Kein Arbeit— 
geber kann es im Augenblick wagen, 
den Lohn ſeiner Leute zu beſchneiden. 
Obwohl der Verdienſt der Arbeiter 
niemals ſo hoch geweſen iſt, wie jetzt, 
hat er doch bei dem Anſchwellen aller 
Lebensmittelpreiſe ganz bedenklich 
nachgeklappt. Außerdem hat ſich der 
Appell an den Patriotismus der 
Arbeiter nicht das erhoffte 
Patentmittel gegen Streitgelüſte er 
wieſen; im Gegenteil, noch nie iſt 
die ganze Atmoſphäre der Arbeits— 
welt ſo ſehr mit Streiks und Streik— 
geſchrei erfüllt geweſen, wie ſeit dem 
Ausbruch des Krieges. 
Lehmann: Nach 


vorjreifbare Meinung wi 


af 
Du) 


meine 


LU 


un— 
ſich die 


unheilvoll ſtreiſſchwangere Luft bald 


in ein furchtbares Jewitter entladen! 
In den Moment, die Ueber— 
zeujung Platz jreift, det alle die 
Schiebungen, wo jetzt zur Verbilli 
g der High Coſt of Living jemacht 
verden, for die Katz' ſind, wird der 
jroße Kladderadatſch losjehen. Durch 
Unterernährung uff den Hund je— 
kommene Weiber werden bei 
Heulen des Wolfes vor ihrer Tür 
zu Hyänen werden und mit Entſetzen 
Scherz treibin.... 

Charlie (einjfallend): Das 
Du in diefem Angenblid. Halt’ 
in fo frivoler Weife den Teufel a 
bie Wand zu malen; jonft holt e 
Dis! (Zum Kulide:) Du jiehtt | 
bleih aus und redft ja heute noch 
keinen Ton! Morüber grämit Di 
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wo bi 
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| wer 


1 
e 
) 


S 
tut 
ein, 
: 
4 


* 


ve 


m 


nr 
ui 


* 


nn 

fihb nich’ bloß, 
ooch nöd! 
Was millit Du da 


h 
Kulicke jr 
jrähämt ſich 
Charlie: 
ıntt jagen? 
Lehmann: Xottlieb hat feine 
janıe Erfparnilfe von zwei Dollars 


N et 


q 
4 
+ 
J 
' 


"85 Gafh uff die banterotte Ban von | 
um’ | 
im | 


Grahban und Sons ftehen, 
ferchtet, det er det Jeld jetzt 
Schornfein ichreiben muß! 


Charhie: Dieſer Kalauer tut's! 


Hier ſind die Karten! 
— —ñ 


Darum. Arzt (zu einem Pa— 
tionen, der an Noprichütteln leidet): 


„And was, glauben Ste, ift die Urſache 


PIE | 


| Ihres Kopfſchüttelns?“ „Ach, Herr 
Dottor, ich habe mir in lehter Zeit jo 
viele moderne Theaterſtücke angeſehen!“ 


* 


erworben 
Das Turnier des Klubs fand 
am lehten Dienſtag im Klubzimmer 
210 W. Waſhington Sir. ſtatt. Ob⸗— 


Liſten. 


fort angefangen. Mit anderen Wor= | Torte 


* — — | Jjüngfthin 
2, Preis — Henry Ehlers, 591! So 


ſtadt im nächſten Jahr 


lente als 
Die folgenden Beamten und Direk— 
toren wurden erwählt: 

wird ein Turnier, offen für alle Mit- 
'glieder und geladene Gäfte, ftattfinz | 


Arkhur Mand, 


Berückſichtigung zuteil werden 
jiatt. Un fie wird fih um 8 Uhr 15 | 


mußte die Zeche jedes= | 
inal bezahlen. Der Modus Operandi, ' * 


tichtenden Niedrigteit der Stahl: | 


‚und Segen 
mit | 


andere, 
noch 


ning, 


6. 


dem 


lj 
5 
Dig 
(porareijend): |reit, eine 
können. 


auch in dieſem Herbſte, wahrſchein— 
lich 


iſt der Sammeltag 


die Jahresverſammlung 


von Kandidaten für die Poſten der 


Beamten und Direktoren des Ver 
bandes müſſen ſich bis zum 3. Okto— 


ber in den Händen des Sekretärs A. 
E. Hagemann, 1504 George Streei, 
Graceland 7043, befin— 
Die Kandidatenliſte wird am 
kommenden Sonntag an dieſerStelle 
veröffentlicht werden. 

Der Bericht des Schatzmeiſters des 
Chicago Statverbandes über Ein 
nahmen und Ausgaben in Der ber: 
flofjenen Sailon ift, twie folgt: 

Einnabmen— 
Baarbeſtand 1. 


Eintrittsgelder 
Karten 


s 02,64 
. 2008,00 
13.00 

1.80 
15.00 


Nodember 


Ueberichuß der Unterhaltung im März 


DEISBERR rare RE 


Ausgaben — 
97.00 
72,00 


04,25 


Spielfarten 

EEE EEE NER RENTE 
Beitrag zum Nationallongreß. .... ... 
Schalt des Sekretärs * 
Gehalt des Schaymeiſters............. 


02.48 
DV,LO 
109,00 
21.20 


are 2...83127.99 
Baurbeftand am 13. Mi. seereenere.$ P2HL 

Milmaufees Standverband hielt 
feine Jahresverfammlung 
und Beamtenwahl ab, die für die 
Statontel des Landes von großer 
Bedeutung ift, da unfere Nachbar: 
ver Schau- 
plch des Nationaltonarefjes ift, dei= 
len Leitung in den Händen der neu: 
errählten Beamten liegen wird. Diefe 
Iatfache hatte einen regen Wettbe— 
iwerb um die Beamtenpoften zur Yyol- 
ae, der naturgemäß die beiten Tu 


Zuſammen 


Ga 
Lil 


Prafident— Villiam Landwehr. 

Vizepräfidenten — William P. 
Mueller, Emil Bruder, Henry Efler. 

Sekretär — Oskar E. Schiwemer. 

Schatzmeiſter — William Groß 
topf. 

Direttoren — M. M. 

Andrew Loell. 

Die Sekretäre der verſchiedenen 
Klubs werden erſucht, alle 
neuigkeiten, einſchließlich der Sieger 
der verſchiedenen Turniere, an den 
Leiter der Skatecke der Sonntagpoſt 
einzuſenden, der ihnen ſorgfältige 
laſ 


Dreifuß, 


Skai 


ſen wird. 


— 


.. 
> 


+)» 


Aus evangeliihen Gemein- 
den von Chicago und Um- 
2 gegend. 
22007055777 02.02 5777.77 
W 


22. Place. Vaſtor J. Kircher. 


Der Weihegottesdienſt für unſere 
aus der Gemeinde 


Soldatenſöhne 
war ſehr feierlich und eindrüucksvoll. 


Zwölf junge Mäuner ſtanden am 
Altare und empfingen Handſchlag 
zur treuen Erfüllung 
Sie empfin⸗ 
gen ſodann das Abendmahl. Einige 
die bereits im Dienſte ſte— 
hon, konnten nicht gegenwärtig ſein. 
Für uns Chriſten dentſcher Abkunft 


ihrer ſchweren Pflicht. 


gilt es jetzt. als Bürger 


ec. ı SER! 
fein und unfere Würgerpflidyt voll! Der. .. 
‚amd ganz zır erfitllen, mag e3 uns 
aud) erjchwert werden durd) blinde | Sen  . 517 05.00 


und ſchamloſe Gehäſſigkeit. 


Nircdher wohnt Deute der General 


konferenz in Bittsburg bei, darum Yon 


wird beute Serr Baltor 5. Wer 
Präſident der 
hörde, 
Kirche halten. 
Oktober, 

beginnt 


richt. Die nächſte Gemeindever 


ſammlung findet am Sonntag, den! 
14. Oktober, 2 Uhr Nachmittags, 
Die Mütter und Töchter un dukte des Marktes waren in der ver- traktion. 


ſtatt. 
ſerer Gemeinde haben ſich organi 
ſirt. um unſeren Söhnen 
Armee und Marine helfend beizu 
ſtehen. Eine Sekretärin, Schab— 
meiſterin, ſowie Komites für Mit— 


aliedſchaft, Publikationen und Exe— 


kutive wurden ernannt. 
Petersgemeinde. Corte; 
ley Blud. Paſtoren ©. 

Lambrecht. 


Str. und Ont: 


Der finanzielle Gewim auf um 
ſerem Schulfeſt beträat über nenn: 
hundert Dollars. Durch rege Naita: 


e 


tion hat auch unſere Sonntaasſchule 
einen Zuwachs von mehr als drei— 


Der! 


Big Schülern zu verzeichnen, 
Konfirmandenimterridt wird 
Montag, 
vier Uhr 


am 


abgehalten. 
Abendklaſſe für ſolche ein— 
zuführen 
Der Männerchor wird 
im Oktober. ſein jährliches 
Konzert veranſtalten. In die Reibe 
unſerer Arbeiter für die Wiegenliſte 
trat Frau Ida Fick ein. 

Johannesgemeinde. Garfield 
Mohawk Str. Paſtor Alfr. 


Mayer. 
Am Sonntag, den 7. Oktober, 
der Sonntags 
Heute Abend, ſowie am J. 


Ave. und 


ſchule. 


Vaſtor Lichtbilder-Vorträge über 
die Reformation gehalten mit je Zu 
bis 60 Bildern, Infer diesjähriger 
Bafar iit für den 21. umd 22, Ro- 


..$2385.00 | 


210.00 1 


ndidaten berausbrachte. | 


we | 


unferes | mut 
!Yandes, der Cbrigfeit ımtertan zır , „Def 


P aſt or Jan 


Seminarbe— 
den Gottesdienſt in unſerer 
Am Zantstag, den!‘ 
mm 9 Uhr Morgens, 
der Konfirmanden-Unter— 


in der 


gen auf und nieder, nur beiSchweine— 


J. und H. E.“ 


Mittwoch und Freitag um 
Wir ſind be— 


die bei Tag nicht Fommen | 


», Die Auswahl an Nepfeln nimmt 
‚14. ımd 21. Dftober werden von 


vember geplant. Der fsrauenverein | 
ı hat die Vorarbeiten für denfelben | 

| er Er ti d nterftütung des - ge: 
begonnen. Der Ronfiemamben. | € . — * 
unterricht beginnt am Dienstag, er ri 2 

den 9. Oktober, Nachmittags vier Aue aaa 2 * 

| | ütt’ gern trad Grobes geboren, 
Uhr. Unſer Erntedankfeſt verbun⸗ Der fammle ftHIl und unerfhlafft 

den mit dem IUntons-ubilaum ar | 


Im kleinſten Punkte die höchſte Kraft. 
ſegnete Feier. 


Ebenſo iſt unſere von größeren Vereinigungen. Im— 
Zunahme-Kampagne in allen Zwei- mer wieder haben wir am Singber— 
gen der Gemeinde von ſchönſtem ein das gewiſſenhafte Beobachten 
Erfolge begleitet. Auch für unſe- aller, ſelbſt der kleinſlen Feinheiten 
ren neuen Männerverein hat ſich feſtſtellen können. und haben uns da— 
eine anſehnliche Anzahl Mitglieder rüber gefreut. Alle Darbietungen, ſei 
gemeldet. es ein einfaches Volkslied oder ein 
VPaſtoralkonferenz. großes Mufitwert, berrieten beutfche 
Die Palatine Bieeditenieieng) ER. —**— —— 1 
wurde in der evanaeliichen Kirche mufitalifcier Hinficht bem DirigEnE 
2 = SER TEST ten Herrn Böppler volle Anerfen: 

von Pajtor Kurt Stielborn in Bart nung, jo muß man auch Derer ge— 
lett abachalten. Zu derjelben AC- penfen, die mit der Geitung und Ber: 
hören 27 Baitoren aus der Imge- waltung der Geſchäftsangelegen— 
end von Chicago. Baftor I. S. heiten betraut find. Damit ift viel 
|Ellerbrafe von Arlington Heights Arbeit verbunden, und es erforbert 
|präfidirte und Paltor 9. Wagner Opfer an Seit und Geld. Der 
von Benfenville it Sefretär der Apolloflub lieferte im legten Jahre 
Konferenz. Referate über Lehran- den Beweis, wie fchiver es ift, in 
| ftalten, das Sonntogichulweien und einer großen Vereinigung Cinnah- 
eine Eregeje von Baltor 5. Schaer men und Ausgaben in Einklang zu 
kamen zur Verhandlung. Im Kon» bringen. Die Eriftenz des Vereins 
ferenzgottesdtenit redeten die Patto- ftand auf dem Spiele, und nur ber 
‚ren 9. 9. Bierbaum aus Großherzigteit einiger Mufitfreunde 
‚blaines und Theo. Vierbaum aus tft e8 zu danken, daß der Apolloflub 
' Balatine. ‚feine Qätigfeit wieder aufnehmen 
| Niffionsfeite, | tonnte. Der Sinnperein hat es biß- 
a N nn a ‚ang verjtanten, Damen und Herren 
Die Paulsgemeinde Des Her in den Voritand zu berufen, die ar: 
Taitor R. Mernig in Sindlep feierte heiten. De) ein ſolch großer Ver— 
bei ſchönem Wetter ihr Miſſionsfeſt. ein, der fo wenig für fich feldft und 
| Tie Baltoren %. Scheuber, Chicago, | fo viel für Andere tut, bedarf ber 
J. Voeks, Blue island, md | Unterftüßung einer großen Gemeinde, 
Wer alfo nicht mitfingen fann, follte 


Chicago Singverein. 


Des- 


ı Soefer, VBeotone, waren die Redner. 
Gemeinde-Orcheſter und Chor ver: fid) dem Verein wenigſtens als paſ— 
ſchönerten die Feier. Die Kollekte ſives Mitglied anſchließen. 
‚ betrug über $100. — Die Smma-| Der Vorfland und ſaͤmmtiliche Ko— 
nuelsgemeinde zu Dolton, Vaſtor mites hielten am lehten Mittwoch un— 
J. Dorjahn, hielt ihr Miſſionsfeſt ter Leitung des Bizepräſidenten 
ab. Feſtredner waren Paſtor W. Herrn Ernſt Krütgen eine Geſchäfts— 
Rathmann, Chieago, und Paſtor verſammlung im Altlantic Hotel ab, 
J. C. Voeks, Blue Island. Viele wo für die Zukunft des Vereins wich— 
‚Säfte von Chicago, Harvey und tige Entſchlüſſe gefaßt wurden. In 
Roſeland waren anweſend, ebenſo Kürze werden über das Programm 
Mitglieder und der Singchor von des kommenden Jahres nähere Mi⸗ 
Blue Island. Die ev. Imma-— telungen gemacht werden können. 
nuelsgemeinde zu Hanover und die Die Verwaltung des Vereins ſetzt 
Immanuelsgemeinde zu Bartlett ſich aus folgenden Damen und Her— 
feierten gemeinſchaftliches Miſſions- ren zuſammen: Charles Wader, 
| feit. Die Nedner waren die Paito- | Präfident; Ernft Krütgen und Frau 
rt 9. 9. Pierbaum von Des- A. Kirchhoff, Vizepräſidenten; A. 
plaines, E. Kreuzenſtein von Kroch, Sekretär; M. Teich, Schatz- 
Bloomington und O. Kuhn von meiſter: A. Fuchs, Bibliothekar; 
Chicago, ſowie K. Kielhorn von Wmin. Böppler, Dirigent; Direk— 
Vaͤrtlett. Ein neuer Taufſtein und horium: Frau Dr. A. Wiener, Frau, 
Leſepult wurde vom Ortspaſtor A. Dr. Schröder, Frau Thereſe Norton, 
Voigt eingeweiht. Singchöre Frau Klara Rehtmeher und die Her— 
von Hanover,. Bartlett und Bloom- ren Henry Huttmann. Fred Meyen- 
ingdale trugen Lieder vor. ſchein, Ptof. John Schmale, Rich. 
| stollefte betrug iiber 100 Dollars. | Walfermann und Hans Hoting. 
i-— Die Sohannisgemeinde in Wall — ——— 
ington Tp. des Serrit Paitor Zei Sie enalifihe Bühne, 

u feierte ihr Miitionsfei — 

denberg feierte ihr Miſſionsfeſt, —VVVVV— 


wohbei de Vaſtoren 9 

weobei die Baftoren 1. Sun bon nieteichftein tritt hier in einemGtül 
I Beotone ımd M. Zimmermann von | — — ————— 
'Srant Park redeten. der ſpaniſchen klaſſiſchen Litteratur, 
|Galderons befanntem Drama „Der 
‚\ ‚Richter von Zalamen”, auf. Das 
| Baltoren in Chicago, die den] Stüd ijt in enalifcher Sprade in 
Kriegern aus ihren Gemeinden ein Chicago nody nicht gegeben morben. 
Nenes Teftament zum Andenkbken Es ſpielt zur Zeit Philipps II. in 
mitgeben wollen, Zönnen dasfelbe einem Dorfe der Provinz Eftrema= 
bon dem betreffenden Komite, mit Dura. 

Inſchrift desſelben, oder aber aach Blackſtone. W. S. 
durch unſer Verlagshaus erhalten. Maughams neueſte Komödie „Dur 
Der Vorſitzende des Komites für Betiers“ kommt hier zur Auffüh⸗ 
Zoldatenfürſorge iſt Paſtor R. Nie- rung. Roſe Coghlan ſpiellt eine 
buhr in Detroit. Ihm ſollen die verliebte alte Herzogin; Chryſtal 
Namen der Soldaten gemeldet wer- Herne, Leonore Harris und Fritz 
den. C. A. König. Williams befinden ſich unter den an— 
— ‚deren Darftellern. 


- Börfennotirungen. |, BL raue; gie Sim 


‚die neue Saifon mit Stuart Wal- 
Chicago, den 29. Zeptember 1917. ‚ters Geſellſchaft ha en — 
Nachſtehend die heutigen Rotirungen ſixung — Rd To ee 
au der Getreidebrrie: Seventeen“. Die Haupfrolle, einen 
Hd Niedrig Schluß ſiebzehnjährigen Jüngling, ſpielt 

on $1.175. 1, | Greaori) Stellen. 

‚1.1510 Mil Dlpympic. — Hier ilt einSing- 
co, \1ptel, „Canary Cottage“, mit 18 
muſitaliſchen Nummern auf dem 

Spielplan. 

Colonial. — „Parlor- Bed— 
room and Bath“ iſt aus dem Olym— 
pic hierher verzoaen. 

Princeß. „The Man Who 
Came Back“ mit Mary Naſh in der 
weiblichen Hauptrolle, bleibt auf dem 
Spielplan. 

' Bomwers”, 
und „Mifter An 
träftig. 


Nr 
Lie 


aa 
U 


Sofdatenfüriorge. 


11 Vorm. 


er 
t ut, 
2577 
9153 


— 


Eyed— 


4 


EScunala⸗ 
or 94H 
‚24.80 
Ian 02.0 
Rippen 
‚Sept 29.02 3 20.02 3. 
tt f 28.47 


jun 24.05 24. 4.05 


Produkten-Börie. 


Wochenbericht. 


24. 90 422 —— 
Otis Skinner 


o ſind ſehr zug⸗ 


| Garrid. — Hier bildet „Ihe 
J | ‚Ihirteentg Chair“ init Annie —* 
Die Preiſe der verſchiedenen Pro- ſell als Medium noch immer die A 


toni 


gangenen Woche vielfachen, wenn Cort. — „Upſtairs and Down“ 
auch zumeiſt nur unbedeutenden zieht hier volle Häuſer. 
Schwankungen unterworfen; ſie gin Illinois. — „Pals Firſt“ wird 
noch zwei Wochen gegeben. 
Strand — Mit dem „Trouba— 
dour“ eröffnet hier die Boſtoner 
Operntruppe ein Gaſtſpiel. Hazel 
Eden, Elaine de Sellem und Ar— 
thur Deane werben in den Haupt: 
tollen mit Rilltam. Wegener, yloren= 
tine St. Elcire, Yaned Scott Loner⸗ 
gan und Lernuel Kibog abmwechleln. 
— 9° — 


Begrühung der Uinleihe. 


‚fleifch behielten fie ftändiq fteigende 
Tendenz und ftiegen von $18.75 bis 
auf $19.70, alfo nahezu um einen 
Dollar. Ueberboten wurde dieſes 
Emporſchnellen des Preiſes nur auf 
dem Geflügelmarkt, als am Freitag 
die Preiſe für Hühner plötzlich bis 
zu der Höhe ſtiegen, auf der ſie ſich 
ſeither gehalten haben. 
Ein merkliches Schwanken der 
Preiſe wies auch der Kartoffelmarkt Nr 
"auf; nad einem beträchtlichen Sin- | Wabritpfeifen, 
ten in den erften Mochentagen, her | Tutohupen, Kirchen-, euermehts 
\borgerufen durch vermehrte Zufuhr, UND Straßenbahngloden merben 
find Kartoffeln jebt wieder ungefähr morgen Vormittag um zehn Uhr er: 
mit benfelben Ziffern auf der Markt: | tönen, um bie zweite Freiheitsanleibe 
|lifte quotirt, wie am legten Sonntag. |5U begrüßen. Charles 9. Schweppt, 
Die aroße Aufubr öftlicher und einer ber Seiter ber Subftription, 
weſtlicher Pfirjiche, die fehon dor wünſcht auch daf zur jelben Zeit in 
mehreren Tagen erwartet wurde, und den Öffentlichen Schulen fünf Mis 
die eim beträchtliches Sinten der nuten dem Gefang eines patrio⸗ 
Preiſe für diefe köftliche Steinfrucht tifhen Liebes und einer furzen Erz 
erhoffen Tieh, ift noch nicht ein klärung des Zweckes der Anleihe ges 
getroffen. Die Michigan Pitrfiche | mtdmei werben. Die fünfgundert 
|eberrichen noch immer den Markt. Bondverfäufer werben fi) um 9 Uhr 
| Butter und Eier find im Auf. | perfammeln und dann ifee Rund⸗ 
| gemeinen feft im Preife, nur bei gänge antreten. 
‚Eiern ‚mar eim leichtes Nachlaffen zu | u ã Scla⸗ 
—5 gen Sie die Eier zur Vorſorge erſt in 
‚einen Topf für den Fall, dab ein ſchlech⸗ 
t fich eine vermehrte tes dabei iii. (Na einer Meile) 
Zufuhr von Ananas und Grape Nun, haben Sie es geian?“ — Dienft« 
"Fruit wahrnehmen. Preißelbeeren | DEddEn (dab ei Ze Kopf ea 
10 s 5 ug): „Jawohl! „War ein 
ſtehen noch ſehr hoch, darum bie | gerade 


| Raufluft noch gering, ii tes dabei?” — „ee, Bi 


Dampferftrenen, 


138 


zu; ebenſo läß 





—— — En den 30. September. 17. 
drogen 


| 
zo Muteream 35C | 
| 


ER 


Aarau 


—Haupt-Floor— 
Musiin Bügelbreti 


u. 


Kowest <hiet Artroctions 


Rostonstore| 


39 STATE MADISON a DEARBORN STS 


Glovers m ange 
Kemedh, - 
50cC Größe. . 310 
Sibans Liniment — 
25c Flafche 


zu 


ne Geld. Spring 
Salen und Cefen 


3 € 


AS Novitäten in franzöfiicher | Allerlei Wandelbilder. 
Sprache wird man die folgenden ——— 


| beurteilen fünnen: „Marouf“, eine) Die früher fo beliebten Serien- 
F Oper in fünf Szenen mit dem Text | Wandelbilber, welche oft Durch) viele 
Stü de Bett im Mg bein für 865 von Lucien Nevott (nad) „Taufend Wochen lang das Publitum in be= 
3 mer: Q und Eine Nacht“) und mit der ſtimmte Häuſer zogen und damit 
Muſik von Henri Nabaud, und fer- sebenfo wirkten mie die Fortſetzungs⸗ 
mn die ruſſiſche Opern-P antomime | tomane der Zeitungen, haben. in letz— 
„Le Coq d'or“ mit denm Libretto von ter Zeit ſtark nachgelaſſen. Sie ſind 
8 Billsky (nach Puſchkin) und der meiſt auf den Ideen des alten ameri— 
Muſik von N. RimskyKorſakoff. kaniſchen Senſationsdramas, Melo— 
Mit beſonderer Freude wird es dram genannt, aufgebaut, und es iſt 
|vermerft werden, daß zwei der an- nicht immer leichte, gute Stoffe dafür 
‚erfannteiten  Opernlichlinge im zu finden. In dieſem Jahre iſt 
Metropolitan in der kommenden eigentlich nur eines dieſer Bilder mit 
| | Saifon auftreten werden. Es find |$ großer Wirkung vorgeführt worden. 
Frau Olive Fremitad, die grohe „Ehe Railroad Raiders“ mit Helen 
| Wagner-Heroine, und Herr Macs 'Holines ift allerdings auch eine der- 
Cormack, der populäre irländiſche artige Haufung der aufregendſten 
Tenor. Daß die alten Lieblinge Zwiſchenfälle und der kühnſten Ein— 
alle wieder da ſind, verſteht ſich von elleiſtungen, daß ſie die ſchauluſtige 
| jeibft, und um dem Bublifun den | Menge naturgemäß, anzieht. Be: 
Mund zu mwäffern, feien nur einige 'fonder? jet, da man ja fortwährend 
der galänzenditen und populärften von den größten Kataftrophen Heft Ip 
‚Namen nachfolgend erwähnt: die md Daher der Reiz, fie im Bilde 3 
Damen Alda Barrientos, Sarcar | [eben ‚noch größer wird. Verfönlicer 
(für die ganze Saifon), Sempel, | Mut ift eben eine Eigenfchaft, die in 
‚Sarriion, Surt, Muzio, Rappold, |Kriegszeiten ihre höchite Bewertung 
Braslau, Mattfeld, Matzenaue „fm net. ER 
‚ Ober ‚und die Herren Botta, Carbi, | Helen Holı nes, telde bie Haupt: 
ICarufo (für die ganze Saiion). rolle in dem Senfationsfilm fpielt, 
Martinelli, Reiß, Sembach, Urlus, ji eine junge Diime von „großer 
Amato, Scotti, De Kuca, Teonbardt. stühnbeit neh Sewandb:ii, aber von 
Schlegel, Meil, Nitepill, ea, ' einfachen „„ebenägetvohnbeiten. Sie 
: Didur, Malateita, De Seanrola und ‚pflanzt ihren Gemüfegarten, 8 
Scott. Die von früher bekannten = außgebehute een und 
Diienten fi Die Serren A 1 hun anpemähliee Abi 
314 Nah} se | / DB) sl ri 
—— Hageman, Papi und Roth „Overalls und Beinkleidern rauhe 
| F ‚Nier Art herum gehen zu jehen, wenn 
‚bie * das eis macht. Aber 
Die Ehicagver Opernjaiion wird jeinen Lurus hat fie und das tft ihre 
am 12. November mit Mascagni’s, Vorliche für die fojtbarften Pa: 
bier nod) nicht gehörter Oper „Ija- Jamad. Daß fie bon Seide fein 
bean“ eröffnet werden, dem Werte, |müffen, ift jelbftverftändlich. Sie hat 
das — damals hieß es „Nobel“ —— |eine wahre Sammlung folcger foft- 
‚dem Stomponijten vor fieben Sahren baten Nadhigeiwänder, unter der ein| 
‚zu einer-slage in den italieni ſchen 
Gerichten Anlaß gab. Als neue 
Werke kündigt Direktor Campanini 
ferner an: „Le Sauteriot“ von 
Sylvio Lazzari, Chemineau“ 
von Kavier Yerour, Majlenets 
'„Sapbo”, Camille Erlangers 
„I phrodite “‚ Sadlevys „Azora“ und | 
Mrthur Kevins „I Daugbter of tbe 
Foreſt.“ Deutihe Opern werden | 
init aufgeführt werden, dagegen | 
werden Nadmittagstonzerte an dei | 
‚Sonntagen und an Fünf Abenden | 
der Saifon gegeben. Mir diejen | 
|Nbenden werden nad) einander John : 
MeCormack, Frau Melba md der! 
Celliſt Maurice Dambois, Kreisler 
und Frl. Raiſa, Elman und Gene-1 
'pievde Bir, Frau Galli-Curci und 
der lötiit Manuel Berenguer auf: | 
‘treten. Als Repriien find im Aus | 
ſicht genommen: „Pelleas md | 
Meliſande“, „Don Quixote“, „Cleo-⸗ 


— — — — Nemnter Sloor ö—— — — — — — 


Für ———— bieten wir eine gleiche Offerte bon irgendwelden 
drei Stücfen dieſer hübſchen vier Stücke Bettzimmer Suites, 
wie abgebildet, für $65 zur Auswahl. Sie find aus aus 
gewähltem Holz, mit feinem Fintih um den ganzen $rain 
deS Holzes zu zeigen. In Golden Eichen, amerikaniſchem 
Walnuß, regulärem und Tuna Mahagoni und Ivory. 


Queen Anne Entwurf, prachtvoll gedrechſelte Standards, 
Fe Pattern Spiegel in hübfchen Rahmen, Holz: 


ariffe, alle Fächer iind durchweg itaubdicdt, panelirt an 
der Nüdfeite und an den Gnden. Tarunter find zu 
finden Dreiiers mit 21 bei 40 Zoll Blatte, und 22 bei 
28_ Zoll Spiegeln, 


|Shiffoniers, mit 20 bei 30 Zoll Blatte und 14 bei 18 Zoll) 
und dreifahe Spiegel, Betten volle Größe oder Zmillings: # 
Größe, ſchwere Geitelle, practvoll paneled, fein finished. 
Vergeht nicht, Cure Auswahl von irgend ein3 von Diejen 
drei Stüden, mweldye gut $100 wert jind, zum 


zum Rreife von 
Jordan Mandeln) Georgette Creye, |Stridf - Garn, 
Von Flei Ir hergeſelt. 


Haupt⸗Floor (Ke inc Roit- oder Ielepbon 
Dt Die m — 


Beſft ungen). ı 
Feine glatte — Wandeln in af 

fortirten ‚lavors und Karben. Tbne (Keine Floor 
Zweifel das popu fett "das Beitelfi 

gemadit wird, mi importir 
ten Mandeln. verlangen 


Saupt Floor ine Poſt- od Tele⸗ 


„on 
unger 


Seorgette Greye in Schwarz, | 
und allen populären hellen 
dunklen ‚Farben, enaes, aleid;- 


[art te phon⸗ 


Für Montag, 
hergeſtellt ⸗ 
von der, 
Fleiſcher 8 
Co. für 
alle Ar 8 
ten bon f 
ce trie8 
ind Ha: 
telarbeit, R 
aco Ber 
z trrang, 

(f reier 

Unterricht von räbiger Yebreri in täg— 

lich erteilt, wie die neuen Sports 
$1.48, jpeziell 


Smweaters und alle Rote 59e 
tag, Nard 


) | ‘ 
Quittuugs⸗ Bm 82 Ana Bel; - Belle, | 
Ü & 
. Beſtenungen). 500 seit, 2 [ Seit: An wahl zu St 


[vor 
9x12 Run Gongoleum Art Rund, | sierter Floor (Keine Poft- oder Telephon Beſte 
gemacht in einem joliden <tüd, ide jeitell! Ruſſiſche Fitch 
aler ſanitärer Fußbodenbelag für — 
Küche oder Speiſezimmer, waſſer Badger Felle, 
dicht, liegt flach ohne anzunggel Felle 
eine Auswahl von ſchönen —* * rat, 
und Farben, in allen M 
angezeigt reg * 


Beſt lisa ) 


2 


Mon 
feinen 
Andere 


403811. Stridgarn, 


Moid 
Neem 


und 


0c, unjer requlärer Preis it 
(nur 1 Bund an einen 
Kunden), die Krund 


- Sitae3 (6 
Schachtel zu.. mähiges Gewebe, 


tea. 


für Mon 


„aß 


512.50 Gongolenm | 
Rugs, 4. 98 


Floor (Keine Poſt- oder Telephon 
(Keine Voſt 


lun * 
Felle, 


oder Tel 


zelcpbon 


Ntolmsty Must 
Narural 
uskrat, 
Sudion 


Zeitſchriften 
zulär zu 812.5 

ea 
Nolins 
Patago 
niſcher roter 
Fuchs. Na 
tural C 
Lynx. Jap 
Kolinskty, 
Nutria, Er 


zeal, © 


line 
fn 


patra“, „Monna Vanna“, „Fedora“, 


J — uch * in * > Nap mn F * M J “ | 
3x5 Zul Eichen Card File, volljtän. | mime und n a) pi,Der Schmud der Madoma’, | 
‚„p terer ua: 2 9 „Suſannens Geheimniß „Die | 


109 Iiniirten Marten ımd — 2 c | 
für Mon- # bi3 2 Inder oder KHochrezepte-Ind Biere. Ba Afrifanerin“ „Sioconda“ und 
Ari „UI HD 2) ai Ä Ä f 1 c {\ cher W ä— — * a n 
n “UT Samſon und Delila an älteren 
vorhalten, offerirt 


Re “ , uder derbul u Zn 
rue Die Hausfrau, DUc 
® — —— . 98e Opern Menerbeers Dinora“, 
zu nur ; 


Zach — HL M Rellinis „Purita mer“ Delibes | 
Artikel die Ihr in Eurer Küche braucht, ete. 


— 2 
etwas fehlerhaft, ſpeziell 
tag, ſo lange 1100 


dig mit 
am 
Nerdis und | zum Geſchenk ge— 
Der Mastenbell” md Niceis „Der, macht hat und das aus der aller— 
Schuiter und die See“, ferner jollen !feiniten japantichen Geibe beſteht. 
„Haltiaft“ md „Francesca da, Diefe Fanatiterin bes lururtole: 
: z nn ‘for einen Mich: 
Hinimi” wieder geneben Werden, 'ften Gejchmads, in Dieler einen Ric 
ebenio „Der alte Adler.“ Zum fung, deren Leiſtungen den Beſitzern 
stimitlerperfonel gehören Muͤra- Lon Wandelbildertheater in dieem 
tore Chenal, Maude Nav, Mnına Jahre insgeſammt ſchon 810,000,000 
R ⸗ * . . 
Fipiu, Senevieve Wir, Frl Swart, , M Nideld und Dimes eingebracht ha 
ir N Ir ⸗ ı gr Mındo 
‚Enarles Fontaine, Straccari und ; DEN, bat fur ben Zweck von Wanbel- 
\ [ F erau Men 1 Ten t d 
der neue Bariton Carel vaon (iR, | — * —— 2 — 
ſowie Marcour und Huberdeau. durch Sprunge von Stadien md 
Sram Melba komm zu Gaſtrollen. Brücken auf in Bewegung beſindliche 
? i SAME Uin .\ * ey, — yon fi a 
Unter de n Damen befinden ch Züge gefähr det. 143 mal iſt ee 
ae nn or : Yu yilen auf gi d Wagen 
Margaret Romaine, Frau Galli ‚Yutomobtlen auf . er 9* 
Curei und Frau Raiſa. Annette umgetehrt, in ke 
Peluceci 


R —* Prachtſtück ſich befindet, das ihr ein 
| Qafnıe“ Gt indiſcher Rajah 


= ecudb are 


iſc Furnace mit 


langem Stiel ‘ Ä 


3wei⸗Loch 


Rai * — 
lat Schaufelu 


ar aD Deien, 


stoh 2 DI-4 


a daeda 


* 
—ne Granite reg Savorh "ren ihm —* 8 Aca Waſch⸗ 

2: Al ni Ani Er Fr Be j 1eifı Dri 
Ort. Mlumininm : — a 49 Duart — (Sriffe, ' 79el 


fce Bercolators 
Barzchan n — ———— til: 
Tienbret- "Ic lem 


Glas Tome . 
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Iözöllige Iadirte © * ser m. Holazunter 95 mablern * 
2 Vier⸗Stuͤck Auminium Sauce- Icac su... C un —F ins Ci 
5 * * nn ur. 28 un G Chopper 
nichen fannen 221: eg a Ihmir. GyBll, volirte blaue Stahl wor 4 


stoblencimer 
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Di 
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nn Sint 


Aſchelaunen mit 
Fehlern, die 
merlbar find 


Heinen t 
| 
1.49; Nr 1 


laum be 


Rotarı — 


ſtebe 
tdag zu 


ann: 


gefprungen und 
— Automobilzuſammenſtößen und ſon— 
it die Saupttänzerin. Yutomobilzufammenitößen und jo 
— 1+9-- 


itigen Unfällen war fie im Mittel: 
Neues Kunſtleben. 


Rür Muſitfreunde. 


! ’ 
ben. Zeit den Tagen des groben 
Walzerkönigs Strauß it, wie man 
hört, fein We erkt von ähnlicher Lieb 
lichkeit geſchrieben worden. Das 
Leben von sranz Scubert behandelt 
die Novität, deren Pırch den Federn 
von Dr. U. M. Willner und Seinz 


puntt der Gefahr, ebenfo wie bei 311 
Srplofionen. Viele ihrer tühn ten F 
„Stunts“ machen das Bild „The loſt 
Expreß“, das jetzt in den Wandel- 
bilderhäuſern der „Mutual“ zu ſehen 


Ungarn als 
worden it, 


große Oper gegeben 


Uhriitina 
mäderlbaus“ imt 

Die bevoriichende $ 
und in New Wer! 

Chriſtine Milier 
menden Mittvod Vormittag 
eriten Sinienfonzert im Ziegfeld 
theater mit einem Qiederproarumm 
auf. Die cerite Gruppe it von 
Alfr 9. Wathall, e3 find Ge: 
Alfred G. Wathall find Ge 
Dihte aus dem 16., 17. und 18. 
Jahrhundert. Felir Fourdrain iſt 
der Komponiſt der —— — 
die vierte, Seen 
hat H. T. Burleigh 
gewidmet. Die legte 
bält ein Xied eines 
cagoer Komponiſten, 
ein neues Lied von Arthur 
und andere Lieder. 


Miller im Zieg N e * 
Von deuſſchen $ Dpern, welche im Brangwyn Radierungen ſind bei Ronl 
Vorjahr im Spielplan ſich befanden, lier zu ſehen. 
vermiſſen Die * Eu 2 
vr - M 2 Enz er Mit dem Herbit beginnt aud das 
» 1  Wininrt ı: pr N In * —— 
—— — Kg Kunſtleben der Stadt ſich wieder zu 
A I Kc er don Richard Strauß. Da— Ausſiellunt vber⸗ 
Reichert entſtammt. Seinrid; Bert | gegen gibt es fol ner herz, |tegen. Die Ausitellungen ber ver z 
e ; year en u, es folgende Opern deut ſchiedenen Alons werden eröffnet. * A 
bat die Herrlidite Schubert-Mufif | scher Komponiſte tin 1 Re zal ee 0) „The Runaway 
aa: : ontten mm Spielplan: Rouiller beainnt die Herbſtſaiſon An 
rur die Birhne bearbeitet. von Wagner nebit den vier „Nina“. | us Be das die „Mutual“ 
a ae $ I RE DET DET „JUNG | mit einer 54 Stüde enthaltenden i« ,, ia Sande 
Las Dreimaderldaus” it mit‘ Dramen nobh „Yobenarin“, „Ienn [uafı d noliiben Meifters En er 
beilpiellofem Grfolg über alle aro-|bänier”, „Triltan und. Xlofäe- Ausitellung des engliſchen Meiſters heit, in einer jehr 
pielloſen olg über alle gro- häuſer“, „Triſtan und Iſolde“, „Die Frank Brangwyn, deſſen Radirun- Zufzutreten, die ihr 
hen deutſchen und öſterreichiſchen Meiſterſinger“ und „Paärſifal“ SE re © 
Q — * cn wo BE Mozart J 33 zo... »n gen ihn nach fangen und mühfeligen fonders qui liegt. Sie fpielt eine 
_y r t gange IKD; „Lie Di des . " 4433 nt 
y de san. |(ivie rüber in * Figarg Kämpfen als SKtünftler endlich auch fieine Frangöfin in Amerife, Alice 
Tirchtor Chriftians, der perjün- (DIE 2 taltenijcher Sprache): Ipei dem angelfählifchen Publifum Aberhy, ein eigenwilliges, aber doch 
Ir ın ini : ln ), +7 + I ’ DIE Xer C 12713 v * | 
ich die ſenſationelle Novität in .- Dcyerbert „zu Sugenotten“ | pie Anerkennung gebracht haben, DIE, uimutiooes Mädel, die immer mwerß | 
Szene tegen wird, bat em eigenes —— — ‚+ropbet (das eritere fein fraftvolles Schaffen in —— zu kriegen, was ſie gerade will 
Enſemble für das „Trermäderl italieniſcher. das zweite in Ländern längſt gefunden ha unb wann fie es will. Sie bat 
— —— Sprache)SFlotows Brangwyn, der in ſeiner Jugend künſtleriſches Temperament und das 
lyriſcher Tenor,. dem Chicagoer „Martha (auf italieniſch), Sluds| _ 2 nat bat eine — te »ranl ißt ſie dem Wunſch ihrer 
M. * S ey} “ha orger a4 m 48 (Az > 19 UL, \ . q tr ui Dvaru “D — u. ° 
Rublifunt don der vorigen Yujh!»-tTpheo und Lurtdice (gleichfalls | FE, Fir dad Marinebild” und hat Verwandten Tich entziehen und 
> nr Dark J — 0 ee" * - . . 5 as ec l 1 { U i ! 4 B Ur — 
Temple Saiſon bekannt, und Frl. wie früher auf italieniſch) und einigen fehr quten Sachen fchon nicht einen reichen Nachbarn zu bei 
\ ’ . D 35 M 4 .r on . us L; sk m. * * * ’ er 
Grahanı, eine junge amerifaniiche 'Ibließlich Beethovens einzige Oper 1901 * Medaille des —* Sa- raten, ſondern nach New Yort zu 
Sopraniſtin, die in Deutſchland -Fidelio. 39; entfliehen Dort lernt fie einen Ma 
große Erfolge errungen bat, be- 


Mn Ne x — lons erworben, während ſeit 1895 
Hi ich ji n An Reuheiten ſoll man eine ganze yag Qurembeurg in Paris fein Ter fennen und nad) vielen amüjan 
finden jid in dem neuen Operetten- | Reibe Fennen lernen, unter Anderem | ‚Trade on the Beach“ bejibt. Seine ten Szenen in feinem Yielier, too ſie 
‚Enfemble. „Das Dreimäderlbaus“ |zvei Werfe amerifanticher stompo "Radirungen find, abweichend von nur als ein Kind behandelt wird, 
wird in ganz neuer Musitattung niiten. Von Charles Watefield |ye, io oft bevor; u _Yus- während fie den Maler heftig liebt | 
‚über die Bühne dE Irving Place | Cabman murde eine Indianer-Oper führung, die ſich mehr Für die Stüfe und auf die Damen, die er nalt, ra- 
Zheaters geben. — deren Titel entweder leignet, die in Moppen aufbewahrt jend eiferfüchtiq ift, fommt Alles zu 
* — 5 oder „xhe Robin]! Imerden, aroßziiaia und breit, aehen; dem übliayen BR chen Ende. 

‚”Boman“ fein wird, und deren Zert uch im 5kormat weit über die übliche" 
bon Nellie Richmond Eberhard Größe diefes Genres hinaus. Sie 
ſtammt. ſin d'oft gerahmt zu ſehen, weil ſie 

Direktor Gatti-Caſazza hat ferner eben trotz ihrer. Schmar;- Weiß Kunſt 
eine Ballett-Pantomime angenom— die volle Bildwirtung für Räume 
men, welche den Titel „The Dance als Schmuckwert haben. 
of the Place Congo” führt, im alten! ; Zu feinen befannteften Bildern ge: 
New Orleans spielt, umd deren! Hört die en in Qenedig. 
Musik von dem amerikaniſchen Kom-Er iſt viel gereiſt und hat ſich in 
poniſten Henry F. Gilbert ſtammt. ſeinen ſpäteren Sachen ven ſeiner 

Mascagnis neueſte Oper „Le urfprünaligen Beporzugung dir 

Lodolette” („Die fleinen Seren‘ ‚| Marine entfernt. Unter den jeb: ber 
wird in der eriten Hälfte der Satfon | NRoullier außgeftellten Sachen find‘ 
— * werden. Die Direktion landſchaftliche und figurale Motive geſpielt. Man rühmt ihr große 
| es Metropolitan bat ferner aud aus Frankreich, Belgien, England Schönheit nad. ‚m kurzer Zeit wer= 
gröhten Schlager Wiens, „Das |Elifabeth“ von Franz Liszt, welche, die amerifaniihen Rechte für diejund Jtalien und auch eine Anzahliden "ja bie Sachverftändigen der | 
SDreimäderlhbaus“, bat Direftor | uriprünglich ein Oratorium; wieder: |Buceiniihe Nopität „Rondine“ | reiner Phantafieftlide ohne beftimm- Wandelbilverbithne Gelegenheit ha- | 
Chrijtiens zur Aufführung erwor- holt in Deutfgland, Dejterreih und („Die Schwalben“) erworben, ten landfaftlien Hintergrund, ben, ji) davon zu überzeugen. 


Lift, zu einem der großen Senjatton®: | 
erfolge de: Filmmelt. 


wir 


tritt am 


Bild, 
jeht zeigt, gibt 
rſon Gelegen 
vielſeitigen Rolle 
offenbar ganz be 


eine neues 


in 


„Des » WMotb‘ ’ 
ber Zängert n 
Gruppe 
anderen Chi 
Wm. Leſter, 


— 
Foote 


ent 


Schüuler 
Theater 


Grace Ellsworth, früher 
des „Chicago Muſical 
tritt zur Zeit im Olympic 
auf. 

Zwei Schüler Ddesielben College, 
May Earley und Loman Adlen, find 
Mitglieder der im Strandtheater 
ipielenden „Boiton Opera Com 
band.” 


* * 

Der mit großer Spannung er 
wartete Proſpekt des Metropolitan 
Overa Souſe iſt erſchienen. Vor 
allem iſt die deutſche Oper als 
„ſicher“ zu betrachten. Die Frage 
iſt nunmehr entſchieden, und deren 
Löſung gereicht der amerikaniſchen 
Nation zu höchſter Ehre. Wagner 
namentlich — und auf ihn entfällt |} 
ja der Zöwenanteil der deutichen 
Opermvoritellungen — wird jeinen 
ragenden Anteil am Repertoire auch 
ferner fejthalten. Sogar eineNovität | 
in deuticer Sprade wird geboten 
Den |iwerden, und zwar die „Heilige ; d 


Die un ſte Erſcheinung der Film— 
welt, Olive Tell, die in allernächſter 
Zeit J „be Unfo tieen“ bon der 
Empire Al Star Gorporatis: ı ber: 
"ausarbracht wird, hat eine iurze, aber 
erfolereiche Cauft Jahn auf der legiti 
men Bühne binter fi. Ste hat mit, 
dem belannten trauendarfteller Ju | 
ion Eltinae in „Eoufin Lucy“, dann | 
mit eu Tellegen in „Ihe fing of 
Nowhere“ und ſchließlich die Haupt— 
rolle in dem Stück „The Intruder“ 


* 

Die „Bach Choral Society“, Diri— 
gent John W. Norton, nimmt mor— 
gen ihre Tätigkeit wieder auf. Die 
Proben finden im Gemeindehauſe der 
biſchöflichen St. James Kirche ſtatt. 


mi 
Baß- und ITenorfänger find till» 
fommen. 


Eine Art Scnjation 
DO pereitenfreunde im 
Seving-Vlace Theater bevor. 


iteht fur alle: 
New Morfer 


‚führt, da$ allerdings 
melches ihre fonventionellen Eltern 


unter 


na 


'reftor der American Film Eo., 
an, daß die Gejellichaft ihre Yusqa 


|bebung ber 
troffen. 
männlichen Kräfte 


ſten 
militärpflichtigen Alter. 


— 


Es iſt ein Stück franzöſiſchen Ur- die junge Dame die große Sicherheit | ichaffenden Kintler cimas deutlich 


Iprungs, in teldem Ann Murbdod | 


demnäaͤchſt in ihrer zweiten Yilmauf- 

Die dee de von] 
ben Eltern ausgefuchten reichen Gat- 
des 


nchme erfcheint. 


ten wiberftrebt der Heldin 
„Beautiful Mdventure”. Sie geht ih- 


ren eigenen Weq, ber durch mande| F 
‚Schmierigfeit zu dem bei dem ames |; 
rikaniſchen Publikum ſo verſtändli— 


guten Ziele? 
nicht das iſt, 


chen und gewünſchten 


für ſie im Auge gehabt haben. 
* * 1 


E3 it eine Art Mfchenbrödelge- 
Ichichte, die dem Film „Ihe Girl 
twho could not grom up“ zu Grunde 
liegt. Margarita Filcher, die tlein 
gewachfene, aber tluge und gewandte 
Darftellerin der Pollard- Mutual 
Gejellihaft ipielt darin die Roile der 
Nesayn Brodmann, eines Mädchens, 
das auf dem Lande erzogen ilt, um 
tindlich erhalten und den Einflüffen 
ber Stadt entzogen zu werden. 13 
aber ihr Vater ihr eine Stiefmutter 
und zwei GStiefichmeitern beſcheert 
und em bornehmer Freier ins Haus 
fommt, aemwinnt fie ihn durch ihre 


bon einem natürlihdenHumor erfüllte . 


Einfachheit. 
+ 

Romantiiche Bilder aus der ame 
rikaniſchen Sandwüſte bdilden den 
Hintergrund eines Wandelbildes, in 
welchem 
ſche Filmſpieler, demnächſt wiede 
herauskomumt. Er ſpielt in bemStüd, 
das fi) „Sands of Sacrifice” nennt, 
tie Hauptrolle. Seine Abenteuer in 
der Wiüfte, in die er mit feinem juns 


gen Genoffen Sammy Goode hin 


auszieht und aus der er Tchliehlich 


nach deifen Tode zurüdtehrt, bringen | 
ibn mit der Heldin des Stüdes Nora | 


1 ,nubt, 
ren. 


Farneß zuſammen, welche ſeinePart 
nerin Francelia Billington ſpielt. 


„The Girl Angler heißt dus Bild, 
in welhem in ber nächlten Woche 
Anita Nina zum erfiten Male 
Management der „Mu 
a zu Sehen Sein wird, fiir Die fie 

t Kurzem fptelt. Vorher Tehen wird 
G „Queen X“ und 
in „Southern 


nn 
DEM 


zoodrich in 

Gail Kane 

zu ſehen ſein. 
ei 

YBas die Filmfpieler treiben. 


dann 
Pride“ 


— 
—* 
—R 


der Di 
zeigt 


Samuel Hutchinſon, 


soeftaltuna künſtleriſcher 
denen ſie ſich aus 
weſentlich erhöher 


ben zur Au 
Wandelbilder, 
ſchließlich widmet 


wird, weil die Anfprüche an derarti 


Bilder immer mehr wachſen und 
das Publitum jetzt nur mit dem Al— 
lerbeſten zufrieden iſt. 


ge 


Auch die verſchiedenen Wandelbil 
dergeſellſchaften ſind durch die Aus— 
neuen Armee ſchwer be 
tüchtigſten 
eingezogen, 
ern 


Eine Reihe ihrer 
iſt 


was bei der Herſtellung von Bild 


in der nächſten Zeit ſich ſehr unange 


nehm fühlbar machen wird. Die mei 
der Filmſchauſpieler ſind im 


* 

Mary Miles Minter, die ihr neue 
ſtes Bild „Peggh leads May“ 
nennt, erfreut fich in Santa Barda 
ra in Kalifornien, wo fie pr auf- 
hält, um ihre Bilder aufnehmen zu 
laſſen, der größten berfönlichen Be- 


‚ltebtheit. Site fpielt jet leidenfchaft 


ih Golf und bat gemd Anlih drei 
&cddies, die fie dann in ihrem Auto= | 
mobil ein biächen fpazieren fährt. 
Diele Gäfte des Badeortes, 
iennen lernen, wundern ſich, woher 


neue bee, ftatt der bisher jo allge- | vorüber rgehend, 
chor don lauter 


Publikums, 
Burleske in Frage kommt, ſich jetzt 


William Ruſſel, der ga 


| gende nie tit das innere 


durch 


Maßſtab 


vor 


die ſie 


erſchaut und feſtgelegt iſt, iſt die 
Auffaſſungsmöglichkeit begrenzt, 
wogegen ſie bis zur Unendlichkeit 
erweitert iſt, wenn das dichteriſche 
| Gebilde felbft vor einer hödhiten 


des Auftretens bernimmt, mwenn fie 
fie font in ihrer kindlichen Quftigfeit 
beobachten fönnen. 

sed — 


Baudevilles und Burlesfen. 


—X Watſon, der dieſe Woche im Wahrheit nicht beſtehen kann. 

„Star und Garter“ Theater ſeine Hier ſchon leuchtet ein, daß der 
Burleskten „The New Arrival“ und erſehnte Mittelpunkt immer „deal 
„Ihe Bafhful Venus“ gibt, hat die bleibt, mer ganz ausnahmsweiie, 
blitartiq erreicht 
mein beliebten zarten, fehlanten Büh- | werden Fan; daß fid das ganze 
nenerfeheinungen, einen Schönpeits-  unittreiben auf dem unendlichen 
großen, ftattlihen >. abjvielt, das ivie die Erde 
Mädchen auftreten zu laffen. Er ift um dem ihrigein, um jenen Mittel- 
überzeugt, daß der Gejchmad des puntt herumlagert. Unbegrenzt iſt 
wenigſtens ſoweit die das Feld, und ſo groß, daß ſo Ver 

ſchiedenes, von dem eben se 
‚nen Standpunfte aus aber doch nur 
graduell Unterſchiedenes, wie Künſt— 
ler und Stümper, 
Machwerk auf ihm Platz haben. 
Aber im bewußten oder unbewuß— 


dieſen umfangreicheren Seanenigpen 
zugewendet hat. Jedenfalls aber hat 
das Theater in Ausſtattung und in 
der Zufammenſtellung des Textes 
das Beite aufgemendet, um die Bur= | 


'feöfe auf jeden Yal mirkjam luſtig ten Suchen nach jenem Vunkt, deſ— 


ſen Weſen nie benannt, deſſen Exi— 
ſſtenz nie bewieſen werden kann, 
‚liegt das Geheimnißvolle, Reizvolle 
jaller Stumftübung. Und mie das 
größte Tichterwerf nicht durchweg 
va gi u, ind ir allen Teilen genial sein 
Kunſtübung, und ſpeziell. am * kann, ſo wird die vollendetſte Dar— 
—*— Thema —— en de stellung immer ein gutes Teil Tra- 
Wiedergabe don dramatifhen Wer yifiom oder Narrentum auf eigene 
ein fürchterliches 


ken, Wort für 
direktes Verhältniß 


zu erhalten. 


Rühmentradition. 
Piisner, 
angewendet auf 


Non Hans 


Tradition 


Hand enthalten. 
— umftwert bat liegt diefe Einihränfung im 
m. An er der Erſcheinungswelt fiber: 
Nur noch eins 
ihlimm: das it der „Narr auf) 
tan e Sand“, eine willfürliche Auf 
faſſung, die, womöglich wider beſ 
ſere Einſicht und Erkenntniß Des 
vom Autor geſchaffenen Gebildes, 
das eigene Subjekt überwuchern 
läßt, und ſo eigentlich gar nicht 
mehr den Autor interpretirt, ſon 
dern die ſtummen Zeichen ſeiner 
Aufzeichnung als Anregung be— 


der ein 


Weſen 
haupt. 

Denn nicht nur das Verſtändniß, 
das von Kopf zu Kopf geht, iſt eine 
große Seltenheit, ſchon im Indivi— 
duum ſelbſt, auf dem Weg vom 
Hirn zur Hand, zum Pavier, ver— 
fälſcht. verändert, vermindert, ver— 
undeutlicht ſich die urſprünglich 
reine Idee. 

Die Gedankenwelt in die Wirk— 
lichkeitswelt zu bringen, iſt ein be 
ihiwerlicher Transport, bei dem int- 
| mer viel verloren acht. 
| der einmal einen Gedan- 
|ten objeftivirender Natur _ aehabt 
hat, kann dieſen Prozeß an ſich ſelbſt 
It 
1 


it gerade jo 





N 
se de r, 


cobadıten, das Problem von de 

ubjeftiven Seite aus verfolgen. ‘ 
J Es ſiellt ſich unvermutet, im 
jenem unbewaächten Augenblick ein 
Gedanke ein; Gedanke iſt ſchon nicht 
ganz richtig, „Gefühl“ auch nicht: 
jein beiden ähnliches; ein Etwas, 
von dem man fühlt, daß es in 
i nme wahr it, ber 
und einem doch fo ganz 
zugehört. 
das 


irgend einem Zi 
haubt 
allein 
Man hat 
zuhalten, 
noch 


j 

j 

| 
I 
l 
, 
\ 


„ut“ 


Bedürfniß, es feſt 
und verſucht, es gleich 
Reinmal zu denken, ſcharf zu 
ſen. 
Aber mit dieſem Augenblick ent 
weicht es, läßt Ni; — fangen: es 
3 | icheint < etivas To vo Zubtiles, 
| dai; es felbit vor Der —— 
mit den em bewußten Denken, als 
| etwas Plumpem nrüdichrecdt 
| ber ın on — die Abſicht nicht auf, 
und mit G— verwandelt man 
den geheimnißvollen —* in einen 
den Gedanken in Worte., 
dab; während Dei- 


ty! + 
alatli! 


etwas Eigenes zu produzi— 
Gedanken, 
und merkt kaum, 
ſen immer mehr das Nefte 
i verloren aebt: es iit, als wenn 
luftleeren Raum der man gerade recht feſt uzugreifen 
eigenen Geiſtloſigkeit und die kom ae md die Sand Ichlieft, nichts 
pafte Maſſe der im Behälter der | als traurige Iebe rreite in der Hand 
Zeit aufgeſtopelten Gewohnheit, bfe iben, Schaum, der vor den Mugen 
aibt er jo in gewiſſem Sinne immer zerrinnt, ſtatt Perlen: und es ſieht 
ein Buwenig. ſo gibt Die aidere | chiras auf dent Banier, was er 
Art im ſchlimmen Sinne ein Zu— ſelbſt wohl dienen kann, durch eine 
biel, und der „Narr auf eig'ne Erinnerungskette ſich den Zuſtand 
Hand“ iſt der gefährlichſto von allen | des Empfängnißaugenblickes es zurück— 
Narren, die „mehr ſagen, als im zurufen, aber zu nicht viel mehr: 
ihrer Rolle Tteht“. Iıman braucht mr nach längerer 
Diefe beiden Pole jeten alle r Sert, in anderer Stimmung e8 Tich 

dings Itillichweigend einen Mittel- | durdhanleten, und Tann erleben, dal 
punft voraus, den einer abfoluten | man feine eigenen Worte ntdht ver- 
Richtigkeit; ſetzen voraus, daß das ſteht. 
Gegebene, das wiederzugebende Und min ſoll 
Kunſtobjekt einen unverrückbaren wenn andere 
bilde, in ſich, an ſid, verſtehen? Wenn 
ſei, ſich wenn ein Ver- was der der's geſchrieben hat, ge 
geſtattet iſt zur Natur ſehen hat? Wenn gerade ſo viele 
der Wabrbeit im großen | verichiedene Bilder, „Auffaſſungen“ 
verhalte, wie der Interpret aus dem Papier aufſteigen, wie es 
ihm verhalten ſoll. Kövfe gibt, die die Morte 

und „Falſch“ in Kunſt? Daß es unzählige Grade von Deut—⸗ 

in der Kumft lichkeit gibt, in der es dem Schöpfer 
Beichränten | gelungen 1) it, jene Viſionen aufs 
bvier zu bannen, unzählige Abſtu 
— 
Drücken dieſe Worte ſchon nicht alle orte hindurcs Die Seitalten _ zu 
Kunſt auf ein niedrigeres Niveau? eben? ap Ib die, drajſtiſchſten 
Beſonders beim Nachſchaffen, wel Gradunterſchiede nicht beweisbar 
ches ja unſer Thema iſt, beim Ver— ſind und B Dramen, die von le 
hältniß vom Darfteller zur Geſtalt? bendigen Geſtalten wimmeln, nicht 

unterſchieden werden von 

8 gibt, die überhaupt keine Geitalten ent- 
höchſten halten, ſondern beſtenfalls Gedan— 


der der Tradition Fol 


Heiligtum 
hinein, gehindert 


Kommt 


des Kunſtwerkes ob, 


Sa 
DON 


einem 


man ſich wundern. 
Worte anderer nicht 
Rn ſie nicht ſehen, 
„richtig“ 
gleich 
ſelbſt. 
Zinne 
ſich 
Handelt 
um 
dieſe Begariffe 
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nicht 


andere 


* 
die 


Wenn es überhaupt 
was eine Wahrheit im 
Sinne darſtellt, ſo iſt es die im fen. 

Konie ._ Genies „ entitandene di— Wir ſehen: Individuen und 
refte Mmidanmg, der geniale Ge: | mnere edien fin + i 
dante, die Inſpiration. Nehmen — — für bie Idee: 
wir diefe beim dramatiichen Dichter | und iwie man fi die Seliafeit erfi 
eingetreten an: fo Iontet die ideale, Aufhz 3 Reihez : 
Nufgabe der revroduzirendenKüunſt: —— — 
die im Dichterhirne entſtandene Himmel eri ein wenn dee Begreif⸗ 
Idee in voller Reinbeit noch einmal Ye und Sinnliche Feine Rolle mehr 
in Die Welt |fpielt: wen die Ndee, im Schöpfer 
ala Kubieftitier Zuſtand befindlich. 
dem Genießer aus den Tönen, 
Worten, oder wos es ſei, in ur— 
jrriinglicher Reinheit wieder auf— 


eimas 


a 
Worte, 


Hu ſetz ben 
M 


Aber geniale Werke ſind ſehr 
ſelten, und in dieſen iſt nicht alles 
fonn nicht alles genial ſein: bier 
alſo ſchon ſehen wir, wie fi) das 
Verbältniß des Daritellers zum ſteigt. Durch kein ſinnliches Mittel 
Work verwirrt, die Auigabe ſchwan- läßt ſich dieſe Erkenntniß auf ande 
kend wird. Iſt das Dichtergebilde re übertragen; iſt ſie in einem Drit 
dem Thron des Geiſtes der ten, ſo kann eine Andeutung, ein 
Wahrheit „richtig“. ſo kann die Blick, ſozuſagen eine Parole, dieſe 
höchſte Leiſtung eben nur kongruent hohe Uebereinſtimmung erweiſen. 
ſein, denn genialer als genial kann Hundert andre mögen „Auffaſſun 
nichts ſein: iſt es „falſch“ in dem gen“ haben, ſo viel ſie wollen; der 
analogen Sinne, jo fehlt der Mahz- eine fühlt mit entzückender Deut— 
ſtab, unterſteht die Wiedergabe | Tichfeit die der, die Stimmung, 8° 
einem anderen Gerichtshof der Bes | in einem andern 
urteilung, einem andersartigen | lange tot, gleichviel lebendig 
Kriterium. war. Das iſt keine Auffaſſung 
In dem Maße alſo, als vom mehr, das iſt — — —— — 


— 


leſen? 
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Meiiteriverf und? 
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ſolchen 4 


ob lebend oder 
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Albert 
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Seien 


und fand, wie bie meijien | und der nach jeiner Meinung umber: | 


phant rüß 
miſſen,“ 


ich 


wenn 


ug ihres 


detampfen 


venſchüttler 


| runden werd 


DTETEN 


Frauen von heute, das richtige Mit- 
tel, ibrem „Wlten“, wenn aud nidt | 
Unge: 30 genheit abzugewöhnen, 
doch ihn dafür dermaßen zu är-⸗ 43— 
daß ſi e mit ihm mehr als quitt 
wurde. Sie He ellte fich zu dieſer 
Uebung ihren großen blechernen 
——— pa tat, und als Adam | 
befien feine Flöte her⸗ 

ie nach dem hölzer⸗ 
Die Reife | 
1 

] 

| 


\ > 
ill 


— — 


© 


Anfangs 
vorausgeſehen 
Adam die Konkurrenz, 
tonnie er Der Verfudung 
— ſich mit ſeiner Flöte 
den die Frau machte, 
iuch Eva fand ſchließ— 


elbſi zeſchmack am 


zutage 
wenn der 
‚ ein Seibene | 


Ktabareitivor; 
F e 
Deutſche 
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virn 
ertra darau 
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erſan 
Buben Kain und Abel. 


umeni® 


triebe folgend, 


Guit 


ni 
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ınterl zuren 
klärlich, alſo 
Flöte, Keſſelpauke, 


übe IP 
zu üdertoͤnen 


auch 


muf 

immer neue und: 
Ohrenſchrecken und Ner 
von den Menſche n er 
en. And wie Der 
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mehrte ſich der 


Weile 


neue 
j Same | 
Spektakel 


rhand. 
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Teufel gar 


ber doch 


mmgsruf betrübte den 


ſehr ah 


—4 


alte Dame aller muſika 
recht hatte, 


näc hſte en 


Die 
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‚nt bei 


Damit 
reinite 
einer Hilfe muß 


lei 


es 


mir 


der Menſchheit das letzte bischen ! 
Der: 

zu rauben. | 
Hut 
des Phono 


in diefer 
t geblieben iſt 


ienſt ſein Ghre und 
em Erfinder 


* ihr nı och 


i ein folches 
erbufte, 
Auhmsltos ſtolz 
ihre 
ſonders die Mädchen ae n 
er 
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ten dadurch nach d uderei von Albert Weiße. 


aanzeı merblichen 
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„no ildun \ 


gemeint!“ 


rien Lelerinne 
nicht 


Mur 
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einer 


die ſie 
ihrer Häanze 
us B: 
eigener 
von 


und jeht 
Grund 
beitsmi idchen 
e liche 
rteilen! h 


zu er 
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innerin Soil 
ängſtlich ver me Kleiber 
geſproͤhen lquten 
en su fragen. Bon 


man auf den Voa 


Au men 
der ſchi 


RT 


meinte böhntich 
ie gefällt Dir denn 

Die — des Yan- ſpiten Abſätzen 

leider von der 

„Einfah großartig!“ feuchte der | unvernünftigen 


in 


tragen, DER 
wankelmütigen 


igentlich 


ees? 2 


hımn 
obwo 


lifd 
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iſon-Pl— yoncgrap! dt 
hen 
Mein Klavier iſt 
Waiſenknabe. 


gelin 


Katſchlüge für. Arbeitsmädchen. 
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dieſe 


und 


pfeift er - 
Dame Mode augen: | gen doch * lieber! 


e 


pouflirt 
dieſer Fußb 
ind im Vergleich zu ſolcher 
dauerhaften und ſoliden 
ihen mannigfächer Art. 
jen davon, daß dieſe ſtelzenar 
von Schuſters Hand 


icklich ſehr ſtark 
Nachteile ekleidung 
mit ſtar 


Ar 


abge 


sſch 
** 


tigen Gebilde 


viel teurer und viel weniger haltbar | 
ſind, 


und die Trägerinnen jeden 
Augenblick in Gefahr bringen, ſich 
die Knöchel zu verrenken oder gar die 
Beine zu brechen, erinnern ſie ſehr 
ſtark an die verführeriſchen Stiefel 
chen der übelbeleumundeten Pariſer 
Griſette, und bringen den Beſchauer 
auf eine, gewiß nicht erwünſchte 
Ideenverbindung. Auch iſt es jeden 
für den Arbeitgeber kein erfreu 
ec Anblick, wenn er ſeine weibh 
chen Angeſtellten gquf dieſen moder 

6 nt, 


urnen Iote 
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herumſpa 
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einem Geſchafte 


in der weiblichen 
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man 
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it em nicht hi zreichend 


ſie zwar leicht ſogar 
viel 
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Die Atounde hatten ibn allein ge 
allen. Muf der Treppe nod dis- 
putierten jie lebhaft über das Ge 
ſpräch, das ſie vorhin in ſeinem 
geführt hatten, um immer 

demſelben Endergebniß zu kom 
men: „Er iſt ein Narr. Er will 
wiſſentlich nicht verſtehen. Wem 
nicht zu raten iſt, iſt nicht 
helfen.‘ 

„Wie konnte 
Ende des 
derts noch auf den 
kaprizieren, ein hiſtoriſches 
ſpiel in Jamben ſchreiben 
lei Ein Trauerſpiel? 
ſogar. Noch dazu dieſer 
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Wohnung, das er 
um die kalte, 
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wwpehen zu laſſen. 


hatte, 
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gjangen, die guten Freunde, 
gemerkt, daß er 
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hatte 
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Ich bin 
ertrüg 


und nun lachte 

is ihm die Auge 
er Anſtrengung. 
um und 

Dort 

herau x 

ne — um ſie 
leſen, bevor er ſie 
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ramte 

und ſeste 

noch einmal zu 
beantwortete. 
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ehe ** 


zu 


zu 


It gi ſetzt 


‚Er entialtete den eriten Brief; ge- 
Iitern hatte er ihn von feiner Braut | 
erhalten. lagen, wicht3 als 
‚iteefte Klagen, daß er noch nice! 
\mweiter war. Durd das 
‚Schreiben dasjelbe Grundmotiv: 
| „Erreiche bad) was, erreiche 
bald etwas 

| „Liegts denn an mir?“ rief er 
mit qualvollem Hohne. „Arbeite ich, 
weiß Gott, nicht wie ein Kuli bis 
in die Nacht hinein? 
dafür, daß meine Seele nur 
Schönheit will, nur das Erhabene 
dem Volke von der Bühne herab 
predigen will, da es im Leben 
ſchlüpfriges und gemeines die Hülle 
und Fülle bat? Auch du verſtehſt 
mich nicht, wenn auch die Liebe aus 
dir ſpricht. Das tut weh.“ 

Er ſtrich den zweiten Brief glatt 
und las. Er war von der Mutter 
Dabeint: Stile des anderen. 
„Die Nachbarn fragen täglich, 
Bekannten und Verwandten erkum 
ldigen fich bei. jeder Gelegenheit, ob 
du noch immer keinen Erfolg gehabt 
hätteſt. Du glaubſt nicht, wie pein 
lich mir das iſt. Ich hoffe aber, es 
bedarf nur dieſes Hinweiſes deiner 
Mutter, um dich recht anzuſpor 
Inen.“ 

Nein, Mutter 
| „Seifen bedarf es nit. 
jbarın wegen, der brave 
und Verwandten 
Mutter, Mutter, du 
Kunſt nicht. Wie kannſt du 
etwas ſchreiben.“ 

In ſich verſunken blieb er 
Seſſel ſitzen und ſtarrte ins Unge— 
wiſſe. Dann erhob er ſich langfamnd 
Iumd holte aus einer Schublade 
einige Bände hervor. Er ſchlug 
den eriten auf, und ohne dab er es 
wollte, begann er zu Teilen. Erit 
flüchtig, ganze Säge überipringend, 
dann intereſſirter, und 
endlich vertiefte er ſich ganz hinein. 
Seine Angen ſtrahlten, um — 
Lippen flog ein glückliches Lächelr 

halblaut ſtieß er Worte hervor 
da fiel ihm beim Umwenden 
loſes Blatt in die Hände, er 
einen Blick darauf, ſtutzte und 
ſinſter die Brauen zuſammen. Es 
ein Mbianebrief einer Theater: | 
direkttion. „Wer will heutzutage 
noch ſolche Dinge ſehen. Anbei das 
Manufſtkript Ihres Dramas mit be 


Dank zurück.“ 


Ier 


im 


‚“ fagte er traurig, 
Der Vad): | 
Bekannten 


die 


ſo 


kennſt 
mir 





genaduer, 


ein 
warf 


war 


ſtem 
um ſeine 


wußte,! 


Jetzt war es ganz 
immung geſchehen. Er 1 
diefer Iheaterbeherrfcher 1 
jelleicht nur das \ 
ſonenverzeichniß botte. Cr 
hatte ſich im Buche Zeichen ge 
macht, an dem es ihm hätte auffal 
len müſſen. Und trotzdem eine ſolch 
kühle Ablehnung, die Verurteilung 
Arbeit, an die er ſein 
hatte. Und er 
Die Preſſe hatte es 
anerkannt; freilich — bei 
konnte er erſt recht 
leben. Und urplöslich über 


ihn ein grimmiger Humor. 


Seiten, v er 
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Rein 


Warfenz 
Beſtes 
war ein 
oft 
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legend 
lachend 
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zunehmen. gut,“ 
„Nur weiter ſo. Rtoller 
ter, * to beſſer. unſinn, 
Königinnen auf der Bühne? Dirnen 
müſſen (reife mit Faun 
re und rauen, 
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Männer 
der Ehe ums Heiligſte 
pfiffig, als 
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shit 
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eubpe we 


ıtH eben 
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Gaſſen beim 
Abends beim 
gehen, und die junge rau dei 
fachend mid errötend 34 
Bravo, ſo iſts recht! 
richten, 


Jest ans An 
ihrs ſo haben wollt.“ 

Tage an war Lajſſer 
Freunde nicht mehr zu 
Er ging nicht mehr aus 


Wohnung herar— 


da 
Von dieſem 
ür ſeine 


U 
ein BEN 
Serr Zaller,“ 
den abgewieſe 
lacht und 

der Tür 
Lieder tut 
herſagen, 


B ei ichti Jer 
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in — 
„Las it ja 
Ss rr gewor DEN, der 
zählte die Wirtin 
nen Beſucherrn 
ent J in 


‚su 
den ganzen 
er zuweiler 
ein ſchandbe 


wurd del 


bedanken. 
das muß wohr ſein. 
und ich ort 
der Tür 


dran. 
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un d haben 
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Dabei, 
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S vaß ihm Geld. 


und 
Dan F ef sich doch zulest noch auf 
der Welt amüjieren.“ 


Kann ich denn! 
die | 
'So etwas fonnte nur mit Seft ge 
'tauft werden. Erit aber das Mamı- 
ſkript 
Schwanktheaters. 
vor 
machen! Augen? 


Die | 


Kunſt? — 


die Gottheit geſtürzt und den 


halber —. D©,| 


im 


bracht 
ſich 


zog 


eine 
Pe 


US» 


den Mund balten mußt, 


‘ten jich wie Tollhäusler, und tob- 


ten und lachten und jchrien, wäh- 
‚rend Lafer unter ihnen jtand, fein 
fertiges Werk in der Hand, und bei 


gar tze | jedem neuen Seiterfeiterfolg um 
‚eine 
dod) | 


» Nuance blafjler wurde. 
„Hör auf, hör auf, ih fterbel 
Grandios! Superb! Der alte Bor- 
caccio dreht ſich vor Neid im Grab 
herum. O, o! Dieſer Cajanova 
in der Weltentaihe — 

Sie liegen e3 fi nicht nehmen, 
der Tag mußte gefeiert Werden. 


Direftion des 
Die Pflicht geht 
Nein, werden die dort Augen 
Kenn fie fi vor 
Yacen ihrer überbaupt nody entfin- 
nen, Diele Unterfleidergeihichte — 
hababa diejer Eiel von einem 
Ehemann! 

Spät in der Naht kam Laſſer 
nach Sauie. Der Kopf war ihm 
wirt. Id eine Bitterfeit im . der 
Scele, eine PBitterfeit — — Er 
bliefte wild um fih. Wo waren 
ieine Ideale, die ihn begeijtert hat- 
ten, das eriehnte Stöniareih der 
Scherben, Schmug, eine 
lärnıende, zuniiche Kommune, Die 
Men- 
\ichenleib auf das geichändete Piede- 
ital gehoben! Gr ipvie aus vor Efel. 


— — — — (ie 


fort zur 


— — — — — 


— hatten Recht behalten. 
al hatte einen Treffer getan. 
a und licht brad) der Wintertag 
‚ der Taa, an dem der Weltjtabt 
© Premiere des in der ganzen 2es 
beioelt befprochenen Stüdes Dbarge- 
werden follte. Laffer erhob 
nach einer fchlaflofen Nat. 
Bleich und verſtört ſaß er vor feinen 
Büchern. Er fühlte, es war in ihm 
etwas entzwei gebrochen, was durch 
keine Flickarbeit wieder hergeſtellt 
werden konnte mit dieſem Werke 
hatte er unwiederbringlich den 
Glauben an die Schönheit der 
Kunſt, den Glauben an ſich ſelbſt 
verloren. Wollte er ihn auch zurüd- 
|zugewinnen fuchen, die Leute mürben 
den Autor nicht mehr ernft nehmen. 
Nun wohl, fo hatte er doch vor tau— 
end Klagen Hufe, por denen ber 
Freunde, der Braut, der Mutter. 
| Nu die lieben Nachbarn daheim, die 
|Befannten und Verwandten mürben 
fi) nunmehr beruhigen müffen. Der 
| Gedante fhuf ihm eine milbe Be- 
friediqung. 
| Als der Tag meiter und meiler 
'vorrücte, als es langfam zu bunfeln 
begann, überfiel ihn mieber ein 
furchtbarer ſeeliſcher Schmerz. Eine 
ganze Jugend hindurch von der -Prie- 
ſterſch haft; u träumen, um al& Clown‘ 
zu enden. 
Die — kamen, 
ſcinem Triumphe abzuholen. Er 
ſträubte und ſperrte ſich dagegen. 
Faſt mit Gewalt mußte man ihn ins 
Theater bringen. Doch als er in 
einer dunklen Ecke der Bühne ſtand 
und die donnernden Lachſalven des 
Bublikums vernahm da hielt es ihn 
nicht länger. Er ſchlich ſich hinaus 
- und rannte nad) feiner Wohnung. 
too er fi todesunglüdlich nieder 
warf. Nun mar es vorbei, porbei 
fiir immer, — 
Das Etüd 


) 
Moeſch 
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Mi 


um ihn zu 


hatte zündenb einges 
ein ungeheuerlicher 
Der glückliche Iheaterleiter, 

Kaſſenſtück, und der 
Die Nachtcafes 
waren voll von ſeinem Ruhm. Man 
e ſich vor Lachen. 


ein Treffer,“ bemerkle 
en Zeit ein ernſter Mann zu 
tin Laſſers, die hinderingend 
ſtand. „Mitten 
iſt alle ärztliche 
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in 
Korridor 


Abgelenlt. Aber, Herr Ba— 
ron, wenn ich immer und immer wie— 
der auf Bezahlung warten muß, da 
würde ich mich doch ſchließlich ſelbſt 
ſehen, Geld zu borgen! — 

Fell gebe ich 
v—mpſehlung an Sa— 
der tut's noch am 


npr t 
genöt igt 


Baron! eſem 
1e 


Ari 


sn 
5 Ih: en gerne 


und Du 


ft. Herr: 

Durft füme von Ihrer 
3 veriteh’ ich nicht 

ich war auch ein— 

Monn, und da war ich 

wich lieh" es eben nie © 
ab id Durft > 


Armut 
Ihr 

? Das v 

ll, Sir, i 

nie durſt ig, denn 

mals ſo weil fommen, D 

belam. 


Schi 
igerlich): 
Die nicht Jehon gejagt, 


wahrt ir — Mama 
Alfred, wie oft babe ib 
daß Du hübſch 
wenn Deine 
Der kleine Alfred 

ich immerzu den Mund 


Mamdo redet! 
Denn müßt 
halten. 
Schneidig. — "Seit ih Sie ge: 
jeben, Fräulein Amalie, glaub’ ih 
nicht meür, daß die Engel Flügel ha— 
ben.“ — So! Warum!" — „Ra, Sie 
baben ja auch feine!“ 2 
Verunglüdtes Pathos, — Frak 
eines Dichters (einer Bekannten ihre 
Mohnung und zulegt das Arbeitszim- 
mer ihres Mannes zeigend): Sehen 


| Sie, und bier hHaucht er immer Feine 


nd sie amüſierten ſich, amüſier— Geiſt aus! 





|ba8 Temperament des Herrn Harri |Bunbestruppen hätten am 30. Befik 

'zu qut, als daß fie fi$ in der Per- |danon genommen. 

; fon des Attentäter hätten irren föne| „Nicht möglich!” ftieß Herr Harris 

nen, und der Auffeher hatte ihre Ver: | hervor. 

mutung auch jchon beftätigt. | „Und do wahr!” entgeanete 
Nun wurden alle diefe Begebendei- | ner. 

ten weitläufig beiprochen. 
Bella und Florence konnten 


je: 


| 
| 


Roman eines Beutfcen a aa 
: : Slauben Sie, Doktor, daß mi 
in Amerika feine die Wunde für den Krieg&dienft un- 

« 2 20 
bon Charles Co. Kellmann. F'Morte finden, um ihren. Abfcheu ge- ‚tauglie — —— in) 
rt en die Yankees und über diefe Iehte| . in re! Wein —— —9— 
. Fortſehung.) Schandiat derfelben ſcharf genug einigen Tagen oder ſo erſt mal gut 


Are rer 


* 


Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 30. September 1917. * 


mußte der Doktor vorläufig mi |und auf dem Sopfe trug er eine Ma- |dann hörte, daß du eine arme Waife 
Bella und ?Trlorence vorlieb nehmen, |trofenmüte. Seine Kleidung war die marft und barch harte Arbeit deinen 
bie an feinem- Halfe hingen, und ihn ‚Tandesübliche, aus felbitgefponnenem | Unterhalt erwwarbit, da nahm ich mir 
mit ihren Küffen und Lieblofungen ;und felbftgerebtem Zeug, Jean ge: ein Herz und fragte dich junges 
zu erftiden brobten. Er nahm alles |nannt, felbft bergeftellt. In der lin Ding, ob du mich alten Junggefellen 
diefes mit Dank an und zahlte mitten Hand hielt er einen Brief, den 'mohl ein bischen lieb haben fönnteft; 
Binfen zurüd. er fhon mehrere Male andädhtig und da haben wir uns gefunden.“ 
Thea konnte por Rachen taum vor= | durchgelefen hatte. Sein Geficht hatte} „Du iellteft mir den Brief erflä- 
wärt3 fommen, doch endlich gelangte ‚er feiner ihm gegenüber fienden Iren,“ fiel fie ablentend ein. 
auch fie ans Ziel. Das war aber fein rau zugewandt, und jeder Zur bo: | „Sa fo! Das hatte ich fehon tie: 
Scherz oder Spiel; da lag das reine rin verriet molliged Behagen und der bergejien,“ jagte er lachend. 
traute Weib an der Bruft de3 Man: | Zufriedenheit. „Alfo, ich hatte auch einen jüngeren 


ten und in zärtliher Sorge zug er 


+ 
oftmalen unter der Linde ein bar= 
füßiges Büblein an fi und ftellte 


Der Hut des | 
s die gewohnten Fragen: „Wie heikt 

Dechants. denn du, tleiner Herr?“ 
ü 9 q * 
Von Hans Fraungruber. — Vodpoürben Serr De 
EEE „So fo, alfo der hoch⸗, wohl⸗ und 
Der alte hochwürdige Dechant ſaß edelgeborene Herr Konrad biſt du? 
mit Vorliebe auf dem Kirchenplatze Br nee — ob er m’ 
unter dem Schatten ber breitäftigen DU Die blauen Augen ub Die gelb? 
Linde, die fi} vor dem arbenen Haare? Schau, ich hatt 


| . lauszudrüden. Die Belucher hörten gebeilt ift, dann können Sie Anfans | ——— 
Das ſtimmte die Tatenluſt — ie Seſucher h ſtattlichen 


der Ip; ; 9 an, ‚terift oder Kavallerift werden. Ha=|nes, der fie mit jeder Fafer feines! ie hatten jedenfalls jchon längere 
Geichwiiter bedeutend herunter; die: ieje grunblofen Antlagen lange ben Sie fchon wieder Luft dazu,“ | 


ä idlich aber brach Alinens Gebuld; ee —— 
— ——— wurden weniger gefähr— hr Reditegefühl erlaubte "ehr nicht | Harris’ Bid auf das ängitliche | 
& und zulett hielten fie e3 für bas nn age | 1 


— 
f:, Geficht feiner Frau lieh ihn mit der | 
s ‚länger zu fchmeigen. So erzählte fie Ce 3 | 

Beite, jich jehr rubia zu verhalten, x Der 28 Vepmeigen. ; 30h „. Antwort zaubern. 

—— denn alles, was ſich bei ihr zugetra men — — 
bis die Soldaten wieder abatzogen gen. Sie ſchilderte das igitpoue be⸗ „Na, das wird ſich ja dann fin— 
waren. Gegen Morgen kam der Arzt ſcheidene Aufitelen der Offiziere und den. Man fann es fich no über=: 
an. Der Verwundete war im Deli- ins a 5 

s : . | aute Betragen der Mannidhaft, , 
rıum, leiftete aber bei ber Unter: eh, En * 


legen,“ ſagte er. | 
juhung wenig Widerjtand. Die Ku- ‚was jeden Zabel ausfdloß. IS fie | 
gel hatte den Knochen im Oberbein 


auf die Aehnlichkeit zwifchen Arthur ä Zu biefer Zeit waren bie jehnlichtt 
s und dem Kapitän Carpenter tam, Erwarteten bis in die Nähe von La 
geitreift, ohne ihn zu verleten; at | murbe fie wärmer. Dann filberte Rues Plantage gefommen. Schon 
dann um da3 Bein herumgegangen, Mrtkura Gt 3 Ichimmerte ihnen duch das dunfle 
: Ser Sie die Szene in Arthurs Hütte, ivad * * * 
und ſaß dicht unter der Haut, deut— Dot Rehnolds gefagi, und wie ge— Grün der Bäume das weiße Dach 
lich erlennbar, an der entzegengefeh- rn nn der Sauf efallen und Der Heimat entgegen. Auf mageren, 
ten Seite. Ein Heiner Schnitt, und * — * vorzeitiaed lahmen Pferden ritten Herr La Rue 
fie fiel heraus. Nun wurde die Wun- Ende — * mie fchnell Rennolb3 und Doktor Wornal langfam voran; 
de gut gereiniat, eine leichte Kom= ping FE eim in Zurzer Entfernung folgten zwei 
: 4 = . ;hinausfprang, und gleich darauf ein : 2 
breife in der Witte ziwifchen ben bei- | — uk fracte: und mie die Golda- Magen, auf denen unter einem Selt- 
ben Deffnungen aufgelegt, um Die gen Fast zur felben Zeit fchon im Labe die Vermunbeten gebettet wa- 
mark * 3 F vr Br N — ⸗ sn . . 
— —* außen en Sattel gejeifen, bereit zum Angriff u — zn > Kr ee 
MER DER IHRER WELONE | ober aur Wbtuehr. x u ger Wer: 
zu beilen. Der Verband wurde mit) Son, a Sifer lange fünnte ich e3 nicht mehr aus— 
berbünnter Karbolfäure befeuchtet | Aline hatte fig; im ihrem Eifer nu1ten,“ ante Herr La Rue. | 
und nochmals umbüllt. Dann flöpte 9@ns außer Atem gerebet und mubte m... Menfh meiß, ion er leiften 
der Doktor dem Wertoundeten etimaz |ene Paufe magen. cu. fann, bis er auf die Probe geftellt 
Kognat ein, gab Auftrag, ihn gut zu |, Bella hatte aufmerkfam zugehött; „id,“ entgegnete fein Gefährte. „Sie | 
pflegen, wenn das Wundfieber vor- ihr Gelicht hatte fi mit einer fei- haden fich erftaunlich tapfer gehalten, 
über fei, und entfernte Tich. nen Röte bedeckt, und als Aline zu fo daß ich mich gar nicht genug wun⸗ 
Herr Harris war fränfer, ala iie der Rataftrophe tam, konnte fie einen nern kann.“ | 
ber Doktor fich merten lieh. Sein * Seufzer nicht zurüddrängen, Hann ift das Wundern gegenfei- 
unregelmäßiges, unftätes Leben un- UND faum hörbar flüfterte fie: „OD, lädelte Herr La Rue; „denn 
tergrub feine Gefundheit, nahm ihm ; wie ſchade! was Sie in dieſer ſchweren Zeit ge⸗ 
ben Appetit und verdarb ihm den Niemand achtete auf Bella beſon- leiſtet haben, grenzi an das Ueber- 
Humor; die Folge davon war fein ders, und Aline ſchilderte weiter, natürliche. Dabei ſehen Sie mit Ihb— 
heftiger aufgeregter Zuſtand. Die wie ſie furchtbar erſchrocken nach dem rem ſonnenverbrannten Geſicht um 
Wunde an ſich wäre in zwei Wochen Hauſe gelaufen, und den weiteren zehn Jahre jünger aus wie vorher.“ 
geheilt, wenn der Körper im nor- Verlauf abgewartet; daß ihr dann „So? Glauben Sie? Ei, das wird 
malen Zuſtande geweſen wäre, unter erſt der Gedanke gekemmen, daß der aber meiner Thea Spaß machen. 
den obwaltenden Umſtänden ließ ſich Verdacht von dem heimtückiſchen Ehrlich geſagt, fo fühle ich mich aber 
das taum erwarten. Verrat auf ihrer Plantage laſten aquch. Man muß eben einmal aus 
Frau Harris hatte von dem Un- würde; daß ſie gern mehr über Ar- dem alten Geleiſe herausgeriſſen 
fall, der ihren Gemahl betroffen, thur erfahren wollte, und nicht werden; man muß ſeiner Natur mal 
nichts erfahren, bis ſie ſich im Eß- wußte, ob die Schicklichkteit erlaubte, einen tüchtigen Stoß verſetzen, dann 
zimmer zum Frühſtück einſtellte und daß ſie die Offiziere um eine Unter- kommt man wieder zu ſich und fühlt 
ihn nicht vorfand. Fragend glitt ihr redung bat. Darum hatte ſie den ſich wieder als Mann.“ | 
Bid von einem zum andern. Das!Ausmweg gewählt, die Herren zum) xa, daran bat ed gar nicht ae-! 
übernähtige Ausjehen ihrer Kinder |Übenbeijen einzuladen. Dann er— fehit an Stöhen nämlih. Dafür ba: | 
eniging ihr nicht; und fie vermutete, | zählte fie, wie der Deutiche Arthur yen unfere edlen Pferde redlich ge— 
baß etwas Beionderes borgefallen | gapıere Ins Engliſche überſetzt, und forat, was ich in den nächſten drei 
war· Carpenter hieße Schreiner, und oder vier Wochen auch wohl kaum 
„Bitte, ma3 iſt paſſirt?“ frug ſie. Schreiner hieße Carbenter. Sie loDIE vergeffen iwerde. Aber eine ernite 
Verlegen ſahen ſich die Geſchwiſter ale, Offiziere wie Mannſchaft, un⸗ Fraͤge müſſen Sie mir offen und 
an; endlich übernahm elir die un. Amwunden, und erklärte, daß ſie ihr Zufrichtig beantworten: Glauben 
angenehme Aufgabe, die Muller Achtung eingeflößt hätten. Sie, daß die Blutvergiftußg wirklich, 
aufzuklären. Er ging zu ihr hin und „Ich hatte mir den Krieg ganz an- beſeitigt iſt?“ 
ſehie ſich neben ſie. Er holie dann ders vorgeſtellt,“ ſagte ſie; „denn ih) Schnell blickte der Doktor nach 
weit aus, erzählte bon ber Anweſen— glaubte, wenn bie einde ins Sand rügmärtg, um ji zu überzeugen, | 
beit ber Coldaien bei La Rue 5, | tamen, dann morbeten ne er DU die Vermundeien ihr Geſpräch 
Iprad) von dem heißen Temperament rauen und Kinder, aber dieje Leule nicht überhörten. Dann brach er in 
bed Baterö und erzählte dann dieifind „Perfect Gentlemen”. lie leifes, fröhliches Lachen aus und! 
ganze Geſchichte. Es wurde dann bunt durcheinan- ſagte: 
Frau Harris hatte den Bericht mit der geſprochen, jedes einzeln beleuch⸗ „Nun wohl, lieber Nachbar, einem 
feinem Wort unterbrochen, doch nur tet und erörtert. Bella und Florence profeſſionellen Arzt hätie ich jede 
mühſam hielt ſie ſich aufrecht. Ihr bedauerten im Stillen, daß ſie der Auskunft verweigert; denn ich wäre 
Geſicht war ſchneeweiß und die Lip- Epiſode nicht beigewohnt hatten. ſogleich in Acht und Bann getan, 
pen blaßblau geworden. Ein leiſes Thea freute ſich, daß Aline, obgleich wegen meiner ungewöhnlichen, un 
Zittern lief durch ihren Körper, wie ſie eben jo enthuſiaſtiſch für den profeſſionellen Behandlung. Ich will 
ein Schüttelfroſt, und hilflos ſah ſie Sonderbund war, wie die anderen Ihnen alles erzählen, Sie dürfen es 
ihre Kinder an. Sie machte den Ver Anweſenden, dennoch ſelbſt den Fein— ‚aber nicht weiter erzählen.” „Sie: 
ſuch aufzuſtehen, ſank aber halb ohn- den Gerechtigkeit widerfahren ließ. wiſſen gut genug, lieber Freund,“ | 
mädtig in ihren Stuhl zurüd. „Wo| Während fie jo fpraden, fam ein!fuhr der Doktor fort, „daß id) ber=| 
ift er? Führt mic zu ihm!“ Bote von Ya Aues Plantage mit eis |fucht habe, recht vorfichtig mit ben! 
fie mübjam hervor. iner Depeihe von Sadjon. Augen: | 
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D Jungens zu ſein. Dennoch war es 
* * — . . .. 2» J — — e . - . . 
Erſchüttert ſtanden die vor blicklich war es mäuschenſtill und mir nicht aufgefallen, daß eine kleine 
ihrer Mutter. So hatten ſie dieſelbe V 


di aller Blicke ruhten mit Spannung Verletzung an Louis' Hand nicht 
noch nie geſehen, ſolche Teilnahme auf Aline. Dieſe konnte vor Auf- heilte, wie es hätte ſein ſollen. Als 
nie vermutet. Bisher hatten ſi regung das Kouvert nicht öffnen und Louis dann, an dem bewußten Mor- 
geſehen, wie ihre Mutter, augen- es entzweigeriſſen. Kaum hatte ſie gen, noch mehr als ſonſt über die 
ſcheinlich völlig gleichgiltig, neben ih⸗ einen Blick auf den gelben Zettel ge- Schmerzen in derHand klagte, konnte 
rem Manne einher gegangen rfen, da rief fie ſchon mit freude⸗ ich mir die Urſache nicht gleich erklä— 
bon Zärtlichkeit oder Zuneigung kei- ſtrahlendem Geſicht: n! ren. Als ich die Hand dann aber ge— 
ne Spur. Jetzt ſahen ſie das Weib, Sie kommen!“ nauer unterſuchte, erkannte ich, daß 
bas mit ihrem Manne fühlt und lei-) Thea nahm ihr di ‚eine Blutvergiftung borlaa. Nun 
bet. war fehr bleich ge- |fenne ic; big jebt fein einziges Mit: 
Bon diefer Szen Il au? ‚ und leife zitterte dag Papier | tel aegen die furchtbare Krankheit. 
Konterxt gebracht, eilten Bella zwiſchen ihren Fingern. Die freudi-Sein Tod ſchien mir unvermeidlich. 
Florence auf die Mutter zu un chung war zu groß und In meiner Angſt und Ratloſigkeit 
ſchlangen fie von beiden Seiten. Mit \ 
einer Weichheit, ivie e2 wohl ı 
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m mir der Gebante, die Hund >u; 
Aline, alles herrihten, ivir fommen ;baden, um ibm Xinberung zu ver: 
zald, Ausſicht gut. Wornal.“ ſchaffen. Der Waſſereimer war leer, 
as Paopier enifiel ihrer Hand, rufen wollie ich noch nicht, weil ich 
und nun die Damen, wie es keine Zeugen meiner Angſt wollte. 
zu erwarten war: Da ſah ich den Milchſchrank offen; 

und ohne mich zu beſinnen, nahm ich 

ine Schale Milch heraus, goß bie, 
| Wajchbeden und legte) 

; Kranlen binein.“ 
bie Milch fauer,” 


plötzlich. Sie faßte ſich und las: 
biefem Haufe aeträuhlih « ; 
flüfterte Bella der Mutter zu: D 

„Mama, bitte, beruhige dich! Es 
iſt nicht ganz ſo ſchlimm, wie du es 

dir vielleicht vorſtellſt!“ 
Nun trat auch F nähe 
ma: 


tntpon 
144 


ci 
r nicht 
umarmier 
ftand, und küßten, und lachten, 
weinten vor Freude. Herr Har 
es dit zu ſchwarz aus.“ ſag er. ris mit ſeinem zerſchoſſenen Beine 
„Wenn du bich ein bischen tar vollitändig vergelien. E83 ver-) _ 
ſchen tannit, dann ift es wohl das fand fich von felbit, dak jede der fuhr d 
beite, daß ich Dich zu ° übre. vier Damen fi berufen fühlte, Die'als wenn die Säure, oder die feuchte 
Obgleich gar feine Gef Vorbereitungen zum Empfange ber; spühle, ibm aut taten, denn die 
ſo ift eö doch geraten, ihr ‚Heimfehrenden in Perfon zu über: |; Schmerzen ließen unerwartet nach. 
regung fern zu halten. wachen und für deren Bequemlichleit Dann folgte ich der Spur, die mir 
zu ihm führen zu ſorgen. der Zufall gegeben, wuſch die Hand 
Sie neigte zuſtimmen upt. Damit war ein reges Leben in die und den ganzen Arm mit ſaurer 
und von Felix und Bella unterſtützt, Geſellſchaft gekommen. Während ſich Milch, holte mehr herbei und fuhr 
Ihritt fie Ianafam dem Kran ı Harri® im der Pflege ihres is: it wajchen und baden; und zu 
tenzimmer. tes in echt weibliger Art fürn: und Ueberrafchung | 
Als fie das todbleiche Anilitz ihres Beſſerung gleichen Schritt. 
Mannes ſah, tonnte ſie ihre ann eintraten, um mich 
Faſſung behaupten. Der Sklavbe, der lachten Sie über mein 
ihn fächelte, wollie ſich entfernen, Milch-Badeanſtalt, und i 
doch ſie bedeutete ihm zu ble achte wirklich von Herzen mit, denn 
Lange ſtarrte ſie auf den Verwun— ich hatte da ſchon die Gewißheit, daß 
deten nieder. dann ſagte ſie ſehr Auch für Wornal u ar. 
leiſe: Frau war ein Zimmer in Ordnung 
Kinder, geht nur hin, ich will ihn gebracht, damit ſie dableiben konn-⸗ 
allein pflegen. Sorgt nur dafür, ten, wenn es die Umſtände erheiſch-⸗ 
alles Geräuſch vermieden und er ten. Alles war bereit, aber die Er 
geſtört wird.“ warieten kamen nicht. Tag auf Tag 
Dann ſetzte ſie neben verging und ſie waren noch nicht da. 
Bett und wartete geduldig, bis der Herr Harris erbolte ſich unter d 
Kranke etwas verlangen würde. Wie ſorgfältigen Pflege ſeiner Frau zu— 
eine geübte Krantenpflegerin bediente fehende. Der var regelmäßig 
fie ihn dann. Liebreich ftrich fie ihm erjchtenen, hatte Die Wunde gereiniat, 
dad Haar von ber Stirn, und mit die Kompreffe erneuert und frifchen 
leihter Hand alättete fie ibm das Verband angelegt. o jchritt die 
Kiffen. Heiluna Tchneller voran, al3 Selbit 
Als Harris einmal die Augen auf- ber Urzi erwartet batte und ber Tag, 
flug und jeine Frau erkannte, 'an dem Herr Harris das Wett ver- 
ichien er jehr eritaunt zu fein und lalfen durfte, fand nahe bevor. 
wollte jprechen. Schnell legte Tie ihre, Wieder tam ber Arzt 
Hand auf feine Stirn und raunte, jtimmten geit, un 
ibm ins Ohr: „Nicht jprecden, lieder | warten, aber er Jah 
Mann.” Gleih darauf mar er tmie= ‚dergefchlagen drein. Auf die Frage 
der entſchlummert. des Geneſenden kam er denn auch 
Nechmittags kamen Frau Wornal damit heraus;: Beauregard hätte am 
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D Goniz gerettet war. Won dem Mil 
ichrante aber Tieß ich mid ı 
icden, ich mußte mei 
fein. De b hielt 
Tage in dem Neſie, 
gut wie geheilt war. Dann erſt 
ich Ihnen von der Blutvergiftung; 
und jeizt ſage ich Ihnen, Daß je) 
Gefahr vorüber iſt, einerlei ob es 
durch die Milch oder auf andereWeiſe 
dahin kam. Später werde ich mir 
denn das Alles nochmal überlegen.“ 
Vom Hauſe aus hatte man den! 
nahenden Zug bemerkt, und nun gab 
es ein Wettlaufen, wie in früheren 
glücklichen Tagen. Weit voran kam 
Aline gerannt. Die Herren ſtiegen 
ſchnell von den Pferden, und Herr 
Rue hatte eben noch Zeit, 
Arme auszubreiten, da 
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eines bie 
recht, recht nie: 


a1 an 
aux 


lag feine 
Tochter auch hen an feiner Bruit. | 

Ihea fonnte es im Laufen dem; 
Mädcen nicht gleich tun, und war. 


und Aline, angefahren, Sie kannten ı29. Mai Corinth verlaffen, und bie deshalb noch weit zurüd. Darumitenen Barte 


‚aen und reparirten die alten. 


‚bes. Hügel bis zu faft 
Fuß Höhe, 
Schluchten, alles mit mächtigen Bäu— 


! 
16 


treuen Herzens tief und innig liebte. Zeit mit eino 


Bella und Aline waren nach dem 
eriten Wagen gelaufen. Ihr Lachen 
war berjtummt. Leije Hletterten fie 
an den Rädern empor, bi3 e3 ihnen 
möglih war, bie abgezehrten Hände 
des DVerwundeten zu ergreifen und 
ihm in das bleiche, magere Gejicht 
zu fehen. Ein faum merfliches Lä- 


heln zeigte fih um Louis’ Mund, ! 


als er die Grüße erwiderte und ges 
rübrt verficherte, daß. e8 jebt recht 
gut mit ihm ftehe. 

Tlorence war fon auf den zmei- 
ien Wagen geftiegen, um Henry zu= 
erit zu bearüßen. Daraus wurde aber 


vorläufig noch nichts; denn ber lag, | 


bon der Reife gänzlich ermattet, im 
tiefen Schlafe. Rafch ftieg fie mieber 
bom Wagen, und- bebeutete den An: 
deren, die ji nahten, daß Henry 
ſchliefe. 

Darauf ſetzte ſich der Zug wieder 
in Bewegung und gelangte bald bei 
dem Hauſe an. 

Oben in Miſſouri, in ber Mitte 
der weſtlichen Grenzlinie, und da, 
wo der Kanſasfluß ſich in den Miſ— 
ſourifluß ergießt, war 1854 eine 
Stadt gegründet, die Kanſas City 
genannt wurde. 

Hier tritt der Miſſourifluß in den 
Staat Miſſouri und durchſchneidet 
denſelben in etwas ſüdlicher, aber 
hauptſächlich öſtlicher Richtung, bis 
er etwas nördlich von St. Louis 
ſich in den Miſſiſſippifluß ergießt, 
welcher von da an die öſtliche Grenz— 
linie vom Staate Miſſouri bildet. 

Kanſas City war damals noch ein 
kleines Städtchen und verdankte ſei— 
ne Entſtehung dem mexikaniſchen 
Handel. 

Bis dorthin brachten die Dampf— 
ſchiffe die Waaren, die für New Me— 
rifo und ben fernen Weſten im all— 
gemeinen beſtimmt waren. Da wur— 
den ſie dann abgeladen und auf Wa— 
gen vorläufig ſechs bis ſieben Meilen 
ſüdlich in ein Lager in der Prairie 
gebracht, und da aufgeſtapelt, bis 
die ganze Sendung beiſammen war. 
Dann wurden die Waaren gleichmä— 
Big auf die ganze Anzahl der Wagen 
verteilt, umd die jfehs3 Monate lanqe 
Reife nach dem Wejten angetreten. 

Kanſas City war nur der Lan: 
dungsplab, und das Dorf Weftport, 


bier Meilen füblich, dad Hauptquar= 
|tier der Waaren. 


Als Yuagtiere wurden Ochfen oder 
fleine Maulefel verwandt, je nach 
der Yabung fechs bis zmölf zu einem 
Wagen. Zu Tauſenden weideien dieſe 
Tiere in der Prairie, bis die Zeit der 


Abfahrt herbeikam. 


Hier wurde denn auch alles für die 
Reiſe Nötige eingekauft, 


Die Treiber, obgleich fie halb nadt 


‘singen, mußten body etwas Zeug und 


Schuhe mitnehmen. Schmiede und 
Wagenmader verfauften die im vor— 
bergebenden Winter gemadten Wa- 
Die 
Saitler vertaufien Sättel und Ge: 
Ichtrre für Pferde und Maulejel; 
tur;, in allen Richtungen aab es 


Or 


(Handel und Verdienft. 


Kanſas Cith bot nichts Einladen— 
zweihundert 
dazwiſchen die tiefen 
men bedeckt, kaum irgendwo ein ebe— 
ner Platz zum Häuſerbau geeignet; 
alles dieſes zog keine Anſiedler her— 


hei, ſondern nur weil es der Stapel- 
und 


Abgangsort für den fernen We— 
war, kamen dieſelben hierher. 


Land war auch noch billig und 


ſten 
Das 
Das 


ſehr gut; beſſeres gibt es nirgends. 
Die meiſten Anſiedler 
Kentucky und Tenneſſee, wenige von 


kamen von 


den Freiſiaaten. 
Zu dieſen wenigen gehörte auch 


Arthur Carpenter, welcher, von Wis 
Iconitn kommend, 


ſich zehn Meilen 
von Kanſas City häuslich niederge 
laſſen hattie. Er hatte eine große ſchö— 
ne Farm, alles gut eingerichtet und 


wohl gepflegt. DasWelſchlkorn ſtreckte 


ſich an die zwölf Fuß in die Höhe; 
der vier Fuß hohe Weizen ließ die 
ſchwergefüllten Aehren tief berabhän 
gen; Wohlſtand und Gedeihen über 
all, wohin ſich das Auge wandte. 

Unter dem Schatten einer Gruppe 
on uralien Waldbäumen ſtand das 
Wohnhaus; es war nach damaliger 
Sitte, den Umſtänden gemäß aus 
rohen Blöcken zuſammengefügt, und 
das größte in der Runde; zweiſStock— 


werk hoch, mit vier Zimmern unien 
und vier oben. In Wirklichkeit wa— 
ren es zwei Häuſer m 
:neben einander qeitelli: und ber Ami: 


4 I, ’ 
it der L 


anajeite 


d Aus⸗ 


ſchenraum war für Ein- un 
gang hergerichtet. 

In einiger Entfernung dahinter. 
dicht am Weideplatze, ſtand die 
Scheune, die groß genug war, um im 
Minter aub die Schafe aufaunch- 
men. Die Stallunaen für Kühe und 
Prerde waren abfeits, um Feuersge— 
fahr vorzubeugen. 


Im Schatten der Bäume bicht vor 


den Haufe faßen Arthur Carpenter, 
ber Eigentümer aller dieler Herrlich- 
feiten, und feine Frau Dioaay. Auf 
dem Stih dor ihnen fanden bie 
ſpärlichen WUeberreite bes zimeiten 
srühltüds. Man Tonnte Garbenier 
den Seemann von Meitem ansehen. 
Sein em wenig längliches, roliges, 
frifcheg, gutmütigee, glattrafirtes 
GSejicht, war von einem kurz geichnit- 


ab 


* 


u 


bejonders ı 
Ochſen, Maulefel, Wagen und dal. | 


nder bisfurirt, Denn 


Carpenter fagte: 


Bruder, der hieß Karl, oder wie wir | 


‚Tagen Charles. Nun bin ich feft über: 


Izeugt, daf diefer Arthur Sihreiner, ! 


| „Nein, Maggy, abjichtlich habe ih) yon tmelchem unjer Charley fchreibt, ! 


uber meine Vergangenheit nicht ge- 
‚fhmwiegen. Warum? ch babe ivahr- 
lich nichtS zu verbeden. ch habe im= 
mer den Blid nad) vorne gewandt, 
und mich wenig um das Vergangene 
'geforgt. Anfangs war es Leihtfinn 
bon mir, dann Gewohnheit, und feit: 
bem wir geheiratet haben, hatte ich 


‚feine Zeit oder Urfache mehr, zurüdı 


zu denken, da dachte ich nur noch an 
„Maggy, dear, my own love, ſitting 
by my ſide“ (Maggyh, teure, mein ei— 
genes Lieb, ſitzend an meiner Seite). 
Den Vers vergnügt ſingend, 
wollte er aufſtehen und zu ſeiner 
Frau gehen, doch dieſe wehrte la— 
chend ab und ſagte: 
ein, jetzt nicht! Bleib ſitzen und 
erzähle weiter.“ 
„Gelt, Frau, wir haben glücklich 
gelebt,“ fuhr er fort; „und es iſt ge— 
wiß kein Wunder, wenn ich die 
ganze übrige Welt vergeſſen habe. 
Aber dieſer Brief da von unſeren 
Jungen, laß mal ſehen, „Kapitän 
Charles Carpenter“ las er ſchmun— 
zelnd, „ 
Izurüd. Wie ein Märchenbild aus 
tänaft vergangenen Zeiten fteht alles 
mieber deutlich vor meinem Blide. 
Das fchmale, vier Stodmerfe hebe 
Haus, mit dem turmartig hohen, mit 
roten Dacdhziegeln bededten Giebel 
darüber. Unten Iints das Gelhäfts- 


zimmer meine? Vaters. Da fah er 


pen Morgens bis Abends über feine 
Arbeit gebeugt. Gebeugt? Nein, das 
ıjt mohl nicht das rechte Wort, denn 
er war ein firammer, echter Hanno: 
veraner, dem das Beuaen fremb war. 
Er war Baumeifter oder NWrchiteft 
ober fo etiwag, und ich follte dasiel- 
be werden. ch für mein Teil fand 
feinen Gefallen am Gtilffigen und 
Simuliren; das Umbderlungern und 
planlos in den Tag hinein leben ge: 


fiel mir bejjer. Da aab es denn harte 


stämpfe. Vater und Mutter verfian: 
den nicht, meine Natur zu Ienlen; 
fie brauchten eben nur die ihnen zit: 
jtehende Autorität und verfuchten 


Swang. Als ich dann vierzehn oder ' 


fünfzehn Jahre alt war, jehlich ich 
‚mich eines Morgens davon, gelangte 
nah Bremen und verbingte mich auf 
einem GSeejchiffe al3 Sciffsjunge. 
Na, Magay, da gab es harte Zeiten. 
:Bei ber fchiweren enblofen Mrbeit 
hatte ich feine Zeit an bie Heimat zu 
denen, wenn ich dann todmüde in 
meine Hängenatie froh, dann dachte 
ich mohl einen Mugenblit an bie 
Fleiſchtöpfe Egypiens, aber den näch— 
ſten Augenblick war ich auch ſchon 
feſt entſchlafen.“ 

„In ſechs Monaten.“ fuhr er fort, 
„hatte ich mich an dieſes Leben ge— 
wöhnt; ich dachte einfach gar nichts 
mehr. Gedankenlos und ohne jede 
Gegenrede verrichtete ich die mir zu— 
gewieſene Arbeit. So ſegelte ich durch 
ale Meere und ſah alle Länder. Ich 
war zwar kein Duckmäuſer, aber bus 
Matroſenleben am Lande war nicht 
nach meinem Geſchmack. 
davon war, daß ich trotz dem kärg— 
lichen Lohne Geld erſparie. Als wir 
dann ſpäter einmal auf einigk Wo— 
chen in New VYork blieben, entſchloß 
iich mich, meinen Schatz einer Bank 
anzuvertrauen. Wir gingen dann 
wieder auf das Meer und haiten gute 
Fahrt.“ 

„Schon gleich als Schiffsjunge 
mußie ich immer dem Schiffsſchrei— 
ner bei ſeiner Arbeit helfen, ſo er 
lernte ich allmählich das Geſchäft. 


Späier verdingte ich mich denn als 


Schiffszimmermann und wurde des 
halb einfach „the Carpenter“ ge 
nannt. Das blieb denn auch von da 
an mein Name, und er gefiel mir 
‚ganz qui; denm, weißt du, das mar 
nein deuticher Name ins Enalifche 
überſetzt.“ 

| „Ms ich dann von dem Matroſen— 


leben genug hatte, ging ich nach New 


York, erhob meine Erſparniſſe, die 
zu der Zeit nicht mehr ſo ganz unbe— 
deutend waren, und kam nach Wis— 
‚confin. Soll ih dir nun auch noch 
‚nal erzählen, twie wir uns Ttennen 
‚lernten? Da toirit du ſchon wieder 
‚rot, und das fteht bir Heute nod 
eben To qut tvie bar als Du meine 
Braut warit. Na, Mama, das tit es, 
womit bu mich immer ivieder auf? 
Steue feifelit: du haft nie verlernt zu 
erröten!“ 

Maggy, die Matrone, ſah wirklich 
aut aus. Sie hatte kohlenſchwarze 
Augen und Haare und ein ſchönes 
Geſicht, welches jetzt leicht 
war und vor Wonne ſtrahlte. Ueber— 
mittelgroß, mit einer hübſchen Fi— 
aut und jugendlichen Bewegungen 
ließ man ſich leicht über ihr Alter 
täuſchen. Sie war aufgeſtanden und 
hatte ſich neben den Gatten geſetzt, 
um ihr Geſicht ſeinen Blicken zu 
ziehen. 

„Du machſt ſo viel Aufhebens da— 
von, als wenn das alles mein Ver— 
dienſt allein wäre,“ ſagte ſie, ſich 
leicht gegen ihn lehnend. „Wenn du 
nicht ſo ein braver Menſch wärſt, 


nl 
HAAD, 


mem 


uulil 
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en? 


tann hätten wir auch mohl nicht fo 


glücklich zuſammen gelebi.“ 
„Mit „Maggy by my ſide“ iſ 

teine Kunſt, brab zu ſein,“ enigeg— 

nete er, indem er liebevoll ſeinen Arm 


I 9% 


um fie legte. „Sa, Maggy, als mir 


—2 das erſte Mal ſahen, da hatteſt 


der ruft mir mein Vaterhaus 
und meine Kindheit ins Gedächtniß 


Die Folge 


errötet 


ı =, 


‚ein Sohn meines Bruders ift. Er hat 
den Jungen ganz gewiß nah mir 


Barodbau des Pfarchofes ausbrei- |neue vonndten und tät mir gern juft 
tete, und hielt ein veranüglichesgmie- | Tolche taufen. Möchteft mir fie nicht 
gefpräh mit feinen großen agd- ‚cblaffen, — ic ſchente dir dafür 
hunde, der ſich geifernd und wedeind meinen ſchönen Hut!“ Und damit be— 
an die Bruſt des Herrn hinan- grub er des Knaben lachendes Ge 
drängte. Die wohlwollenden Augen ſichtlein in dem Schlund des Filzes. 


„Arthur“ benannt. Jetzt denke ich des Greiſes lugten ſchelmiſch über bie | Daraufbin fuhr zumetit das Büb 


‚mir, daß mir der Name Karl 


fiel er mir gleich ein, und wir nann= 
ten unferen ungen Karl.” 


fall fein,“ meinte fie. 


„Das wohl,“ faate er; „aber die- |terten Hut. 


‘fer Arthur kommt auch von Hanno— 
ver, und iſt Architelt, wie mein Va— 
ter einer war. Und dann kommt noch 


Jungens dazu!“ 

JJa, dann wirſt du wohl recht ha 
ben,“ ſagte Maggy 
„aber was kannſt du nun 
tun?“ 


I a . ns 
I „Sch muß den Jungen hierher ha- luten Frau Philomena, 


bin,“ fagte Carpenter beftimmt; „mit 
dem Verrücktſein, das wird ſich fin— 
den. Im ſchlimmſten Falle nehme ich 
ihn nach Philadelphia; da können die 
Doktoren alles!“ 

„Haſt du ſchon an 
ſchrieben,“ 


Charley ge 


„Nein, noch nicht! Ich mußte dir würdige Kopfbedeckung zu 
doch erſt alles erklären. Jetzt kann es gen. 


aber gleich losgehen. Wenn ich Glück 


habe, dann bringe ich den Brief noch ſchillernde Ungetüm auf unerklärli— 
heute fertig. Wie ſie den Jungen aber che Weiſe — wie Frau Philomena 
finden wollen, da unten, das begreife verſicherte — in Verluſt, aber dem 


ich noch nicht!“ 

Dennoch war das gar nicht ſchwer. 
Alle Soldatenbriefe gingen nach dem 
nächſten Hauptquartier, wo man 
ganz genau wußte, wo jedes Regi— 


& zu noch Brille und feine 
bon Jugend auf geläufig war, weillfogen unverbroffen an ber 
mein Bruder fo hieß; und deshalb schlecht brennenden Pfeife. 


„Das könnte aber auch bloß Zus |jehiwang dazu 


| 


nacbenfend: 'Xugend. Entichloß fich der Dechant 
dabei ;auf das ungeftime Drangen feine 
‚urmfichtigen Wirtfiyafterin, der reſo— 


f 


J 


ment ſich befand oder die Armee, zu 


der es gehörte. Dann wurden ſie an 
das Hauptquartier der Armee 


ge⸗ 


ſchickt, und von da an direkt zu dem 
betreffenden Reaiment, mo ber Ab: : 


jutant fie an die Kompaanien ver 
teilte. 

Carpenter3 Brief an feinen Sohn 
aing nun erjt nah Neiv York und 
‚de. da nad New Drleang, dann nach 


:Baton Rouge. 


| 
| 


fich fogleich bei dem General Tho- 
mas Williams, um Bericht zu er- 
ftatten. Won befonderem Wert find 
bie, bei einer folchen Erpebition auf- 
genommenen Zeichnungen. Die Of: 
fiziere erhielten für den Zmed ein 
Blatt Papier, welches durch farbige 
Linien in kleine Vierecke geteilt war; 
jedes Viereck bedeutete eine halbe 
Meile. 

Vom Ausgangspunkte an bemerk— 
‚len ſie auf dem Papier ſo genau wie 
möglich den Weg, ben fie nahmen; 
die Richtung, die Entfernung; Flüſſe 
und deren WVreite, Tiefe und SRich- 
tung; Kreuzmege und wohin biefel- 
ben führten; Berge, Häufer; Beichaf- 
fenheit der Straße u. dal. Ein Ta- 
Ichenfompaß aab ihnen die Richtung 
an, nad der Uhr mußten fie die Eni= 
fernung berechnen. 

Nachdem der Kapitän feinen Be- 
richt erjtattet, erzählte er auch feine 
Erlebnifte auf La Rues Plantage. 
Mehrere Offiziere, die zugebört bat- 
ten, lachten, und meinten, ba& iväre 
ein guter Spaß gewefen; andere nab- 
men e8 mehr ernjt und jtellten viele 
‚Fragen. Der Stabsarzt hatte bie 
Augenbrauen hoch gezogen und ſtill 
zugehört. Nach einer Weile wandte 
er ſich an den Kapitän und fragte 
ihn gleichſalls aus, über Punkte, die 
er nicht ganz verſtanden haite. 

Als er ſich ein bischen beſonnen 
hatte, ſagte er: „Kapitän, das iſt ein 
ſehr intereſſanter Fall, und der Be— 
achtung wert. Reynolds kann recht 
haben, das läßt ſich aber erſt durch 
ven Augenschein oder eine Operation 
beweifen. 63 würde mi freuen, 
wenn ich Gelegenheit bekäme, Ihren 
Doppelgänger zu ſehen.“ 

„Die Gelegenheit wird Ihnen bald 
werden, Doktor,“ ſagte General Wil— 
liams, der zugehört hatie. Farragut 
macht ſich mit ſeiner Flotte bereit, 
nach Vicksburg zu gehen. Er nimmt 
einige Regimenter Infanterie mit, 
und ich werde mit meiner Brigade 
den Landweg ſtromabwärts 
ſchlagen, um ihm den Rücken zu de— 
den. Wie ich vernommen, tjt es ein 
Iagemarfch für ung, von bier zu je- 
‚ner Plantage, und dan fönnen wir 
bort iibernadten.” 

„Dae trifft fich ja herrlich!” rief 
der Arzt. „Bid wann 
fein?” 

„Der Befehl Tann 
Lit eintreffen, und ich hoffe, daß 
: alles zum Ubmarfc bereit it,” Taate 
ter General. 

Diefe Nayricht geftel ben Dffizie- 
ren ebenio qut al3 mie den Solda— 
ten; denn nichts dit unangenehmer 
für fie, ala in Feinbesland in Gar: 
nifon zu liegen. Di tommt das Re- 
alenıent au vollen Geltung und faum 
aibt e8 eine freie Stunde für irgend 
einen. Drillen, Wachtparade, auf 
Kade ziehen und Poften iteben, qro- 
he Parade, Lagerdbienit, auf Kund— 
fhaft ausgeben — eins folat dem 
‚ondern. 

Kapitän Carpenter hatte danı 
aleich an Jeinen Water alles was jei 
nen Doppelgänger betraf, geichrie- 
ben und ließ es fich angelegen fein, 
Imit den Militärärzten darüber zu 


an 


ann das 


2 


jereignete, daß ber 


Wohl flog dem Flüchtling ſogleich Wogenſchwalle 
ein Drahiſteckbrief nach, aber 


Kapitän Carbenter war mit ſeiner der allzu njte 
Kompagnie glüdlich wieder in Ba- einander befreundeter Schaffner mar 


ton Rouge angelommen und meipete ihm noch eine Fahrt am bie 


ierft nad) etlichen Tagen gelangte er, Aunflorten 


'feitlich beaangen. 


‚tenden Sommertagen lanafam über 
ſeine Wieſen ſchritt und 
Raine der ſtrotzenden Laſt tüchtiger 


rend gewürdigt. Durfte oder mochte 
kein ſterblicher Finger den ſchäbigen 


jeden Augen- 


ins Lager gehen. 


Truppen be 


I 


tranzartig eingefaßt, du es mir gleich angekan, und als ich ſprechen. Daher kam es, daß Alle ſich 


aus über die Grenzen desſelben eine 
die Aehnlichkeit zwiſchen den beiden gewiſſe Berühmtheit erlangt und die 


ging. 


Yas 
ır 


Lippen '! n imie ein Fiſch aus dem grauſen 
ewig Behälter und ſuchte ſein Heil in der 
Flucht, gehetzt von dem mißbilligen— 
den Gebell des Hundes. Der alte 
Mann aber deckte bedächtig die Stirn 
und es war ihm, als ſei ein erfri— 
ſchender Hauch von dem jugendlichen 
Frohſinn in dem Hute geblieben. 
Diefer Filz hatte unter den Geiſt- Eines Morgens kam der Pfatr 
lichen des Dekanates und weit hin- derr nicht wie ſonſt zur Kirchenbant, 
der Hut lag auf dem Fenſterbreite, 
und der Sonnenſchein wob bligtzende 
auogedehnten Strahlen gleich einem Heiligenſchein 
sit ihrer Um bie tegenbogenfarbige Hülle, der 
Hund dehnte in zäben Schritten 
y,ängftlich inurrend ein Bein nad dem 
‚andern und Frau PBhilomena ging 
bönderingend im Haufe umber. Der 
einen Deant aber lag kalt und jtarr im 
den Pette, fein weißes Haupt ruhte mit 
lächelndem Antlit auf den blüten- 
reinen Kiffen der alte Herr wur 


geſpitzten 


Für jeden Vorübergehenden wußte 
er ein freundliches Scherzwort und 
im weiten Bogen 
grußerwidernd den breiten, verwit— 


älteſten Leute des 
Sprengels kannten ihn ſeit 


in 
Jahrzehnt einmal ſeufzend 
neuen Talar zu erwerben oder 
fadenſcheinig gewordenen Kragen 
des Konfiftorialrates mit einem frir ,. — 0 2 
chen zu vertaufchen, der Hut blieb ‚Dei Sonnenauigang geftorben. 
berfelbe und feine noch fo glänzen-| Ungewöhnlich Tebhaft ging e& nun 
be Beredfamkeit vermochte die ehr- bald in dem fonjt fo jtillen Pfarrhor 
beſeiti- zu. Zahlloſe Gäſte kamen, ehrten die 
Verdienſte und Tugenden des Ver— 
'ewigten in herzlichem Nachrufe und 
am dritten Tage war die geſammie 
Bevölkerung des Pfarrſprengels im 
Dorfe verſammelt. Die Glocken läu— 
teten in ernſtem Klange und nach 
dem Traueramte bewegte ſich in un— 
abſehbaren Reihen ein endloſer Zug 
hinter dem bekränzten Sarge geger 


jedem 


Zuweilen geriet das vielfarbig 


Scharfſinn des alten Herrn gelang 
es ſtets, das geheimnißvolle Verſteck 
zu ergründen, und mit dem verklär— 
ten Ausdrucde unvergleihlicher Bes £ ren 
friedigung fiülpte er den Wiederge- Äen Kirchhof. 
fundenen auf das greiſe Haupt. Der Wolkenlos ſpannte ſich der blaue 
alte Kamerad hatte ihn ja auf allen Himmel über die Berge, zwiſchen de— 
Pflichtgängen beſchirmt und war ren Abſtürzen eingebettet die Ort: 
auch ſein Dach auf meiteren Reifen ſcaft liegt. Die Luft flimmerte im 
geweſen, wobei es ſich eines Tages Sonnenglanze und heiß brütend la⸗ 
Pfarrherr, bar- ſtete der Mittag in ernſtem Schwei— 
einer Bahnhof- gen über der reizvollen Gegend, als 
ſchenke verweilend, in heißemSeelen- krauerte ſie um den totenPfarrherrn, 
ſchmerze den Zug mit feinem teuren der ſie ſo ſehr geliebt. Neben ber 
Hute vor der Naſe davonfahren ſah. Friedhofſtraße rauſchte in wildem 
der Fluß. der ſein 
dank zerriſſenes Bett tief in ſteile Gehän— 
Dienſteifrigkeit ge gegraben. Die Kirchenfahnen wall— 
ten auf und nieder, in das Gebet der 
Süd- buntgekleideten Prieſterſchaar miſchte 
und ſich das dumpfe Grollen der ſchwarz— 
Veteranentrommel, das 
in einer Schachtel verwahrt, in die gellende Gekreiſch der Blechmuſik und 
Heimat zurück. Zwar mit ſanftem das verworrene Murmeln der Men— 
Vorwurfe von ſeinem Herrn und ei- ge. Bergauf, bergab wallte der far: 
nem graufen Fluhe der in ihrer benreiche Zua, bis er endlich amt Tor 
ſchönſten Hoffnung enttäuſchten Frau des mattenumſäumten einſamen 
Philomena empfangen, geftaltete ich Friedbofes amlangie. Die Bahre 
fein Wiederfehen mit dein Dechant Murte niebergefiellt, die Menfchen 
dennoch überaus rührend und imurde Pränaten fid) im Kreiſe herum, dann 
Die reimkundige trat tiefe Stille ein umd der bor: 
Geiftlichteit des Landes feierie has nehmite der Geiftlihen erhob die 
Ereigniß in zahlreihen Balladen | Stimme zu feierlichen Gelange. 
und Hnmnen; aber fein Spott ver-! Da entitand plöhlich eine Beine» 
inochte den Günftling zu ftürzen; fein gung im Volle. Leifeg Gemurmel 
Herr blied ihm in antifer Treue zu= ‚ficg durch die Neiben, Juchend wand: 
getan und „hätt’ ihn nimmer aufge- ten fich fragenve Blide gegen das 
aeben und Zoftet’s ihm ba® eigene, Ufer — da ſtand, ſchweißgebadet 
Leben.“ Wenn ber Greis an heuduf-!und ftußend, auf ver Vöfchung ber 
Hund des Dechans, zmwilchen Den 
Sähnen den alten Hut feines Herrn. 
ı Er war in dem verlaffenen Haufe 
'eingeichlofien worden und hörte das 
Getöfe der Trauerfeierlichkeit ſich 
allmählich entfernen. SHeulend hatte 
er einen Ausweg gejucht, big er, bon 
‘einem Gedanken burczudt, mit dem 
‚Hute des Dechants durch Das zer: 
ſplitternde Fenſter ſetzte. Atemlos 
durchjagte er das menſchenleereDorf, 
verfolgte die Spur des Zuges und 
erreichte dieſen keuchend und abgehett 
ivor dem Gottesader. Da ftand er 
nun auf dem fteilen Gelände unmerl 
des Saraes und fpähte hocjaufge: 
richtet nad) feinen Gebieter umher. 
‚Die Leute errieten alabald die alter 
Gewohnheit folgende Wbficht Des 
treuen, nun berrenlofen Tiere und 
folgten gerührt ihrem Gefühle, Die 
einen brachen in mitleidiges Schludy: 
'zen aus, bie anderen wechjelien be» 
:teutfame Blide oder Herten wohl 
sar liber das felifame Geichehnik; 
felbjt der berende Priefter ftodte eis 
nen Mugenblid in jeinem Gelange. 

Frau Philomena aber, die dem 
Hunde zunächft-itand, fuhr empört 
über die Störung weihevollen 
Stimmung auf ihn los, riß den Hut 
aus dem Gehege ſeiner Zähne und 
ſchleuderte den Gehaßten hinab in 
den Fluß. Sachte nahmen ihn die 
Wellen auf, glätieten ſanft ſeine 
Krempe und drehten ihn mehrmals 
im Kreiſe; dann ſchoß der alte Hul 
des Dechanis in raſchem Schube 
ſtromabwärts, als ginge er dem 
Greiſe nach ins ferne Reich der 
Ewiglkeit. 

Droben nahm das 
nen Fortga vom 
ſcholl fisaende Gebell ned 
Hundes, der mit geienttem Kopfe 
unberwanbt bern Hute feine Herrn 
nacfab, bis er in den Wellen ver: 
ſchwand. 


e 
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haupt zu lange an 


eifrigen 


marten be3 Landes aegönnt, 


bi 
e 


3 
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ih am 
Obſtbäume freute, die kühlenden 
Moit verhieben, 30g er wohl den Hut 
vom. iweißen Kaupte umd gab ihn 
bein Hunde zu tragen. Meiiter Wier- 
bein war fich der befonderen Ehre 
wohl beivußt. Nichts blieb fonft vor 
der zermalmenben Straft feiner eher- 
nen „Zähne Tier; dem Schlapphuie 
feine? Herrn aber tat er nichts aulei 
de und dieſes rühmliche Zarigefühl 
wurde von dem Pfarrherrn gebüh— 


n 
J 


Tilz berühren, der feinen Stamm: 
plab auf dem TFenftergefimfe aefun- 
den, der Hund holte ihn behutiam 
berab und tänzelte damit ivie bas 
tühne Schlachtroß des hochgelobten 
Cid Campeador vor dem Dechant 
einher. 

Die Dorfkinder waren des Grei— 
ſes Lieblinge und die Schule Tag 
ihm am Herzen. „Ich bin ein ehrli— 
cher Freund der Neuſchule,“ ſagte er 
einmal, „nur ein wenig „ſpaniſch“ 
jolfte fie fein! Dann gäbe e8 zwar 
merfiaer zwölfjährige SFräuleins und 
junge Herren, aber gewiß mehr bra- 
be Kinder.” Allein er liebte die Ju— 
gend ungeachtet ihrer oft wilden 


der 
Del 


Des 
St: 


den Fall intereflirten und mirf 
neugierig darauf wurden. 

Mit Ungeduld erwarteten ſie 
Vefehl zum Vorrücken, und endlich 
traf er denn auch ein. 

Gegen Abend kam General Wil— 
liams mit ſeiner Armee bei La Rue's 
Plantage an und er ließ gleich alle 
Vom Hauſe aus 
hatie noch Niemand die Ankunft der 
erkt. Der General gab 
den Adjutanien ihre Befehle über die 
Dispoſition der Armee und das 
Aufſtellen der Poſten; und ohne auf 
die Ausführung ſeiner Anordnungen 
zu warten, ritt er und ſein Stab 
durch die Einfahrt bis dicht vor die 
Treppe des Hauſes. 
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Begräbniß ſei— 
Ufer her aber 


rn 
is, 


"N , 
win 


1 
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ar 
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it auf der Richter: 
bant. — Richter (zu einer Angellag: 
ten): Wie alt? Angeklagte 
(ſchweigi). — Richter: Ich mache St 

Einige Sklaven waren die Erſten, darauf aufmerkſam, daß Sie blos 
welche die Soldaten hatten kommen immer älter werden, je länger Sie mil 
jehen. Einer von ihnen Tief fo fchneli der Beantwortung der Frage ivarteın, 
er konnie im bie Stüche Herren Ganz natüclich. — 1. Dude: 
hauſes und verkündeie, bor-⸗ Merkwürdig, daß Dein Papa einen 
ſo koloſſelen Bari hat und Du auch 


— Ein Hur 


7 
ım 


SU 
Zur felden Zeit aber hielt der Ge- sticht eine Spur dapon. — 2. Dude; 
neral fhon am Fuße der Treppe. Nichts Mertwürbiged — bin eben 


(Fortfegung folgt.) nach Mama gejchlagen! 
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Non Franz Herczeg. 
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Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 30. September 1917 
T .. — * 
—.—0000% ..... |ihrem eigenen Intereffe, überall in! Frühlingsfieber Knäuel aus ber Höbe hinab und ver⸗ | jüngften Aushilfsbuben. „Muderl!” 
Fr er — * z |Ajien — mit Ausnahme Japans | ” * Ifchwand Hatfchend im Wafier. sm rief er, und Muderl flog heran. „Sie 
8 t 'D ckt Af vielleicht — tauſende von Fabriken Nu war das Schiff alarmirt: je- |wünfchen, gnä’ Herr?" — „Dummer | 
a um er ru e teilt. aller Art zu errichten. Dadurd re and war von der Brüde in bie Bub, red’ nicht fo viel,“ ſagte der | 
R B ‚würden Millionen bon Aſiaten in, In der Dämmerung eines Früh- Donau geſprungen. Unvergleichliche und machte „dem 
Bon Tr. N. Krifbne. ‚ihrem EBENEN. ERDER Arbeit m. lingsabends kehrten fie zum erſten⸗ Die Paſſagiere drängten ſich an — en — ee | — 
ut E us u * een: * guten Lohn finden. Das würde mal in die fem Jahre von der Inſel die rückwärtige Brüſtung, einige Ma— ippen toß en Ernſt des Augen- Di 
XXXV. Amerikas Freundesbotichaft jur Aſien. Zdiederum die Kanffahigteit dieler zurüd. |irofen De ee auf das Llids deutlich. | 2 ande ehrift, er 
VOII 0049 9 Millionen jegt völlig mittelloſer Sie hatten ſich mit Sonnenſchein, untere Verdec hinab. Die Maſchine „Die Butten nimm * hinunter — — Ci} ift —9 ie 
Aller Tee, den !ter ijt der zweite Schöpfer.“ Es sit Familien erhöhen md ſomit die Ozon und Akazienduft vollgeſogen hielt inne. Auch auf dem Ufer liefen in’ Ort; Semmeln, Gier, Aue it, ſo Son 3. Glaciier. 
“ bierzufande tech! bebauernäiwert, dah in biejem Ausſichten ur den amerikaniſchen und lehnten jetzt ermattet an der die Spaziergänger zuſammen, ſie viel du ſchlebpen lannſt auf zu, — ET sn 
rind! fommt von Lande hirfichtlih der eingewander- Marft in Aſien bedeutend ber- Brüfiung des Verbed?. Die Ichlante | ziefen und wintten von den Laternen aber fo —* 8 geht: 111. 
Aiien: ein aroßer ten aftatilden Arbeiter ſodiel Miß— beifern. co ware beiden Ländern Fecole (Schwalbe) eraitterte unter her dem Schiffe zu, aber vom Dam- ſioß.) — „Halt, wart’ noch!” (Rip | 
Brogentfaß des Peritönbnep herrſcht. Ich halte an geholfen: afiatiiche Nobitoffe wir- ben regelmäßigen Stößen ber puften= 'pfer aus mar nichts zu fehen wie Penfioß) * Der Auken und Werl der Graphologie. 
Kaffees, ten man dein Grundfaß feit: Jmpien für die /den in größerer Menge ihren eg den Mafine. Pfeilfchnell flogen ſie Waſſer, ſchwarzes Wafſſer. i Menn ber —* in ſeiner ee 
Bee r S . arg: ' Wrarıf 110 a as 4 e 
hier fauft, fommt Indier, Aſien für die Afiaten, Fu: nad) Amerita mn: Fe die ‚das in Schatten gehülfte Ufe er „Fecsſske“ fuhr ſpäter ſtromab— beit * * ti} ee - des iſt, Die Grapholegie iſt ein Spiegel, ! |aufgeroenvel e Mühe reichlich euticir 
ebenfalls von dort, |TOPa für bie Furopäer ufiv. Deher Mftaten würden, Da ee. BE entlang. Hoch über ihren Häuptern | närts weiter, Ianglam, faft betrübt , en . —— Tier _— u - Rip. in dem der aufmerffame Beobachter bigt fein. 
tobfeite und ein ; gebieten * Pflicht und Ehre auch, mit ihrer verbeſſerten u, age alitt, wie ein rieſiger Triumphbogen. darüber, daß ſie nicht zu helfen ver— und er en; i shts 9 mit großer Deutlichteit fowohl Die Siets wolle der Lernende fi er- 
aroher Teil der du * Amerika für die Amerika— ſich ſteigern würden. gute Abnehmer die Wölbung der Margaretenbrücke mechte. Das Publikum debatlirte er— ie a. nn nichts - Sharaftereigenichaften des eigenen — daß noch kein Meiſter vom 
= 11 T Recht iſt, iſt der Itkaniſchen Waare ; vorbei — tehr — der  } 72 wen Ale. 7 — E. u 
M Dereits verarbeite- | NET. ae dem Ginen Recht ift, itider ameritaniſchen Waaren werden; vorbei. — regen, ‚regt, einige junge Leute Thimpften RER pe =— Fon u .- Fin 993, als au) die feiner Mitmenfchen Himmel aefallen ijt, daß unermüd⸗ 
en Seide werden | dem Anderen biilta. Es if por beide Zander würden dadurd be Das Schiff batte viele Fahrgäſte. 4uf den Kapitän, weil er da? Met: jeglicher Gedante, — imſtande, ſich erlennen wird. Gie zeiot auf dem liches Studium und möglichit zahl 


ven Afien impor. lem unrecht fir aftatifc — eber reihert. u frauen mit bunten $Hüten, elegante uungsboot nicht flottmacken ließ. Die Fi ber Gelegenheit im —* wi eriten Bit die größere oder gerin- reiche praftiiche iebungen  -unmm- 
y Bclle 50% irgend melde andere Arbeiter — Es ſollen ſig — ame- Herren ſaßen oder lehnten, zu — —— genzuder zu taufen; wo * er J gere Budung und Mielligenz“ des ganglich find iwenn man je Erfolge 
Kautſchuts ether zu kommen, ſich hier anzu⸗ rilaniſche Miſſionäre in Aſien befin-aen Gruppen zufanmmengedrängt, den. — Warum hatte dies jeht ge ‚folgen Sällen mit Dorliebe und preikenden, feine Gharakterzüge, erzielen will. Dak niemand, ber 

und Gummig, fat deln und den amerilanijhen Ars ven. Xeider a arbeiten ie miht Zus umher. Auch die Gelpräcigen rebe: ſchehen müffen? Gerade jet? ‚fommt dann nicht |ruber zurüch, als Gemütsverfoffung ul. aber niemals jeiner Sache nicht ganz ficher ill, bet 
alles Zinn, beinahe aller Indigo, Peitern Schiwierigfeiten zu Taaffen. | faınmen, fondern metteifern mitein= |ten nur mit leifer, gebehnter Stim-; fur Kuhnz Yntlit erfien ein bis er Die Gtanae aufgefogen b hat, * —* tes, feine Geftalt, ebenfo- 'biefe Giterkeit nicht pielfaltiaruee 
ferner grohe Mengen Hanf, Zute und? Man bedenfe mir: es gehen für ander und befämpfen fich auch gegems inne, Mich ihre Sinne waren fürmlic) faures Lächeln. ‚und er verlängert biefen Genuß - weni 2 das produktive Talent, fünft- proßt hat, fih in die Deffentlichkeit 
— werben uub Hlien e_ ge> eiwa vier Viltionen Dollars an |feitig. Bei bem gegenwärtigen Tem: ;erftarıt im jener twohligen, andadıts- | „stgend ein berlommenes Ta— Ungloubliche. ge Br terifihe Begabung, wie Abe Michon oder auch nur in meitere ald bie al 
bracht. Daneben Matten, Strob- Materialien, Robitoifen und Geld, Pd der Betehrungsarbeit mürbe & doffen Irägheit, die fih auf die Ner- jcnt,“ murmelte er. ee durch das —* bei — ſeines leöhaften franzöſiſchen lernächſten Bekanntenkreiſe mit ſei— 
——2— Strobgeflechte, "ampfer, alle Jahre von Afien nach Europa. Hunderttauſende oder ——— ven Kanuths gelegt hatte. Als er ſo Auf dem Schwurplaghe ſtiegen ſie re ein Mit * TER Temperaments ubd ausgefprochener nem Urteile wagen ſoll, iſt ganz 
2. Porzellan, das meiite erfttla ‚Nice Aürde dieie enorme Summe Geldes Jabren — == * Br zwiſchen den duftigen Batiſttleidern qus. Irma hängte ihre Hand müde u —— * -_ * en, : gang 3 Neigung zur Gharlatanerie behaup- jelöftwerftändlid, da er der Grapho- 
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ſchwerfälligen — te zu erbauen, 


mit welchen 

Tage bei Belagerungen 

beizukommen ſuchte. 
Die Bewohner von 
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Kriegskunſt 


dem 


Arkona 


blieben inzwiſchen auch nicht 


Durch Mannſchaft aus 
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jene er 
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aber 
müßig. 


übrigen 


Rügen verftärtt, rüjteten fie jich zur 


Berteibigung 
einzige Tor der Bel 
geſtampftem Rafen. 
über dem Score aber li 
Baniere wehen, 
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Die Rugier nämlich waren noch 
Anhänger des Heidentums und Ar 


fona war ihre 


heilige Iempelitadt. 


Dort droben hinter den Mauern der 


Deite, die für unbezmwinglid) 
thronte der gewaltige Gott, den 


galt, | 
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anbeteten und den man überhaupt als 


perehrte, Emantewit 


ben bie Gläubigen in Arlona 
mar ein Practb 
Eine 


errichtet hatten, 


im Geihmade jener Zeit. 
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ein 


sige Pforte führte i urch einen unbe 
deckten Vorhof, deſſen Holzwand von 
außen mit allerlei ſchön geſchnitzten 


end bunt 
ſchmückt war, in das 
Zempelgebäude. Diefes 
feften Wänden umjchlof 
Nah, trugen; Sein 


bemalten Figuren 
rot überdachte | 
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Inneres 


teilte fich in zwei Hälften 


Allerbeiliaite bildete ein 
Pfeilern geſtühter, 
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ſende Vorhänge abgeſ hloſſener 
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el, der des ungeheure Standbild des 


Gottes enthielt. 
Daſſelbe ruhte aufe 
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der zum großen T 
iangen, faltenreicher 
war, lief in vier Hälie a 
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zwei ſeitwärts 


Sitte. 


ein 
Wein, 


ze 


nad rügiſcher 
Hand hielt 
Zrinthern voll 
inte Arm bonenförmig 
geitemimt war. 
Das Meitzeug dei Gottes 
"mwaltiges, an Griff und 
Silber köſtlich ausge 
In der Nähe dieſes Got 
war keinem 
ſelbſt der Hoheprieſter 
Opfer der 
mußte ſich immer 
fernung halten. 
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Aljährlih nad der Ernie 


zu Ehren Smwantemwits 
_ Beittag gefeiert. Am 
beirat der Oberprieiter 


berte Alles, mobei er ängjtlich 
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ein 
Tage 


DUS 
tun des Gottes und pußgie u 


tem anbielt und immer 
Vorhof lief, jo oft er Luft ſchö zpfen 


mußte. Am Feſttage 
Inſel zuſammen und 


“mas um den Iempel, 


felbit 
„Hrömte die ganze Bevölterung 
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arte 


ſcha 
ein 


den 
in den 
aber 
der 
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rie ſige te 


Honigtuden wurde als Opfer darge 


"kracht, $ 
und vor Aller Augen 
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Dpfertiere wurden gejchlachte: 


tete Der 


Hohehrieſte r das Allerheiligſte, nahm 


na 
Un 
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‚ Hand und prüfte ven ‚nbalt, 


ein Mabrzeichen für Die 
“tes näßlten Jahres 3— 
Zeigte es noch 


Füllung, ſo galt das 
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Deutung tünftigen Ernteſegens; 


die volle 
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ıtbarteit 
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oriährige 


2 Vorbe 
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anderen Falle ermahnte ver Yrieiter 
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das Volt 


Srerſamteil 


0 oß 


dann den alten Wein zu Swandewits 


Füßen aus, füllte das 
In leerte es, dem Gotte 
‚auf einen Zug; dann 
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- Hort abermals mit Wein und 


n mieder 
trintenD, 
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ieder in die Rechte des Götter- 


"piltes. 
Fe Runter, auh fernerh 
 Erisanterwit zu halten, 
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Zugleich ermahnte er 


in 
und 


die 
treu zu 
verhieß 


einen | 


dem Tempelſchatze ein 


war auch 


ſtützt 


zeitweilig im Chore einfiel, 


‚tag und König Waldemar hatte ſich teils durch das 


bruder und —— Vertrauter 
mar 
ben höchjiten in allen Slavenlan wi i 
Der Tempel, | 
ihm | 


Ihielt eben mit einigen Oberiten des 


ID 
und vertrieben 
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aber | 


DAS iz. 
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Krieger aufgeſte 
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IN ein Auseinanderlaufen der verjam- 
melien Gemeinde und aus Hunderten 
= von KReblen das Gefchrei: Feuern 
= Feuer!“ Gleichzeitig mexhte fich nach | 
= |bder Landjeite der Stadt zu eine | 
= Rnudfäule bemerkbar, die ftärter | 
‚end immer ftärter wurde. | 
Was die Belagerten für un: nöglich | 
gehalten hatten, da® war gejchehen. | 
au | Der Iurm über dem einzigen Stadt= | 
A |tore jtand in Flammen, er war von 
Der Hoheprieſter war die mäch- den Belagerern in Brand geftedt | 
tigſte Perſönlichkeit im ganzen Volke, worden. Der übermütige Streich 
auch über Krieg und Frieden — ve& däniichen Irofbuben follte ver= | 
ht der Beſchluß der Landesg änanißvoll werden für die Belacçer— 
meinde, ſondern der Gott durch den ten, denn aus ber Höhlung im Wil 
oberiten Prieiter. Dieler nahm dann | waren Die Flammen emporgezünge! 
das heilige weiße Rok Swantemwit? |und hatten den Turm erariffen, der 
am Sigel und führte es vor den auf hölzernen Balfen rubte. Da e: 
Zempel, wo man eine Weihe freuz- ugenblidlich an der nötigen Wach— 
weis geordneter Spieße aufgeſtellt Yomteit tchlte, konnte das Feuer | 
hatte, über welche das Tier hinmeg | ſchnell ſich weiter verbreiten, zumal 3 
‚schreiten mußte. Je nachdem es nun es nach allen Seiten hin reichlich- | 
dieſen Gang zuerſt mit dem rechten N ihrung fand. 
= Iinten Fuße unternahm, wurde | WIS die aus ihrer Andacht aufae 
oder gegen den Krieg geftimmt. |fchredte Menge zur Unglücksſtätte 
——— waren Männer wie kam, hatte das zehrende Element be— 
Weiber in Rügen dem Gotte Swan—- reits die heilige Standarte ergriffen, 
kewit tributpflichtig und Jeder welche als Wahrzeichen auf der Zin- 
mußte ihm einen Pfennig von allen'ne des Turmes prangte. 
Einnahmen als darbringen. Seht griff Alles zu, um zu hel- 
Kein alüdlicher — der nicht ſen und zu retten. Aber das jo ganz | 
em N Dritteil des wider Erwarten eingetretene Un- 
Gewinns gebracht hätie, Dreibun glück hatte eine folhe Wermirrung | 
pert dieniituende Heiter hatten unter hervorgerufen, dad die Wenigiten 
des Hohenprieiters Befehl die Ein- wußten, was ſie eigentlich taten. 
tünfte des Gottes zu überwachen. Den Löſchverſuchen iR jede Orb 
Dabei war man jo jtrena, daß man nung undBeredmung. DasSchlimm- 
jelbft chriftliche Kaufleute, wenn tie |tte war, dak es an Waller mancelte, 
im November zum Heringöfang an!da die Dänen ben Hauptflu abae 
der Rügen’schen Kütte eintrafen, nur | fchnitten hatten. Immer weiter griff 
de zuließ, wenn ſie den üblichen | der Brand um fich, der Wind beför- 
Swantewit Pfennig“ erleaten. |derte feine Mus breitung und binnen 
Natürlicheriweile nahmen die Be | wenigen Stunden war bereits ein 
wobner Artonaz jet, da fie threigroßer Teil der dem Iurine zunächſt 
Weite bom däniſchen Heere bedroht ſtehenden Wohnhäufer eingeäſchert. 
ſahen, vor Allem zu ihrem Gotte ihre Mit der Ausdehnung des Unglücks 
Zuflucht und erflehten unter Dar- wuchs der Schrecken der Be lagerten 
bringung von allerlei Opfern und und Hunderte ven obrachlos Gewor 
Ehrenaaben feinen "Säub. Wie denen liefen in heller Verzweiflung 
beim großen alljährlichen Erntefelte durch die Gallen. | 
das Volt um den Tempe!) König Waldemar ivar 
verjammelt; der Hohepriejter, unter- ‚jofort bei Musbrud des 
bon einer Anzahl gewöhnlicher den Seinen aewedt worden. Geine 
Priefter, |prach Gebete und ſtimmte Ueberraſchung war groß. 
Sejänge an, in weldhe die Vollsmenge Mit dem Erzbiſchof Abſalon und | 
zeitweilig während den Vornehmſten ſeines Rates ſtand 
ſich die Gläubigen zu Ehren Swan-— er an einer erhöhten Stelle des La— 
tewits mit Wein beſprengten. gers und ſah dem Schauſpiele zu. 
Dieſer feierliche Gottesdienſt, dem Als er gewährte, daß die — 
wahrſcheinlich auch ein Teil der Be- Glut droben immer größere Dimen— 
befahl er ſeinen 
Sturme zu ſchreiten. 
und aller Macht 
Dänen pie Höbe des Wa 
les zu gewinnen, um fich in die Bre 
Iche zu kürzen, Im verzweifelten 
Widerſtande fielen zahlreiche Arkoner 
Schwert der Feinde, 
teils durch das Feuer, dennoch ſetz— 
um der ten ſie den Kampf fort und ſchoſſen 
ſein geiſt- mit ihren Bogen auf die anſtürmen— 
der Erz- den Dänen, ſoviel bei dem Qualm 
des Königs Milch- und Gewirre nur möglich war. 
Aber endlich erlahmte doch ihre 
et Kraft. Ein Hornſignal vom Walle 
ertönt und gleichzeitig wird ein Par— 
lamentär ſichtbar, 
ſucht, dem 
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von Th. Winkler. 


dafür Siege zu Waſſer und 


Lande. 


Gabe 


1 n 
an 


natürlich 
Feuers von 


ußen im feindlichen 
Vorgang 


bo De 
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fein, dab ſich dra 
ungehindert ein ad 
iptelen fonnte, der anfanas u 
tungslos erichien, gar bald aber ver 
hängnißvoll werden ſollte. 

Es war ein ſehr heißer Sommer 


Mannen, ‚um 
Dies geſchah, 


ſuchten die D 


Lager mit 


vor der brennenden Sonnenhitze un— 
ter ſein Zelt zurückgezogen, 
(Ruhe zu pflenen. Auch 
licher Feld — * 
biſchof Abſalon, 


(rn 


nu hh 


im oer nicht zu jeben, 
Heeres einen Hrieasrat. 
Währenddeſſen tumme' 
raußen im Lager einige Troßbuben 
ſich die Zeit damit, 
mit Schleudern nach den 
der Weite warfen. Dabei be 
merkte einer derſelben, daß ſich das 
por dem Tore Artonuas aufacidzittete 
| Erdreich an einer Stelle geientt hait 
und aerade unier dem Jurme 
Söylung bildete, ar a 
halbwüchſigen Burſchen, 
darin zu verſtecken. Aber 
auf lommen? Auch dieſe 
ald gelöſt. Er läuft zu 
W — wo die Speere 
abelt liegen, holt ſich 
davon, ſo viel er zu tragen vermag, 
und ſtößt einen nach dem anderen in 
kleinen Abſtänden die Teile Erd 
wand, jo dah eine Art Leiter ent 
ehr, auf welter er bequem empor 
immen fanıı. Am Wu it der tede 
ricbe hinaufagetleitert und blidt mit 
geringem Stolze od tes gelun 
genen Kunitftüds auf feine eritaun 
Kameraten herab, Die 
zuſchauen. 
Freudenfeuer 
an ihm auf einma 
) der Burke droben nicht zwei 
Das nötige Feuerzeug 
er ruft nad ent 
um Schnell einen ı 
dann joll ma 
gen behilflich jein. 
auch gerade ein 
zum Lagerbedarf 
men; flugs reichen 
Leute auf den Lan 
Bündel hinauf 


welcher darum er⸗ 
Sturme Einhalt zu ae 
bieten und einen Waffenſtillſtand 
eintreten zu laſſen, da ſich Arkona 
ergeben wolle. Eine kurze Beratung 
unter den däniſchen Großen folgt, 
der König geht auf den Friedenspor: | 
Ihlag ein und die ——* 
wird eröffnet. Der Vertrag kommt 
ine auch zu Stande, König Waldemar 
hält als Sieger ſeinen Einzug in die 

Stadt, gelobt aber, Beſatzung wie 
Einwohner an Leib und Leben 
eſchonen. Die Bürger von Arkona 
leiſten dagegen Heeresfolge, ſo oft ſie 
dazu aufgeboten werden und zahlen 
von jedem Icch Rinder jährlich bier- 
zig Silberpfennige; ebenſo viele Gei— 
ſeln ſtellt die Stadt. Die härteſte 
Bedingung für die Beſiegten aber be 
ſteht darin, daß ſie ihren Swantewit 
mitſammt ſeinem koſtbaren Tempel 9 
dem überliefern haben. 
Doch auch dazu müſſen ſie ſich ver 
ſtehen, denn Waldemar will nicht da 
von Jen. 
von ki E 

Am anderen Iage hält 

lönig mit ſ 
|wundenen Sta 
Einzug. 
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abge 
ten ihm — 
der Dänen 
ſeinem Heere in der über 


dt ſeinen feierlichen 


is 


unten 
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anzuünden! 
l Das 


en bie Bewohner 
noch, DaB Waldemar es wagen wür 
ih an ihrem mächtig en Smante 
zu vergreifen; als fie aber jahen, |; 
dab er mwirtlich dazu Anftalten mady 
te und eine ganze Abteilung jeines 
Heeres Serltörung des Tempels 
fommandirte, da waren fie gewiß, 
daß ein ſchreckliches Wetter vom Him— 
mel kommen und den Frevler mit 
ſeinen Knechten erſchlagen müſſe. 
Aengſtlich ſahen ſie aus der Ferne 
dem ſträflichen Beginnen zu. 

Die Vorhänge vom Allerheiligſten 
wurden herabgeriſſen, und zum er— 
ſten Male enthüllten ſich die nie ge 
ſehenen Geheimniſſe des Tempels 
völlig den erſtaunten Blicken der 
GläubigenSwaäntewit's. Eine Schaar 
Kriegsknechte, mit Aexten bewaäffnet, 
trat ohne jede Scheu in die aeheiligte 
Stätte und leate Hand an das 
Ztandbild des Gottes. Unter ihren 
wuchtigen Schlägen zerbariten Die 
gewaltigen Beine, der Kolof mwautte 
und ftürzte endlich rüdlinag an die 
Mand, von wo er frachend auf den 
Boden fiel. 

Anı Abend zerfällte derKüchentroß 
des däniichen Königs das Bild des 
arohen Gottes zu Brennholz für den 
Kochberd, feine foitbaren Gemwänder 
aber teilten die Soldaten unter fich, u. 
der reihe Tempelichab ging in ben 
Belit tes Köntias über. Den Term 
pel felbit legte man in Afche und an 
feiner Stelle errichtete man dine 
chriſtliche Kirche. | 
 &p nahm die Herrlichkeit Siwan- 
temit’3 ein Ende. Unter dem Fürjten 
Sarimar (um 1180) wurde dann die 
Infel Rügen völlia zum Chriftentum 
befehrt und füllte fich mit deutjchen 
Unliedkırn. Seine Nachfolger ero- 
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trägt er 
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zur 
gerollt kor 
ihn m die jungen 
zenſpitzen ein pa ar 
jener ergreift fie, füllt die Hoͤhlung 
amit aus, ſteckt ſie in Brand und 
auf den eingerammten Spie 
wieder herab, über den gelunge 
Scherz laut jubelnd 

Gottesdienſt 
Intewus war noch in 
ange Ehen war der Hobeprieiter 
Beeriffe, Dos heiliae Koh des 
vorzufühten. Während rine 
olk auf den Knieen lag, führte 
(das 
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Bun 


im 
Wottes 


Glauben der 
Nachts 

und ungeſehen damit durchs 

itt) an purvurr Zügel her 

und ließ es den Gang über Die 

freuzmerfe im Meae lienenden Speere 
tun, damit man erjehe, ob Heil oder 
Unbeil im WUnzuge fei. Und mit 
einem Male erflanaen die Hörner 
und Nubelfanfaren Ichmetterten durg 
die Quft, denn mas Alle gehofft und 
eriehnt, das war joeben aelchehen: 
das heiliae Rob ohne einen 
Yuaenblid zu zaudern, mit dem red 
ten Hufe zuerst über die Speere ae 
fohritien. Das bedeutete unzmeifel- 
haft Giea und Iriumpb. 

Da ainq mit einem Male eine jelt- 
fame Bewegung dur die freudig 
erreaten Mailen. Ein unperitänd- 
liches Gemurmel erft, dann verein- 
zelte deutliche Schredensrufe, jetzt 


zuweilen 


tem 


var, 


eine junae 


habe ein Pärden gebaut und beiihe 


ıdeflen Flügel bejchnitten waren, und! 


es ein eben dem Neite entnanmene? 
ı Tierchen 


| toten. 
klär 


ſtutzten Schwungfedern aus, 
ſich neue an deren Stelle bilden ſoll 


ſo war der „Hanſel“ 


nicht 


fein geglättete Haube zerzauste 
ſchleppie. 
Schrei des 
Nachmittag war Beſuch angeſagt und 
ſchönſte Ordnung verſetzt. 


duftenden 


worden. 
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'Dfenröbre aber trente 


'war er bes Morgens 


|mworden, 


| Streige den dümmiten von allen ge: 
macht, 
len der auten Alten zu 


mächtig das 
aus gutem 


und 


gleichgeſinnten Taugenichts, und eine 


und Intereſſe den 


und 


Unſer Hanſlel. 


Charakterbild aus der Vogelwelt. 


Ein 


Von J. Heimwahl. 
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im uni borigen Jahres fpielte dann aber fmeipte er die Arme jo 
mir das Schidfal einen der Zwerge empfindlich in das äußerſte gelbge— 
unter unſern deutſchen Raben, eine ringelte Schwanzende, daß ſie laut 
Dohle, in die Hände. Eines T T 
nämlich erſchien ein kleiner Burfce |jchle eunigit. davon ftob, während der 
mit der Anfrage, oo er mir ielfeicht | Üebeitäter ihr einen Tchalthaft ver: 
Dohle bringen dürfte, im |wunderien Bid naäachſchickte und 
Schornitein feines elterlichen Haufe: |dann lanafam zu feinem anderen 
Freunde fich begad, der auf ver Tür 
ſchwelle ſaß und träge träumeriſch 
dem Spielen der Kinder zuſchaute, 
die auf dem freien Platze vor dem 
Hauſe ſich tummelten. 
un faben die Beiden einander 
oegenüber, und befahen jich gegen 
feitia To friedlin harmlos. Dir 
Hund Eniff die Mugen zufammen; 
dı redte Hans feinen Hals 
vor, tüdijch funtelte das ſilbergraue 
Auge piöklich heulte 
erbielt Irint-|auf und lief daven. 
geld und !rollte ab; der Vogel aber: tränte, Hanfel hatte 
büpfte jofort ınie ein Hündeen mit ;farte abgegeben. 
ae Te a au SE unb| Gine Mietefunde fpäter abe 

ihrie nach Futter. an auf- 2 . bergeffen, und das Klee 

— —* ———— att ruhte in ſanftem Schlummer. 

te die Sache ſich auf. In der 
Hoffnung auf eine Belchnuna, welche 
die Kinder regelmäßia von mir er- 
bielten, wenn ſie Käfer, Eidechſen, 
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eben flügge Junge. Ich bejahte. 
Tags darauf kam der Burſche wirk— 
lich mit dem Vogel auf dem Arm, 


der kleine gefiederte Schelm im 
graufchmwarzen Kleide fchaute jo recht 
friih und fühn aus feinen jilberwei- 
Ben Uugen, gar nicht fo blöde, tie | 


von feiner Gröhe zu tun! 


pflegt. 
Der Burſche 
eld und 


ſein ei 
em 
\) 


und 
Hanjel. 
per Maffenitillftand, einer der 
er u re: Drei den Schlaf überwinden hatte. 
Schlangen, Puppen oder DBerfieine- | Mertens öffnete die £\ r#e zirerjt Die 
rımaen aus dem Stallgebirae brad= ı« 2 


* Augen. 
ten, hatte der Burſche einem Nach- plid 
Zn 9 bitte ruhig gelegen, begann fie den 
bar den Boael „ausgeführt”, den die 19 Beieg gannı | 


z > Hund 3 f 8 
ſer bereitsed drei Wochen lang gezogen — — —— 
— Der Mann he en. ſo Hclen, oder vih ihn in die Ohren; 
— ——— mir das Tierchen zu über ein leifes Knurren mahnte | 
eg Ruhe, ohne Erfola. Wenn aber ihre 
Ich Liebtoſungen zu fühlbar wurden, 
dann ſprang der Köter auf und die 
Balgerei ging los. Er packte 


K’o 
7 
D15 


zupfte ihm aleih die abae- 


damit 
ten. Bald zeigten dieje fi auch, und 
nad) wenigen 
|Wocen jo meit, daß er die eriten 
Fluaübunaen auf Stühle und Tilche 
unternehmen fonnte. Da dies aber 
mer mit Wahruna peinlich 


dem Siorbe hinaus, di 
unter bis auf den Rafen 


iv 


bor dem 


‚tem „Zäd! Jäd!” der Hanfel. Bald 
‚lag bie State unten, bald arbeitete 
er Sauberfeit berging, er auch ans sie sich nieder empor, bald fehrie ter 
‚fina, recht empfindlich zu beißen, uni, bald miauie die Katze, doch 
penn ⸗ hinunterge jagt ‚werden follte, | nicht weil ſie vielleicht aenenfeitia 
jo verlor er mac) und nach die Zunei- einander die Kralten und Dähne zu 
aung des weiblichen Hausperſonals, ger Hätten fühlen lafien: nein, als 
auch die Dei alten Hauzbälterin, ehrlicherFriedensmakler ſpazierte der 
welche anfangs dem „lieben Hans Hanfet um die Raufenden herum 
jtä indig Leckerbiſſen zugeſteckt hatte, |” u "Hal 
wofür er ſich auch nach Kräflen 
dant bezeigte, indem er ihr die 
oder 
ihrem Gebetbuch ver 


5* 
im 


Schnabelhiebe aus, wo er ſie nur 
eben anbringen konnte. Wenn 
aber dann gar zu empfindlich wur 
den, erhoben ſich die beiden Kämpfer, 
und nun ging's über ihn her, daß 
die Federn ſtoben. Doch nur einen 
Augenblick, dann ſaß er wohl gebor— 
gen auf dem Heckenzaun. Unten 


er Re And kläffte der Hund, die Kahe kletterle 
darum hatte ſie ſchon eye Mm Hinauf; aber wenn fie —* oben | 
Auf dem 


* 2 Pe. ö og. mar, traf fie ein mwohlgezieiter Hieb | 
Tifche jtand eine Wafe mit prächtig | yargeitatt 5 die Nafe, dat fie be 
De: 4 Pf, 1 n 
ETREDER TERIER, MD der DIN \hämt jehnell den Nüdzug antrat 
tifch war mit den zierlichiten FAarmtz und mit ihrem vierbeinigen Freunde 
frautern meiner Sammlung befegt ' petriipt in’s Haus hineintrollte, Als 

> mi 9 9 
. Und num —— Vaſe 5 nichts vorgefallen wäre, aefelite | 
lag zertrümmert am oben, das Hanſel fich ihnen nach furzer Zeit 
Bouquet war zerrupft, das Waſſer wieder zu 
iiber die Tilchdede aeaniten, die zar⸗ Mährend des Effens fpielte er, 
ten Farniwedel fämmtlich getnidt, | „neimäßie Be — Jeder 


ein offen liegendes Album war zer-— 
opt, eine Menge Kleiner Verfteine- | FON pen Dreien erhielt in 
: Schüſſelchen ſein Mit- 


rungen lag mit Roſenblättern | Rn re en re m 
Papierſtücken vermengt durch das — —— — konnte es nie⸗ 
Zimmer verſtreut. Oben auf der mals über 8 Derz bringen, ſich mit 

der ebeber einer Mahlzeit allein zu begnügen. 
diefer Verwüſtung und — ſchlief den Reich war er gu der Schüſſel des 
Schlaf des Gerechten. Jedenfalls —— möglichſt große Stüge für 
der Frau nach * ge 

und Später eingefchloffen intel zu verjteden. 

und da hatte er denn aus, init aber iväre es ihm doch bald 
Sanaeweile die dummen Streiche übel dabei ergangen, Seine umaus: 


usgeführt, und durch dieie dummen 


har 


wui 


die Bilder aus 

Eines Toges kam die gute Alte 
in's Zimmer hinein und ſtieß einen 
Entſetzens aus. Für den 


aeichlicher 


des Geduld erfchöpft, ımd als Hanfel 
wieder jeiren Schnabel in die Shi: 
jel tauchte, padte er ihn fo derb am 
Nragen, daß er ihn fi umge— 
bracht haben würde, wenn nicht durch 


die Liebe und das Wohlwol 
verſcherz en. 

Von Anfang an war fein liebiter 
Aufenthalt die Küche Äh wo er 
manchen guten Biſſen erhielt. Als Hanſel' s entſetzliches Angſtgeſchrei 
er nun aber merkte, daß dieſelben das 
ſpärlicht wurden, ſuchte er eigen- worden wäre. Von nun an nähte 

erlangen, was ihm der Hanſel der Schüſſel des Hundes 
Herzen nicht mehr gege— ſich nur mit der größten Vorſicht. 
er unterjuchte Tiſche und Aber wenn der Schalt auch die 
Schränte, wobei es aber ohne ger: 
trümmern von Gläfern und Talten 
jelten heraina. Weefler, Löffel und 
Sabeln fchleppie er fort und ver— 
itete fie in ben Hübnerjtall oter un 
ter die Treppe; fiel ein Gegenitund 
zu Boden, lief er ſpornſtreichs hinzu 
dann fort damit zur Türe hin- 
. Gina man ihm dann nicht aleich 
nach, fo gab es ein mühlames Cu 
chen, Denn don Wiederbrinaen war 
bei ihnı feine Rede. Berlor Jemand 
ein Stüd Geld, fonnte er ficher fein, 
in Hans einen „redlichen yinder“ an 
getroffen zu haben, der es fo gut in 
irgend einem Mauzloche oder einer 
Mauerrite aufgehoben hatte, daß 
auch der Scharffinnialte Cucder es 
nicht iwieder entdedt hätte. 

Su feinen FFreunten und Gpiel 
fameraden erfor Hans ſich zwei 
vierbeinige Hausgenoifen, einen flei- 
braunen Nattenfünger, einen 


cher 


18% 


ben wurde; 


er felbjt erhielt doc am we: 
ntalten; denn während er bon einer 
Schüffel zur anderen rannte, bald 
bier, 
und jchleunigit 

"wurde fein eigener 
und Kabe gemeinjam geleert; 

die verichleppten Stüde fanden 
auf, jo daR der Neivharbt 
Schluſſe nichts hatte und hunariq 


ſtörte, 


in 

Teller von Hund 
auch 
* ſie 


aus bir 


ah 


zu erbeiteln, 
Bis zum Auauit hatie Hanfe! im 
Haufe fchlafen Dürfen, entmever auf 


oder in einem Ireppenivinfel, mo nur 
sin Eingeweihter ihn bemerfte, 
Morrens war er regelmäßig munt ter 
und badie wider die Türe des 
Schlafjimmers, Ineipte die Hate oder 
tie den Hund in’s Auge. 
aber jeine tollen Streiche fich mehr: 
ten, Tag für Tag eine Toffe zer 
Brad, ein Glas zerfplitterte, 
lange Iapetenfeben von den Wänden 
flatterten, wurde er aus dem Hauje 
berbannt. Doc fobald die Türe nur 
'eine Hand breit offen ftand, war er 
wieter da, und num fchten ihn eine 
wahre Zeritörungsmwut erfaßt zu ha- 
ben; fein Buch, gleichviel, ob geilt- 


nen 
Kate. Die Freund 
ichaft, die dieje3 Dreiblait verband, 
war rübrend. Gap einmal die fleine 
Hausfreundin behaglich ſchnurrend 
und ſpinnend in der Sonne und 
wärmte ſich das bunte Fell, nahte 
von hinten die ſchwarze Dohle 
ernſten, gemeſſenen Schrittes. Einen PET v 
Augendlid blieb Hanfel ruhig fiehen lien oder weltlichen Inhalts. 
und beobachtete mit Aufmertfamteit dor ihm ficer; 
langen Schanz; !deS „Buches für Alle“ 

|bejonder® zu reizen, 
RE erreichen tonnte, flogen fie zeritücelt | 
berten inen Zeil der pommer’fchen | auseinander, fogar das wohlver— 
Kiüfte, gründeten 1209 Strasuund | fchloffene „Loggabuch“ des unverfro= 
machten ich von den Dänen renen „KRapitäns Eifenfinger“ ver- | 
unabhängig. Später fam Rügen an mochte nicht, ihm zu mwiderftehen; | 


ſchwarzgelbe 


ſchienen ihn 


Pommern⸗ Wolgaſt, bis es 1478 für das alte, dicke Gebetbuch der Haus: | Nedereien vergeſſen. 


immer mitBommern vereinigt wuroe, hälterin wurbe zerriffen, die Bilb- 


aoes Ichreiend und fauchend auffuhr und | 


etwas | 


der Hund | 
Yuae | 
feine MWifiten: | 


Sn einem flachen Rorbe lagen Hund! 
Nabe; auf dem Rande hodte der | 
Doh nur jo lange dauerte ı 


Nachdem fie einige Augens | 


fie ihn an den! 


fie zur | 


Die | 
Kape am Fell, und mın ging's aus; 
Treppe hin= | 


Haufe; hinterbrein flatterte mit lau: | 


und teilte bald hier, bald dort feine, 


fie 


‚u ergattern und in irgend einem 


geießten Nedereien hatten des Kunz 


ganze Haus in Aufruhr verfegt 


beiven Kameraden jtändia im Eifen | 


bald da einen Billen erhafchte | 
die Ede trug, | 


zum, 


dem Tiſche nahte, um bier eine Gabe i 


dem Korbrande bei Hund und Klage, | 


Früh 


Als 


fuß— 


war 
die jchönen Bilder 


ivo er fie nur 


Oi zerftreut, ven = ** kniff 
er die Blüten ab, Vriefſchaften, na-⸗ 
mentlich, wenn ſie verfiegeft waren, 
zerhadte er, jo daß einmal fogar ein | 
Unfchuldiger in den Verdacht fam, | 
ıba8 VBriefgeheimnif; verlegt zu haben. 
— er den Buttertopf erreichen, | 
murde er gründlich geleert, denn 
Imodte Hand aud ein Altesfrefler | 
vom reinſten Waſſer ſein, eine Por⸗ 
tion Butter ohne Brod ging ihm doch | 
über Alles, 

Nun wurde dem Wildfang ener- | 
aifch geiteuert; fobald er fih nur in! 
ber Küche bliden ließ, flog ihm ein | 
‚feiner Staubbefen entgegen, daß er | 
fh Ihleunigft empfahl, um gleich | 

darauf den arauen Kopf voriihtig 
wi ieder durch die Türſpalte zu ſtecken 
und zu ſehen, ob noch nicht ſreie 
Bahn ſei; ein entſchiedenes „Raus!“ 
veranlaßte ihn, wieder zu verſchwin— 
den. Zur Eſſenszeit war er wieder 
da, erhielt eine große Kartoffel, 
einen tüchtigen Klaps und ſchob ab, 
um gleich darauf vor dem Küchen— 
fenſter von Neuem um eine milde 
Gabe zu flehen. Am Abend harrie 
‚er lange vor ter Haustür auf Ein 
laß; doch die Pforte blieo verichloi=- 
jen und am anderen Morgen ſaß 
‚Hans ernit und fchwermütig mitten | 
unter der Hühnerſchaar, welchen 
Play er auch trokß aller Inſulten 
‚bon Seiten des Godels und der nei | 
dien, zantjüchligen Sennen bis, 


Ein Waſchſack, ſchon fertig, oben 
und unten zum Zuſammenziehen 
um dieWäſche hineinzutun oder aus— 
zuſchütteln. Die Buchſtaben ſind 
aus kleinen Blumen gebildet, welche 
hell mit Lazy-Dazy-S tich au: 


‚gearbeitet iverden. 
Das Mutter Nr. 1203 ft auf wei 
Linette voraedrudt und foftet 
dem erforderlihen Glanzgarn 
Seidenfchnur zum Zufammen- 
ben 75 Eents. 


Bem 
mit 
und 


a2 


|, 
l die 
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beune mit Ehren behaupiet. 


Schwere Schickſale freilich ſind 
ihm nicht erſpart geblieben, nament- 
lich als s gegen Ende des "uaujt eine | 
ı brütende Henne einem Dubend Kiich- 
lein daS Leben gegeben hate und | 
gleich darauf eines fehlte. e Mut⸗ 
ter griff ſofort den rermeintlichen 
Kindsmörder mit einer Wut an, die 
jeder Beſchreibung ſpottet. Die Doh⸗ 
le lag auf dem Rücken, auf ihr ſtand 
die Henne und bearbeitete ſie derar- 
tig mit den Füßen und dem Schna: | 
| bel, daß der arme Hanfe! für tot auf) $ 
dem Kampfplatz blieb, von wo eine: 
mitleidige Hand ihn aufhob und hin— 
ter den Feuerherd in der Küche bet— 
tete. Lange lag er hier mit geſchloſ 
ſenen Augen, ausgeſtrecklen Flügeln — ausgearbeitet, ebenſo die 
und krampfhaft zuſammengezogenen Blumen, nur helleres Rot. Die gro 
Füßen, nur zeitweilig aus innerſter ßen Blätter mittelgrün mit Stilſtich, 
Vruſt ausgeſtohene tiefe Seufzer ver⸗ die kleinen dunkeler mit Lazy-Dazy 
rieten, daß noch Leben in der Jam— 
mergeſtalt wohne. 


Die Buchſtaben blau mit 
Stil- oder Füllſtich; alles andere 
—*8 
Das Muſter Nr. 1157, 18 bei 22 
Zoll groß, iſt auf lohfarbigem Lin— 
nen drudt und foftet mit dem 
Rückenſtůck 60 Cents. 


Ein Kiſſen, man kann auch einen Stich. 
idſpruch daraus machen; das 


Wan 
Herz wird dunkelrot mit dem lang 


boras 
zuslie 


Und wirklich er- 
holte der Arme fich wieder, ölieb aber 
bon nun an immer in adtunasioller 
(Entfernung von der Henne, die ihm 
'fo jchlagende und überzeugende Be— 
weife ihrer Kraft und ihres Mutes 
gegeben hatie. Wenn er nur die Lod 

töne der führenden Henne pernahm, 
Faß er ſchon auf dem Wipfel des 
nächſten Baumes. 

Noch einmal wurde ich durch ein 
mörderiſches Geſchrei in einen ent— 
legenen Winkel des Gartens gerufen, 
und hier ſpielte ſich ein merkwürdi— 
ger Kampf ab zwiſchen der Dohle 
und einer armlangen Schlange. | 
Eine biſſige Ringelnatter hatte unter 
dürrem Buchenlaube an der Hecke ge 

legen, und Hanſel hatte, aelodt duch 


ber das glänzende Auge und die in der 


Sonne glitzernden Ringel, das blin— 

kende Ding forttragen wollen. Doch 
die Schlange verſtand den Spaß 
ſchlecht. Mit wiitendem Ziſchen 
ſchnellte ſie fortwͤhrend auf den Vo— 

ael zu und hadte ihre fcharten Zayn- , 

chen em; mit Blitzgeſchwindi gkeit zog 
ſie dann den Kopf zurück und ſchoß 
von Neuem zu immer heftigeren Biſ— 

ſen vor. Die Dohle blutete bereits 
ſtark am Halſe, vor Angſt ſträubte 
ſich ihr Gefieder, mit den Füßen 
'fuchte fie das R up abzuivehren, , 
doch vergebens. Nun machte ich dem | 
Kampfe ein —* fing das biſſige 
Ding und ſperrte es in einen Glas— 

behälter ein, wo es volle fünf Mo— 

nate eine Hungerkur durchfaſtete, 

ohne Schaden zu nehmen. Als ob er 
ſich rächen wollte, ſtand Hanſel ſpä— 
ter oft an dem Schlangenkäfig und 
betrachtete ſich höhniſch den Gefange 

nen, der ihm ſo übel mitgeſpielt. 
Sobald aber die Schlange ihn er 

blickte, fuhr ſie ſofort auf die Glas 

wand los, worauf Hanſel ſtets ſchnell 
zurückſprang. 

Bald gewöhnte er ſich eine neue 
Untugend an;: er begann Gier zu 
ſtehlen. Schon jeit geraumer Zeit 
waren in den Hübnerneftern Schalen 
bon Giern gefunden worden, und ber 
‚Verdacht hatte fich * Marder oder 
fremde A gelenkt. Da überraſch— 
te ich eines Tages die Dohle, wie ſie 
eben aus Leibeskräften auf ein Ei 
loshackte, das ſie mit den Füßen um— 
klammert hielt. Sie blickte mich an, 
fo unſchuldig naib, als ob ſie eine 
Kruſte Brod verſpeiſt hätke, ſtatt eine 
verbotene Frucht. Bald gab das 
Bollwert des Eies nach, eine Bre 
ſche war gebrochen, und nun ſchl or 
der Schalt mit unvergleichlichem Be: 
dagen den flüffigen Inhalt in langen 
Zügen. 

Jehi aber ereilte ihn die Strafe; 
an Ort und Stelle vollzog ich eine 
recht empfindliche Züchtigung. Von 
der Zeit an genügte der Anblick eines 
Eies, um ihn zur ſchleuniger Flucht 
zu veranlaffen. 

Hanfel it ein erflärter Liebling 
der Kinder. Wenn  biejelb:in ihre, 
Spiele halten, figt er mitten unter 
der Echaar, bald auf der Schulter, 
‚Diefes, bald jenes Kindes, die ihm 
‚allerhand Lederbiffen zujteden. Nicht 
‚Selten jedoch lohnt er diefe Wohltaten 
mit ſchnödem Undant; er erhajcht 
ihre blintenden, aläfernen Spielſtei— 
ne und trägt ſie in die Dachrinne 
oder in das Aſtloch eines Baumes; 
den Kleineren reißt er das Butter— 
brod aus der Hand und fliegt mit! 
davon, oder er zupft ſie an den Oh⸗ 
ren, daß ſie weinen vor Schmerz, 
gleich darauf aber ſtreichelt er ſie — 
auch mit feinem falten Schnabel oder — —— x aa hl Rand auch den kleinen 
fchmiegt feinen rauhen Kopf an die NDrt ‚Sapfendor!, Nach dem feierlichen Empfang zieht er unter anderen 
Wange der Kinder, daß dieſe ſchnell den Vorſtand des ſpalierbildenden Kriegervereins ins 
die verſchleppten Spielzeuge und die 


dem erfor 
Cents. 


Eine Tiſchdecke, auf der die Blu 
men roſa mit franzöſiſchen Knoten 
und die Ranken und Blätter grün 
mit Stil und Lazy-Dazy-Stich aus 
gearbeitet werden. 
Muſter Nr. 
groß, iſt auf weißem 


‚borgedrudt ı nd fojtet mit 
derlicen Glanzgarı 60 


| Man befommt das Stidimufter in >: 
Stichmuſter-Abteilung der „Abendpoſt“, 
225 W. Waſhington Str. Bei Poſt 
beſtellungen wolle man 5 Cents für 
Porto beifügen. EChecks und Money 
Orders ſollten an „The Abendpoſt Co.“ 
ausgeſtellt werden. 


Das 599, 28 Zoll 


Albion Craſh 


te, oder daß ſeine Zunge bereits zu 
ungelenkig geworden war, als er 
ſeine ſprackzichen Uebungen anſtellte; 
vielleicht mag auch ſein junger Lehr 
meiſter, mein Aelteſter, nicht die rich— 
tige Methode angewandt haben, ae 
nua, über die eriten Verfuche ift er 
nicht binausaelommen. 
Kährend des Winters war Hanfel 
 bejtändigq draußen im Schnee, um 
‚ihn hatte Sich eine Schaar kleiner 
Sänger: Buchfinken, Rotkehlchen, 
Sperlinge und Bergfinken geſam— 
melt, welche alle durch das Beiſpiel 
ihres gezähmten Verwandten aus 
daß er überhaupt wenig Anlage hat 


ihrer angeborenen Scheu herausge 
treten waren und ruhig auf dem 
Futterplatze blieben, wenn Jemand 
aus dem Hauſe in ihre Nähe kam. 

Brehm hat wohl Reit ivenn er 
die Dehle einen munteren, lebHaft 
gearteten Vogel nennt; durch ihr 
heiteres Wefen, ihre Klugheit, die 
Anhänglichkeit an ihren Herrn, meih 
ite jih zwar fchnell deiien Freund: 
Ichaft zu erwerben, verjteht es aber 
auch meifierbaft, ihn durch allerlei 
tolle Streiche zu vrgern, wie unfer 
Hanjel, den ich in vorliegenden Zei 
fen naturgetreu dem Lefer gejhildert 
habe, zur Genüge bemeilt. 


Na — 


IR. 


ihn nad den Verbältniiien des ältejten Vereinsimitgliedes, Der Borfta@ 
\eber erwidert: „Turrchlaucht, nie babe foin Melteichte mehr, der ijcht awe 


Sprechen kann er nicht, fei es nun, |rigs Jahr g’ftorbe!“ 


4 


’ 


Beipräc) und fragt " 


> 





DA5 ROENIGLICHE SPIEL: 


m ——— 


Dartien:-Teil. 


sm „Bolton Che Club“, einen 
der gemütlichiten im Lande, hängt 
an der Wand — zulammen mit 
vieien Bildern berühmter Meititer, 
eine Tafel, auf der cine dent- 
würdige Wartie mit folgenden In- | 
ichriften veremigt iit (Ueberiegung): | 
„An das Nomite des ‚Bolton Chei | 
Club‘, | 
Meine Herren! Hiermit fommte | 
ich Ihren Erjuhen nad und) 
iende Ihnen die Partie, die im 
‚Boiton Che Club‘ am 27. Nov, | 
1899 zwiſchen John F. Barry 
und Henry N. Pillsbury um 
c.nen Spezialpreis geiptelt wurde, | 
Grgebenit: | 
JohnF.Barry.“ 
„An das Komite des Boſton Cheß 
Clube. | 
Meine Herren! Sch babe die 
Matd-Bartie zwiihen den Herren 
Yarrn und PBillsburn arrangiert, ı 
habe den Preis geitiitet und war| 
während der Bartie zugegen. | 
Miller, Präfident. 
sh mar bei der Partie zu-| 
gegen. | 
Geo. H. Walcott, Sekretär.“ 


| 
ı 
1 
I J— 
DB m. X. 


Der Grund, weswegen die Partie | 
mit io viel Freierlichfeit zu Protofoll 


genommen wurde, tit der, daß ie! 


den einzigen Fall daritellt, in dent! 
ein Mat in dreizehn Zügen angejagt | 
wurde ‚und zwar in einer erniten | 
Partie gegen einen der größten 
Meiiter, Der 2erlauf der Partie 
war folgender: 


a > 
“ 11— 
W —J ı 1 


r Schwarz: 
Sohn F. Barry. 9. %. Billsbury. ı 
1. e2- 64 
Sg 1-3 
L* 5 
d2—d4 


eT7—e5 
>. Sb 8—c6 

3. Sg s—fb 

1. 

Der gebräuchliche Zug iſt 0—0, 
mm Sf6Xef d2>—44 zu be 
antworten. Barry behauptete jedoch 
daß 4204 der ſtärkfſte 
und der Disput hierüber 
er Srund zı der vorliegenden 
Kartie, 


mit 


zur ‚seit 
u „zeit 
zug Ne, 

— 
mer k 


. d4-45 


Sb 1—ec} 


S£t6Xe4 
Se 4A 
e)—e} 

Se 6—e5 


i7—t6 


Es sit flar, dai Diele ganze Spiel 
mweife nicht gut für Schwarz fein 
fenn, da er erit zwei Figuren ent 
widelt bat, während Weiß bereits 
ıt vier Fiquren fampft. Dieier 
Jeitverluit in der Mobiltiterung der | 
tanvarzen Atauren liegt im vierten | 
des Schwarzen begründet. 
Ztort durd Sf6Xe4 dem Weißen 
(solegenbeii zu geben, die Sprinaer 
dauernd umherzujagen und ſich 
dabei ſelbſt weiterzuentwickeln, ſollte 
Schwarz 4. . e5Xd4 ipielen, | 
sm ed-—e5 mit Sf6—e4 zu be: | 
antworten. | 


Sf 3-29 


Da 1—d4 


Iıe fs 
uge 


0 SKSon% 
4. 80 


10. Se 3 


e4 
Xb5 


Sd (—bJ 

i 1--a6 
45-46 die! 
von Schwarz 


Weiß drobhte, 
ſanze Entwidel 
lahmzulegen. 


um 


nr 


ill) 


11. Dd 4—a4 
12, Sb 5—d4 
12 


id, Da 3—b) 
14. f2—14 


Ta 8—b3 
1,f 8—e7 
d7—46 

Sterdurd gewinnt bereits 
ic Dualität, Schwarz die 
ung des Pur c6 aufgeben 
den Weiß mit dem Springer 
u beſetzen droht. 


N 1 2 
Weiß 
da 
f 


42 
ü + 


LICH 


Se 5—e4 
Allerdings iſt der 
Tertzug auch ſehr ſtark, da er den 


Entwickelungsvorſprung des Weißen 
noch vergrößert. | 


zu unterlaffen. 


f6—£5 
0—1) 


.- 
1). 


16. Se d—g3 


mit Le 8—d7 
alität, dann ichlägt Weiß den | 
Bauern fö. und der ganze Ichwarze | 
Königsflügel wackelt. | 


Nettet Schwarz 


. N, 
Die Zu 


17. 


18. 


b7 x c6 
eb Xd5 
er —ch 
Did $s—ı7 
Le 7—t6 


1.2: 6—d4 


Sd 46 
Db 3Xb8 
Db 8-63 


Le 1—d2 


19. 


Ta 1—e! 
h?>—h3 


Der Beginn einer komplizirten 
Kombination, die ſchließlich zum 
Nachteil von Schwarz ausſchlägt. 


Sg 4-f2-+ 
Sf 2—e4 

15 xXe4 
L.d 4Xb2 
Lb 2—a3 


. Kh 1—h? 
Sg 3Xe4 


1Xe4 


>28. Ti l1—el 


urn 


das Malbeur. Wei 


die ſiebente Qinie ein. | 


* 7 
vn ıt 
zur J 


t jetzt in 


u 
oring 


3- e5 


25. 
29, Te 4—e7 


Db 3—d! 


La © 
De T7—b6 
30. 


31. Dd 145 


weſen, 
Zickzack 


bringt, und es ermöglicht, daß der 


38. 


nebſt Mat in zwei Zügen. 


manchem Löſer Kopfzerbrechen 


8 
Es lag fein Orumd vor, Sd 4—c6 | 


gezankt! 


dienſt. 


Es iſt über jeden Zweifel erhaben, 
daß Pillsbury die folgende Kombi 
nation des Weißen geichen bat. Er‘ 
provoziert fie geradezu mit dem lek- | 
ten Zuge, offenbar in dem Ölauben, 
da das Opfer, das Weib be- | 
ebjidhtigt, nit forreft it. Aber | 
Mei; hat die Sadır aus 
geflügelt, und er fündigt ein Mat | 
in dreizehn Zügen aut. | 


rein 


Amerikaniſchen Landmanns 


an 
den Ritter W. & 


in ben Jahren 1779 bis 1786, 


Yus den 
Englifchen ins Franzöfishe von © * ® 
und jent 


aus dem Kranzöfiichen überlegt und mit einigen 
Anmerkungen begleitet 


ven 


Sohanıı Auguft Ephraim Göge, 


ße Hefdiascnus ber Et. Geroatül: Kirke su Quedlinburg, 


l 


| 
er | 
ie 1 Xg7+ 
n E 
Te 1—e7 + 
i 


Dh 5— 
noch 


Auf 
h4--, 
Ichneller 


kge 7—16 wilde 
nebit Dh d—g!) 
jun Mat fithren. 


Dh 5% 


34, h6 Le 5—44 


RPillsbury war der Meinung ge— 
daß dieſes Gegenopfer ihn 
er Gefahr befreien würde. 
er hatte das merkwürdige 
Manöver überſehen, mit 
deſſen Hilfe Weiß ſeine Dame unter 
tortmährender Matdrobung nad 89 | 


d 


aus L 


Aber 


Yaufer d2 die ſchwarze Dame er— 


166 
Ku 
Kıh s—e8 
Kr Ss—ı8 
DA4XecH 
d3—d4 


d4 
8 — 18 


37. 


39. 


Schwarz 
hätte das Ende noch um einen Zug 
ausſchieben können, wenn er auf 


Iyrır 
12 
« 


gl mit dem Läufer Schach geboten | 
hätte, bevor er Le 5—d4 jvielte. 


Droblem-Leil. 


Der führer der weißen Steine in! 
obiger Bartie fit auch al3 Broblem- ! 
fonpontit ein Rivole der Belten. 
Die folgenden Hweizüger dürften jo 
f be 
reiten: 

Nr.1. 
Yarrn, 


* > \ ‘+ + 
sohn 3. Boſton. 


DE, 


44 


' Kenntni? 


‚triumpbirenden Einzuge 


rals 


I 


ı zerriittet waren, 


Dritter Band, 


$eipzig, 1799. 
Beyr Siesſtieb Lebeecht Cruftas. 


— 


(17. 350” 

„Mit welchen Empfindungen jehen 
wir ihn nun abreifen, einen Feind, 
der feit 8 Jahren, über einen Ozean 
von 1500 Meilen gegangen ilt, 
uns zu unterjodden? — einen Feind, 
deſſen furchtb Schiffsmacht noch 


gung.) 


ra 
wii 


unfern ganzen Hafen einnimmt. Mors | 
; gen lichtet er die Tegel, und wir find 
|fren. Morgen wird unfere Unabhan 
'gigfeit tomplet und unwiderruflich, 
nachdem jie lange 
‚ihwantenden und zweifelhaften We 
‚ aebenheiten ausaeleht 
I Diefer Staat, 
Thore 


geweſen iſt. 
dieſe Stadt, deren 
unſere Feinde Steben Jahre 
beſetzt hatten, wird uns wieder gege 
ben. Wir treten wieder in die Rechte 


tar 
Liri 


Iunfrer Handlung, und unfer, fo lange| > nz | 
cherheit war dey emer Garde von! 


niedergelegene Aderbau tommt auf's 


‚neue empor. An die Stelle bes Krie- 
028 und der Yivietracht treten Friede | 


und Einigfeit. Diefer Tag it Der 
lei, 


sy; 
Io 


+ 
te 
yr 
‚ik 

m 


gen, morgen geben wir dem Wa 


‚teriande pie Waffen zurid. Morgen 


treten wir inteder in die Klafie der 


| Bürger, um unter der Serrfchaft der 
Geſetze zu leben. 


Unſer Muth 
ausdauernde ndhaftigfeit, die Ge- 
rechtigleit unn Biliigfeit unserer Re 
gierung find der ganzen Welt ein be- 
lehrendes Beniriel geworden. 
werden wieder unter uns Religion 


Ste 
Sto 


Ackerbau, Handlung, Induſtrie und ange Neyn, it 
gute Sitten erſcheinen, wie uns Frie- voll Kraft, Empfinden und Beredt- 
de und Freyheit ſicher verſprechen.“ 


Urtheilen ſie ſelbſt, was derglei 


‚chen Betrachtungen in den Seelen de- 
‚rer, die jo lange durch den Geiſt des 


bürgerlichen Krieges aufaebradt und 


baben berporbringen müſſen? Urihei 
ien fie, wie dies alles diefe Tebte 
Szene vergrößert, und ibr in den 
Augen derer, die jie erlebt, Die höchite 


ı Gelebritöt aeaeben habe? 


In 


es nicht erſtaunend, daß 
einem 


Lande, wo alle 
3 genug beſaßen, 
wicht gen hatten, um 


in 
Menſchen 
und Ge 
als gute 


ug 


Sonntagpoit, Chicago, Sonntag, 


ihre Briefe an; man hörte ihre Bit- Whitehall 


tag, den 30. September 1917 


EAN" 


A? 


(das Geftade der Ein-| 


‚ten, und verforgte fie mit Vebens-1jhiffung), wo das Schiff, das ipn 
mitteln. In diefer legten Epoche fei- nad New Serfey bringen follte, jet- 


nes Hommandos bewies der Gene⸗ ner erwartete. Nachdem wir ein 
ral Waſhington eben den Grad von hundertmaliges Adjeu gerufen hat— 
ſanftem Nachgeben, Politeſſe und ten, und nachdem er die Hände ſeiner 
Menſchlichkeit, der ſein Betragen vertrauteſten Freunde zärtlich ge— 


während dem ganzen Kriege aus- drückt, und von der ihn umgebenden 


gezeichnet hatte. Verſchiedene Häup- Menge tauſend Segenswünſche vom 


ter der Familien erhielten ſogar die Himmel erhalten hatte, ſo ſchiffte er 
Erlaubniß, ans Land zu tkommen, ſich ein. Die nämliche Beſcheidenheit, 


um ihre Affären zu endigen. 


Ja! die er ſtets an der Spitze der Armeen 
man geſtattete einem engliſchen beobachtet hatte, begleitete ihn mitten 
Kriegsſchiffe (die Sophie, von 50 unter dem Weyrauch des Triumphs 


Kanodnen), ſich vor der Stadt vor und allem öffentlichen Zujauchzen 


‚ gefolgt waren. 


plögliche Lebergang einer militäri- 


um | 


viel 


genug ſo vielen 


gangen war, verabſchiedete der Ge⸗ 
neral alle Truppen, und behielt nur 


unſerer militäriſchen Laufbahn “ 
nicht ein Verbrechen, nicht eine Ge—-— 


und 
vernements. 


Ir . * E en | 
einige der angeſehenſten Perſonen 
Vald der Einwohner, 
und verſchiedener Grafſchaften recht 


für Empfindungen 
eingerichtet. Am folgenden Morgen 


gen gemeldet iſt. Endlich beſtimmte 
dieſer große Mann, doer ſchon längſt 
gewünſcht 


Bürger geachtet zu werden, bey dem 


des Gene 
Waſhington nichts von niedri 
sem Lärm, und 


vorgefallen it? Alle vielmehr nab- 


wüſtem Geſchrey 


un 


ſellſchaft in dem Augenblick, da ſie 
im Begriff waren, ſich auf ewig zu 


ſchen Macht, und bey der Mäßigung 


Inter zu legen, um die Effekten und Freudenbezeugungen. An allen 
und Perſonen einzunehmen, die es Orten, wo er auf dem Wege ſeiner 
nach Abgang der Flotte, unzufrie- Rückunft durchkam, gieng die Hoch-— 
den mit der neuen Regierungsart, achtung der Völker vor ihm her, und 
gereuete, daß ſie den übrigen nicht zeigte ſich unter hunderterley Abwech— 

ſelungen, die ich ihnen aber jetzt nicht 
beſchreiben kann. 


Welch ein ſonderbarer Kontraſt! 
Zu Frankford 


ie ſeltſame Miſchung der in den 
traßen promenirenden Royaliſten Bu 
ıd der zurücgefommenen Arne, | am Ihn ber Geuverneut dieſes 
rikaner, als Beſiber der Stadt; der Staats (Se. Etzellenz Jenn Dicken 
ſon, dieſem klugen Gouverneur war 
ihen feindlichen Macht, zu einem | Franklin den 27. Dttober 1786 ge- 
neuen  republifaniichen Wouverne: |Tolget), die . beiden Generale Saint⸗ 
ment; die Nadbarjchaft einer mach⸗ Clair und Hand, mit einer Kompag— 
tigen Flotte gegen einen bloßen | IE Reiter, und dei bornehmiten 
Gourerneur md  jechzig Raths. Bürgern ber Stabt enizesen, unb in 
berren; die gute Ordnung bey jo; !em Augenblid giengen au die Ka— 
unpermeiblichen  Gefchäften ! nonen und Die Gloden, die den übri— 

zwo Wartbeyen einer (e- | gen Einwohnern feine Ankunft per: 

tündigten, welche baufenmeife 

ausliefen, und ihn mit vielen Glüd: 
trennen, ud taufend andere dor. | Pünfen und Freudenbezeugungen 
gleichen Abwechſelungen; dies alles Lnpfiengen. Yu jeiner größten 
waren immtr  jebr interefjante | Freude traf er hier feine Gemahlin 
Muitritte, jan, welche wegen des ftrengen Win 
Zobald die enaliiche Flotte abge: 


T (eine Schöne Ort 


zwiſcher 


ters nicht bis New-York hatte kom— 
men können. O! wie ſchön, daß ſie 
mit ihrem Gemahl die letzte Ehre ſei— 
ner militäriſchen Laufbahn theilen 
wollte; und nach der Eroberfing von 
N zu Philadelphia ange— 


;zwo Kompagnien. Die Ruhe der 


Stadt, und die ganze öffentliche Si— 
or Nerm-Nort 


tommen Ycar! 

Den 15. Dezember reiite er mwirf: 

der Biirger vollig gededt, und wur: Id bon Philadelphia ab, um mach 

de auf feine Weife geſtört. Auch napelis zu gegen, 100 der Kongreß 
ſeine Sitzungen hielt. 

Die Generals Gates (Horatio Ga— 
Generalmajor der amerikaniſchen 
Armee, der 
zur Kapitulation von 
zwang) und Smalwood, nebſt einer 
großen Anzahl der vornehmſten Bür 
ger in Annapolis (eine Stadt in 
Maryland, wo der Kongreß 


zur 


Si 


hundert Mann, bey der bürgerli— 


walttbätigfeit verdunfelte den 
teıummpbierenden Einzug des dene 
ral Waſhington md die Wiederber 
iellung des amerifantichen Bon- 


tea 


iD, 


Z3ween Tage nacdıber ließen fids | 


der Geiftlichkeit, | 


legen jeyn, ibm in Zufchriften | a. 5 . 
zuſchri⸗ bald ſie die Ankunft 
ſamkeit ihre Glückwünſche vorzule— 
gen, und der dritte Dezember endig— 
te ſich mit dem ſchönſten Feuer: | en. 
— — mar nam Dein Seläute ver Gloden, und unter 
werfe, weidyes man bier zu LANDE | yon Zujauchzen des Wolts  fei 
gesehen hatte. Der Kapitain Pr T zuzaumgen des olts ſeinen 


begleiteten ihn zur Stadt, in welche 


ie fl 
tce 


. E . * a $ 317% ’ 3 \ S ! 
kom iioras ber Katilissie. Kalte © Einzug hielt, Nachdem er den Beſuch 
Freunde und die Glückwünſche 

angenommen | 
hatte, ging er zum Präfibenten ber: 


3 


' feiner 


: ne j verſchi 
bedankte ſich der General und die *5 chiedener 


Bürgerſchaft, wie es in den Zeitun— 


Corps 


Vereinigten Staaten, und am 23. 


her⸗ 


Aus dem Reich der Mode. 


(Eigenberieht der „Sonntagboit” ) 


haft drey Meilen von Philadelphia‘ | 


I 
| 
} 
! 


I 
| 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
I 
| 
I 
« 


den General Burgoyne | 
Saratoaa 


feine | 
ungen hielt) iwie auch alle Land- | 
leute der benachbarten Kantons, fo= | 
des Generals | 
erfuhren, kamen ihm entgegen, und 


er unter dem Donner der Kanonen, 


gür Kinder. tes Material. 


Ir. 8486, Bei diefen ©ı 
Kleid, unter diefem Wamen iit es! 
hierzulande am beiten befannt, ijt ver, 
Rod in feine Falten gelent, die an Jahren. 
einen inneren Gürtel angefältet find. | 


Dazu ein Ledergür-! 
\ J 
spender⸗ tel. .4 * RR, 
Schnittmuiter Nr. 8500. Größen: 
für Mädchen im Mlter von 6 bis 14 | 
oben rund gefchnitten. 


hatte, jein Nonuntndo 
niederzulegen, und jeimen väterli 
chen Heerd wieder zu jehen, den! 
Donnerſtag, als den 4. Dezember, | 
zum Tage ſeiner Abreiſe. Dies ver— 
urſachte in der Stadt eine allgemei-— 
ne Beſtürzung und Traurigkeit. Die! 
Offiziers. der Gouverneur, Die) 


— 


Rathsglieder, die Fremden, die vor-⸗ 


men Antheil an der Ehre, und dem 


Glück des Tages: a 


bene Raſere 


ber ohne übertrie 
y und wilde Freude. Die 


Bewegungen der allgemeinen und öf— 


fentlichen Freude 
Lon der Größe der Luſt, und von den 
Thränen der Zürilichteit 


Mat in zwei Zügen. 


Nr. 2. 


Barry, Bolton. | 


wurden 


11 berich!un 
gen. te zprauenzimmer lagen in al 
du diejen quten und aroben Mann 
wohl? Giebit du ihn? Er iit eg, der 
uns Frieden, Freyheit, und unſere 
Männer wieder giebt!“ 
Der andern Morgens 


— drängte 
ſich alles, was 


ankommen 


vielmehr 
gend einer Gelegenheit ſo in Bewe 


len Fenſtern und riefen nur: „Siehſt 


fomite, | 


den General bewillfommnmen, und 


ihm Glück zu wünſchen. 
kam vor ihn, dem er nicht mit einer 
Vertraulichkeit und Anmuth die 
Hände gedrückt hätte, die ins In— 


nerſte der Seele drang. Gerade zu, 


ohne 


Stolz 


den 
und 


mindeſten Schein 


Zeremonie, miſchte er 


Niemand 


von, 


ſich munter feine Areunde, und gieng 


Mat in zwei Zügen. 
— —— — 


— Darum. — Gattin: Wie kommt 
es nur, daß die Leute, die über uns 


wohnen, ſo glücklich leben? Sie ſind 


ſchon zweiundzwanzig Jahre 
verheiratet und haben ſich nie ge— 
Gatte: Das iſt kein 


fi} 8446 Ss an 
fie aibt den aanzen Tag | 


lorı 


Wunder; 


außer dem Haufe Mufititunden; er tit 
'Mebafteur an einer täglich erfcheinen:, 


den Zeitung und hat täglih Nacht— 


von Pluti= und Nervenleiden, Kopf, Mad 


| gen, Wieren, Biaien, Veberfeiben, äh, 


mungen, @atarrb, Yungenleiden, Schtwäs | 
ben aller dirt fanden im Iniritute af Ren | 


ı generatien, 1161 N. Glarf Str. u. Di- | 


| wiiisn Str., German Beatdldg., volle 


„Weib bo!r die Dame auf den) 
Rönigsflügel berüber, und damit tit 
die Partie jo gut inie eutichieden, | 
da alle weißen Figuren bei der! 
Attacke zuſammenarbeiten, während | 
das Ächwarzce Lager durd die mei: 
Sen Türme zwei unzuſammen 
hängende Teile getrennt iſt. 


zur wirklichen Heilung der 
Keebdleiden, Zumore, Sefhwüllte uf, Bed | 
müde ulm i 

Kein ranier, wenn da? Leiden auch jabren 
Song beiland und mandesmal für unberilben; | 
ertiärt murde umterlalie e3, die Musfunit eine 
subofen. &8 ift ein fonft biezgulande mit Dora 
f- ns hetlverfabren, wit den hödfien Ehe, | 
ın Eurspa preisgefrönt 


“nl 


— 
‚ 


| 
| 


Hilie, ohne Meſſer, ohne Gift. 


Ban a5 u ntz ‚ | 
} > 7 € Des 
it @8 beißt Die einzig beftebende Heils 


meırbode 


re 
kunst 


des 


mit Jedermann vertraut um. Wenn 
er die Stadt gieng, die verſchie 


OR 
denen A 


nr 
14 


bey den Bürgern, ſeinen Freunden, 
zu Miltag oder Abend zu ſpeiſen, 
beſtand ſeine ganze Bedeckung in 
der Geſellſchaft eines oder zween 
Offiziere, die er im Arme haite. 
Inter der aroßen Anzahl von 
Perſonen, die ihn Fomplimentirten, 
ware veridiedene Novaliiten, de 
ven Menichlichteit aegen die aefan- 
genen Amterifaner, und anderweiti 
gutes Betragen im ganzen 
Nriege, Sedermannz 
verdient hatten. Der General jo 
wohl, als das Publikum vergaß ih 
ren alten politiſchen Karakter, und 
ſahe ſie großmüthig ala 
rungswürdige Perſonen an, 


ſo 


bey 


die Empfindungen des Mitleidens 
nicht hatte erſticken konnen, 

Unter deſſen mußten, ſowohl we 
gen der widrigen Winde, als we— 


Hochachtung ———— ae | 
| Tage gewefen find, die wir mitzinan- 


‚der zugebracht haben.“ 


‚nartiere zu vifitiren, oder, 


vereb: ! 


nehmſten Bürger verſammelten ſich 
an gedachtem Tage in dem großen 
Saale des Herrn Samuel Fraun— 
c&s, Io er einer der erjten war. 
Wohl ſchwerlich mögten 
menſchlichen Leidenſchaften bey 


die 
ir⸗ 


gung geſedt ſeyn; als ſie es bey die- 
ſem neuen und zärtlichen Auftritt 
wurden, Es war das lebßtemal, daß 
wir dieſen großen Mann als Gene— 
ral ſehen ſollten, der ſeit acht Jah-⸗ 
ren, nach dem einſtimmigen Wunſch 
aller Mitpatrioten, die militäriſche 
Würde bekleidet hatte, und jetzt wi-⸗ 
der Willen niederlegte, um fich wie: | 
der in die Klaſſe der Bürger zu be— 
geben,: er, der das Ideal aller Ser: | 
sen war. Zum legtenmale follten | 
wir ibn feben, den großen Man, | 
der ſeine militäriſche Laufbahn da- 
durch endigte, daß er dieſen Staa: | 
ten Sreybeit und Unabhängigkeit 
verjicherte. Nachdem er mit denen, 
die er fFannte, geredet, und ihnen 
mit dem beiterjten Geſicht, auf wel— 
chem man gleihwohl einige Verän⸗ 
derung und Bewegung bemerkt ha— 
ben will, für alle Merkmale ihrer 
Liebe gedankt hatte, wandte er ſich 
zu den ihn umgebenden Offigieren 
und ſagte: J 

„Brave und liebe Kameraden! Ich 
retlaſſe Sie mit dem liebevollſten 
ind dankbarſten, Herzen. Ich nehme 
beute mit dem aufrichtigſten Wunſch 
don ihnen Abſchied, daß ihr übriges 
Leben ſo ruhig und glücklich ſeyn 
möge, als rühmlich und ehrenooll die 


Dieſe mit der größten Zärtlichkeit 
geſprochenen Worte brachten in den 


Geinütkern die lebhafteſten Empfin- 
denen die Heftigkeit des Eifers doch 


x “= I 
dungen bervor. Alle Herzen murden | 
keweat, und in allen Augen ftanden | 


‚die Thränen. Die Offiziers antiwar= | 


teien mit einer Bewegung, 


gen der Angelegenheiten verichiede- 


ner royaliſtiſchen Familien in der 
Meerenge (melde der 


weitliche | 
| Theil der Anfel Naiiau. und der) heften Wünfche. 


traten der Gnuberneur, 
heren und Bürger zu, Srüdten ihm | 
die Hände und brachten’ ihm bie hii- | 
Endlih gieng er 


tung, 


Konföderation Abſchied 


piele Offiziere, 


deſſelben Monats gab er dem Kon— 


greß ſeine Kommiſſion, und alle von 


ihm erhaltene Vollmacht und Gewalt 


zurück. 

Man hat mir geſagt, daß alle Um— 
ſtände dieſer ewig berühmten Sitz 
von einem Augenzeugen (der 
Ritter von Annemours, franzöſi— 
ſcher Konſul für Maryland) mit vie— 
ler Beredſamkeit beſchrieben waren, 
und daß ſich der große Mann dabey 
ſo betragen, und auf ſolche Art von 
den Häuptern der amerikaniſchen 
genommen 
habe, daß jeder Ausdruck erhaben und 
auffallend geweſen ſey. 

Der Order dieſes Tages 
der öffentlichen Audienz des Kongreſ 
ſes zugelaſſen (worinn ſich der Gou— 
verneur des Staates, die Ratsglie 
der, die Glieder des Senats, und der 
geſehgebenden Aſſamblée, wie auch 

Damen und Bürger 
Nachdem er ſich geſeht, 
d von ſeinen Adjutanten umgeben 


befanden). 
un 


lenz, Thomas Mifflin, zu Philaode! 
phia geboren; vor dem Kriege Mit— 
glied der Geſellſchaft 
durch ſeinen Muth und Beredſamteit 
betannt genug): die verſammelten 


Vereinigten Staaten wären bereit zu 
hören, was er anzubringen habe. Er 


ſtand auf, und antwortete: 
Mein Herr Präſident! 
Da die großen Begebenheiten, wel— 


‚de meine Kommifffion betrafen, ae: 


endigt find, fo hab’ ich die Ehre, dem 
Kongrei mein? aufrichtigften Glüd- 
mwünfche abzuftatten, und anjeßt mich 


nu 


demſelben darzuftellen, und das mir 


anvertrauete Kommando feine 
Hände zurüdzugeben, und zugleich 
mir die Frlaubniß auszubitten, mich 
vom Dienſt des Vaterlandes zurück— 
begeben zu dürfen. 

Meine Wünſche ſind erfüllt. Ich 
ſehe durch die Beſtätigung unferer 
Unabhängigkeit die Einwohner der 
Vereinigten Staaten in der günſtig— 
ſten Lage, eine der reſpektabelſten Na 
tionen zu werden. Mit Freuden lege 
ich meine Kommiſſion nieder, die ich 
nicht ohne Mißtrauen annahm. In— 
deſſen wurde dies Mißtrauen in 
meine Kräfte durch die Gerechtigkeit 


in 


Schutz des Himmels ermuntert. 
Der glückliche Fortgang des Krie— 
ges hat unſere höchſten Hoffnungen 


öſtliche der Inſel der Staaten for- in der nämlichen Vegleitung, und mitgerechtfertiget, und meine Dankbar⸗ 


mirt) bleiben; allein man 


nahm zwo Kompagnien 


Infanterie 


nach 


leit gegen die Vorſehung, die mich ſo 


zu Folge, 
wurde der Kommandant en Cbhef bey 


var, ſagte der Präſident (Se. Exzel ann gruen: 
——— Präſident (Se. Exzel⸗ Für 4jährige nehme man 


der Freunde: | 


Die Schulterftreifen find an 


Sumper bilden, und werden an einent 
'feparaten breiten Gürtel  befefttat. 
‚Die Unterbluje ift im Shirt-Wath- 
Stil gehalten mit breitem, holländi 


Manfchetten abgefertiat. 


Für Sjährige braucht man zur, 


Unterbluje 1% Yard und zum Kleid, 


1234 Yard Material, beibes 36 


Zoll breit. 


Schnittmuster Nr. 8486, Großen 


für Mädchen im Wlter von 8 bis 14 


Jahren. 


die Jugend beſonders paſſenden Em 
pire-Stil mit auf dem Rücken ge— 
rader, vorn ausgezackter Taille, an 
die der untere Teil angekräuſelt iſt. 
‚Die ganze Vorberfeite farın geinöpft 
‚werben, der Halsausfhnitt ift mit) 
‚einem runden Kragen abaefertiat. | 
Für die Aermel ſtehen verſchiedene 
Längen zur Wahl. 
2 Marbs 
26 Boll breites und I, Yard kontra— 
itirendes aleichhreites Material, | 
Schnittinufter Nr. S484; Größen 
für feine Mäbden im Alter von 4 
bis 12 Jahren. 


Mr. 8500. Schultleider aus blau- 
em Serge mit einem Gürtel aus 
'Ölanzleder find fehr zu empfehlen. | 
Kragen und Manjchetten, aus wei— 
‚Beim. Organdie oder Linnen, geben 
'eine gefhmadvolle Zufammenitel 
Hung. Das Kleid ift an ein Joch an | 
gefültet und wird nur burch den®ur= | 
:tel unterbrochen. | 
Bei Sjährigen find erforderlich | 
234 Yarda 36 Zoll breites und "5 
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al 


|Mard kontrafiirendes, 


nn — 


fichtbar geleitet hat, und gegen meine 
Mitpatrioten, die mich jo mächlig 
unterftüßt haben, wird deito arößer, 
je eröher tas Gewicht der großen, 
nunmehr alüdlich aeendioten Strei- 
tigkeit war. 
Indem ich vor 


ihren Augen die 


großen Verbindlichkeiten niederlege, 
die ich der Tapferkeit und dem Be— 
tragen der Landesarmee ſchuldig bin; 
die ſich unſerer guten Sache, durch die Mit- ſo werde ich meinen liebſten Empfin— 
nicht befchreiben läßt. Gleich nachher |wirfung der höchſien Gewalt der dungen Untecht thun, wenn ich ver— 
die Rathe- Union, und nicht minder durch den | gäß:, der wictialten Dienfte und ber 


rühmlichen Thaten der Offiziere zu 
erwähnen, die meiner Perſon 


geweſen ſind. Meine Wahl unier ih— 


nen tonnte nicht glückllicher ſeyn. Et- hochachtungsvol 


der 
Taille ſo breit, daß ſie faſt einen 


wie dieſe 


Zoll brei⸗ 


— — — — — — — — — 


die vollkommenſte Achtung und Un— 


\ 


dafür intersffiren, 


wäh⸗ 
rend des ganzen Krieges ſo ergeben | N 
n Bas unier laſſe ich diefes arohe Theater mit dem | Onfel, da hajt Du wohl feinen S 


yürjunge Madden. 


Nr. 8494. Uls befleres Kleid 
fann man diefes Mufter aus You: 


lard-Eeide oder leihtem Serge mit 


AUtlas-Befak anfertigen. Der Haupt- 


„pr k i- ſchmuck iſt der rundgeſchnittene Kra— 
ſchen Kragen. Die Aermel ſind mit 


gen und eine Atlas-Schärpe. 

Für 16jährige braucht man 5 
Yards 36 Zoll breites und >, Yard 
tontraftitendes, qleichbreites Mate 
trial; ferner für die eingejehte Weſte 
35 Yard 18 Zoll breites Material. 

Scmittmufter Nr. 8494. Größen 
für junge Mäbchen im Alter von 14, 


16, 18 und 20 Jahren. 


Nr. 8489. Ein Kleid in dem für; 


Nr. 8498, Ein fo einfaches Kleid: 
3 fan auch eine Anfängerin 
in der Schneiderei ınit bejter Aus— 
ſicht auf Erfolg ſich ſelbſt zurecht⸗ 
machen. Das Kleid wird über den 
Kopf gezogen; der weite Ausſchnitt 
vorne iſt mit einer weißenWeſte aus— 
gefüllt. Ein breiter, weißer Atlas— 
kragen und eine breite, auf dem Rük— 
ken loſe geknotete Schärpe aus dem 
Kleidmaterial gehören zu dieſem 
Kleid ebenſo wie lange, mit Manſchet— 
ten abgefertigte Aermel. 

Für 16jährige gebraucht man 516 
Yards 36 Zoll breites und 36Yard 
tontrafiirendes, gleichbreites Materi- 
al. 

Scdmittmufter Nr. 8498. Größen ı 
für junge Mädchen im Aiter von 14 
bis 20 Jahren. 


* 
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Für Frauen. 


Nr. 8484. Dieſe Bluſe trägt man 
mit einem Schneidersgemachten Rod 
oder mon fertigt einen Rod an aus 


hat ein vollkommenes Koſtüm. An 
den Schultern iſt die Bluſe an ein 


lauben Sie, mein Hert! daß ich Ih— 
nen diejenigen insbeſondere empfehle, 
welche ihren Dienſt bis auf dieſen 
Tag fortgefegt haben. Sie veroi ion 


terftügung bes Konareites. 

Als eine der mwichtigiten Pflichten, | 
womit ich die legte Szene meines öf⸗ 
fentlichen Lebens befhliehe, betrachte 
ich die, dat ih das Wohl unjeres ar- 
liebten Nat’:landes, und alle, die fio 
dem Schutz des 
Allmächtigen, und ſeiner heiligen 
Gnade empfehle. 

NRahdem ih nun alles, 
aufgetragen iii, erfilllt habe, 


was mir, 
fo ver⸗ 


Y 


Iften Wbjchiede, ben] 


ich von dieſem 


hier wieder zurück. 
Stellen und Aemter meines öffent— 


— 


ſchmales Schulterjoch angefältet, das 
der vorn fpik zugeſchnittene Matro— 
fenfragen teilmeife bededt. Die ein- 
gejehte, vorn zu fnöpfende Weſte iſt 


Größe 36 erforkert 134 Yarb 36 
Poll breites und 34 Yard ontrafti- 


'rende3 gieich breites Material. 


Chhnittmufter Nr. 8484. Größen: i 
36 bis 42 Zoll Bruftweite, 


Nr. SAN. Die eingelegte Weite 
und der Kragen diefer Blufe, Die 
über den Kopf gezogen wird, find in 
einem Stüd. Das Riüdenteil reicht 
ach vorn über die Schultern, und 
daran ift das Vorberteil angelräu- 
felt. Die langen Bilchofs-Aermek 
find zu breiten Manfchetten zujam- 


mengefaßt. 
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Größe 26 erforbert 21, Yarbs 
36 Roll breites und 75 Yarb fon- 
traftirendes, 27 Zoll breites Ma= 
terial. 

Schnitimufter Nr. 8490. Größen: 
36 bis 42 Zoll Bruftweiie. 


Mr. 8503. VBornehme Einfachheit 
zeichmet diefe Blufe aus, für welche 
Srepe de Chine zu empfehlen märe = 
und Wafchjeide für Kragen, Um: 3 
Tchläge und Manfchetten. Die Bor: © 
derjeite it an die über die Schultern 
binüberreichende Rüdfeite angelräu- 


‚jelt; die Nermel find lang und eng” 
‚und mit fpih zugefchnittenen Dan ” 
ſchetten abaefertigt. 


Die bis zur © 
Taille berabhängenden Spigen ber 7 


'Umfchläge find zu beachten. 


Größe 26 erfordert 21, Yarbs 
36 Zoll breites Material. 

Sichnittmuiter Nr. 8503. Größen: 
36 bis 42 Zoll Bruftmweite. 


Ednitiminfter iind unter Angabe ber 7 
gewünichten Größe und der betreffenden 7 
Nummer gegen Giniendung ben 10 72 


dent? zu beziehen vr Die „Mobenbiei- 
gleihem Material wie die Blufe und 


lung der „Abenppoit“. 223 Welt 
Wwarhingisn Str, Buwage, Zi. nes 
and Vionenorderd sollten ort „Ehe 


‚ Asındpoft &9.“ ansgeitellt werben. 


ü— — —— — — — — — —— — —— — 


yerühmten Kollegio " 
nehme, unter deflen Befehlen ih jo 7 
fange zu ftehen die Ehre gehabt Haze. © 
Mehmen Sie «lfo meine Kommijfion 7 
‘ch verlaffe alıe 


chen Lebens. 
(HFortiegung folgt.) 


— Kein Adonts. — Karlden: Dir 
Ontel Barl, Mama hat gefagt, Dur 
tärft ein felfsmade Mann? — Ontel = 
Paul: Ya, marum denn nicht, me 
Junge? Was fällt Dir benn bab 
auf? — Karlchen: Du, ſag 


gel dabei gehabt? 
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„Nein, diefe Treppen!” 
das Fräulein atemloS, 
Iman ihr oben die Tür ged 


„Unte n Steht do anaelchr 
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Simmier Sei im dritten Stod — nun! 


haten van aber vier Treppen zu erflet- 
n. Hätte ih das vorher gewußt, 
ticht heraufgetommen. Sie 
mit der Vorfpiegelung einer 
atlace, Iiebe Frau! Kann 
nunaeadtet da3 immer 
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te 3 Rebenbe uns 
senirt in dem engen, Heinen, dunk— 
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kniſternd glomm. Und ohne die For— 
J— ihres Geruchſin nes zu 
fragte ſie ſchnell weiter: 
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feine Kir Ke 
deine Katzen ? Kein Kla— 
e? Keine —“ 
Shredniß weiter 
ifallen, und mit neuer Betonung 
und Bedeutung ſchloß ſie: „Ich bin 
nämlich ſehr nervös! Ich arbeite gei— 
ſtig und brauche Stille, abfelu—-ute 
Etille! Haben Sie die hier? . Mi 
trauiſch he der 
das unſchuldsvoll kniſiernde 
lämpchen mit ſeinem kindlichen ©! 
feybrennerchen an. 
„> ja, it aanz 
oben!“ antwortete jet die Yagiäwir- 
leiter, Tchattenhafter 
„u ihrer dürftigen Erfchet 
q paßie, die fi kaum plaftif 
berausbob au3 dem mwielicht 
engen Vorraumes. Ja ihre 
denen Konturen ſchienen noch unſiche 
rer zu werden, nun die habe, ele- 
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und flogen = ſtarken Flügelſchlägen 
wieder davo und ihr Gefieder 
gleißte im interfonnenſchein. 
Nichts ſtörte. Und dennech warieie 
„2 Dame veraebens auf „Stimmung ı 
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Fehlte der Anreiz von außen? 
u he Penſion ge— 
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| >ahlenden Verleger fand — aud) nicht 
einen nicht zahlenden. Von ber Ent: | 
‚täufchung mit diefem ihrem „Leben3= 
werk“ wäre fie beinahe zu Boden ges | 
Ichmettert morden, wenn ı ihr nicht ein | 
anderes Yergerniß die Sporen geat- 
ben hätte, fo daß fich ihre Kräfte op- 
ponirend bäumen mußten. 
„.Anfire itig war fie ja aus 
ade al? Sienerin herborgenang 
t bergegenmwärttate fie ſich noch die 
dramatiſche Szene. Sie ſtand im 
eiſezimmer der Penſion — ſo — 
eg fo die rechte Hand 
et. Scharf blickte fie einen 
as Herren nach dem andern 
a fragte laut: „Was haben Sie 
en geraunt, als id da3 Zimmer 
ieh? Sch habe feine Ohren, mei- 
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yatten außgeiehen mie bla= 

< ulbuben. Der Referendar 
wear bechrat und ftotterte etwas bon 
einem „Wortipiel“., 

„Wortipiel?“ Hatte fie wiederholt 
und das Haupt mit ben graumelir= 
Iitusfoden noch höher erhoben. 
„Sie haben geſagt, ich fei eine Yums 
° penfammlerin auf hiſtoriſchem Ze⸗ 
biet... Wenn Ihnen feine paflende- 
ven Wortſpiele einfallen, Herr Refe— 
rendar, ſo empfehle ich Ihnen und 
Ihrem Witz eine nähereBetanntſchaft 
mit Ihrem Korpus juris Das ge— 
ziemt ſich eher für Sie, als eine ehr⸗ 
lich ſtrebende, iſſenſchafnich gebil— 
dete ältere Dame hinterrücks anzu— 
ulken!“ 
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So hatte ſie geſprochen, 
war feierlich um ſie her aewel 
denn da3 heimliche Fyeiren 
„Grünſchnäbel“ konnte ihrem Selbſt— 
ſcin nichts anhaben. Stolz 
drehte ſie ihnen den Rücken, ignorirte 
das grunzende Gelächter, das * 
ſolgte, kündigte ihr Zimmer und gin 
ſchnurſtrackk auf Wohnu een 
um biefes billige Weanfardenquartter 
su mieten, dag fie wenigſtens der 
ſinanziellen und gejelichaftlichen 
Mißhelligkeiten überhob. 

Wieder und wieder las ſie in ih— 
rem Lebenswerk, für das ſich kein 
Verleger erwärm en konnte. Und es 
gab doch auf der ganzen Welt nichts 
Intereſſe nteres als ihr Thema: „Die 

föniglicher Frauen de3 

Mittelalters und der 

ge Abſchnitte waren 

itfeseiften gedrudt worden; zu 
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nach dieſem Wert, der Intereflenten= 
treis zu klein, das Illuſtrationsma— 
terial ſchon ausgenutzt, und wie ſonſt 
noch alle die Einwände lauteten. Und 
lche Arb beit nedie ** Bes Wel⸗ 
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Vieblofung lag. Diefe Art war über 
haupt al ibren lautlofen Hantirun: 
en eigen, die der Ordnung des Jim: 
D Fräulein J 
dieſe Sonder— 
eh und fie 
da3 Herz derar⸗ 
Leute hängt on ſolchem Kram! 
bin ihr gleichgiltiger, als dieſer 
hub es ift oder bieier alte Tifch! 
irnrunselnd beiractete fie feind- 
selig bie Mödel, die mit ihrem blant- 
geriebenen Glanz die Winterfonne 
ipiegelten. fonnte e3 eines 
8 nicht unkerlaſſen, die Manie 
der Se zu berfpotten: „Gott, Sie 
ftreicheln ja da3 Reug richtig. Mie 
tann man fein Herz an bergleichen 
hängen!” 
„Sie find noch bon m 
- ter!“ entichufbinte fich die Frau "und 
zog die Hand bon ber Stu Sllehne. 
„Soaen Sie,” das Fräulein nahm 
den Kneifer ab und Iente ihr Buch 
in den Schoß, „Haben Sie eigentlich 
einen Mann? X befümmere mid 
fonft nicht um anderer Leute Ange | 
legenhe eiten, prin—zi—piell nicht, | 
mi üffen Sie tmilfen, aber mir fällt 
eben ein.... Sind Sie eigentlich | 
Wittwe?“ 
| Die Frau ftand ba, tief errötet. 
| Die Scham Fleibete fie, Sie fah aus, 
al3 bfühe fie. Xhre Augen toirften 
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hatte Fie zur Ras: | 


“| 
Sn ber —* 


Wirk⸗ = | 


die. 
zul 


eine ſchüchterne 


"Witte bin ich nicht!” fagte fie nun 


'leife. Und zudenden Diunded vol- 
„Er bat mich verlaffen! 
Wegen einer "anderen!“ 

„So find Sie gefchieden?“ 


fohüttelie den Kopf. Sie, 


fämpfte mit fchmeren Tränen. 


Das Fräulein aber fing hen an, 
‚ihre — zu bereuen. — 
Was ging fie die Frau auch an? Bes | 
|tam man nicht immer nur Mifere zu 
hören? | 

„Es ift gut, daß Sie keine Kinder 
haben!“ verſetzte ſie tröſtend 
nahm ihr Buch wieder auf, um noch 

| Eingelfeiten über die Art der Lieb: | 
lino? ĩch aſſyriſchen | 
gin herauszuſuchen. 

Ihr entgang wunder, daß die Frau 
eine haſtige Antwort auf ihren wie— 
der erblaßten Lippen feſthielt | 

Ihren „Prinzipien“ getreu richtete 
jie fchnell wieder jene Schrante auf, , 
die fie zwifchen fih und ihren Wirs 
tinnen jtets aufzurichten für gut be: 
funden, um erftens den Rejpelt zu 
erhalten und zweitens, nicht mit dem 
'ihrem geistigen Streben To fernlie- 
'aenden Alltagsleben in Berührung 
zu lommen. Sa, fie führte jeht dieje 
Schrante nom höher denn je auf, | 
weil ſie ſeit dem „intimen Geſpräch“ 
gegen die geprüfte, verlaſſene Ehe- 
frau jene Averſion empfand, die fie 
gegen alles hatte, mas mit fchmers 
zensreichem Frauenjchidjal zufams | 
menbing. An fie jelöjt waren imeber | 
die Seligkeiten noch die Schmerzen! 
des eigentlichen TFrauenlebens Heranz | 
getreten. Shre ftrenge Erziehung als 
Tochter eines wiſſenſchaftlich un⸗ 
frucheöaren Gelehrten, ihre ftolze, 
Einnedart und ihr allzu HaderWuch3 | 
hatten fie für ein Daofein geprägt, | 
dem das fpezifiih Weibliche abging. 
Ihre Mutter war früh aeftorben, der 
‚Nater verivies fie auf eine „Deduftibe 
‚ Dentmethode* und bie Verhältniſſe 
auf ſtolze Wunſchloſigkeit, wobei ſich 
aber ihre Natur ganz wohl beſand. 
Auch als der Vater ſtarb, 'ſtand ſie 
geiſtig aufrecht da und ergriff mit 
ſiarker Hand ihren „Lebensinhalt“ 
indem ſie „Totes zu neuem Leb sen X 
tief“ mittel? eingehender Forſchung 
ben den Ublagerungspläßen hiitori: | 
iher Eammlungen und Schriften. — | 
Sie hatte dabei ganz 
aus dem Gtaube gehoben, aber der 
Ehrgeiz trieb fie zu einem großen | 
' Werke” an, und fo „ſchuf“ ſie ihre 
ompilatien über die Lieblinaätiere | 
:tönizficher Frauen de Aliertums, 
dee Mittelalter und der Neuzeit. 

Sie hatte gehsfft, mit biefer Ar⸗ 
beit eine breilere Beachtung zu fin— 
den. Ja, ihre kühnen Träume ver— 
ſtiegen fich ſo weit, daß ſie ihr Werk 
einer lebenden Herrſcherin 
dürſe . . . und jetzt ſaß ſie hier, ent— 
tä uſcht in all En Hoffnungen, wie 
perlaffen bon allem, verlaffen mie 
jene ba draußen, die bei der Küchen= 
lampe ein elende3 Leben führte und 
mit ihrem Herzen an den Mahagoni: 
ımöbeln ihrer Mutter bing ... 

Mit den Händen verziveifiungsvoll 
vie grauen YVituäloden burcdhmiäh- 
. Ienb, ak das gelehrte Fräulein. E3 
wurde ganz dunkel in der niederen 
Stube; ein Windftoß Tauchte Durch 
‚ten Stanıin, und die Afche bes ver- 
‚löfihenven Feuers, Die vorhin nch 
'ıot durch das NRoft gealüht hatte, 

ır ‚Sant zufammen. 
m. fuhr das Fräulein auf.‘ 

? Noch nicht die Kampe? Konn: 
ten diefe Wirtinnen nie pünktlich 

ſein? 

Mit drei langen Schritten war ſie 
bei der Türe, ſließ dieſe auf und rief 
in das Korridorchen hinaus, wo das 
Glaffeybrennerchen kniſterte: „Wo 
bleibt meine Lampe? Bringen Sie 
mir doch meine Lampe!“ 

Keine Antwort. In 
ſchien es auch dunkel zu ſein. War 
die Frau ausgegangen? "Sohn ne vorher 
bie Sam pe gebracht zu haben? Wels 
che Kürfichtslofigkeit! 

Empört nahm das Trräulein das 
Glas mit dem Delliht, um ihre 

Lampe zu ſuchen, die tagsüber meiſt 
auf dem Küchentiſch ſtand, wo ſie 
nicht ſtörte, da die Wirtin anſchei— 

nend weder etwas kochte noch etwas 
—* „Da fie nun die Küche betrat, 
e fie, die aus ihrem wohlburd;- 
wi Zimmer fan, die ftarre‘ 
K ilte b bes unbenugien, übel nach ber 
W —3 ciechenden Raumes. 
Vor Schreck wäre ihr aber jetzt fait! 
das Rachtlicht entfallen —- da lag! 
ja die Frau am Boden, ben Sopf | 
auf den: Stubliif — requngslos. | 

„Mem Gott, mas iftXhnen denn?” | 
entfuhr es dem Fräulein, während 
ſie das Licht niederſetzte. Sie fühlte 
ihr eigenes Blui ins Hirn ſchießen. 

Ihre Hand faßte nach der Liegenden: 
„Eind Sie trank?“ 
Die Frau bewegte den Kopf, aber 
zeitig 1 fie erichauernd noch 
tiefer aulammen. 

„ber fo eben Sie bo!“ Bat: 
das Fräulein verftört, Sie hätte am 
liebſten Frau 
wagte es aber nicht, da ſie ſtets 
Scheu davor haite, einen Menſchen— 
törper anzufallen. 

„Laſſen Sie nich!” fam’3 da feu- 
hend. Und binterber mit einem gelz 
Ienden, rafenden Auffcheei: „Gebt 
mir meine Tochter wieber! Gebt mir. 
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mein Kind!“ 
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Das Yräulein prallte zurüd bot 
dern Nieaehörten, vor biefem nie er=' 
fahrenen Laute höchſten Menſchen⸗ 
leides .... Und doch lag es nicht wie 
Nacht in dieſem Schrei, der wirkte 
wie eine jähe Helligkeit — wie eine 
lohende, leuchtende Flamme in die— 
ſem elenden Raum. Und über dem 
Haupte des dort niedergeſchmetterten 
Weibes ſchien eine Gloriole zu 
ſchweben . . .. die erhabene Märty⸗ 
terfrone ihrer Mutterliebe... Dem 
Fräulein ſtieg es heiß in bie Stehle, 
hieß in die ſchreckerſtarrten Augen. 

„Kommen Sie!" ftotterte fie don 


| 


große eihmographifce Arbeit einen ‘blau, ihr ergrauied Haar faft blond, INeuem, „Bitte, fiehen Sie auf!* 


— —* 


— ñ N 


fühlswelt, in der es nur Erhabenhei-⸗ 
‚ten gab. 


einander wie zwei Schiweftern, 


ben 


nette Funde; 


‚alte vornehme 
‚| Händen und zartem Welen. 


widmen | 


hinab und durch den 


'Epab — ja e8 gab ihr ein naı 


‘Da 


"Das ift vorbei! 


emporgehoben, | 
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le ariff zu. Sie hob bie bürftige * 


Geftalt empor, die fich fo eißfalt an- 
fühlte in dem armen Baummollfieid. 
Eie fhhob fie vor ſich her durch den 
kleinen Flur und in ihr warmes 
Zimmer, ſetzte e Tie in dem Mahagoni | 
feſſel an ben : 
und machte Licht. Holte auch ihre J 
Weinflaſche herbei und ein wärmen: | 


Dfen, jehürte das ge er F 


Ausverkauf von 


X Piauos! 


Die ganze Geſchichte in einer Nußſchale: 


dez Tuch und lief hin und her mit J 


Schritten, die ſie behutſam klein 
machte, und kämpfte heimlich mit 
Tränen, während ihre Seele genie- 


zehrte: Gebt mir mein Kind! | 

ort und fort hörte fie dieſen 
Schrei — er mar wie ein hinreihen= | 
des, aemaltiges Gianal einer Ges; 


Und fam dann auch eine jammer= | 
volle Ulltagegefchichte zum Vorfchein, | 
eine Geihichte von Krankheit, 
‚mwerbönot und Sterben — das Er: 


Mutter, bes 


und hend von dem vernommeren Schrei W 


VERA EEE er RT 


‚habene blieb. E3 Ieuchlete dur die J 
'firömenden Tränen ber 
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Wir kauften gerade das ganze Lager von gebrauchten, fän- 
nere Zeit im Laden be finblich geweſenen und nicht weiter ge— 
führten Pianos und Player Piauos einer der älteſten Fabriken 
in Amerika. Unſer Laden iſt bereits vollgepockt vnon neuen nud 
ge brauchten Pianos, deshalb müſſen wir dieſen Vorrat von 
Piauos ſofort verfaufen, um Plot für unfer neues Herbft-Tager' 
zu ſchaffen. Wir wiſſen, deß das Einzige, was dieſe Pianos 
ſchnell fortgehen mocht, der Vreis iſt. In dieſem Verkauf findet 
Ihr ſolche wohlbekanute Pianos finden, wie Kimball, Stard, 
Steinway, Dnfc nnd Gerts und andere, zu zahlreid), um fie alle 
aufzuführen. 


Letzte Zrijtverlängerung Ditr Berfauf 


endet pofitib 
Dienstag, den 2. Oftober, nm 10:00 Uhr Abends. 


ren Hoffnung und Troft tot mar,— | g 


beren Kind fern ihrer Hand im Aus: 


lande im Hofpital die Augen für im= 
mer fchloß. Da lag der Brief — und‘ 
da das Bild der jungen Süngerin. 


Und e& war, al3 aehe ein Klingen 


‚durch die Quft, der Widerhall einer 
fernen, fernen jungen Stimme, bie 


Wir neben einen Grtra-Nabatt von 20 Brozent 
für die Iciten zwei Tage. 


ESpeziel 


ei — In Euer Heim — 60 Tage 


Kommt und legt einen Meinen Kredit an. 


noch über das Grab hinaus zu trö— 


ſten vermochte. 


Das gelehrte Fräulein vernahm 
—* überirdiſche ſüße Klingen. Sie 


jog es in ihre Seele ein und ließ e3 | B 


wieder durch ihre 
in das Herz der num ganz | 
ten. 

YFaft die ganze Nacht ſaßen ſie bei 
Und anderen 
das große Fräulein 


das 


gemeinſam leiden. 
ges früh holte 


gieich die Frau zu ſich herein, tat ihr 


wohl und bereitete auch für ſie das | 


Morte zurüdtönen 'R 
Verarm-⸗ 


die 
Ya: | 


Frühſt ück. Es war, als hätten ſie die 


hr 


les 


ha 
ach 


und 
mirtichaftete 


Stollen aetaı Die ſchwe 
ſaß in der Winterſonne, 
große, ſtarke Fräulein 

berum. 
Laufe der Tage in dem Manuitri 
ton ben „Lieblingätieren“ 
frank an Leib und Seele—die Tau— 
durch die Winterſonne 
und wieder davonflottern. 


Frau 
das 


Pu 


auch die Mu 
Möbel —— 


die 
Eine 


itter, 
mit 
Dame 


v2 bon der 
hier. 


mit 


'Strante hatte auch die zarien Hände 
'und das zarte Wefen, zu zart, um 
:fih im brutalen Leben 
ſetzen. 

‚ce geborgen.... Unvermutet Won 

ba eine unverbrauhte Kraft > 
ihr in ihrem zertrümmerten Dofein, 
eine Kraft, die heimlich und boch be 
harrlich wieder ———— die all ihre 
brachliegende Werktätigkeit hervor— 
holte und um die Kranke im Mada- 
'gonifeffel breitete.... Da gab sa To 
biel zu: tun, daß feine Zeit blied für 
die E .anae der affprifihen Stönt: 
ain. E& machte dem Fräulein SpoB, 
anftatt ins Gafiyaus zu aehen, 


zarten | 8 
Dort vie f 


durchzu⸗ 


Doch von nun an war die — 5 


ben : 


tleinen Herd in Anfpruch zu nehmen 
und für zmei zu fochen. Es machte: 


ihr Spaß, 


die Genefende die Treppe 
Sonnenſchein 


zu führen und mit ihr die kleinen 


ſcheuen Blumen zu betrachten, wie 


ſie 


ſtill unter dem ſchmelzenden Märzen- 


machte 


165 


iv2 


ſchnee erblühten. Es 
bensgefühl, der Fürſorge 
bilfsbedürftiges Weſen 
und als die Fürſorge nicht 
ſolchem Maße nötig war, 


für 
au Leben; 
mehr in 
da blieb 


ut 


Zeit 


... 


Einlamen.. 
daß feine 


pielen anderen 
aab e& fo viel zu tun, 
Hlieb für die ominpfe 
aſſyriſchen Königin. 
— — — 
Kuliurfeufzer. 


:&$ gab eine Seit auf dem 


runde, 
Da 
Munde, 
ſchlug Dir, 
Stunde, 
O Urmenſch, 


Glücklicher, .; 


Naturmenſch! 


Nuten, 
Mußt Du heut', 
Minuten, 
‚Ein Stlave der Uhr, 

Iputen, 


ein 


Kulturmenſch, ein Uhrmenſch! 


— 1. Herr: Sie ſcheinen ja ſo trau— 
rig zu ſein? Iſt Ihre Familie viel- 
leicht aufs Land gegangen? 
Herr: Nein —zurückgekommen. 

— Doppelkohlenſaures Natron. — 
| Dienftmäbtten: Für 10 Pfennia bop- | 
'peliohlenfauendes Nashorn! 


NoRTH AVENUE STaTg Bann 
CHICASO 


3% * &riyarnifiv 39, 
NEW nt _ 


Sicherheits · Gew õolbe 


— nen a Br . ! 


ihr | 
Le⸗ 
ein 


od) die Gemeinfamteit. Und acmein: | 
'Tam gedachten fie Ipäter auch der 


|UNION PIANO CO. 


Schlange der 


lebte man bon ber Hand zum, 


Mie aepeitfcht von 
I 
Kincht der 


dich fchaffend 


3a, die frau blätterte — 
und ra 
fommen | # 


Das Bild der Tochter ftand port J 
'auf dem Tifch, und oft war e3, al3 W 


Ihr findet Diefes Herrlihte SS:-Noten Player Piano, eincs der Ickten Style, wie das 
Bir zeigt, in biefem Biano-VBertauf. 


Volle CGerantie für fünfurdbswanzig Fahre. 


Beachtet ae —* ſe, ie fie für Player-Planos far die nächſten zwei Tage ann“ 
I vb, Bit möchten wetten ‚bay nicht ein Haus in ben Ber. Staaten 
Hi, das Bee" Brelle buy 


Ibiren Tanı. 
5390 Player-Biano war $135, jeßt $109 
$4 20 Blayer-Biano ...var 5165, jebt $127 
5625 Blayer-Biano . ..war 8229, jett 5188 
‚war 5390, jet $295 


8700 Mayer-Biano .. 
5 rei—50 Vnfitrollen mit jedem Spieler. 


Xijfte von Upright Piano 
Solche ontbetai wien Tabrilate wie Bnfh_& Gert:, Hall & Sans, „Meubenhall, Schmidt, 
Kimbell, Teer & Sons und Stsry & Glert. Tarurter insert Ihr tatiä 
bie fo gut wie nei Flad, nud aabere gerade recht für Anfdager. * —— 


Beachtet die Gztra-preis-Herabfeuungen an Ilpright Pianos 
für zivei Tage. 


5500 
5425 
5450 
$400 
5375 


Upright, 
Upright, 
Upright, 
Upright, 
Upright, 
8320 Upright, 
8385 Upright, 
Beachtet 


Mahagonigehäuſe 
Eichengehäufe ... 
ebapenigehüufe. * 


war stas, jest $91 
..war $ 95, jett $68 
var $120, jett $68 
‚war $ 78, jebt $46 
ıhagenigehäufe ....ivar $ 98, jekt $56 
llnußgehäufe ......ivar $ 85, jet $36 
Ehenholggehäufe ......war $ 55, jet $19 


Mir be; ablen — leine Kewiſſisn an Rujirleſre Agenten uber 
en Braltera. une 9 Enhäism, y E ; bat einige greße Biano-Hänfer 
iejen Wraftert vun 75 Di Do für johen Vertauf berahlen? Wer be; 
ze. Antwort: Der Wann, der das Piano tauft. — 9 
in Euner Helm fir 60 „sagte Indem 
28 sm Ihr ein Piano in Eurem Heim 
Fr ei a ze yait, tönnt — eh einen Piann-tzrporien ober * Ihn 
lei ver ta3 Winno arünbich unserfusgen Iaifen, und falls nicht ab ſelut 
au! ‘riedenftellend, tönut Ihr es ohne einen Kent Koiten für Eu an uxd retsnzairen 
Fallß es Euch jetoh zuiriedenirtkt, ünnt Iyr mit dein Bezahlen beginnen fo niedrig 


wie $1 bie Yiyıhe ober St deu Wiunat, 
Keine Ertra-Zinfen. 


STH EEE 


Ne 
Wa 


Freie Ablieferung. Stuhl oder Bank. 


335 S. Wabafh Avenue, 4 Türen nörblich von Ben Buren Straße, 


Die einzige Union Piano Company in Amerika 


Offen jeden Ndend während biejes Verkaufs. 


Telephone Harrifen 1909. Nicht Juc. 


—— Bros. 
Banking. 60. 


&-W.:Eüe Laöale u saße u Wulfinglen öl, 


Chre-Koutos t08 erwünfdt, 
35% Zinien bezahlt auf 
Spereiningen 


Grundeigentumddarlehen 


auf verbeflertes Chicage Grunbeigen- 
tum zu den niedrigften Raten geliehen, 


Hlgeneines Vankgeigäft 
Rapital —X 000, 000 


Hevericdu 


2vil,jon® nr Geid zu —* 
auf unbeig eatum 
L. Auſmann & Co, 


aunſtigſten a en, » 
Vicner Banivertretung — 


Horziglide erite Hypotheken 
Bank. und Wertyapierfoumifliens.Weigäft, 0m Dis uun 6% Biken Bin 
23 Sid 5, Avenue, Chicago, Illinois 


A.Holin er&Co. (iae.) 
Tescphun Yraukin 5722, 


4 —— N 168€ ©. 
Offen täclih von 9 Bis 6 Uhr. — Sonntags — ⸗ 1b. —⸗ 
von 9 biß 12:30 un 


—Bir— 
Dei Orders über $100 laufen. verlauf. 
nn il Svezialität: Mündener Melk. 
murkt, Geiswelisse und Bodtwrzit, Thüringer, 


100 Hartl. Guiden, Nacterbam..$542.00 $48,00 
100 franz. Tiaued, Karts..... 171.00 18.00 

bayıtige Sratwurk, edkte Bayriiche Leber und 
ı Ylutwarkt mieder au baben im 


100 itai, Lire, Ava alland., 13. 00 14.00 
| Meat Market 


100 flandinaviige runer .... 32.50 Bi50 

160 aweis. Hianeh, Züri... 2750 23.50 
‚3155 %. Galifornia Avenue 
| (Gelmont und Elſton Abe, 


00 ruf. Aubel, Yetrogras.. 18.00 20.00 
iv21,22, 


Eine $Staatsbank 
$.-0.-Ecke La$zlie und Madison Str. 
Aelteſtes Bankhaus in Chicago 
Gegründet 1855 


Kapital und Leber:chuss $2,000,090 


Ülle Zweige des Banfgeidäfts. 


Ghicanver erite Hypotheken und 
Bonds für Geldanleger 


ß ® ” - ad « 

7 Zinjen auf Spmreinlagen 
Spar-Dept. auf dem Grumdflur 
Difen Diontag Abents bi 8 Uhr. 


Check-Kontos erwünſcht. 
Eröffnet Ener Konto jetzt. 
Sicherheits Gewölbe, Käſten 83 
und aufwärts. 


Bentnoten—Rulilige scccc.. 29.00 29.00 
14.00 16.25 
: 18.00 19.25 
Garspälihe vtaaisori Aınaie arıcie, worin 
der Handel neo neitaitet. ftets ver Caffa 
oesanit und berlauft, LDiferien immer er 
wünrfbt, Wir baben_Iepte wurfe der au 
den Börfen in Wien Paris, London, Petro⸗ 
grad und Züri notirten Mitten, Cbliga- 
Be und Anleihen. Anfragen Tofort er» 
tedigt 


.23.2730 5 


Ceje die „Nöendpof 


—ñ — — 





Sonntagpoft, Chicago, Conkiag, | den 30. September 1917. 


| St. Sonffanziafirde. 


Keine Poit- oder Teleybon-Bereliungen® 


Um nä ẽ 
ichſten Sountag wird Erz ausgeführt. 


'biihof Munbdelein die an Strong und | | 
‚Menard Une. gelegene neue St. Kon: | 
ftanzia- Ki re einmweihen. Pfarrer 

AUler Knitter ift der Seelforger diefer 
Gemeinde Die neue Kirche mird 
Schule und Gotteshaus unter einem | 
Dache vereinigen. Die Einmeihung® 
'feier beginnt um 10:30 libr. BD. | 
Johannes Obhrtacz wird Gelebrant | 
des feierlichen Amtes fein, bei dem 
Dar. Stanislaus Namrodi die Pre 


un 
digt hält. 


Blankets, Komfoörters ete. 


Wollene Bett-Blankets, weiß, grau und aſſort. Plaids u. 


Checks, Seidenband u. Thread whipped Rän— 98 
der, gründlich gereinigt, $P Wert, Baar: ... . 
Sateen-Ueber—⸗ 


Schwere Wintergewicht Steppdecken, 
ug, mitteldunkle Farben, Scroll geſteppt, mit neun— 


ll, 
einfacher Sateen-Borte, reinmweibe 54.98 


zoll. 

janitare Wattefüllung, zu 
Volle Sröne baummwolt. Bett-Blantets, gran, lohfarbig und weis — 
Ihre ad Whipped Edges, blaue * roſa u. Borten, feit 
gawehter ap, Werte bis 
ipeziell das Baar für nur 
weine Bett Gumforters, Sillo⸗ 
line Ueberana und mit reiner, | 
fant tärer vatte gefüllt, geſteppt | 


Herbit 
470 


150 
ne DIE 


Canvas Handſchnhe 
Männer, geſtricktes Hand— 


Handſchuhe für den 


Kurze weiße Damenhandſchuhe, doppelte Fin— 
gerſpitzen, ſchwarz u. weiß, zu ............. 
Kurze ſeidene Damenhandſchuhe, doppelte 
Fingerſpitzen, nur in ſchwarz, ſpeziell zu 
Cape-Handſchuhe für Männer, zum Fahren, 
lohfarbig, Seconds von den $.1.00 


Sorten, 
Main Proor 


Großer Verkauf vorzüglichſter 
Materialien für Herbſttrachten 


Gute Kleiderſtoffe, 


Waſchbare Chamoiſette 
Handſchuhe für Damen— | 
Suede Finifd, in weil — gelenf oder Band 12. 
—— Paar ſpeziell 24c 


reine Bett- Siffen, mit fanitären 
nemifchten Federn nefüllt und 
mit fancy Art Tidina ütberzo: 
gen, in zwei Partien, zu 


69e & 48c 


und Tufte aut 


"82.48 & $1.98 


St. Peterlirche. 
Heute Nachmittag um 
ainnen in ber Petersk die 


Uhr 


kirche 


Sammet von Oualität — ſind rar 


wſtreiten läßgt. Und noch ſchlimmer 


feine Seide, 


a m 


nt 
Se hr 
ü) 


wie das 
mode zu 
erivari 


liche 


genucen 


the Scraes 


ud Sewebe für Kleükr m, 


IE ‘ r sro 


in alien ninder 
öde, 42 b. 


der Herbſt 
uch ein Dritte! 
itdDariren, ermoa 


i 
xrarbe til 


h rxſcht um 


—J J 


ein Verkauf, der 


A 
1.53, 2.19. 


Smatsirensen und im 
D435ll., Yio, DSc, 2.39, 


uften 


— —————— — —— — ——— — —————— — — — 


42 bis 4636ll. rein- 


— — — — wi 
Reinwollen. 
Broedeloth, 
Serge, 7 


hoher 


Nard 


1.08 


und 


1.19 


Teue fi T5 * 
breit t 


am, A 
Fr 


J 


J 


ea \ 


a) Vciour, ja mo 


26;0li. reinwoll 


Alle uniere regulären 


I 2 Model 


5, nad! 


na 530 


Dieſelben Modelle 


Seide od. Sam 


1.69. 


— 


ich, 


Uerr! 
Auch 


Schwarz. 


— | 


Seine reinmwoll. Bop 
Shiffen Az. N 24 QOnll 
feine 
Tivill Rüden, 

Seidenglanz 
Hard, 


ern für Gsmts 


Serac, Keine Wo 


* 
4 24 


** x Wan» 


1.75, 


zeide und Sammet 


hwar;,c® EORREISE 


1 0 


>.09 reinjeidener Erepe 
belichten 


sah 
ler 


Ausm 
ineszie! 


von 


Yreis für 


5.00 chwarzer ıniy ort. 


olli 
veli rel 


Männer! 


Schwache, nervöſe, entmutigte, ver⸗ 
heiratete Männer, J itet Die 


Wahrheit wiiien. 


Intl 


he 
⁊ 104 


Be⸗ 

I ung aln⸗ 

ten, Sronifchen und pri baten ‚änrnerttanibei 

ten. Doltor Lichret r Deutſchland 

geboren und ausgebildet Konf Hirt n be 

treff3 feiner erfolg Ant una bon 

014 Neo-Salvar' en, hrtiche serbeiierten 

606, von Frauffurt shit Da 
rauf, daß Ir das 


Dokior Emi 


803 er —* 


2 


Sprechſtunden: 
Abends, Pienstan 8 
Beru. Bid 5 Wa 


Bienfriondı® 


di anne In 


Wichtig fi 


Wenn Aerzte od. Airsn 
verfuht unfere erwrobion & 
febliblagen, bei toi 
ten: Formulare Nr 
nod& jo barınädigen 
beiten und Urinieidei, wi 
und Caß im Urir r 
Doktor Tuckers Blut 
iung in allen S 
—Brof. Dr.Roti arfui 
nerſchwäche, ſchlaftoſe 
lancholie und nic 
Preis $1.00 die { 
obiaen Scilmitt ind 

» ehlkes 

= Sid > . 


richt 


Wpntheie, 
Chicago. Ill 


Centenar-Feier. 


Zauſende bon heute im ü 
Reben jlehende 
Knaben zu Für 
ſeſſen, die der 
Brüder Maria anachö: 
Bollsmunde 
nannten 
Leben 
lichen Juge 
fönnen am 
des — 
Gejelihaft f 
Maria naitarum“ 
sielle Name di 
wurde am 2. 
ren bom hoc 
Chaminade ins 
70 Sahren iji ver 
berufe an katholiſ 
der Vereinigten 
großen Meh 
brüder, die hier wirken, 
das 


903 
Män \ 
Genoſſen 


Meripen 


— 
„tl 


nYrıNn 
IK JAVA 


der 


kkirsl 
2* 


Ama 


72 
144 


rz2auyl 


ziale der ameritaniſchen Y 
ſind der hochw. 
S. M. in 
Louis A. 
Louis. In 
der Orden 
Vrieftern 
auf. 

Hier in Chicag 
Marienbrüder an 
und an der St. 
Es erübrigt ſich, 


Herr 
DPert 
Mn anten 
Bahton 
I aennrtier 
rageſ L 


einen 
und 


tigen Tag aute ae | 
Schule und Kirche herri 


u baben 


> 


Montars 


reinict 


i 
} 


Ihwarser reinjei 2.2 reinjeiden, breve 


a 48 " 


de Shine, 403011. 
Schaͤttirungen 
Berftauf, 


ſchwere Oualität, große 


und in ſchwarz, 1 39 
.. 


die Pard 
den 


um 


2.4 e) 


fl mohl 
Wirken dei 
zuſchreiben. 


dieſe aY 
ı Ä 


dem 
zu 
chöre 


ide nigſt en 
Sau ule 


Gemein 
füblt daß 
— 
rien! "ie 

einem TFeit: : 
jolennen Hod 
10 Uhr mor 


chaelskirche 


werden 
ubiläum mit 
in Form eine 
begehen, das 
ns in der St. Mi 
Anfang 
der Martenbr 
des Ordens 


oln n 
geladen. 


—J rüder 
Bo = 
ul „.s 
RR 
dienſt 


mto2 em 
amtes um 
ge > nen 

ſe el 


li 
Ehemalige Schüler 
| uch Gönner 


* eier ein 


mm t 
Kıllklıı 


* 


— 
St 
1. 


Alphonnskirche. 


ſt Kreuzwegandack 
liependem faframentt 
Morgen begehen He 
ri 3 


‚ip 


— 
er und 
Ten 
der Ge 
enen Hochzeit. 
um 
feierlichen Yınlez | 
henäum wird 
ındelbilderbor; 
zeaeben werben. 
Nina” it der N 
Ziudes in dem 
Hauptrolle ſpielt. 
St. Michaelskirche. 
Für das Jubiläum 
— Bruderſchaft iſt 
gende Programm feſtgeſegt: 
* int Aum⸗ ⸗ den 


vürdig 


Abend ieh ui: 


a” 

NMeimepnda 

»rımıtn 
“aynrmtan 
gezeigter 


The 
„de 
ine Des 
ücke Mae Murray die 


Vin 


goldene 


wii 


Tage 
loenden 
aens ein WA 
(nt um halb 
alb 6 Ur 
fen be 
——— 


21 


— 
— 
C stil 
mi; am 
[b 7 Uhr 


en 


Id 
Segen. 
Die 
mit 
Uhr 

mit Wid 
Roſenkranzköni igin, 


attamentalet 


Mont ag 
wird um 


Hauptfeier 


Grneraliommunion um 


Nrentnt 


zredigt 


hiede 
ſch teden 


Sehr viel 


sammc 
E . 


Aummicer, 
D., Dezember 


vor 7 Jahren entftand 
uabuflerung und PRemmfktfoftie. 


1014 


KOEN!G MEDICINE co., — ii, 
ts W. Lake Str., nahe Dearbarn. 


Fi —— iu haben fur 31.00 die Flaſche 
ẽ diaſchen fur 88.60 —— 


der des Dritten 


Y 
i 


Wohl 
den ſeiner 
dem 


544 * utze 
chen Schutz 


Frank Hueni 


zum M 


hr 


geiſtlichen Uebur igen für die Mitglie 
Ordens. Leiter ber 
Dauernden Frerzitien iſt 


* 90 
F. Jh 


+ 


cine Woche 


Bes 


4} 


Kal von 


nYpr 
Ner, 


*44 
sillı 


Andachten Br 

ie Iertiorier and 

; Uhr Nachmittags 

: Mends gehalten merden 
$ der Vebungen 

Hitober, Ka 

Auß feier 

ch Segen erieil 

Mitgliedet ir 
werden. Am 

En rsinda, 
wird ein —— 

bei dem Predigten in 


und ei 


verd 
nrafırä 
1STuSs, 


\tahar 
i, 


„AiUIK 


dem 
Hoch 
amt gefeiert, 
deutſche: 


h lt 


Sprache 


alifcher Sprache ge 
Joſephfirche. 
-Not Jr 
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Sonntag, 


eine - jal 


nit folgendem Er 


letzten 
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Lil che 
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Seite 


"Deertürfter: John 
Niklaus Leip 
John Ger 
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M 


ala 
John 
Kalk are Ra“ 
uentin Alber, til 
— a — 
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vorth, Truſtees; 
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.n ay* 
Fahnenträger; 
yı 
on 
Unamısı ı m . . a iin 
Geneinde burden acht Jun 


ilitärdie einberufen. 


die— | 
er 


alinge 


Schutzenge! Waiſenhaus. 


Einem vor 


no 


icht, den de 


Etntisafhtar 
l4 ahrisanbt 


nach 
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Deut 


01 


er die? X 
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rn = 
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U 


En 
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YIANGE 
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l 
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I 


Waiſer ihar 


Ä 
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tung 
den 

t Konti für 
„Merchants 


r 


| eröffne 
| Zöalinge -fönnen heute über Ban: | 
fentifafonime | depofiten verfügen. 


genannten 


unterſuchte, ſeien 

Punkte entnommen: 

gen des Waiſenhauſes 

zur Zeit der Unter— 

hterſ ers nur 27 

Anſtalt, ur 
1915 


nandio Harn | 
volgende Son 
Boglit 


ſich 


der id wäh— 
Jahres 


— mi 
wa ya Pie 
iur DEN 200 


bezeichnet 
I. i 
Ailtiil! 

+! 
nn géteilt, 


getrer 
ge ven 


der I 
die in 
nten 

lzeiten er 
unterſteht Pe Schweſter, 
t über ſie führt. 


unterſteht 


vierzehn 


9m 


, An 
sms 


zytiit 
x ede 


1 2* 
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alten. „ArtNr 


Mırris 
Aura) 


nr 


haben ti 
ioivie Gervtetienrinae. 
64 8 rh 2 
er rD 
si altalha a 
zugliche be 


der die 
ek 


eſen⸗ unter 
nötige Abwechs 


r Ie Haupt 


Milch 


Sr 2414 
Anſtalt 


er 


von 


enhaus Hand: 
Knaben und 
ſich die Zöglinge 
DI thereiten 


Händen 


N, in denen 
: f, on 
rgerlich 3 


un i 


Un alt 
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— 
AXtnabe, 
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